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Vorwort. 



Ah ich m oitem 1889 in Mfinoheii luich handsciirif- 
ten der Geßa Romanonim forschte, machte mich herr 
Professor Mafsmann darauf aufmerksam, dafs eben herr 
Franz Ff(nffer mit einer abschrift des dem Tierzehnten 
bis fünfzehnten Jahrhundert angehörigen pergament- 
manuscripts der deutschen Geßa in der k. hof- und 
Staatsbibliothek (cod. gmsL OMinac. 54. foL) beschif-' 
tigt sei, und der letztere var so gefällig, mir diesj» 
abschrift für meine zwecke zu überlassen. 
* iibet die litterariscbe bedentang* des merkwürdi- 
gen buches im allgemeinen und dieser deutschen bear- 
beitung insbesondere werde ich bei meiner nun im 
dmcke begdnnenjeti ausgäbe des oriextes dmges za 1^ 
merken gelegenheit haben. 

Der gegenwärtige abdruck wurde nach der pfeif- 
feiischen copie wüliraid meiner a]bwes6nheit in Italien 
veranstaltet, so dafs ich keine correctur lesen konnte. 
Der geneigte leser möge daher entschuldigen, dafs 
hin und wieder, nndnotizen des abschreiliers, welche^ 
nicht hierzu bestimmt waren, mit abgedruckt worden 
npd andere dergleichen, die sache selbst jedoch nicht 
wesentlich beeintrftchtigende uiebenlieiten nut unter- 
gjslanfen smd. 

Tübingen, 1. sept 1841. 

AäeVbext Heller. 
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Von einem Kayfer haizzet Dorotheas 
iu dem erften Capitel. 

iD^oratheat ein Rümifcher gepiett' fatst «fat mlil «if it» die kU^ 
der ht Tmhu -mä ir wMmt nerten . Tnd in s& geftftuleii in tifttea. 
Ifa w9z.Be dtfn. leiten in feineoi feidh ein Bitler • der fcet'ein 
frlwen, . vnd TOn ir eynen frn. Vnd der Telb' ritter fftor Tenre in 
(r^des Innt Vnd> an .der felben wt ward er gefuigem Tnd gar 
% gepnadea. AU pald lut er ejnen petea mit eyaeoi ladt . feine« 
fr&iren vnd feineu. fra • dan fi in lea vnd iedig madftea. De das 
tein l^anffraw yernfHn . die wayaecht Tmb ia fe fer . daa A erfünt« 
Nn i^dt der .fvn zä Mier mäier ieh wil gen a& meine Tatter . ab 
ich in m&g geledigen Ton feiner Tanelmäas. Do antwurt im die 
m&ter.iTnd fprach. •« du ierß. nicht Etu .wann du allain mein ainge- 
pornez kint pift.. vnd ein fraead meiner fei. Vnd mocht dir. tU 
leicht wider Tarn als deinem yatter . vnd wtlt da lieber den genan- 
gen vatter iofen . denn die gegenwurtigen müter nern . da piß deint 
vatter fvn . aber von meiner prull pift du geporn. Ich pin dir ge- ' 
genwurttig aber dein vatter ill dir verre . da von bewser dir daz . 
du folt mit nichte von mir varn. Nu antwurt ir der fvn gar wo! 
vnd fprach. Sey daz ich dein fvn pin aber mein vatter iß dev mailk: 
fach meiner gepurt . mein vatter hat verre gefarn . aber da piA hie 
lieym. Er ift in den henden feiner veind vnd du plft vntec deinen 
fraevnden vnd chvndn. Er iß gevangn vnd hart gepunden. Aber 
du piß frey.. Er iß beflezsen vnd du nicht du piß plint . vnd er 
geweht niclfct chaia lieelit- Br leil genangll in eyfneynen panden . 
▼nd dnidet anaftt • da tob wil ieli a& im eylen- fad wU Ib ledigen^ . 
Vnd daa vergiß fUih al£» vnd gefdiacfc. ■ 

O ir liebea dar Kaifer . daa tH der hynlifdi vatter . der aaf 
geffitat. hat f&r e|n • ee • .daa die liiader em vater vad aditer. Tnd 
an allen. piUeidiea diagen< • in tnderteni|^ fein. Tad gchSrig Ma. 
Ka ir^r .ift, der vatter ad« wer ift die m&ter . gewialieh vaTev va- 
Cei; iJft yerne etviftae ala gefchriben Aeti .Ia Teatfanoarfo • daa Ift 
in dem andern pfich moyfy. Iß er nicht dein vater der dieh fpe- 
fehaffen hat gemacht liat befeaaen hat. Na wiaat ir wol . wenn 
eyn Itint fber get feinez vater gepot . das er ez hart zuchtiget ?nd 
ßraft . aber die n&tea &olecla.im.tn AiioaaeB afi. Na verhengt vn^ 

(Quta fmmmm,) 1 
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Ter herre iefus chriftos hintz Tns angll vnd not . manig yaltiges 
leiden. Vmb vnrer mirfetat vnd vngehorfam f^nd. (1*>) Da ?on wer 
in tod runden iA . der leit in eynem charcher . dez gefangen teu- 
fels. Nu wil vnfer vatter chrißus . daz wir arwaytten vmb vnfer 
lofnng vnd wer der iß . der do frachtperlich predigt oder Tagt daz 
gotz wort . der gewiüt feinen pr&dor Tod ledigt feines pr&dor fei . 
Tnd an Teinem präder erwirbt «r cbrißan . der fnfer Tstter ift. 
Aber die mftter du iJI die werlt die Ist den menfchen aiebl Meh* 
folgen ▼nferm* IMM» im mtm^ Wte» A g«iiM freii ehindel vfl . 
ymä iftjft im wenig und ^^ridtt . ■! waiUidi Ich mag an dloh nicht 
geleben« WUt da Terre gen Ton mir . das ül In der plb» vnd de» 
mgmi a& gnt . dev Yifev velee ¥iid wild midi lamn dein nA» 
tev die dir gegenwtelig ill • ^ ditii MM din felb pÜnd maier 
Iii die werft die l^dit «ft da» BMareken . ehmn fear ker klit iA 
irfr eiram' Im? niet wie Tna- lalUelileieher pMUi' rad Ua^liieher Tafb^ 
teng, Tnd fleaaec diAia Tnta das der tag auf ge in alten gataett 
lazz wir zaichen vnferer fMni>den . niezsen vir aller gefchepft in 
luft. Iii fvCei» iungen tagen abron wir vn« mit plflmen nad mit 
rolea • 4 » daz fi dorrent niemand fremt fich Ten Tnferer gefell- 
MuiflL Nieadert fey ein arger oder wir bogen da fft^ser mydn. 
Wänn: daz ifl vnfer tayl vnferz leben». Alfo redt die mAter . dae 
ift die werlt zu iren Icinden . daz fey wir. Aber- da lieber fvn got- 
iez . plil du chläg vnd vemuftig so antwort alfo deiner müter die 
nicht wU daz du füchcA deinen- vater iefn chriift. Sprich alfo . daz 
peß tayl an mir hat got der vater der mich befchaffen hat do ich 
nicht was Jefu« chrißus erl»fet mich d^ ich verdorben waz der 
haylig* gayß erlseucht mich do ich an Vernunft waz Srnne vnd mon . 
▼nd ftem dienent mir al« er ez gefetzt hat . daz ander tayl haß da 
muter die werlt an mir . Tnd das letaill daz- iß der leip von ßaab 
Tad Ton pulue« das die andi' hin wider wiii an meinem tod . da 
von Call wiv nMt.Mk<B «ocIk peittan dar pifato» müter der werlt . 

liSllMi» tfahen DaCirti Taitw das III? geC • der den wuiytim tayl 
m m hat. Wir Ali» MIU pettten das wir allrerfr got dienen 
wiMl wir* aifr wetc^em vnd. vaa die nwlt* ]atl> • die db püiit » wu^ 
«ann nin alsht mev(g«|lndmiimAg«n'. da» feMf epfer ift gotf fa ge* 
UND nicht ala das erft. Got l»t goMdi In Üraitleo . dlM aller peft. 
Tnd das AaAUl Tsd dasi pas mdgeatig das apilBr mir . tnd hab 
dii da»ltBaacli daa. pKnt fud^ das lam diaa giU defaiam wellbr • dan 
Ift die.weiit • wd Tnfbr leip der pMot-lam vad eluramp ift . alt dia* 
werli . die foia mftter ift. Nu rst vne ein andre heligi (9») nfiler 
MheI w Eeelefia . daz wir fttfer Men cbera'in ein peffers wea wir 
valk dft bea letliar Am» gewefea. I hi e n dhw m 1^ aieüiw . q, tgaormi- 
f«r iMceoateat. . «ade «er/u« 

. . Fleuch von dor werlde 

beleih aioht- aaf irem geaelde 
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Vnd mochß du ir etittrinnen 
da ch^ft mit got t&Ä hjüMh 

die irMfe laiaclil wftmi vad iiaietB. 

Ckir§0Jiiiifi waz ein chunich gewaltig le S.0111 

im iam aadeni CapHeL 

iMrgMiNi g«iiraitobfct in Hat sft Rön • der dam ein dei aller 
ftttSoll weitr die inv gepar eyaea tnt • der an aller fugend w9ha . 
fad Hebet fidi aller menig. Vnd de er ebom zü sehen Jam . de 
Bittp ftin flordter die chfoiginn . d!e ward erlichen begraben. Dar 
nacb aus dem geitiainen rat der weifen nam im der furß ein ander 
fräwen . die der erßen frawen fvn nicht liep biet Tynder fi hauet 
in. Vnd itweizzet im vil der pot. Do der kayfer daz yemam der 
weit feiner frawen da mit geaallen vnd fant feinen fnn aozz dem 
land gein fchul . der knab lernt ertznei . vnd fchufs fo wol . daz 
er der peß püch artzt ward . daz haizzt ein phificus naturleich(er) 
cbvnß . do daz der gepietter yernam . fein vater fraewt fich des 
vaft • doch gefchach daz . daz der vater viel in eyn fiechtam chrof- 
tichleich . vnd fant brff feinem fvn . daz er cbem vnd in gefvnt 
macht . do der fvn feinä vater willen vernam der chom zfi im vnd 
ertznscht in vnd machet in gefvnt . da von erhal fein levnt f bcr al 
in dem land das er fo ein gftt artst was worden. Darnach fiechet 
fein ilenlkn&ter die cbf niginn Vnts an den tod vnd wurden vil srtzt 
sd ir piacht die all Teriagten au iiem leben • daa famaai der kay- 
fer Tud pat feiaen fTu • dais er fey liaylt. Do lipraeh er bem v9nt 
pot wU ieh nicht heln. War Tmh fpraeh er . tftft du as aieht . ana 
dem reich vertreib ich dich. Sprach der twn nd iat . tdft du das 
fo geferß vnpiilich an mir • wie Adnd dir das an daa du mich tos* 
tribeft ana dem reich durch irer fchfattung willen • da ipn mein 
fchidung was ein ISiche deines fmcrtzen. Vnd deines liechtvma, 
Alfo sd geleicher weit mein gigenwurtichait iß ein fach des Ihior- 
tsen meiner ßeufmuter Tnd davon wil ich chain ertznei geben mei- 
ner ßeufm&ter vnd ob ich legt auf fey mein hant . daz half fie 
nicht . daz wurd mir zfi gefücht. Da fprach der vater. Sie hat den 
felben fiechtum den ich han gehabt. Antwurt der fvn. Vater fey 
das . daz ez der felb fiechtvm fey fo iß doch nicht die felb tier- 
man^ oder natur (2*^) Coplexio an dir vnd an ir . wann waz ich 
an dir tet daz hetcß da Ast. Vnd waz dir genaem vnd do ich in 
dein palall gie do wurd du crchukt in dem fiechtum . vnd tet dir 
wol von mir. Sicht mich aber mein ßeufm&ter die mich hazzet im 
hertzen die betrübt fich vnd befwsrt fich dar vmb red ich mit ir 
dez cntzfnt fi fich in fmertzen. Ruer ich fi an fo chumt fi von ir 
felbeu . da von frumt nichts als wol den fiechen few nemen ertsnei 
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von dem des A begernt vnd den fy Velent. Alfo engieog mit 
licher bewacrang der fvn feins vater zorn vnd vnwülen. 

Jr lieben der kayrer mag rein adam der erß vater der ein reich 
het dax paradcis da er ynn hct wird vnd er . vnd in gott het ge- 
Tatzt zu eyne Herrn der werlt . als herre daiiit fpricht (es II. auch) 
du hall in gefalzt f her die wercli deiner hend der nam im ein Tcbon 
weip oder hauffrawen ein fei nach got gepilt . mit der Telben er 
gepar eyncn fvn . daz ift vnfer herr iefus chrißiia der von Bdani« 
art geporn ia von Marie vnferer fragen die AdMu tmam hu 
chomen ill von der chrißua die meiircbalt tt« tdi Mm geyaüdMI 
xe nerUcn . die praM't daz ift die fei ßirht weon ein Mfftad begw- 
geu Wirt alfo begie adam tod ff ad do er gatCes gepot fber gie . 
do nam er eia ander banfTrawea nach der rat er gefftr vad ir toI- 
get dai ift der tenfeL Da Ton f)prieht fant Angoftia • Owmh mima 
aut eß xp fponfa ouf dydboU uduUera, Ein yeglich fei aintveder 

ft ift ihefa x prawt . oder ein frcvndynn des teufcls. Von der pören 
haurfrawen die adum nam ward er verftozzen von feinem reich vnd 
chom in die psermlichen werlt . do er gewinnen muH fein genift mit 
arbait vnd in fways vnd der gottez fvn der fein fvn ift nach der 
menfchait die er von marie nam . die adams gefischt waz . der felh 
fvn chom in die fremd her vnd ward der aller peß artzt . alles 
menfchlichez gefiaechtz . dife fein begerten die ertsent er . der felb 
artzt hat gehailt all vnfer Eechtrm. Alfo dai fein levmt vber ellelr 
reich erhal . in himel vnd auf erd vnd andi dl hell ward man fei- 
ner maifterlichen ertznei ynne* Nn wa» der vater adam an im vnd 
an feinen liindern fifttrltchen ftech dnrch der begangen vngefaerfam 
vnd ff nd an lelb vnd an fei . an dem leib was er lieeh wann er 
iMtl Terlem gottea bnld Tsd gefellfchaft der engel vnd die wennng 
des paradlfos da er Tad feia nachkomen ynmier chain fliel enpfvn- 
deii beten. An der fei was er Aeeb rnd i^r aacb alfo . wann er 
gefbbaiden was ron got Aber vnfer beirre ihefa cbrift bat in toI» 
ebomenlelcb (8*) gaati vnd gar gehailt . mit feiner marter. Aber 
.die frevndin der Teofel ^tH dem die ftenfm&ter besaicfaent iß wolt 
er nie geertsen. Nn mocht man vfagen war umb wolt er nicht 
ancb bellen mit feinem tod den vater vnd den ßechtiim der fteaf- 
mftler das ift dez tenfels wann fi doch betten aynen fiechtvm . das 
ift daz fi payde geff ndet betten wider got. Daz iß alfo ze nerant- 
wurtten fey daz daz fi pedi geffndet beten doch anders vnd ander« . 
der Teufel ffndet do in niemant zu fchündet dar vmb verchert er 
fich mit aller feiner art vnd natur. Der adam fundet von der 
Tchüntung wegen dez Teufels vnd zehant gcra^ ez in vnd waz im 
layd. Ein menfch chert fich oft auf eyn pozz vnd auch her wider 
auf ein gütz von ayner red dez ift der Teufel nicht . do er fich nvr 
ayoeß dtkett von got daz tet er fo gsntzlichen duz er hin wider 
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■lehl mag mä hat In aiv ^«m^ta. Vnd- dtv mb w«U !■ gol de» 

gftt «rlst ideiit eilten vnb Mn ipetoehett vntf Ymb fein Yntielr wann 

Im JUet UM iii «er got dienet vod davon And II nleht ayner Her- 

unng der nenfch und der Teäfel. Alle teafel die i^efallen fint die 

find efTe erliertt wider got daz fi ir fchuld nicht erehcnnen miigen 

Tnd fi wel m&ehten fy wellen nicht. Aber der menfch der von 

den tenMe wegen gennllen iß der Iii getinnet von chiancber vnd 

e 

von prficbiger matery . der pnt vmb dan Ol der parmbertecbeit . 
dar Tmb hnt vnfer herre Jefbe chriAaa Adnm vnd fein nnehomen 
gebaut vnd die ertnney enaigt da mit wir wol milgen germt werdfl 
ob wir wellen. Dev ßenftnfiter der tenfel die von vil menfchen 
Tortrelbt den fvn dan ifi ipilu Wann alle die weil vnd got pel vn« 
Ift des tenfela fiecbtnm vnd fein ted davon Ift er gemfit wie er chrifi 
von vna vertreib. Nn pit wir all dai er die vntrewea Aenfinfiter 
' den Tenfel von vna treib daz VDfer hertz werd.ejn wonnng der St- 
udien Heb vnd das vnfer fei werd gehaylt von allem fiechtvm vnd 
fanden amen • das werd wer. ende e' 

Got lAnnl mgmno 

na vna d^ ertnnel vollpringe 

QSh vna die T^nne 

das vns das leiden werd ringe 

Hilf vns der wunn 

die da flencht her von den prvnn 

Bor waren fvnn 

chrlft got des heiU wol vnt gvnn. 

Von dem adoniae in dem dritte/ capitei. 
Adoniaa reiehuocht vnd was dar zu gar reich der felb hict Heb 
tnmiern vnd /nßleich ritterfpil. Nv ward auz geruft eyn tumay wer 
mfeniicher tnrnierKcht vnd lieh veB hielt in dem (3»>) Turna> der 
felb orwÄrb nach feinen wirden den Preizz von den fürßen dar vmb 
chomen vil held zS dem Tumay. Nv ordnocht der gepietter daz 
die ritter getaylt wurden alfo Daz an eynem tayl fo vil flarkher 
waren vnd an dem andern tayl fo vil manhaft held. • Vnd die dez 
erüen auz erwelt wurden die legten alle ir fchild an eyn befvader 
Hat. Vnd do daz gefchach Do gepot der Kayfor wer nn dan nndem 
tayl mit eynem fchaft an ruret aynen fchllt dee orften tayls die dea 
crßen erweit war(e)n So fcholt der den der fehilt was der da gn- 
rurt wart fich beraitten gen dem der Im den fehilt gerfirt hat vnd 
ein magt fcholt in dnr sfi wappen vnd an legen fehlen seng. Der 
felb Tcholt chempfen gegen dem der Im nngerirt het feinen fehilt 
Tod geßgt er hn dann an hi dem Tnmay des felben tagen fo cfarS- 
not in der khdA vnd flan aUer mpehß ne der gereehtea feilten 
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dez kfnigez an dem tifch. Nu vernam daz ein ritter vnd der felpur 
vet alle fchilt vnd weit im aynen auz da er vnter fpiln woU 
Tnrnay vnd den rurecht er an mit feinem fchaft Als p^d tpnßg 
der ritter auf dez der fchilt waz vnd Ijezz fich ein Junchfrawen fia 
Wappen gen dem der im den fchilt hiet geruret vnd chempfet rit- 
terlichen wider in alfo daz er den felben entweret feiner wappcn 
vnd allcz feinez gezeagez . ynd zu Jvngß auch feinez hauptez. AU 
pald ward im die ere vnd der preis gegeben vnd der foU yor dem 
kayfer. Carifami! 

Das fol man CkdftKcben Torften 

Me abentenr iß wol gayfilichen %e uerAen . der k^nich iß got 
der aller gefchepft ze gepietten hat dar wmh er eyn kayfer ift der 
Iteb hat gehabt den Tornay , den tUfoAknM Tafer chempf getan hat 
gegen deni fiUhan daa hejft eyn w|der weH oder eyn wider tayl 
gotea wann der etil Tnrnay vad ßrett eriiftb Ach data hiuel iwi- 
Tcfaen got vnd dea tenfela. Da Heb der leniathaa abentenem he- 
gend mit dem der in befehafTen hiet den Tnrnay nam fleh an Iknt 
Hiehel Tnd die engel die mit got weiten beftan vad Ibnt Hlehel be- 
habt den dnmpf wider den alten trakken vnd wider die • die mit 
dem tenfel warn Tnd worden all ▼enrerlfcn Tnd Ton dem palaß des 
kayferz Tertriben. Nv het got drey fchilt der aya fchilt ift der go- 
weit dez vatterz der ander fchilt ift die weizheit dez ffoi der tritt 
fchilt ift die guticheit dez heiligen gayAez vnd die drei fchilt legt 
got nn ein befvnder Hat daz ift in menfehlichcr natur do er den 
mdnfchen befchuf vnd pilldet in nach feiner geßalt. Na fber heret 
d* erß menfch elli tier daz waz der fchilt dez vatterz. Der erft 
mcnfch het chunß von allen dingen die ^ot befchafien het daz ift 
die weifhcit ein fchilt dez fvns . der crü raenfch ward gefchepfd 
in genaden vnd in der lieb gotez (4") vnd dez naechficn daz was 
ein fchilt der guttichait nym war daz waz der drit fchilt dez hei- 
ligen gayßes. Nu waz der poz gayß erflarret in feiner hertticheit 
vnd weit noch chempfen wider got vnd gieng zu dem menfchep 
an dem got die zaichen der dreyer fchilt gelegt hiet daz iß drei 
fchilt der dreyer perfon . dez vatisrs dßz fvns dez heiligen gayße« . 
under der dreyer fchilt rure.cht er aynp an^ ^\cht dez vater fchilt 
daz ift der gewalt daa er J^rach Ab ir effeiid werdt ez feit f^ni die 
g^tter gewaltig. Br rt&reeht amdi ^chl <ui den tehi\p flez jbdligeii 
gayftee dna man fprach ea war| im die gqtter llßp hab^t. Er 
mrt an dea.fabilt dea fnia. Qa er fi»mh 9|r }p ^Cl^t wm ß^f fniph^ 
ÜB wert ir als die glttur wlipoal gj(t faifl ^ • 4»v iß apge- 
tnrt der fcMIt daa gälte« f?aa> Vnd 4a vaa ^ffl jda^ got 4ar 
vater Amt feinen fvn dar 4cp pVoa ^kVf ^H*^ W^P^ 
willen. l>e& Mbaa goti IWa wappaaphl mn 4|!||dWkfi^ ff» W t^f 
welti mag*. Maria Toa hvm d«a|d«« w/^m^^ff^ n^ fmf 
twn ehiiftaa leAu die «MalUMt d|o apr iNa |a«M ^ Üvl* 4m* 
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4«n 4er taofBl nie mocht vnkmmm te infi «tr d«w «atfiaitimlft 
MonfcMt 4i« fAm «MiMMitt ar tMAH fim «He engUffei 
aüDi. 

ejii(e)ii viltev wappent eHeiM 

du legt «ff n teil geÜge 

k y e w i^Mn 

gjMwdi M fai gUlieliev l yMi e 

Er el^cemplleieli vaeht 

dem rathan vart da gefdiachi 

Er tregt auch die «breae 

%e lumelreich aft lene 

Chrift got der werde 

lierfdiet w hjmal vud aaf erde 

Von dem Pömpejvs m Balillon in dem Vierden ca|piteL 

^. a 91, 

Pompeyns in der Hat zä babylon waz gewaltig der biet drei tfu . 
die felben er gar lieb het vnd do er gedacht ven dem reich Tsd 
mit betrachft wem er ez fchuf oder wie er ez lieaa. De rftft 
er die drei £tn c& ioi Vnd fprach zu in welher ift TBter<eneh der 
trcger Ted der kuwtt . der befitst nach mir meia leieh. aai* 
wmsk §tK mt9$ nag Ika eelch pÜHdi arain Ibla. Waas ieh pia C» 
tnig daa ieh Ueaa oMiaen Iftas mprianeii A . daa idi i» aftg ai 
Hb. 9# l^iaah der ander Ca pia ick aa ch andet pel dem reiah. 
Wall ab ieh hiet ejoea fidk aa dem halt vad Jidmlt man »ieh 
yatanad heafcea. Vpd mma aar die liead leüg Waä. ü agepK ad ea 
^ad Itiet ia eyaer haat aia fehavpfea meffer. Vea amiaer gruaaea 
tneffehail iragea liib ieh a^wer (4») aaeiB haad aaf mri fiitt der 
BtSk ab dam bale ead ledigt arfeb. Do Tpracb der drU berre iah 
fol MklieB vad harre fein wann ich pin fe faal ynd fo trsg vnd ob 
ich laeg Tnter eynem daohtropfen md Cruf auf mich To lieaa ich mir 
die dadrtropfen die augea aac flehen d daa ieh mich ynrnier vadb 
ebert an die rechten oder an die tenlten feitten vnd daz t»t ich vor 
rechter trsgchait Do der Icfnich daz hört vnd aditecbt ar amr der 
tipgilk de Icbftf 9ß im daa reich. Carififimil 

dai fol nun eben merken. 

IR iieben daz iß alfo ze verften der Itfnich von pabylon daz 
iß der teafel . sä pabilon ward ellew hochfart vnd pofhett erdacht 
da felben ift der tenfel herr vnd kf nich f ber all hochfart vnd hoch- 
fertig. Fei dem erften fvn iß vn« betacut der hochfertig raenfch der 
da ift in einer beJcenten Ynd bochferügen gefellfcliaft von der wegen 
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er Ast wgMT vbA lein» wiit Vai jitefadt fleh ie.mW lad j<e ne» 
f beC la f bennftl . wmi, welei iia diottor na weaea ye yai la fflatea 
eatifat w'dea vad ia beehfaii daaa dai er fchied voa fSlidier-g»< 
fellfeliafl. Der aader fva beteat eyaen leglidiea ffader , wie wel 
der ficht dai er gepVadea ift adt dem ßrik der ffadea damit •» 
nag erhangea werdm vnd gepynden s& dem galgen der hell aeeh 
will er aicht Ter grozcer lazzheit dea ßrik ab fneldea mit der rew 
feines hertzcn rnd peicht feiaes mandes die im da wvrn ein fwert 
die den Arik verfnitten als ths rset der 'veiBsag yfayafl. Solue uin- 
etflo colli tut captiua filia fyon. Lazz ab die pand deinez halfez die 
geuang^en turhtcr Ton fyon . wann wer in ffnden ift der ift gefan- 
gen Tnd ift arm als her dauit fpricht. Filia bahiloni$ mifera . die 
tochter von babilon die ift arm. Pei dem dritten fyn dem die tro- 
pfen daz gerecht aug ynd diiz tengk aug auz triefTent fugleich wol 
haizzcnt alle die die da chynft \nd ler habent mit der fy yernement 
wol und rerftend die frsud dez paradifcz vnd die pein der hell . 
vnd da pei fi fich nichtz iielTernt fTnder Ii fein fneller ze fanden zu 
hochfart zu vnchaeufch zii p;<-iUi( hait zu hazz dann die di nicht als 
vil vernvnft habent Tnd daz (Int aller maift pfaffen Tnd gelert 
layea • da ficht man mer geittichait aa dana an den aynfeUigea 
layea wie releh eia pikff iß . Ii» aymt er fela mer auf» die fbl niA 
tüt dea aadera voa fidlea mkd faltet fich fclbea Tad predigt wla 
gfit dumfch fei Tad er felh eralteat la hftrerey. • Aa ia wifi war • 
hen Dauidea fprach. Hiaeraat jMe» auaia (5«) ßmt'^/futm fmu§» 
Sy efteat mala Tolk ale ama eia prat Teraett Tad eya aader waif<» 
fiig. CMpalecraat lasMata |b fitmon jko, Daa vieh III eillniehaii 
ia ISsiaem mift. Daa legt Ibat GregaiQ allb aoa daa das ?ich «Ip* 
ftaiecht ia .Maem arfft • daa iß daa leliea ia der - fiaechenden m-' 
nhaafeh Tclleaden da Toa Tiat maa mer wiegen md befchiaaaea 
winteln in den pfarrbofen dann metten p&ch' vnd pirmet heut. \mA 
waz fie der heiligen ler horent . das fie an rfirt fo pinden fie ez 
aaf eyne(n) aynfaltigen fam fi gerecht Tein vnd rnftrsfleich Tnd 
wellent nicht T*ßen daz fie nach der gefchrift tagten recht als die 
iudifchen priefter die alle zeit von chrifto lafen vnd fvngen er chsm 
ia difc werlt vnd do er chom vnd zaichen tet vor im angen vnd 
fein ffzzew wari ler horten do weiten fi fein nicht erchenn war- 
Tmb: nvr dar vnib daz fi an irer gewizzen waern erplint . von fbe- 
rigcr wolluft als etlich priefter nv Icbent an forg vnd an raaifter- 
fchaft von folichcr plinttichait ift f^efchriben in dem puch der weiff- 
hait. FäXcecatiH cos malitia cor.. Sy hat erplent ir aygnev pozheit 
von folicher plinthait in difer werlt wirt laider plint die fei in der 
chunftigen werlt daz wir vns nicht wellen erchennen wer wir feia 
vnd wir wellen die erla^uchten haizaea Tad Ma plinter daft di an- 
dern vnd nertroften Tns der gefchrifl» Wir Iriera aiebt tad Tftfilea 
vngern leiden tAt taa wa md fite« gern abea a» dem peflaa.laad 
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wOt t«i vMsr HfUmh wi» ier MDgM die dii üllei flueAen 
^ '«rIdieB ü« lissüdiiil. wnlt Du Amt iolwii« paplUf floeh 
ia ai« wftft'ini im nk^ dnnt wwrd d«r wntl llOTsiclkAlt . d* warn 
lokft !■ der hollmt do er f^f«di war mili giengi ir 'ftntf in dte wdft 
sA IMi«!! . ficht Ir. ojm noilc^ li«d tbS wol'gMldait die lind 
«nd weieh gewMtünn die fiat la der'kfalg iHMifer das Aul werft* 
MdL« iMt die alehti aiciit- UarÜBa fad kerttes leidea wellen. 
Nar ia fbel Tad wollnft vnts an ir end . ton den Iket i>efeMI^' la 
deia pAeli Jac: ducuni in bonü iiei ßmm €t inpüneta ad A^^bAm de- 
ßßendunt. Vollpiiageat ia woUaft dae man gilt hxg ir tag Tnd far 
read ia flick ayaes angen in die hell vnde Yfaya«: DilatauH kh- 
femu» gnlam fuam et defeendunt in ittam fortet. Die hell liat irea 
giel aaf getan Vnd varent hin ab die Rarlcchen. Aber' (5^) den atni 
▼nd den kranchen yriit doch Terlihen parmhertzichait. Exigum con- 
ie^ditur mifericordia. Potente» potenter tormenta patiuntur. Aber die 
gewaltigen leident gewaltichleich angft ynd not. Daz wir nicht alfo 
erplinten fo ruffen wir an got der daz wor liecht III der werlt. Ego 
fum lux mundi. Ich pin ein liecht der werlt. Wer mir nach folget 
der get nicht in der vinßer. So ruffen wir an fein genad vnd fpre- 
chen. Illumina occulos meoa ne vmqü obdormiam in morte neqh dicat 
inimicus illedartB perualiU aduerfua eum, Herre erlaeucht mein äugen 
daz ich nymmer verfUif in meiaem fbd der ff nden das ich fpreoii 
mein feint guAeat Ick kaa ia aagefigt 

Wer kla daa aiokt wArckt 

das wel erckeaaeat die IJfBaa - - 

Der Telk aldit get fftrckt 

Waaa la mdt werlflMke mynae 

Dea fekreibt nma porger la der Aat lA k Aylo» 

das Aat die fepfter der woUall 

kie -aempt Ion 

daa 'A nvr leben nack Ire« kartma gelnAa 
• Jiack wct fi Brepten - * 

daa duHBl sä kngena ftatea. . 

Von dem Alexander in dem v. capitel. 

Alexander der grozz kfnich Ton Chriechen der regnocht fber elle^ 
Afifchew lant zu Orient vnd behabt die herfchaft der wcrlt als man 
lifet in der Chriechifchen choronik vnd die pucher fagent Machabes 
vnd der vacht mit den rotten Juden die da haizzent daz zehent gc- 
flaecht die vor mangen Jarn der kfnich Salmanafar gefangen het 
Vnd fe^ fatzt zft dem gepirg cafpij nach vj Jarn gefchaeh daz der 
Torgenant k?nich chom ffr die llat da dez geriechtez der Juden 
inne wonten vnd vacht wider die ßat Tnd wolt fy gewynnea. 
lieten die felben Ixut eyne »cf/il^fcfttin in der nunr oder aU ander 
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fkfmOL fm«i^ m 1» itvitai l|«v» Voi frai ^ gIMf wmm.m 
|Mh 4«r Celb ««l büi M maMi «n M; Alf« vealM riB—i 
^ 4wi &mU AvifcM im fein ii|«Mr «li fda bald Tklan Jite 
merwert 4flfi wadert d^a Ici^nich war Tnfc 1 ßarben Vnd wurdca 

doch niclit vant. Vnd wragi die philofoplMa vnd die iMita nuußer 
chriechen vnd C^nch c& ia. MTiii oder Ton mt4 mg 4m gottim 
dpa To fnell mein ritter Tnd mein aiftii allo BaiiieBt an wanden. Do 
aotwurUea A alfo . das iü oidit eiB WBader. £■ iJft ein bafilifdik 
anf der naar oder in lufi ajner Tor in dem ber . was der an ficht 
daz fich nicht hutten chan Tor feinem geficht daz ßirbet ala pald 
wann daz iA von der geitichait feiner aatur. Bedt s& in aiexan- 
der waz iß wider den baftüfehk ttk dem fi fprachen niemaat nvr 
ein grozzi weiUen Vnd liechten vol polyerten fpiegel zwifchen dei- 
nem her Tnd der veint. Aifo daz . daz liecht dez fpiegels -gegen 
der manr vnd der Teint geleR. Vnd wenn dafi der bafilifchk plik- 
cbet gegen dem liechten fpiegel fo erglafent dem warm feine na- 
gen fo macht da dann dem Toikh wol an geiigen. Mit dem fynne 
dejr weifen tet alexander vnd gewan die Aat. (6*) Nv waz dez pS- 
fen Yolke noch fo ffl das alexaader befergt ir pozsbait rnd kniet 
nider wi» « «Mb ifa Jkttäm wm - wiA pat gat tos bimel das er 
das f 5s- mSk wagt^mmw üeng mit CeiBaBi gewi||t . Aas gefcbaoh 
äySi Am in gfll «riunt. Jla gtengea Ala peng ia da« kßdm m 
MB ¥ad ▼nb gabaa die wtm Apim ^nA miA «Ia fiigengl wmm 
W9m iea pergea taa der geCdhiairt Ijprlebal ala nwlller kaiaaat Ja* 
fepbva dar Jadea Ibhiaibar aAar paaphat Um gal eifcirt bat ay- 
■aa TBgelnbbafligeB menfeben • imä afaa heidM ale alataadav 
waa. Wm tfti «r Ana aA aat Aar mäL Waas dM falb folk dnaU 
mU brem aaticbüft ans irad aairterat 4W best Ib tA t er gtSfbia aal- 
eben durch der feinen willen. Alfa templbl gal Am bocbfetlig 
volkb mit alexandro deat kfnig Tnd mit Aem rat der weifen mal> 
Her. £z ili pillaicb das «yn wider fpeaigee ▼alkb Tnd bochfertigea 
fber hert werd . Tnd f berweiß mit eynem andern. Aar Tmb lieM 
got den kfnich alexander fo gewaltig werden daz die p&fen wnrdea 
geßraft mit im . aU der weis man fprach in dem puch Job. Qat 
regtiare facit ypocricam propter peccata populorum. Got verbeugt das 
ein wutreich reichfent Tnd tfit dM durch der Isut IVadt dM fi wer- 
den gaArtfl vnd gepeffert. 

willer die f bemfiot 

da für fchreibt mau ein ertzaey güot. 
IR Heben nach der well iß wider den vbermflt vnd hochfart die 
peß ertznci daz eyn menfch ercheim vnd hetracht mit im felben fein 
aygen plSdichait wf^nn man Tragt iMir Tub bochfert eyn menfch 
dar vmb daz im aapciA Aar tagenL W4mm mmm betncbt die aygeo 
eytelchait. Vnd aatar plMlidMir b lug ebi BMifch ia feu gewis«- 
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«W Ii» Mk .^r wnh m tM V» Mb dhM oto if w«? ^vwt 
•#ar T«n wpn «r «h»m timI bi «fo gutiOT 4r «r ward«. B«li«cht 
«r d«« in dem t§hgßl feUer gewidiBB fb Mfilal an In ier giflMK 
VIUW der kiafiii£clik. BaiUifdik iß als tü gefpiMlM» ala «711 feg«. 
}m eyn k^nigleio. W«nn dia btabfait ift ein haabt ialler ladt ffodt 
Sy waicf mft^n menrolian ans dem pacadit Aas eynem MiKaan 
chlaren a^gal macliet (y eynen pofaB laoiaAaB. figr cntMaadit M- 
4H>codoaafor van feinem reich. «*. 

H«chfart wye hoch du fieigeß 

Z«e inngd Hast du doch neigaft 

Wer mit dir virt beCezzen 

Dez hat got hie gar Tatgeiian 
. . Hochfart die wii SLaie 

Der woUuft kabcu gersfc 

Vnd aaeh fher fliegea 
. vpd dIa Unit miar flah piagea 

TU lAMplit. MI ä .di||l aidar 

vnMl.alimt A daaa 'widat 

Dm m wiOi/Mi . . 

i» IlMihMl itait i» der ptia 

Pft M hflgiMid ^dflÜhas 

SBI ^ dlav »Sß ar aatvafafcaa 

Von dam Idmala taane 

Tragt er nicht mar dia ahiaia 

Alfo gefchicht noch den allen 

Die in hoch|Mt irellen laUan 

Hütet awdt TAT hoch£art 

So mag awr ($^) leicht Verden lat 

Wer der hochfart ie gepflag 

Ze letzten er vntcr gelag 

Vnd dar zfi pufer gevcr 

die find got all Tnnar. 

▼OD dBem Ritter. t|i4 Ton eyneqti gepletler 

in dem ^ ßs^lifsL 
. </. er. ^ 

Kz was ein ritter der hiet ein Cch^n ▼eft purch darauf niHechtten 
iwen Horchen Tnd Tnter 4am iMWa enlfprang ein chlärer prvnn . da 
ftdi die Barchen oft iane padechtaa» Do gefchaeh daz daz die Ty 
nna noch iway Aftridiliiip , wnüimm. flog ana da er mocht vin- 
dan fj^eia feinen chindem vnd der jy. Tnd die weil der Horch aaz- 
lan Wi9 . du IHttflll Ml dte AlriiUmk n|it |8ya«i endm» «orchen 
vnd d • dai ir man aham .d« vlog A «b ift dam prmn ^nd pndat 
9(^M A«W ^ W % APüT^h dai gafamte 
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▼ncfcmifch enpfiUd. Do der rttt«r das ? eroant tm de» MMhNim 
wundert (ich dei mft* gefdncli dai das ayaes tages die t$ 
dez ßorclMB hat geoof^lt mit eynem andern Horchen da tet der rlt> 
ter den pnrnnen sä das fich die ASrchinn icht padet oder lauieraC, 
Da die Ty den prTun beflozzen Tant . do vlog fy hia wider sä deai 
neß da ir chinder an lagen. Nu chom geflogen der er . Tod do er 
enpfant dez gellanchez an ir daz fi geprochen het . da flog fa(r)d«r 
von dem neü vnd chom dar nach hin wider mit vil ßorchen die er 
zu famen het pracht da fach der ritter daz die ßorchaa mit iraa 
fkiiebeln die ßorchinn erftachen md dar nach fie alTen. 

BTa iß gayülichen zeuerßen die zwen Aorchen der er vnd die fy . 
bezaichent yns chrißnm Vnd die fei iß chrifti gepraeat Tsd wie oft 
Tjr eyn todt f^nd getut fo wirt fy eyn frevndinn dez teuf elf . fo fol 
few blieben aA dem prvaa «er re# vud der peicht dar nach der 
piia. Wau die drev gafa^MBt aeDuneii v& der raynigong ynd mag 
geraiaigt wol werde«. Mier te rfiter der den prono zii fleazzt der 
besaicheat dea teafel der tedgaa daimch ailialt wie er den men- 
fchen inea aiAg aa gftle« weieliea vad willen . rad bafraderleieli 
aa der peieht • die ^ pran ift der layalgimg • vad da ven Tafer 
herr Ibeftw diriftaa der der er Tiid pislitgab III der Ibl . fiadet er 
dich aa delaea lelatea aeifan vad tagea' eder aa deai J^agHen ge- 
ridit . daa da dich Terpfli«dU ball arit dem teafbi aüt aaebaelgang 
feiaea febdalea • fo wizz an zweifei das . daa er eya geriebt gegea 
dir niropt ynd TerartaHt dieb afi deai ewigaa Me . da aaa got felb 
▼or beblU. Amea. 



Swer lioia 'lre# prichet 

an dem da er fol beleibea 

Das recht im fprichet 

fein gefell mag ia wel TertreÜiea 

Trew iß fo rain 

wer fy mit lieb chaa beballea 

Der chumt allain 

zu got der fein mag gewalten 

Wieb lieb halt dein ere 

An deinem gemahel fo veße 

ferß du nach der lere 

do chumß (73) ze ru vnd ze reße 

Sieb daz du gebeß 

got deia fei alfo hin wider 

Das da fi»t lebell 

Anden da beleibea Me nider. 



Ein chluogea pifpel von eynen RtalfelMBi Kloig« - 

Fid. /ol. W*. 

üfoft Ten eynem rftadfcben kayfer do der im pawet eyaen pa- 
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laß . vnd die da grftben . die fvnden eynen gnldein farch mit drein 
chraifTen Tinligeben dar an Ilund ein fölichi fberfchrift Ich han cz 
verchert Ich han cz behalten. Ich vergabs. Ich hetz. Ich nams. 
Ich \erlazz. Pei dem kayrer mag wol Terßanden werden eyn ieg- 
lieber guter chrißen . der da fol pawm eyn gote bans dam ift fei« 
hertz got beraitton B& eynes wUMVg das «r nU alleai faiaS yamiA- 
gen erfülle gotos willea mit d«B weg der ff«w fber feia ffad« AU 
her *daall f^rioht aa dem lUter. Cor ooefrilaai % kwmüiahm deat 
HO» d^f^UiH. Got Terfmccht aicht daa berewt Ted das gediem&tigt 
lierts Alfo mag eia ieglicher Tindea ejaaa galdeta fardi • das ill 
eia fei ▼olU tagend vad g^r irereh * mit liilf der gfttlicfaea geaad 
mit dreia gnidein eiurailUBB ambgeVta • das |ll iiL.dHa gelaobea vad 
geding Tad U«b. Was wlct da fDadeü gefebribea das erft id& haa 
es verdiert ia gotes dienß. Na maeehk man Tragen dann waz haft 
dn ▼erdiert Aatirort ein gut chriftii meinen leib Tnd alle meia seit 
■Nniaa lebeae. Das aader daz gefchriben wart fvnden nym war ich 
bOT bebalten Tag mir waz haß dn behalten ein betriibtez herts mit 
rew meiner f^nd vnd berait got mit guten werchen. Daz drit was . 
ich faaa es T'geben fag an lieber waz hallu verrailt Tnd vergeben. 
So aatwnrt eyn guter chrißen vnd fpricht lieb han ich geben got 
vnd mein vaßen von gantzeip meinem hertzen vnd von gantzer mei- 
ner fei vnd von gantzeni meinem raüt vnd han lieb gehabt meinen 
nschßen nach ^otez gepot daz vierd waz. Ich biet . waz he^ß du . 
antwurt der güt chrißen eyn arms leben wann ich in der angeporn 
ff nd geporn wart . in Iwacher marterij gezogen. Ze dem fvnften 
mal ward gefehriben. Ich nam. i¥as asm dtt. 8o antwurt der 
gut chrißen. Ich nam die taoff "WmA' ^ dhriANl>'VBd golsa 
ritter. Zu dem fechßen mol waS was gafebribea. leb lum wImb» 
Waz hafl du Teftom • fo aatwmt der gitr diilAea ttit gstea gaaadi 
han ich* «etinra alle BMia mU&at vad amia IVad vad daa Mb mit 
peicht • Tad mdi pftss. Bs waa aneb geCitftfibflD als dea sdlaB • idi 
l^a Terehert waa baß da TetcbM . nmia seit iB'gitea weaabea 
^ ^ber idL baa es- TcvlasBea . was • bmIb wti^m ^ml tXIm* lael^- 
aea ^Ulea in die baat gotea. Da Ksa ffsiebt iurt Grega^ Wm Ift- 
^ gfessi geaad ga get vad eia lieb der alfo . den nienfchen hie 
gefff^t hat (7b) das fein bm aleht verdirbet md daz wir die fchrift. 
viadm mugen rad alfe Tematwartten recht vnd redlichen vad eb#-< 
men wir a^b für got atft eyaem f&liehen fkvcb fo viaden Wir an 
sweiuel -^ki Uibvn . das Terleich vai get ^d dar £wm da mit. 
wir m^g*** erwerben gOtez huld Amen 

Wer ßaet well leben 
der fol fich gentaUoh ergeben 
In gotez hende 

von feiner genad Geh nicht wende 
J?aw im ejasA fiU . • . 
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rsioem hertzen san^ f ul 
Hof v&ß hiittz gote 
Vad b^alt die sehen geböte 
VwaÜk Ifad b«b rew 
dds Biilllat nmA Mhi new 
Hab güfr Heb Aal reebte 
mit hOaaüg ifaai biats got rechte 
ymr a Me i diaga 

liirta gv» Mg McbC II«« lajaaa 
(Mm alMa cbriftaa 
IM er TOff Idiaadeii ifaet ftiftea 
Aucb widei^ Utaw 
Toi man dem lelb aiit wHaea 
Nach feinar Abs 
nicht ringen nacb lb|gaa nftia 
ChfirtE im dein zäun 
pint in fo das er lab chatm 
Der* in mit vaßen. 
mit wachen lazz in nichl raOen 
W«r got hie fachet 
dem felben wirt dort nicht geflächet 
Wer daz nicht auf nympt 
« des felben nicht gar wol simpt. 

Von «inem lurffeii io dem fibenden capitel. 

^waa ein Urft der aii t aüaa reinen chreften vnd mit aller feiner 
anafti aMt*^d ^ ohaataa fein feind vad in wider fitzen der 
ibackat b* aia« BcbaiM* «a« aam dla tacht vnd liezz fein veft wol 
baiM mt Itpdie e* Ukäm aaebc vtt Taim vnd potigen rol mit wein 

tat •• aaf dia T^ad . ab pald dta feiad dea web» getrvnchen fo 
paM fy entHieAa er wäft aaab wol dai Ada tMä:'hnütne wörn 

fimdea vad mit grozzer hegir . daa gerclwb- allea Ibaipt d;« 
feind gewanaea die feft vnd leglea Heb fb* «a tfO» Tai aaffon der 
gMcbleichen md trvnehen den wein mit gMaaett gMft* Vaä mit 
iaprüMgem dürft. Nn hat der forft Mn fpaifta pei dea Moden vad 
do er vemam daz fl/ die fpeia geBaaaea batea- da abam ar biv wlii^ 

▼nd erflfig alle fein feind. 

Daz iß alfo zeuerßen . der Teufel iß der förft dar da Iii aia 
vorgeer aller pozzhait; Vnd ein haubt aller ffnder vnd ndt daa 
lißen überwindet er manigen menfchen. Wafl er fich verliebt daa ev 
mug einez fberwinden mit feinen p^fen lifton fo fleucht ar dea ar- 
ßen fam ob er nicht mng vnd müsa fich venaa vaa dem meafebaa 
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. vnd daz ft&t er tnt^r elder gStdti fiofnmtg alt d^n menPchen zimpt 
im wer* nicht. Wann die (8») werlt vnd daz werltleich geluchk 
im volgt vntz datz er trynchen wfrt von der werlt Tiizzichait . ez 
fei von fuz« der vocheeurch oder dez g&tez oder der em vnd wir- 
den die zu der werlt gehSrt od«r wit def i^ltleich wollnft fey den 
er trinchen wirt oder ▼•il ujtMä ftuiutm Inft der werlt da er fich 
ian Terfchriet *Ur in wel siaipt ftA tSfc So cknnpt daon te letzten 
ArtlMia Mb i^MImt tliyl yaA MfllBdil iit M tod dis III . dai «r 
f y tt # Mi wiirir Itf* ätt gewonlliil te* fMto & «r nf« Tertasten mdcht 
Bur wAh tpMki «fai Uviftr nNÜer 'irfflMOai. P^^fDnle con/tieto 

aacft cfi» keflliBr wettl^i: . ^oMaikM i Ntmiputm poi^ «fftfopt rdte- 
fMre l^lle» /IlM IMm* cMilte^ voWeiiiM 
iMiaal iMtfm dlc^- mattim; VÜ' lltitf nag ein lüov TerchaMr fein 
vagefcilkteT fcint dder ein ]»aH liidg' ve^ertt die varb die cKelrchat 
oder Tcprii iftt Alfö macht du wol tfin wann da haft fbel getaa. 
Bflfd noiag efa ifleafch mit der hilf dez heiligen gayßez wol wider 
^•■Ma vnd aaf eynen rechteit weg tretten. Als der weit kfnich 
Ptloiabn redt in dem pSch per fpruch : Qui cum fapientibuB grediiur 
/hpiens ertt. Amicus ßultorum efficiiur ßliua Uli, Wer mit den wei- 
fen laButen get der wirt wei« Aber der frevnt der tvinnien wirt tvrap. 
Davon raet vna fant peter daz wir fchatlen wachen wenn vnfer wi- 
der Areb der fathan der da haizzt dyabolos der get vrab vnd Tucht 
•wen er freffe . wachen da:c ift von ffnden ehern. Vnd in den ffn- 
den nymmer flaffen. JS'eqh dicat mimicus perualui aduerfus eum . daz 
icbt der feint fprech ich han im angefigt . ver(fus), 

Mät dich Tor der gewonliait 

der ffodea waaa II pringea lait 

GtfmMi wh dez guten 

dea falban fchdll wir dtt ittten 

Torgiaa dea acgen* 

recht wArcbea fdiAB wir aicbt pwgm 

Priag Ca deih ende 

gftt wite ab dem dfiA Hiebt wände 

Daa VttlgC dilF nach 

ala Johan tangenleStb' Audi 

StCBt wider fitze 

dem pSrea mit cbTnft tnd Urft wHae 

hab got vor aagen 

des teuf eis Ast du verlangen 

Tracht hin vnd her 

aebt daa ficb dein gütct mer. 



Id 



Voo einer gewonhait iu dem achten ci^iteL 

Bi WHi ein ehf aleh der het dray Hb Y«d d« er ftnrWB oder 
fdMiit do 8«1i er den erfien fim das ErHb • dem aadem Mnea bos* 
Dea diittea Tdn dieftparlieh viagerKa . daa waa «le g&t • ak der 
awayer befitsaag. Vnd dea Todeni awaia gpib er aacb gftti filtern 
teia dech aicbft als gftt • a|e daa dritt was . vad wem elU inm 
ayaer geftalt vad deeb nicht eyaer gdt Nach dea Tatar ted 4»aeb 
der erft fva ich baa daz gät viiigerleia mein« vater der ander fpiaeli 
alfo ban aacb ich do fprach der dritt ex habt noch nicht das recbt 
vinj^erlein da Ton daz der erft hat daz £rib vnd der ander den bor& 
(8^)) vnd ich han daz choApaerleich vingerl \nd daz peft. STu mer- 
chet chriAns iA der nich der die drey ffn hat Das fint die ivdeai 
Sar'aten vnd die chriAen. Den Jaden gab er daz gelobt lant. Den 
Siir*atcn daz fint die haiden den gab er den hört Aber den chri- 
Aen gab er daz choApasrleich Tingerl daz da iA ^^ber allen reich- 
tum . den chriAenleichen gclaiiben. Wann er die chriAenheit im 
felben hat gcmehelt Als er fpricht mit dem weilTagen: Defponfabo 
te mihi in ßde . ich maehel dich mir in dem gelaoben Tnd dar?mb 
tedt Vfayas von der cliriAenhait: Tanquam fponfam decorant mc co- 
ronä^. AU ein praut hat er mich gechront mit eyaec chrono. v\ 

£y sieh fo reich 

bet drey ffa alfe yageleleb 

Jndea haydea vad cbriAen 

aaf erd woaead adt liAea 

Den Ukabelittea 

gab er daa Uuit mit JUtea 

Sar'aten oder baidea 

TOB dea wolt er mit barde fcbeidea 

Dea cbrlllen Isntea 

rein gothait wolt er beUmten 

Mit dem gelanben 

den trug er olfen.Tnde laagea 

Die chriAen haide 

fein vingerl hat an fich gelaide 

Vnd haizzt auch gottez prawt 

AU man nv Taget fo lawt 

Daz vingcrlein fo gut , 

geit der fei lo hohen mut 

Daz fi wigt ringe 

die werlt gen gotlichem dinge 

Wer an chriA pricht fein trew 

der macht mit dem allez new 

0etlea Hieb den er adam 

gab da er pcaeb ab dem ftam. 
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' V«n der Eimifdien ebronik in dem Nailhideii • läipiteL 
Hn nfot in der chofonlk der Römer daz zfi Rom ettni^enn ftt was . 
trenn ft'befiissen «in ßat oder ein \eft. So zvnten fi anf ein ker* 
teen nach einer gewlsien ieng als fie wolten. Vnd alle die weil 
Tnd die kertzen pran To worn fy berait die felben ein ze neracn . 
in genad oder zu frid oder zä tayding. Verpran aber dew kertz fe 
pflegen A niclit anders dann nevr lirenj^erer fclierfichait vnd firen- 
geres geriehtec vnd namen fi dann nicht andere anf dann tod . Tud 
pfla^en dann chainer parmvng. mercliet 

IR lieben . daz ift wol zu verllen hintz got . der pei dem ffnder 
hat ein g;ewizzez zil . daz er auf gefatzt hat . daz iß alle die zeit 
vnd der ffnder lebt. Vntz an den Jvngßen tag fo ift ein zeit der 
parmhertzichait . die bezaichent ift pei der kertzcn . fo mag ein 
ffnder taydingcn mit got ynd frid fuclien ob er fein begert ift aber 
daz der menfch ftirbet vnd hat fich nicht verffnet mit got nach 
difem leben ift nicht mer genaden dar an . wann nach dem Jvng- 
ften tag . fo reichfeat nvr die Urenge der gerechtichait . da von ver> 
If ne fldi dn yegUch meBfall die wfXi e^ leb mit got ynd Xpar ex 
nieht TBia an dea Jvagllea tag daa ea leht TerftiTmpt ward . ffidil 
geaad frid Ted ff a die weil die kerta priaae' daa iü die weil fr 
lebt . vnd die weil die alt wert der genadea die wert rata aa den 
▼riaylielieto tag . fad ob ela mearch fa weiteen wer . dem wirt noch 
genad getan Toa got Tad Ulf tod (9*) der bhrillenhait aber in der 
hell ift chaln geaad Ynd aaeh dem JTagftea tag Davon rat vaa der 
weiffag Yfiiytta j Querite ddalaaai dam iaaenlre pol^ Sfleht got dia 
weil er mag fvadea werden vnder . wrßu: 

Sficht hie got palde 

£ daz da werdeft zu aide 

Frid dich mit im fchier 

fein genad wil er geben dir 

Die weil vnd noch prinn 

daz Hecht in gotlicher mynn 

Beger nvr feiner genaden 

daz du zu im werdeft geladen 

Daa ift Ton dem Eufdblo in .dem capiteL 

pa « fngt Eafebina ein nnifter der lieiligen rcktift in einer koranik 
Ton einem Rftmifchen kayfer oder geplettar daa der felb gepietter 
4ie rftmer het ia groaaer maifterfdhaft vad naeh der gerehtielialt 
nebtet er Ter vad Tertrftg aach niemaat weder reiehea noeh armen. 
Vnd darrmb berawbtea A ia dea releha die R&mifehen fonator. Tnd 
rartriben in*MBlil ala einen andern armen man . nv fSr er ad ntww 
fAfllen der hiez Confiantius da pei er fich auch weifleich bebieil 
^ iMngMeh fndr ^mhAm geradrtiahalt aad fein weifliait iraM 
(Gula nmmunm.) 2 
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ttr her uücli vrwett atfi ey-iAm RuMlfchen KAyr«r. Do rttment «r ein 
rrrozzcz liüf viifl licfazz die (lat zu Rom vntl du die Ruruer im uioht 
mociiteii wider fitzen oder 11 wurden Yon im Leicht gefangen. In 
dem rnt Tantea fi zu im die eltiften der Stat Tnd die gie(n]kg^n für 
in mit par fäozzen fuezam «ad beg«rtoa foiMf gWWdMi T«iiii0 fcluSyC- 
feu Dicht Darnach Cuitea A dtta Jvogen iIIb uMIHn in 4iiidi «idb- 
fent aas . s& dem dritten mal Guitan fy fcairaa Tai mayd aa ite • 
die taugeten aoch myimer s« iangll Caatan fi na In faivan «nter vad 
Toia mitar die er aacb kiat ta der Hat aA Ron» . vad <i|iieli anier 
feia frevad Tnter den feia mftter <waa die in gotf^gaa hat di« migt 
Im ir pruAel das er geTngen het . da 4» 4iB faeh 4a wmt dat hny» 
rer geiraicht aatSrlieher Ueb Tnd jdfa ^eaft Tad TaittM 4tt IitA 
vnd die finsch den Rimem d!« ß an im begangen betea^ AEv 
gc^eler ifi vtifev herr iliefus chrift . der durch die gerechUldiiit 
Tnd g&ter lere Tnd raiaer werch aus feiner Aat sft ierufalem tmI 
um iren hertzen Tnd von der werdt vertriben wart. Do lär er uft 
feinem vater der wol haizzet Constantius . daz ift gef prochen te- 
tteludt Tan dem vard er erweit zu oinen Kayfer vnd eynem tM^ 
ter fber lebentig vnd tod vnd ze Jvn(g}ß ohvmpt er her wider in 
difow werlt mit mniiiger fchor der enget. Nu Pent wir fnr die eit- 
lem daz ünt die patriarchen Tnd die piropheten . daz fi yma zc hilf 
chomen Tnd erhurt er die dann nicht fo fendt wir die Jvngc*n . daz 
fint (9^) die «welfpoten martraer peichtiß^or Junchfrawen vnd ob er 
dann die nicht erhurt fo pit wir mit guter andacht Mariam fein lieb 
muter die raynen vnd parmhertzig magd . die felb behabt vns diuin 
fein genad Tnd fein gutichait vnd geil vas feine fva . vwi tf&ijkej-s 

Kay f er chrift reich 

deine sornf geia Tn« eatifffeh 

QVb Tne dein halda 

Tnd Tergib Tnt a|l TnCsr .Cohalda, * 

lasB Ttts gentelTen , 

des deinen pljbes fargielfcB 

Vnd der rJVnaa aagfd -piftAa . . 

die da. .attacea. Ca^efl. .i«il gaiafta 

Marien fa rayaen 

hints der einen paten fi maynen 

daz die tek Mo nieh» Teidndia 
4iab. TflM Bot in idaiaa# hftla • 

• ■ 

,Voa «üifir 9d«la wittiben in >dßm 4 Gifdteii • * 

cf. C. . : • . • . . 

WM .ein adkir wütib der ied «nMhta twI TUgeiiuiehe 
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eynom wuttreich der da wueßet ir hab vnd dar T|nb vergozz der 
wittib alle tage vil zieher mit waynen vmb den vngemacb dar ynne 
fy waz . von dez wuttreichs wegen. Gerchach daz eincz tagez daz 
ein pilgrein chom in ir haus der ercbant ir layd vnd ir trawren 
dem erparmt dew wittib vnd nam im eynen ftreit vnd einen champf 
gegen dem wuttreich mit eynem Tolichen gclubd ob er ßiirb in dem 
champf daz fi nsm feinen Aab vnd Tein tafohen vnii behielt die mit 
vleizz in irer charaer vnd ir alfo pflieg durch feinen willen daz felb 
verhiezz dew wittib Ast ze behalten. Der pilgrein nam den champf 
gein dem wi^treich alfo daz er in recht fberwant mit cherapfen vnd 
er. Der pilgrein ward auch fo uunt in dem rechten vnd Harb dez . 
ajp» da dew fraw daz vernam dov tat daz als Ii verhaizzen het. 
Dar nach chom ein graf vnd pat ir zu einer prawt do gedacht fev 
ir inwendig io irera fynn alfo. Chvrat der graf in mein chamer 
vpd ficht er dann den Hub vnd die tafchen daz ift mir ein fcham 
4o tet fi füder die tafchen vnd den fiab. Vnd alfo vergazz fi der 
gelubd die Ii Tcrhaizzen het dem pilgrein, 

CSnyftleich ze verflen . die wittib ynd fraw ift dez dez menfchen 
fol der wuttreich ift der teufel der fy gern berawbet irez eribez 
^az iil fler ewigen faelichait dez himelrichs vnd daz in langer zeit . 
nie chain fei gein himel chom. Wann fi füren gein helle do chom 
der pilgrein vnfer herr ihefus xpc von himel in daz eilend dirre 
werlt . de^' tafch waz fein menfchait . dar inn verfiozzen waz de^ 
gothait. Vnd der ftab waz daz he(i)lig chraeutz vnd der graf der 
ir pitt zu einer hauffrawen daz ift die werlt oder der teufel daz ift 
die hochfart oder die geitichait Vnd alfo vergi/Tet der menfch daz 
er verhaizzen hat in der tauf. Dar nach vnd got den champf biet 
durch vnfern willen wider den feint . der pittet (10^) hclf vns . daz 
wir in vlcizzichleichcn in gehügnuzz haben in der chlaufen vnfers 
hertzen daz chrsutz vnd fein rayne menfchait vnd Teinen tod den 
er durch vnfern willen erliten hat vnd nicht eynen andern prawt- 
geben vns nemen . da von vleizz wir vns daz wir vnfer leben ver- 
chern zii einem pelTern die wicl wir zeit vnd weil haben daz wir 
itiugen chomen zii dem ewigen leben mit der hilf vnfers chempfers 
Amen daz werd wor ver^fui). 

Chrift vnfer chempf 

den pofen teufel du tempf 

Dein gut allainc 

vns miltichleich erfchainc 

Als du her ab chxmeft 

von himel vnd die menfchait auch an dich nacmeft 
Den leuianden 

verftiezzeft mit deinen banden 

Dez fchuU wir yranier 

dir danchen mit vergelTen dein oymmcr 
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Die chrillenliaj te ...» • • 

dir danchet ynz fla;t ir gelaite 

Daz wir von dem we 

chomen der hell . fo pit der ^e. 

^ . ' 

Vim eyneiii Chunig.vnd Ton drein frevnden 
in dem xi] Cepitel 

if.C. 

^Han ftigt Ton eyoem edefai gepletiM . das der Itet «Iii rekSn todi- 
ter die anch ir«n iarn geleich waz . die enpfalch er feiaem mai' 
^etog . das er ir hAtkecht vod trteiisieliieieheD pfl»g fnA da- 
mit fftr er ferre anz . rnd vcrhiess dem pflegcr . ob> er ir «nrefig» 
lieben pflsg' er wolt in begaiiea . vnd grofleichen eren ■', lireni er 
her wieder ehvm. Nu vergazz der pfleger de« gelAbdez . daz er 
dem herren getan het. Vnd handlet die iunchfräw fbel . die im 
cnpfolchen waz . vnd crzorh fy als fere . daz fi all ir fchun ver- 
loz. Nach etwie vil zeit . chora der gepietter hin wider haira . 
vnd fant poten hintz dein raayzog . daz er im fein tochter antwurt . 
die er im enpfolhen hct. Der inayzopr ruft drein feiner peßen 
fremd . die er gehaben raocht vnd den er dez aller peAcn getrawt . 
daz fi im rietten . wie er feinein her*n antwurttcn fcholt. Wann er 
fich beforgt . vmb daz daz er nicht der Jvncbfrawen gcpflegcn het. 
als er verhaizzen het . do antwurt der erÄ ftfevnd vnd fpraeh . ich 
gen mit dir vntz für daz haus . der ander fpraiA • ich gen mitidit 
vntz an daz tor. Der dritt fpraeh . iA flr. dteh fdr den herr(e)n . 
vnd antwurt für dich.- Tai fehif seh«a« das teaa di* fttBehAttWMl 
pracht . vnd A Mt gAtcr edeia fhlhen beMch . -y/hd^tltH' trftdMh 
chlaydern gewraden fcholt . alfo das chehr oHiyl-. aa^ hr' hldi» nirt 
noch an ir nicht erfthrfn. ftarifftoii. •: 

Nu mendkel das • ' • * " 

JR lieben der gepieter Ul Tnrer herre ihfilha chrlAiie ^tk iebetofio 
geu gotez fvn . TÄ tmiu tocht«ir lÄ di^ jrahi fei fie er hat beltehaf'- 
fen nach feiner' ge^lt ' Der sndit maifter Ift das'llsirclk ybn des 
wegen . def felb fei . oft arm wirt tnd ]^nnletchea '.(lö J)* dib po- 
ten Bnt manchnaltiger fiechtnm . ynd ge^rell ; die dew ^ fei ladest 
chomen . wenn der menfch rata an den töd Üechifet' Ber erik fremd 
Ul . das werltieich gftt . md liefitsnng . ^ie furend in vntz an des 
ansgang des todes. Der ander fremd daz find die chinder vnd an- 
der fremd . die in furend vntz an daz tor dez grabez. Der drift 
fremd In^ ^ez menfchen'gütet . vnd heilige werch . alm&fen . m- 
Iken melT fr^en . wachen peten . die füren t zu dem obrißen gepiet- 
ter der aller werlt ze gepietten hat . die felben gAten werch lanier 
md fl&ent vnd raynigent in von allen f'fnden vnd antMiirttent fiir in 
das er erwirbct . des himlifcheo Kayfer« genad. AU gefdurihaa 
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Jtoft . fmeke demojniam eft mi^ mm^ fun^ vci^it. Igelit goM 
dhr alnirMi . fo wlrt »Um dss min . das aä fe( vnd lifet maa 
ancli aadocfWa . fachl aU wasaer lafdit daa fenf . g«lelelier weia 
allb lefoliet ..daa almitaB die ff ad« Ba von Ufel man aoeh van 
unigiw Imligen als Cornelg waa . von dem Amt Laea« fchvellit 
In dem ]iAcli • daa da haisiel oefu« tippoflohrum . in der aweirp<H 
im MCI' 'odthr wereh. Mi der Mb edel centario die weil Tad* er ein 
iMidtrw waa . do tel er gio% almüfen vnd gebet vnd tet ander g&tet . 
vnd do er ex oft vnd dikh tet . do er fchain iui ein engel . der zu 
im fprach . Cornelij eriiact fein deine pet . vnd dein almären. Send 
in Cefariam vnd lad eynen der Tymon peter Iiaizzet. Der Tauft 
diidi vad lert dich da du ynn heilig wirA. Sccht der geviel got 
wol . 6 daz er getauft wart . vnd tet daz durch feiner guten gebet 
Wii|en vnd werch. Alfo HA man auch von Euftachio der ein Romi- 
ColHMr. haiden waz vnd dar zu ritter luayRer waz . der vil almüfen 
tat .. Tnd vil guter werch . dem Got erfchain . an eynem hirfen 
geiade . do er iagt . dem ein hirlT erfchain . der het zwifchen fei* 
ne(m) horn oder gelleinra. Vnfers hcrren marter dew zu im fprach 
Placide war vmb iagß du mir nach . do er das erfacli . vnd die red 
alfo vernam . do erfchrak er jU fer, Vnd fpcaeh hwre waa dn 
wUt . daz wil icli gern tin- . dam ward ^aten . daa er die tant 
nam. Alfo find ir vil. aft get ehernen Tan iien g&tea werchen^ .Nv 
pit wir got'. im rar Taa yerlalf;!! . reehten ehriftenlielien gelanben . 
^d^dila ii;iffiden gdbuibfui hjemw*^ mit gfiten wagrcban . .vnta an 'Vn- 

faca^da. r 
:, GAti werdit.iTacleieli yi|a gat , 

Daa wir ifiwt 'lelllen Xn^n g«pot 
, . . . , ]X«p»win 41« .fehepen tochter fein - 
: : D» «eljen wider alfo fein 
Schon geflst gerainigt wol 

AI« M Ton recht weCen fchoi 
Wenn die werlt gar verlast 

Vnd von ir an ein fchaiden get. 
Daz gfiti werch vns Aend pei 

vnd von <lcn fvnden werden frei 
Daz vnfer fei da hin var 

da aller fmertz hat ende gar 
Jerufalem die himlifch ßat 

dar jnn man tregt nvr englifch wat. 
WoUoft vil fraenden ane zal 

von dann fioh ferret alle qaal 
Aog nie gefacli oder wvie (11*) 
r . hdto« anali • hät ' Veri aad en. nie 
Waa fkund got bamit Iwt- 
disn die. Tolgeiyt feiaem rat . 



Vnd die in mynnent yfiCchlelch ' 

die choment in daz himt^lreich 
l>a die gottez tochter fint 

wer daz nicht gelanbt der faaizzet pVihi, 

▼OB ejtma gepieter tdiI von ^nem p&ren rkbimr 

fai dem Dir^nelMntai CbpHol 

fii Ute t9 haim M ghpMttt ^ Altet Attf 4ilh Mfettf whU¥ «Mfr 
grotaen ^en . dit bin yvgltclietf ildiMif mdki fiilt ^Hdktoir. II* g«^ 
feteeh an . da« «tu rl^hUr aup^ Mlftt n^lttan TSTg^ Ikfüt «iA M-^ 
tbÜM g«k1eAi II0 dai tfiet if^iAifch |^e<llftr V^rtrain a«i»'glli«t fM- 
nen didbm . däi^ fi iki fbhftfteli oä^ ßUen. thtt er ffi^ bas clMitA 
faUchez ^eittht f«fit mer liezz tov Asitl geschehen ttid dait ttaM Ml 
hawt folt Ifrecicen attf dl^ fdiMA . 'Ak isitf feglkh^r riclit^t' te RiOi^ 
fott fitzen . zu einem zaicRen . da* ein y^gTiehto^ Mmdki 
fdrbaz däz er nicht miettst ein yngere'chta! geriehft. 

IR lieben . der gepietter ift \n?6t hetre ihefus . der difeV 
rechten e . vnd ditz rechtz gericht geben hat. Afs gefchriben ßet . 
Sufte iudicate ßlij Äo"*'". Nu der richter der daz vnrecht geritht cr- 
iaylt . daz ift der menfch . der fleh felber rir.htcn folt . waz odc^ 
wie TÜ oder wie oft . er #!det g;öt tfit . da von ill daz er mit gab . 
daz ill der teullifch gehaizz . vnd verfftchnng vnd fchundung wtri 
verlait . der felb richter der menfch Toi enthaltet W^i^d^h . d&z id 
von allen feinen ffnden . mit cyner lautem peirht entploll werden. 
T&t er daz . fo legt er von im die ältert htnirt . vnd ilimpt an jQch 
ein Jvngez Tel aU'der Tathan iacli th deM 94b\ ttjrä bavt Toib die 
andern geb der nenfcAr. klles dair tM . Aid M tkl Mlialtea werd . 
▼nd Am iMafeh fol ftst chla^fcna . WäM a» 1e üi IKMm leben bte wie- 
der die gepot gotea geiaa bitt . M V: 

Fdrcbt got alle seii 
mit ffod ^es eifdei aldkt pett 

Ffler reicbCz gericb't 
in peiebi Mi got dficb veriftie^t 

Zandi ab ^ie bäwl 
der pftfen gewönbail fo law! 

Hacb dir db nev 
qiit pncbt mit pAss i'nit ibit rcv . 

Beeilt als €in aälar 
jdagft dv dicb M da ilki blies gar. 

Von der driualtigen ere . ▼! lafdi^n^ in dfi xiiij capitei. 
B3yn gepietter z3 Rom fatzt ftnf efb teebt . daz man eynem yeg- 
Jichen figcr . daz ift . dem ^diib^öa wttr . aü lletben an vechten 
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oder an Turnyeni . dem folt man eri^ietM . drei wiril vnd droi vii- 
wifd d«2 erften. Vnd die erll wird waz dav . daz volck der Hat 
fcholt gegen im gen . rait gefang . mit frsud vimI mit Jubel. Bnw 
ander wird wftz daz . das alle gei&ngom fr tVBrn gefaiigoo rait hett^ 
doa odev oMfe Om^öu . die Mig S$lm fain vnd volgetoift 

Ik itawi iMi».ai»k 9im tfnM «ird wm . in mi In «i kgt ie» 
gitift joils nUi . «d «hMt in mU purp . f«dMrtln 4mib fii iur 
piM « Mf C9dM».wagea . to» Hör MSm m sogMi fnta ia tar 
pttoll d0r A«t IM d««sh .dH es fldi der aMa M «bw^ 
■M-liB'aift er Teatm^B imi «mdsd • m deav MhmUg . M 
enft w«p di« »dM flMMT s& in avf daa w a g oa lala« ai» firaalil 

peifaa . nCd vaeaverig . als ahi riWd oder ala pik .. dm fal naar 
gmh ae ▼erften ayaenCm) yeglichen. Wie fwnsli ain yaglidier w«c 
ar n^cht docli wA frf mchatt za eiaer CSliakm. aa diomen . oder a& 
aiaar fsmlichaa- Def ander vaadrd was , das in die chnecht an 
dmi halt flugen . das er nidit ae roß hodiferttet . der wird vnd 
f^raclien zu im . Erchena dich TeHbeB . ynd fiockfert nicht vnd g^ 
dench daz du ein menfch piß. Die dritt vRwird waz die . daz ein 
ieglicher getoril dem figer zü gefprechen . fchelt wort oder itwitzen . 
waz er well oder wolt . fchand oder i.ider. Dar vmb daz fich hüt- 
ten erwerig ritter vnd Börner . vor all«» d«|u 4aa im mocht ^bel 
an ßen . : — 

Daz geleichent (ich gar uygenlichen zu vnfenn Herren ihu . 
daz er gegangen iß . an den liaaiirchen reichen . gcin dem chain 
irdifch reich fich geleichen mag . der gcpietter ißder liimlifch vatcr . 
dar aller der werlfe gepieten mag . dez gapal Sann Tnd moo . Alle 
ßern all gefchepft . in Maul Mf avdf . 4a MI < «nf vaaaar widar 
der 4ra aldit widar gm «|ia» . mtß- ea anaAlelGh gepoten hat. Dar 
figer . dar raa dan llrait okon • vnd aaa den Tarnay . daa ift m- 
fer harr ihaa a*. daa dg gagea dan Taafel gawm. Dar vnb im aa 
dan palntag . Driaaltigl' dr vad Wftd aapataa irartr. daa arftaa daa . 
aa dan paln tag In aakagaa* g^sag . daa Jfidlftli valk . da A Ter- 
aanaa falaa waadar . Tad fbiaa aalchaa . die- aa gataa hat . IkA aa 
dan rittar laCna* daar aa aniAilikt aaar dan tad vad darah, aadera 
saiehen vil gieng im daz volch aaidi vad' aniregea aiit plftmen. Tnd 
mit ne'fi'en cßen vnd iva^ chladaff fdbldraa arft finvden . Ofanna ßUo 
dauit. De^ aader 4r waa dia • daa alia galMgan die mit hendea 
oder mit fiiezzen . gafiingen warn gewefen . daz fint die f^nder . 
die im enkegen giengen . do fi feine zafchen fühen. Wann ir \il 
da warn . die er het ledig gemacht . von fiechtum vnd von ffnden. 
IMf dritt er waz die . daz der figer vnd vnfer chempf . an het den 
reck Jouis. Juppiter iß als vil gefprochen . als ein helflieher va- 
ter . daz iß got der rater . der waizz daz die gothait mit der 
aenfchait verainet waz. Wann er got vnd menfch waz. Den wagen 
^aagen ▼iec ran . daz fint die vier dwaageliiRen . die ollev fvinef 
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werch fnd wofft vTMfibhrilMD Inbeat WUU« 'die diei 4r wmg&'it», 
ofpotoa teierisy Tiiwlfd. Die «fJI vawlvd Mk . ■•Ms Mar 
Ueng (12«) ein diep ein BIbalC . der in Anfl , den iftder fiiwliD 
ift der tenicen feilen. Die ander mwlrd was die • da» «die «eh n eali l 
dar Jnden die Tawifdigen perfon in an feinen liale fldgen. Vad 
fpfadieil aA im . BT rat wer l»t dieh ^Hagen. Upr 'dritt T«wif4 
waa die dai • im die Jaden Tnd die liaidea . eaCwiAm feia gethalt 
Tad fein gfittaet . die er in craaigt liet . de fpeachaa (A) pill d« 
geles fva fe ßeig ab dem chaeutz . ynd fpiaehen auch zfi im • di« 
aadern hat er hayl gemacht . fich felben nia^ er nielit liayl geam^ 
eben vnd. anob die pof Juden . die im Toter feiaef aogen fpiftatmi •* 
Tnd aadere Tn4r vil die fi im taten Tnd erbnCen • earf/ef)» 

Eyn ritter iobleich 

dez lob iß weit . vber alle reick-» 
Chriß gut der werde 

TOS choin \on himel aaf erde . 
firait für viis alle 

der ßreit vns allen wol geuaile . . 
Nach grozzer ere 

im tetens lailers noch inere • 
f'ur plümen eße 

hieng pei im swen poz geüe 
Dar ain begert genadea - 

der wart gein Idmel geladen 
Der ander fcbeUer 

der waM dem leafei aicbt Tammr 
Vv'waa dem rittar 

das ftreittea aye alle pitter 
Er-doob Teiglsb' 

feinen feiadea* eb gelang. 
Der hell nam er eyh raub 

daz alle teufel werden taab 
Lyeb fei dem furfien 

der fich nach ▼ns liesa alfo ddrAea 
der geb vbb den mut . , 

das wir daochen feinem plAt » , 

. . • • • . . •« 

Von Alexander tod in dem f&mftzehenden capitel. 

Do Alexander Harb vnd do man im folt Tigilij begen . dar chom 
roanig weifer man . vnd la^ut zu der begrebnuzze. Auz den ayner 
fprach . kfnich alexander macht im aus gold eynen hört. Er mag 
auer nicht heut . auz eym hord im nv machen gold. Eyn andrer 
weifer luan fprach geßcrn genügt nicht alexander an der gantzen 
werlt . heTt genügt in an swain eilen tucba Der driU fprach . ge- 



Digitized by Google 



ßern hctt zü gepieten Alexander der meoig dez volchs . hent fo ge- 
pevt im daz volk. Der Wcrd Tprach geßern mocht wol alexander 
maoigen ledigen won iwm tod heti msg w im (elb* nicht gehelfen 
von den tod. Il«v fnrft fprach . gelUm dninlilwl alnaBiet 4mm • 
•rdtreich . heTt fo df«kt In 4«f «»d. Dei Mift I^imIi • geftc» 
forcbt alle die werlt den kf «icli alemder . hev« fo fArdil in aio- 
naat vad aelilea in f&r aicht. Der Abeat J^meii» galftfa het aleiaa- 
der tU frerad . herl hat er aieanat» D«r aiM ffnaeh . geftem fürt 
Blezander eia groaa her . lievt wirt er :gftfftit Von 'ejadkn lier lA 
dem grab. 

Daz ift nv ze merchken den weiTen. 

PEy dem reichen vnd gewaltigen kf nig alaimder (li^) iß vat 
b«i»iichent . ein yeglicher reielier Tad gewaltiger man der mit grox- 
mem vleizi . darnach arbaitt . wie er hie vil irdifcber hab . vnd yil 
* werltlichcr crn . Tnd frend mug bcfltzcn . Fnd da pci verlaet er di(e) 
fei Ilgen vnd verfinchen in ffnten . fo chomen die weifen . daz fint 
die lersr vnd die prießer die von dann fprechen vnd fagen . Der 
reich man dirre werlt . hat anz gold im gemacht eynen hört . hie 
auf erd aber nach feinem tod . fo macht die crd auz im den wurm 
auch ejnn hört . vnd aber ejnen fanien. Uecht als ellef de>^ werlt . 
der im niciit genügt . do er lebt . nv genügt im wol wann eynem 
geittigen maii genügt nymmer . fo er ie mer hat . fo er ye mer 
begert. Daz ficht man aller muß . an den pfaifen die werdent aller 
mynß toI . wann chvmpt er aß einer kirchen . oder aA einer prob- 
Bey . fo mAss er ye mer Tnd ye mer habea . wie oft Tad wie dik 
fie ea gelbhrfbea' Tiilddta . ia dem «wangeiy oder'la"deav Clütdr oder 
in do» weUBigoB ffidch« • Daa.tllo dlo felb Bnff a» prftrt fo piq^ep 
lio OB auf die layea . rockt fam Ae an allcp diaigen Tnftmflich fein* 
Alfb toten die pkarifey • vad aamea Aok ferodit foia . wann map 
l^dit andi . aaak.dea roidimi tod . .Ifempt war « dar d)ir.|e|>t . da 
bot .or Ttte ae foplilen . Tnd waa Im iiyemant goleich . ar Imt dff 
ecd'im ao gepieten • Tnd hat feinen galm vnd fein g&ftea ein ond* 
Vnd wirt fein as . daz & fo gar vleizzichlichen zoch . von der qrd 
Terchert. Man fpricht auch .do er lebt . do het er .tU frorad . nv 
aadi feiaem tod betten fi in . vnd weichent von im . vnd verlafent 
la» 'Man mag auch fprechen . fecht do er lebt . do furt er viL mU 
im . dez volks . nv wirt er von chlainem volk gefurt. Dar vmb 
fprach vnfer herr zu fant pcter . Petre ein andrer aeucbt dich vnd 
weiß dieh • da du nicht hin maineil . vct(Ju»), . . 

Waz half alexandro dno • . .. 

do im chom der tod alfo fuuo . .* 

• • • 

Dez nam vntz an daz end erhal .^ . • 

mit feinem tod erlag der fchal > 
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• • mUmi- dl m' tai 4m Im • . 

0k» lr«tt. «r hA» Ibfidit mä^ la 
MMBlt fbiVMfr M IbnArtr dtr Mb • i 

NwAi r«iiiMf «fflen giMig «• te Mm 

^ Wer m tai tfr livvi m 
von forchten muft er ßill gtdagea 
P4fg Tnd laiU gilb man im auf ; 

waz er WoTt an allen chauf 
Iki Borfill «r ßer^a ak wir alle 
wie grofl wa^. I« d«e1l feht fclail» ' 

■> 1^ enilt ß ßch mit cynem «Ion 
' was Wirt (18») dann de» menfchen Ion 
D&z warzx laider niemand für wai^ 
' ' Tod m^zen doch elli dar 
Der wiltprxt ifft den effen die wiirm 
alTo chan der tod mit ▼o« Awmi 
' Cok dez menfcben zier ' - I . 

« • ^ daz vcrdirbot altez fehier ? •• . • 

' ' Kiempt fbernem fich d«r werlt gehiil . 

E» iß se ivngft «Um rml^ M • • 

. • • . < .• 

¥«1 «fogr ertawgm iMvffirimii ip 4ra ju^ • 

trlfllMlrt»clttttiilft€».iigi iM«iii«l^ir«r eki Ibif tailmra dnr frndi 
«i 'MiMtt imii | >i>|tf* m . lab 1u» diMi tMMigMi-.piiiMb • la wuA* 
gkfrlica 4 dfe Ml iife «iflMg«« hiTiMUi wil JiMirnnr« Bte 
Mdi MÜe «M«» Tii miM» dimiMili dl« dfMr Vttdi'dar tob Ift wth 
tUk f ftttiirilgei liy« attff tMwide* .-d* utwit iw ftd» ■■■fcgn w . 
^ blek oy^ttt T«d fj^rach ai Im . aiibh' unndeit . dpv d» iB'flll«> 
(theiici ^effikb vnd hail fo i^ll ^nd fa tnanigea lahar liafi rergazaa«. 
Nu |lit idi dich daz da vakt a«eh gebeft . ettlichaa fchusslincfa . 
Vnd tW«« dea felbeB pavbiaeff . MMI ick gadackt han . iah «voll im 
tkiylA Titlar metil Badh(g0)pavfn . daz «la ^aglialMa dea paraw ba* 
tlnfm lif feiacm garieB . daz ficb erbeaeben daran iref welb. 

li'tt ir lieben . der pavni i(l daz heilig cbrttntz . dar an gebaa- 
gen iß vnfer herre icfui . der pavm Fol ßast gepeltzt werdea in 
dez menfcben hertz . daz in der fei bnb ein Actl gebugnuzze . dez 
herlicben todez iefu cbrißi. An den fetben pavm werden erhangen 
drei banffrawen daz iß dcf beglr dez leHiez vnd die begir der äu- 
gen vnd die begir der bocbfart de/ lebeit« . die weil vnd der menfch 
in der wcrlt lebt . fo hat er ^nd niupi im drei hanffrawea. Der 
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ain ift dez leibs tochter der haill vollaft. Oev aniier i(l der werlt 
tochter dey hnizzt begir. Dct dritt hidll dez tcufels tochter der 
liaizzt begir der hochfart. \& daz dann . daz der menfch oder ffn- 
ter von den genaden gotez leit der j^&EZ än tnd wider dient ez dann . 
mit einer andaechtigen puzz. Vnd mit Andern gSten Weichen . daz 
iß mit peicht vnd mit püzz . Vrid mit rev . vnd fliet die ffnd fo 
mdgen dann die drey haurfra^n nicht voIfiSf^h ir begir fö erhen- 
cbral Be lieh mit dem ßrikh der tfMy^rlay gfitCaet. Det begir er- 
bracht fleh mit dem ftrikh des lAnAllek». IKft^ hochfart erhencht 
fleh Bit dam ftrikh der diemAtilftttlf. 11^ Wollnik e^hetil^ fleh mit 
dem ftrikh der Tmften. Vnd eheftig\iig d«X letbitt IM tAft (Itfi>) der 
ehmfeh. Ahei der DMhp«Tr «t^M . 4er d4 ltt^< iht fli^' iwei dam 
ift ein iegileher g&eter ehrlften . der jttft atfer waltus fchol 

begem . Tnd er Tnni Tmb die s«^' nil^t tftf^titf TÜlh fiftrra fmn . 
beffoder nach folner aechfira uaehpsM. itbeif der hoAttnre ift 
ein ieflicher armer menfch . vnd f^hrfer' d^r ää tt^b l^t illtn Tleifeh 
TDd daz ift fein leip vnd das dar sfi gehört deno das dem gaift 
vnd zä der lal ^hort Er mag ||h|Nr dtf«ll:nnt vnd mit lere 
eines guten menfclien wol bechomen auf 4em weg dea hailee Tnd 
befitsen daz ewig leben anlen . ^d« u*. 

In einetil gifteii ... .... ... 

• - h9et ein tnsn g^ltat ayilen ff^fdL * * '* ' ^ 

' Iita alfo iarfed ' * ' ' ' * ' * 

^et tmm ftin waib fdithi gaum I • • • 

Iht tt^ ficfi Weng • . . /i . . .1 . .. .: 

• ' an dA« hölti drat vmi fo palde * ' I • i 

• Dbt aniJer vieng • • • -»:•'• v i. . 
* • den f«ben fin hianich Vä!d6. ' - • ' • > ^ v n 

Vad daz felb A> wol g«vf«l ir der ftaul " ' ' " ^' < 

- «dir gamOk 'dia Inf difc« dev i^ii^t aain ght^al 'VthiHn!' * ' 

tat dlhll^' lUd« lällifllgepaTM ' " • * « " '» • • 

-*'>rdlb*liM iMt'flfMiiM wt^^ - ...! r. . . 

tut iMHei lldb 1b IIMV ' 

' M« dl^ Clfee tMftItf «hdlMfl * ' ' "'. • :. 

' W-feMilli lürdf*'' lAbr ' • • - ■» 

• • • -iAih'-ihika^ tei*'dl^ tatet ' • - ■» 

• ■ diif i^'iäM tb^tiM ■ ' " • ' 

• • *• • iJrtrt chfög^fK tnd StfldiwAieill ' ' ' 

•*"* biet Ich «Ab hayl - ' 

' • daz hki^ d«^ ß«tfntt«l ij^M eyla d#el ' ' > i > 

mit MäUi^itl täyl ' . i • . : . 

madN^ !ch8 dfer treib iWaf ttey 
' Nt gefchäeh dsr7 mit fytirieh '' . " ' 

dat der |mvm iTart oft gafatzt 
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.das feltnn er tUwoI Intel , , 

D9D drain luuüliravil 

di«,vii« in dlvre weilt Me Uebfnl 

Niemaot anf fie fol pawen* 

wann Ton got hie fi vn» fchidlfllt 

Daz erft weih banset fraw lie^ 
luß . vaz zu ir gehört 

Pef ander Hob luß der äu- 
gen. Vnd auch faß betSrtt 
. Dev drit haizzet hochfart 

dez lebens die iß vageheor .... . . , . • ^ .-, , • 

Sie fint der fcl martcr . 

vnd wol ieheünifchi f^or . . „. ^ i 

Udi cdch vor dorn . , 

pei got fo rat der ^e. . ./ '/ , 

V« dner ChünigTim fnd ron swiyii fVnii.'' 
' ♦ ' In dem xvij capitel , 

Upperfas eis gepieter sft Booi der aain ein fphoja lua^^t zii der E . 
def erwarb mit Im eynea fm . ynd der dbiiit .|raf:lit ßarb fef auch. 
Aber das Uat belaib Tsd lebt Do nam er ain fui^feT dje im auch 
eyaen fra praeht . die ped tfn gab er sft aanafa^ ..dsf paa fy sug. 
Dar aadi Ikat er tj renre ia frendi iaat « jfitm wm #» nil eiaaa- 
der sdg TBd Ir fdion pflsg. . .Nt woca dl» swearffa f gar geleieh 
aa eiaander . do bt laag seit Ia der fremd wm fiaUliea . de be- 
gatft def mfiter dez andern chiadea . se jbbea ic.Intiit ...das TerMi 
ir der kfnich Tsd Paat aach in paiden., vueai p»taB..dar<A pmeht 
Do fi nv chomen worn do erfchine^ A To gi^r geleif||.a|i t^Tt tadiir • 
daz die muter nicht mocht erchennen welher ir-JppB irpr,. w»^ viagt 
oft den kf nich welher TOter dea paiden ir fvn wsr vnd das weit 
ir der kfnich (14») nicht Tagen. Darvmb daz fev fi paid lieb ket • 
daz nicht gefchehen waer . biet fef geweß chTntleich. den irn. Do 
fev vernam daz ir der kfnich nicht woU chvnt tvn vmb iren fvn da 
began fef pitterleich zu wainen. Do fprach zu ir der chf nich lazs 
dein wainen der iß dein fvn vnd zaigt ir den eitern von der erfien 
vrawen. Dez wart fi gar vro . vnd legt allen irn vieizz auf den 
felben vnd da mit achtet few nichtz dez andern der doch ir rech- 
ter fvn waz. Do der kayfer daz erfach do fprach er zu ir . fraw 
waz tüa du . wizz an zweifei daz . ich han dich betrogen . der ift 
dein fvn . den du gepaerd . dez du fo gar nichfent achteß . do fef 
daz vernam . do hielt fef fich an d^ andern tayl . aU ir gefagi 
hefc der kfalcb vad Imaset i^a.erße;i. Do der kfnich auer daz er> 
fach • do fpraeh er afi Ir . Hodi haa ich dich betrogen der iß nicht 
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dein fvn . ir ayntweder der izz. Antwurt fcf dem k^nig warvmb 
tut ir daz mit mir. T3t mich wifTent Vnd Tagt mir die varhait. 
Weiher iß mein Tto . dez pit ich 0M1. Dö äntwiirt er vnd Tprach. 
loh eniril. Warn M idi 4m yrnä Taget dir dev warhatft . fe wol- 
teß du aynen lieb häbtm vnd den «adm httssen . das nicht Mg- 
leich III. Dnrvmb wil Ich du da Be galeich Hei» hnbell . Tnd nie- 
eheft Ynd ir peder mit lieh pflegeil. Vnti das i chonen aA Iren 
Jara.'fdar lagen . fi» 1HI. ich v9r die inahilt Ihgm. .Se ifMb Ach 
dann dein herta^nd im argleag alfo^ lHiB,,def difaigia Ii ped llep- 
Idch Boch • Ynta daa ir iim worhelt ehvat wart getan. 

*' ir' lieben' der kayfer ift Torer herr i*hn z*. Die ^äk fVn 
flnt gftt vnd p5z. Dev m&ter iß de^ beylig chrißenhait. Dar Tmh 
'Vfl Vnfer herre nicht . daz dev chrlftenbait wizz . welbes die gfl- 
* tUl fad' die pftfen find. ' Srnder fi Tchoi fy ped fären in lieb vnd 
alehen mit' Tleizz. Wann weß fef velhes die gäten wem die fei- 
hen zng Ter . vnd halTct die pofen. Alfo war ez noch nicht mit 
hellung vnd ffn. Aber an dem Jvngßen tag der werlt fo "wirt fef 
dann vizzent vnd erchennent . die guten vnd die pofen . da von 
vieizz wir vns göter werch . vnd vil tugent . vntz an düz cnd . daz 
volgt vns allen dort hin. Vnd nicht mer Als Johannes fprioht . in 
dem päch der taugen . Opera enim fecuntur illos * allen yolgt nach 
irev werich . die fi geworcht haben auf erd. * ' ' 

• Wer wifTen wttOe r<te ttdbf eelde) 

•Wer gAt oder poa M gefelle. ' ' • ' 

Der TMaa fich tagend 

In aller na^ feiner ;tngind, ..1/. 
Tnd eyl aft got 

• -ea midif wrnde ae fj^ 
F^md fdnd hahe heMe' ^ ' 
/ . ' drtreh gtft waon er Tor daa irolde ' '. , ' 
' • Sähdten folt da' dich mAzzen 

des da aveh wUt fbin «^httien (l4i») ' ' * ' • • 
IVag^-iÜ^Bd n^ ' ; / \ 

hazt 'stoi'md'VacluBafch vinneide' ' * 
* PU tre^ez hertzen ' ' 

gefchicht yeraant layd daa laaa dich fmertsen. ' ' * 
.» Lazz pofes gedenchen 

von got folt da nicht wendten. 
T& dich fer re^en ' ' ' ' ' • .' . . I 

dein f^nd vnd mach ir ne>l^e • ' • . r 

*• Chrieg nach dem horde *• 
i'hu chriß dez vater worte 
i' ' \ Der iß def weilThait • - 

... gotet . die "vae^ gepar . die'nua mayt. * * <• * 
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Maria die ri|jp||e 

chrill niütcr Tpd podk^f 
9ie helf vns allen 

.da« wir i*)in f<4 £mUc|i 
An ▼nrerm ende 
. Ir e€iia4 ^ w t|mi r«ii4e. 

Ym dott wclfiui 4i«g«ii» Tnd toü dem itg tlttttdei' 

In dem xvi^ capitel .. . • 

Alan lifet an der chriechen puch daz ein maiHer haizzt Sßtwnus . 
la^t von ayneni der hiezz Djogenes . daz der fo arm wecr . daz er 
nvr ein potigen hiet zu eynem haus. Vnd wolt aj^ch nicht .anfüerz 
haben für ein haus . vnd an der potigen waz ein turl . diW Aet 
Aund gegen der ffnn . vnd dp der felb maißer dyogenof ayn^z ta- 
gez fazz «an der fVnii . do gien^ der Irnich alexander mit 

fmeu ,r^tterii vnd fpit reinig IP9^<^ W» • »wn er vH von im ge- 
Jiort ,fuit . 4i|B « Kplchqmen VW 80 jflX m^oJi\pß vnd wort- 

. vnd an f^III^v ^rm&t • 4« «r 711» mifißtL Yfi^ der c|^f niqh 
fjpnifil» ■»im. 1^ er tp» 4ffi wm er ^n^qlt 4«^ vffir Pf MPWe^t. 



hau ieh Ueb vad pit e^q|i . Aß^ ft nt^OU Jl^t 9i^r^n Apr 
ffiin. AiregiengderkfnH^liat4SB2pwgeM^4r.^.:r^^a^ 
der lag ob aller diel vnd fherwant aUar mpafi^l^l^ . der wart 
f berwandea von dem maifter dyogene. 

von dem mann diogeno. * - 

IR lieben nr ift zeneraen ein ieCUclier'^^tfili wir 
arm fein worden . Tnd die potig ^ ^ntftr pei .gi^ft^i^g^ 
Recht faai die potig iß hin vnd her vercherlich vnd wendig . 
Hat zu Hat. Alfo hl vnfer wandelwaertigez leben . daz itt anch 
cherleich von fiat zu Bat . wenn ßch nv ein menTch frxjrt reine 
Tvndez faiii morgen chlagt er Tein Tmertzcn. Av ^evt hat ez ge- 
Jukh . morgen hat ez vngelukh. Alfo fitzen wir in dejr potigen . das 
itt in dem gegenwürtti^cm leben. Nu rchüUen fvir vn« gegea 
der fvnn cheren. Daz iü vnfer herre i'hs chxi« . 4e^ d^v wor fvnn 
ift . vnd daz wor liecht Als er felben fpricht , Ego f um lux mundi 
qui fequUur me non ambulat i» ten^brU. Icl;t pin daz (15^) wor liecht 
der werlt * wer mir nach volgt der get ^^cht in der yioAer hintz 
dem (nU wir wu» ebern . i;nd .d^r gcasz ckfnich Alexander . der 
▼ragt waa wir vea im wellen haben • flez wc^t er vn« gewern. 
Das Ift der Tenfsl dar vse da^pfiifft ^e fpf^iofia^t ,der werlt vnd ey- 
tolchait naalchnaltichlafcBh des fehdU fa? pl^en ^d *#ich gepieten 
daa er Tae ▼ob dfr .Jk"» PP4 ««M ^«^«^n .v»Äer vnd vnfera 
hencoa i4in s' . wans gab tos im nemea . rad vos vaferm herra 
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i^n . nicht . d«z ift ikithft f^illcldb nw liii . «»d •mh piclit 
nkugleich. Alt er {M £»ÜM ht üHiSgt äLM «eÜM«i goifn«. tei 
Tettfbl . wftnn iler UOMIieM vaft iidit ffirf «ttt Meib« » fAi U« 
foia Mobt i ink mit lüe Aran m tMn. ^mth twnn nik fii*- 

to» ab«r oft . du wider ymivt bsil ift . wenn vir irMlkliAcff mA- 
taft vsd ifdifdiw en b^era das er yds »t . da Ton tft wir liin 
die iimg die Tie irret des liecliteB vod des fcheines • der da pre- 
ehet von der fVaa l^ii «äbilfte . voa der wir entsfnt werdea ia g^t- 
lielier üelk WaMi'M'falfl ll«i^ftelft f^ritAt fn dem p&cli tob der 
|MI . imA 4tm «deai gtyft . «Got Ift mn tfeolit vnd ei« lear . daa m 
toa i* tet «mi tfi«eli|Bialift verlcfufet Tsd «ntaunt des menfphen rl(0- 
igirjaft der lieb diör tugent £r iil aucli «in liechl . daz ein f^ieeben 
*«0a dn iai . vad decdl ftsi t- in ioi beleibt . vnd crlaeucht de« men- 
.rei« Ternn(ii)ft jm «echter TeiHentichaU . da« «r iriie das vedekM. 
ite ;ptt wir .iaiarildwiii« irafaia ibarlaMi mma^. i v 

Toil eynelta öplle^.. Vdn Aletän^. 
. in dem Nawnzehenden icapitel 

MudolßB i4lexand. Cod. monac, 
Vns Tagt valeriaa in dem dritten puch . daz ein edels chint da pei 
Wer . do der groK« kfnich altRxander opffert . pei eynem alter . vnd 
Ao man daz rauchfas mit glüenden chulrn >iub trfig do fSr eyn en- 
>gezf nter ichoL dem cbnaben auf .feiaen arm . und wie deck ilaar THll 
:der chol prent . das dunt nocb «icht ea >Diiiit Ibiaamami • twa 
der bltz fvnder «x hielt in flU « «falil gdharet wdid dkz oppfar. 
Aber al ei aad w «aü aMh «aer das tUa« -sirtfMi ■!* 4er Oiils. 
Mda ea-Mt pnis %-4as dM bcMh IM «li «reft.. 
.M>llabaB ^idan ibNig''alMBrind«r das ^ nrmXIm Ud%m ikta 
-Mg MMlt der ketmH mm . 'oOm hmikt Hn » doa wMer die 
4li«ttB dea *mmm M t^DMr dea da«fil tyM d>eiifcU «la « 
Mbari-f^Mh . 'ir aibtat dnr .«Ib Mi dioTaarit fibartMada Iwb. 
J|Mia-<br4Mi «Hat fbftiepiifef . fllr srae -gaoppfert hat . do <er IfW 
'Wa (1^ lBi4«Mi' M^a^ ahrvdla inilMai <walt . ahiBt daz pei 4em 
-^iber «do alexawder >applbrt MbPetaiehaal Taa eynen ieglichen 

l^tttffbftii «dar da^^eia gut oflpfcr oppfora wil . dem der fi«ii dereh 
•^Mlbramiliea febn^ert hat^ AU herr danit flicht . Ir oppfert ein 
O^^f^r Iget »deritgerechlikait vnd w«nn man deA opfert got . fo velt 
•^fft chol auf Vhs. Daz iß ein checrrnng des tenfels . der vns irren 
^r^t. Wanii l^i« dMerrung; i(l al« ein feiir . die ^ut hintz vns yer- 
he^gt.'da Ton rpHcht her danit hör dn baß reich Tcrfucht . mit dem 
feur. Wir fchuUen dem kind geleich tön Twd haben den arm ftill . 
da pei verAanden iA . der veft mut dez menfchen . der yns veßen 
fol . daz icht verirrt werd . daz werch dez rainen oppfers. Wann 
fant Jacob fprichl . Saslig ift der maa . der da vertrsit die char- 
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rvng. Viid Vena «r teiiB v«ffllfllirtii4 iMvmt 'iHfl l*4ki«aifift m 
4S» cfaM . die got tefluiliieB luiC* Wanii- der ww alMiadw»iirftav 
lim Mis . \mX vm Tnd irag«r verMolMi. daf^imb . idvi «r 
1^«r an vns . gvdaltiolmit . Tnd ^ 'Vak dtr>WMdi die efaMn tn- 
fn» lom Amen. 

. . Von aynem gifftigen pauinb. 

in dem zwaintzigiften cap^tel. 

Ale ein heydnlfcbet maifter pliDius ths fdiMibt . das in iodea Csy 
ein pavoi • pei dem perg fyna . des felben patras fracht gab fflen- 
zen p^ermacli . da wont ancii ein nater . die da haizzet fdios antler . 
de^ felb Tlaiig . hazzt gar Ter . den TuKzen rmaltli dez paTmez vnd 
•fein frncht. Die felb Hang giftaccht die Wintzen Tnd nu(o)gt Ty . 
dar Tmb daz der pavm niocht dorren . Vnd auch nicht mcr plued 
praecht . dez ward inne der . der dez payms pflag Vnd nani trink- 
kers vorn an ein rahen . vnd wo er fach ein chluft ?on der hoch 
dez pavms vntz an die nider daz geßraich er mit der Triakker« 
vnd bcgozz in allenthalben . der vertraib pald die natern vnd ir 
gift . von aller ir wurtzen vnd piuet . vnd der parmb pracht frocbt 
wider aU ^. 

JR lieben . pel deni-psffli wirft verllanden ejn ieglichcr inenfch 
vnd fein frnclit das finft feinef g&ften weteh. AI« fant Mafthe^ fpricht. 
'ir fidiAllt A endieBnen pel ifen waraheB Tsd pel Irer frocbt . der 
•Meilfeh adam pracht gilt fraelrt de . vor den ffade* din neehft 
•Hiebt erleiden die oll- Hang . der leofol oder Inelferilieas. ein gift 
•te den pafoi oder in 4le irbrttaen dee pafMe . do- er oiMneo.lebf «I . 
das er gotea- pdi priMh". TOd vogebotfini. waad, • Alfo ««ft 
:ddr pom' giflÜg .aa fcbM» «aite twA, bilea oMiilieieb gelMil . 
alfo dds a&üBanC nacht kk lAsai frncbt pringss . .daa OatifthM gi- 
ten wexfch . die dea -himel mochftea <t0*) ani flianaea .iioll«d«r 
menfch da hin ebenen. «Aber der weis gartner der IfinUfH^ifte 
ebrlAui . begozz mit eyner rfltten Triakkers in die wnrts dos pav- 
inns > dedr gert die .rein mngt rnnrin. Daz fie die gerft fe^r. • Ihn 
.bewKrt vns Jfayas , der fpricht . Es entfpringt ein gert von der 
wnrts yefTe. In die gertten ward gelegt Triebker« . da der gotea 
fvn . von got dem vater gefant wart in die masgdleichen prnß ma- 
rie vnd von ir gcporn ift . vnd die menfchait von ir an lieh nam . 
vnd def gift von dez meofcben geflaecht . vertraib . mit feiner gött- 
lichen chraft. Alfo iß der paym mit der Triakkers wider worden . 
4az i(l mit der marter vnd den tod. Tnfen.berrn. Üku. il' • vnd ,4ae 
Jeben her wider gegeben. 
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Vm eyiem pIM • vnd von eynem Appfel ynd der Weilt reidl 

in dem z^. cipileL 

Wnn fagt ein maißer alexander . von der natur . daz virgUiiig in 
der Hat zu Rom het gcpavt einen edeln fchunen palaft Tnd enmit- 
ten in dem palall Aünd ein pilde . daz hiczz der Romer gottynn . 
vnd het eynen guidein appfel in feiner hant . vnd in dem vmbgang 
inwendig dez palaßez . ein piid einez abgotz ejnes yeglichen lan- 
dez . daz dem Romifchen reich vaz yndertaenig . vnd yegiichez 
pild het in der htnt eyn glokken . die wtt hAltsein oder eyn tafeloi 
IM wnm tenft der zeieh «y»» . des algote du d» wes sft Bmm 
idi wiilor ÜMmb weit wider die BSmar. AU pald des felben lande 
abget IiBoteaht dio tanehi . ynd chert , den mkk gegen dem Abgot 
der Rftmer. Dacnacih dioin dann ein ritter sA . anf ejneai glolck- 
l^feln ness oban auf der hdeh des palaßes • das der BSmor 
tempel was . vad er fchatt aynea lüoiiäft vnd lAagt gegan den releh • 
oder laut de« al^tes • der Odi gewegt liet. Da pei arcliantea die 
R&mer das . das Celba laat- wider . fi waer . Tnd die UbH in Tatraf 
wider fie gedachten . vad SMehten fich dann auf mit Harehem her 
and wucflen das felb lant . vnd prachtent vnter fich 

STv ir lieben pei der Aat iA yns betest eyng ieglichen menCdtOB 
leib. De^ felb Hat • hat ffmf porten . da durch die pnrger gend • 
daz fint die ffmf fynn. In der felben ilat iil gepavt ein edier pa- 
lall . daz ift die fei die nach got gepildt ill . die fol oynen gülden 
appfel in der hat haben . daz III die gotlich lieb . die wo! gnldein 
haift. Ez fint def reich . die de^ Hat an vechtendt . vnd mainent 
den palaft (16^) zä Aorn . daz ift den leip . vnd die fei zu der hell 
ziehen . daz ift de^ werk vnd daz aygen alT . Tnd der teufel . de^ 
dre^ reich habent . dre^ pilde . der verlt begir . daz ift daz ayn 
pild. Daz ander pild ift . dez leibs wolluft daz pild . dez Teufels 
ift de^ hochfarC . daz de^ dre'fr pilde . der dreyer reich . von den 
gefprochen wirt alfo . Alles das in der werlt ift. Ayntweder ez ift 
die begir des flieifdi • oder die hochlwt des lebene . oder die begir 
der sagen vnd weMi* der aMafair. «apflat • das die, dre^ abgot . 
waUead tardaiben . Tad Terfehfatea UXb vad fei. So fol das pild 
der Jbl « dfls ift die TeMaft ta Hwiffhait ; rfata . die glokkea vad 
ahlepfen vnd mit weiflialt numlidi wider ftea Tad anch wider Are-' 
baa vaMcUsieb.. . . ;. 

Von eynem kayfer der auf fatzt ob ein weib ir . e . praech . 

die folt ir man • dder ir fun toten in dem xxy .qipitel • 

'., daa Iis gern* .... 

Ez was:.eiii Jaiirfar * des Iblst-ela sedbt auf vnd ahi da* . trellM* 
CCfMia fOMBonNa.; 3 
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wcip begriffen an der ^^berhftr • daz fei ir vfitt . od« ir £wn . 

ob fy aynen biet . fcy tuten fchoU. IKu het ein ritter ein rchunes 
wcip . die felb mit eyneiu andern man iren berren fjyerfach . die 
weil er an eynem Areit waz . \nd lang von ir vaz gewefen . an 
dem reiben ßreit . der Telb ritter Ajntm wem Terles . wmA de er liin 
haym chom . do er ttad. er das fwd wart dei gewar • §m t«im ttmit 
het ir ee . sfi preAw . rnä wart de« gar b^idM . p^nA «A 
hinein fira . Wisa fta.aia in «al ivaUl «e kmjt9Mbm tacM aaali 
dar r«l]iaa H • fa deia mflter Berbea. Seid ich aielaaa am hmm 
ireiiem . ia deoi IMI Mg ieh iri oieli gii liii B . da vaa wtt M 
d«a *i fey tftteft. Ha aatvart im der Ära vad ffvadl • VMer AI 
daa daa dia larfatlidi da • daa Tag ^ gapiel . fb ift daeh ain aa^ 
dar de . vad «ia aad«v g«p«t • daa gebart daa naa M ara «rata* 
Tad »dtab Vad tdttMlit fdi % . tst lali wider dia gltUolie« 
de yad gapat . wann fed^ dach mein mfiter III . da ron fei das kfs 
Ton nir . das ich aia lelidi Nnd begieng • vad alfa Malb daf 
fradr pei irem leben von ires fvnt weiiThsit. 

BTt ir lieben alfo ift im vnrii got d • das «r «ia BMaM wart • 
dw gatM Tva i^iie X« • da was got der rater gar semig. Aber dar 
ratar Terloz eysen arm . das iß dtt zom an der marter fein« fme . 
i*hn chrifli. Do er vor feiner gepurd gepoten het . «in Ang vnih 
daz ander ayncu zand vmb den andern . cynen tod vmb den andern. 
Vnd wie oft wir tutleicb fanden . fo foU wir aU oft dez Ewigen to> 
dez erßerben in^) vnd pat den fvn daz er vn« tota ( ) [verwischt] 
4b0f der fvn der wU fein nicht tun. Wann er vnfer plodi meHfch- 
alt • an fich hat geneman . da mit er vaa erledigt hat ven dem 
dwigaa M* 

daa au roQ ein lo«ig wart je langer yß weUt^, 
in dm xittf Cupitel 

Bi «eMa«li ad Boai . «maittwi ia dar flat . daa «ek aia AraffftaM 
graft auf tat . yad wiit affaa Adsd . «od aea der UXbmu gmll rü 
Tngehaaaar waader fefelidlips d«a iaatlaa vad graaa fdMidaa aaf 
ddnd W daa gynraiea Idehera» VS%er daa wasdea di» gdtter «ata 
ffilragf. Da aatwartiea fia «IIb' dar firalfUdi gaweiff wirt aicirt ai 
getan • daa aa laaa doli attwar wHUekleieii hia eis. Vad ab ami 
■teaiaat fisdaa ehrad der fleh mit g&tem willeo • rad f a l a l wuB ga 
lichea • hia ein lassen weit Na was da ein gftt man • der hiesa 

Aatiina . der ^m^^ dfii f^t^m «l> A 1«^ w<di«a gfaaaa • daa 

er eia Jar lebt . nach allem |einei|i willen • in der Hat «dlUnm 
Tnd wann dann das Jar ein end nsm fo woU er mit gdtlichem wil- 
len in die grftb varn . daz d daaa idle ledich wurden . von dem ge- 
fialle» • rad varhailm ü in.» radudia Bimir p«iafci«a iai daa 
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allez . vnd verrpraehea im ez iFiUichleieh. Vjid werien im nichtz 
nicht waz er tet . Iren hauffra^n Tnd chindern. Vnd Terfparten 
nichtz nicht Tor im. Der liezz im wol fein . nach allem feinem Vil- 
len . mit der Römer frawen Tnd hah . ynd nach dem vergangen 
Jitf Bo /prangt er «Sl einem «ddn tozz kk die gväb . wmA «t« pald 
Skum ßüh tfde 

Bm «ir iUak wuit . iter iwi «niDitlMi ift Ml MAt «Is ehi 
fanh. M III «Ü «te «HAnlchy» liiH «ras wr «MI 

geyto tg» . rtrf iriekn to< .-ya mfcalg toaiwfcilw. Vis «hui 
•Iw aii glltar m0t . mh ^U «>ib . Mlil mh pel iwftMi , 
4Mi iraiOigMi « «die ftgtui in« .iwfrte «te «MA».. Om duf kell . 
UfiwniMr iRui mik ytnw. » «nr g^sr . eia nigl efai fciol • -diM 
ipite tei IMwiiteclit. m ia iTbefwIn« fe dam . f «in M 
dM 9#llieit giBMi hflU. Ha «um Toi ein yeflich menldi ^iMMn . 
dtts dflV hell . geg^a chmnom menCchen offen ift . nvr der da ffel- 
1»0r ^crn wil hin ah vaUea . Dax ift der nidit -wü Jef« ehrifto vn- 
dertaenig Dein . rad behalten .. chrißenleidhcB geäuiben «der vert da 
Mkk ab. Vad da von Tprach er . get zä fast Peter (It^) do er fi 
Tragt waz fi fp raechen was er wer . oder wer er xn»r vnd do fant 
peter fprach . du pift chrißus . dez lobenti^en gotez fvn do ant- 
wurt im Tnfer herr. So fag ich dir petre fiir wor . dae da pift ein 
Aainwant . dar auf ich paw mein chirchen . daz ift mein chriflen- 
hait. Vnd die tw der bell . dir nichl angefigent . wider die chri- 
ftenhtit. Na merchet ir lieben . wie ejnen grozzen trefi vnd ein 
f^rozzew' gab got vas gegeben hat . tlaz wir Heber fein . ob wir 
Horben . in (aat peters gelauben . daz deir tor der hell ths nymmer 
an gefigen . vnd fint Tor voa verfpart. iSeihe gehaizz vnd Tulhe 
^ai» • in aie iren aageng der wwtH chaftnem volkh gegeben noch 
wmüShm^ * Un aHain chaUlBa • fwann ^ot ift iffcht lugenharftig . 
aalit iHHiialwmitig • feia jaWaa iii yaunav vad yrane» iror . vnd 
get aiekl Taib . Tai fehea vn . daa ieii .efai inaaftli «Mft ftflhea 
Darai • Ali faat aagallain fprMt . liftr aaf deber ajrgaa winea . 
Ton f^adea . fb iß aneh aieht ela helL Es tflt ein wmt^ fll leich- 
ter veciit daaa varedit • gAd wenih . 'llad riager f e t^a dana die 
p5fiBii. . frid Hm Ueil iwldtlüuifl got . vad zü dem asdiften 
ehmuMk gärMMiSiaiC ^cMe iglll ^thnA . die memi ifager 'se tfta 
4aBia veintschaft TBchasiifbli . de am «e ffeet tob wirft hodifart • 
-fbels mäta . füll trrnchenhait . vad allee Tarecht . ift fwmer • da 
V«« dliaiji man . leieb^ . gein hiiael lert . da ven t&t im der anzfeh« 
die bell, nvr üelber auf. Da wou pU ein yegleidi menTch . g^ot.« 
Tnb ein s^chti verftaitfigbiH , iwd A«l in ^^im «trebaa labe« 
aja ÄaiÄ a^da^ ^la^aa», 

. »'•• »•■ .... 
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Von eynem kayfer der ein lieb tochter biet, 
in dem xxiiij Capitel. 

9t Bot wvnt kaffar . dtr bimi TjbeiiM'« do dw das wieli 
■m der was web an f^na . Tad chldg aa dar led • md geldek- 
Iblig aa deat Aiait Nt gefehach daa . daa er Hell TefdMfft yni. 
lagt die heiAittt Uatev Aeh . Tsd tfaib aicht ner lilieifdiaik rad 
BittarlielMr Aiait. Ala die BSaier genroal liettea • er ward daaa 
▼elfch ^1 . vad ae vaft ab ligea . alfb daa er Ma aygaa Mmt • 
Tad aader velldk verderbt vad aller amastahait tot er deb ab. -fhr 
gefdmeh • das . daa im ein weMhaiaa • ela ftaild • ebi glafbia vaa . 
machet . irad i doch mit hsmerii gebnaert . im aatwnrt vnd gab 
daicb eraag daa auMbt der kairer an ein waat-« do ftaebt der Tmid 
eynen hamer . Tnd hsmert daz glas . Tarn er ebvfpte W&rebt. 
¥nd (18«) macht es bia wider als gants . als es Tor was. Do Tragi 
in der kayfer . wie daz mScht gefein . do antwnrt im der werch- 
man die chynß mag- niemant wizzen . anf erd . dann nrr ich al- 
lain . do hiezz in der kayfer mit der vart enchopfen . Tnd fprach 
wurd der chvnft . yemand ynn . Tnd cbam in ein gewenbait fo 
wdrd gold vnd filber Towert. 

JIR lieben pei dem kayfer fint bezaichent ir vil. t, daz die fel- 
ben choment in wird ynd in er . fo find fi diemutig . dienüfaaft . 
Tndertsenig . vnd gedaltig . wann fi dann erhocht werdent . rnd ge- 
walt gewinnent . fo haltend fi widerwsertigung. Vnd darymb ift ez 
nicht vmbfuß geret. Er verchert fich \nd doch feiten in pelTer. 
Der werchnan . der da den reichen wirt mit dem glefein f azz eret . 
der m ana • der daai reichen gab geit . Vnd reichet im fein asr^ 
bait . die. felbea er widert Tnd Tendcbt • d«a reiA oMa Tad Tinp» 
finusbet Im Tea dem ans . nympt A daaa der ann wider • Ib wirt 
daaa dar reicb gewaltig auui • Taaidlig • Tad Taadertel dm daa 
amea awa aa leib Tad aa gdt ...... 

* • • • 

Von Tyberio der dez erften weis was Tnd Ton 

( Ueberachrift des 14. Cap.) 

eynem der daz Glas liamrot . fam es ejfea waer. 

in dem xxv Capitel 

Bs waa eia kayte der bat ela fcibda feebfor • die im aaeh gar 
liep was. der felbea taeliler pa#«t er einen CAeaea palall dar ynne 
fedr belelbea febelt • Tad fSget ir sd ein kamer dim . die Ir war- 
ten fftlt Tnd pflegen . Tad die anch ßct . mit des kf nigez tocbtar 
in dem palaft belelbea Telt. Sie hiet auch poten . die da luffen • 
bia TBd bar . fad waa aafweadig gefcbaeb . daa Ibgtea lle bla eia. 
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im Abu palaA . wie haymltdi daz vesr . vmb das felb geTieln fi nicht 
dmn kayfer vnd auch den andern. 

IR lieben der kfnich iß got.vnd M TohSa tochter ift dev fei. 
der gepavt palaß . iß der leip . der gemacht ill wom den Tier ele- 
Beaten • der maygezog ill dfli lierts. Tod III der niBygesSginii • 
oder' dev soditniftter gfit . das kiat wirt uch gfit Die poten flnt 
die orn • Tiid die sang. Der Aeh des hertsen fber nympt. Vsd die 
smg redt Vad dar Toib fprieht Salonon Es III elo seit sft reden. 
Vad ein seit se fWeigen. Ein seit sA laehen • vnd ein sdt se wat- 
■en. Ein seit se firmgen die diTOit an dem irtallielien tag. Wann 
der ffnder der erftnnpt . wenn wider itk ff nder . redt de# gewis- 
sen . die element fchreyent wider In . do erllrmpt daz chrsentz . 
got sft recht f&r (18^) fein wenden . die gewizzcn zeit fint verfchri- 
lien . die erft seit se M'aincn iß die Taß . die ander zeit ze lachen 
fint die often .^nd mw III ein zeit ze reden . waz fchull wir reden . 
nilein zway . daz iß in peicht Tnd in gebet. Ez warn drei weis 
maißer . die wurden gefragt . waz daz ßerchlfiß waer in der wcrlt . 
do antwart der ayn . wein . der ander antwurt cyn wcib . der tritt 
antwurt ein chfnig . Tnd redten alle drei wor. Der wein iß der 
heilig gayß • der die zwelfpoten trencht . mit weizzhait . Tnd mit 
gotlicher lieb . daz fi alle die weil Tnd fi lebten . got lieb heten 
vnd guti werch Daz weib iß dev rain magt maria . deT den chf- 
nich . dar zü pracht . daz iß chrißum daz er gemartert wart . für 
die werlt. Vnd biet er die menfchait von ir nicht genomen . fo wser 
er nicht gemartert worden. Der chynich iß ein andaechtigez gepet . 
wann ein ohf nich iß gewaltig in feinem reich . Tnd tut waz er wil 
alfo tfit das and«chtig gepet . daz get für gotez anplikh gewaltich- 
leich vnd lieluiht was es wU. 

Von vkr Ainfideln in den inj capitel 

Hm ttfet in der Taler pBdi . das Tier ayafldel warn in aynem liana. 
die warn gfttes lebena . se ayner Ihnid gefciiacli das . das fi begrn- 
don heiliger wort . Tnter In se Tolprlngen • mit reden • Tnd das 
nach ieCUeher IMner togend Teriaeh« Do l^ch der erß . das er 
wer gar diemfttig . nie in smm. Der «nder l^mcb er war gednltig. 
Dor dtltt sprach. das er gern hört Ton got reden. Der rierd fpraoli 
das er gern pedtaelit. Die Tier paten got . ainmfittichleich . wel« 
her naecher war der fslichait das er in daz chTnt t«t . do hortten 
A ein ßymm . die fprach . der erß Tnter e^ch der Tscht mich . 
der ander behalt mich . der dritt der pint mich . der Tierd fuft 
mich hin. Alfo lielt mich ein iegiicher in feinem ßaflbl r oder in 
feiner woaong. 



Vtü ciMP ehutiigyBtt' # die drey Tf n gewaa . eleicili 4m viet^ 
den huorleich . in dem xxTij capftcf. ^ ^ 

MlU wu eyn edler ch^oicb . velfer Tnd reicher . der biet ein wii 
gar liebez weip . zü einer hauffra^a • 4» da nicht gedacht aa die 
treür wirtUcber lidb. vnd pei irem berrn gewan fi mit fberhür . von 
aynem andern niaü ein kint . die dach Bat warn den cbfnig; widor 
Areb . vnd an« nicbte geleich. Das Meh anpfieng 6 von dem chf • 
nicblichea famen eyn chiot . vnd gepar daz vnd zoch ez. Dar nnch 
gefchach daz . daz der cbfnich . nach feinen vergangen tagen Aarb 
vnd fein leip gelegt wart . in eyncn edcln l'arch . vnd nach feineMi 
tod (19^) die vier t^n vmb daz reich chriegten. Nu waz ein alter 
Ritter der ettAvenn waz gewefen . inneriller rat . dcz chfnigez . der 
fprach zu den bcfiinclerißen beeren . vnd pflegern dez reielis . Ir 
berren hurt oaeineii Uat vnd gcvelt e\Vch daz wqI . daz wir vnTer« 
cbvnigez leip nemcn . auz dem farch vnd feiner ffn . yeglicher hab 
eynen pogcn . mit eyaom gefchozz . vnd wclher tlefTcr fchieza in 
den leib dez chfnigez . dez falben fei daz reich . dev rat gevil ia 
allen wol . vnd die vier fvn gruben den vater auz vnd pvndcn in 
tSL eynem pavmb . der erß fchoz vnd der vervunt. im die recbien 
hant gar Ter . da von gjSfbet er • das« er allein ber wvr dei reicba. 
Her ander lanclii den. leboss nsdiea • md tc«ClB • in. den mvnt • 
diu woU mnHk g;ewiuar foin den aeidie«. lies dritt tnf Im dnp 
Eerls • dier woU aber d«B nsclift. Jiiiin • 9n allen cbaicii^ « mä g(Kiri»- 
leicb befitasen. Der Tiead f do er .«& dem lelpluMin $lß » dec wasl 
hSt fenftien . wid l^moh mit chlBglUdber ftjm • das gnfdieeli nym^ 
nmt an mir • dai ich meb» vater leip lebendigen, eder tßUn ymmer 
gelindlg • Tnd dmft in nlfo toten. Do ec dai giuredb W • all 
htm dei reieha mit aller gemein dea Tolkea . mit ayner AjA'l 
macbten in den rediten erben dei reicbee . md fktsten in auf den, 
chfnicbleichca CsfftUsind din deei woadaai nllfn wlniSihait bemnbli» 
wann fi falfch. erben warn . aU ir vngctrcwcz hertz wol enii^ 
Recht als die zwa huren . diada cbomen für den chfnich Salomcuia* 
die da nicht die recht mütcr waz . die weit daz kindel, ^Atan SOf^ 
$aylej|. d«r redit mätea weit ea behaUea j|ei dem 1^4n*j,,')Vt 4ba« 
: an Iklwir . ftn ift im den edel mala tnd derseltbdhfnlg b#. 
wahlmni , Mwehrift > den efa AMg-ift'. fNr nH Mrig . der4fn 
nmnffhfcialan naü»..im. bufindedeialnv dk geltagl M mii gtlMl 
döf iribtmeniiUBi«]i.aniar ..Tnd mI • Mk«eiitBa: fnA^mlgil 
«bgiStlBnB. vnA pe4 fr an .alv d pandheiln.. «le« ^rgUk Im» n4i«#l 
vnd gefeit fidb aft^jaiem IrlM , dnreir TadMmfch wllMn . dio Mb 
menföbleiebi nrt » gnUen dael fdnl. HaAev . Joden vnd ebetsen 
Vnd der crß fvn verwnnft feinem vater dem cbfoig die bant . dtta 
waz der haiden . der verlangent i*ha cbriAi gepot vnd verfmscbt fy • 
▼nd 14m diriAi diener nach nehtot . Tnd in vil wnnden flAg« llev 
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snder fvn daz ift def Jtfd . der dem ehlnig aller ohfnlgf i'hu cbri- 
Bio . Iii feinen raunt reÜozi . dd die Joden fprachen . irei an tnd 
flftben wir in mit der vmgm . Mm« Mfnl . vnd dar fl in (19t>> 
itwdkUm not midk twl iidl gill ^ fai MUMI duti. Hiir MH hat 
iBt d« «Her pMll . dd» ift d«r eifeiie*' < dw «11» te[( «Mi» k* «i 
dtard» fldiiMi dtt hMir • l<to dhfnige^ mit giftigem gefeh«!«- . d«tf 
Ift WMu di« cMmi^ ttlit- ÜM y«irel«ii Bftr d«t «yüfelClgMi «MM 
diriAen mit frem giftigen gefelion fciilMlto«» . d«« Ift pMMT ««• 
weigviig aieiit lassent oder 6 «Mrail ^d Hm « ton den fpricht der 
weiHig . in dem CUter. f|lriltfe«t Ir «nug Ann die nnter die d« 
liediken wil vnd mer. Sie MMn^ «erait It gefeliou . in ireni 
diocber. Aber der tier^ fvn . dtts iA der git eivriAen . der wil mit 
nfcbtef ^ t«d nyniftier laifdigen . de« 1^* . dez cfb^nigez . i^u- dfarifti 
feefvnder er iril in el«lc«e« Tild ei^eit^ . rnd benilt fein in alieitf gih 
luvten dl« ei^ im gwpeilf . ynä tmtik in Iteb baben ton ganfzem fytm 
Ittik tnd Tel« . tnfd anci« vaOen als äich felben ▼nd ein fulieikev g«* 
til^irer Nn wirt erbebt . to» den furften . tnd wirt gefetzt . in de« 
<;hfiirichleieben feflel . fcina vater • das Iß i« da« €wig le«o« .-d« 
er mit got reielienl Mriehleidienv 

« « 

Von einem dieb in dem xxTiij capitel 

Kz chom ein diep . in eine reiebea wirttes baos pei der naebt vnd 
cblimpt auf daz dacb . tnd ayfcbaccbt ob yemant in dem haus wa> 
cbet oder flief . Tnd daz mcrchket doch wol der wirt . vnd der redt 
füll . ttAt leiner liinffmira vad fp«ach n& ir . Hanffra^ vcttg mieli 
ntff I«ttt«ir ft^Hfltf «Ii IMS wi# Mi dln Ml geMttiiir M dio Wh 
«tt^kilM« ; tnd Um «Mit d« ««n> • odor idi liig Um, Bo' tpmdk 
Al« walj^ KeiiMP «lein lM«w twi . lag mir • wan« dn dodi 
ntM 01« dtanffau«« put go i »« Mi « «och ol« «Um» . «ro Mt iHift 
im fo-^M* gÜ g«indl«od«rw<«ttil In* do e»et ««idl. Do ««t- 
ihm- fer d«i lif rl . flu« «r belMiag«« Mr . t«* fpNMsli nir iib ««i 
lAk «I y<«Mi«t ftg«t . dan Ml dir 7«l««nd oAMba«. loh im o^ 
#«oB oA« 0^ . t«d Im» «« «it ««aiii diep ae» Item ptnoli * d«a 
ieb yeifedtfd &a«r. Bo fj^mcfa fein trdp zä Im So wnndeat nMi d«a 
dar aMkt iMgriire« pift wo#den. Do fpracb der wirt dat lert midi ein 
iriaiftefT ei« trort . trenn' i«k daz fibent ßand f^scb .fo gieng icbfind- 
leiek tnd freileieb aOf e;fne fchein . der da fcimin . d«reil ein tni»> 
Ser OtVer ein loeh . fe nam ich dann eia hab . die da w«s . wen 
mieb da luift . alfe ebom ick hiAGin% Da ffptacb zu im daz vreip m 
pit; ieb dich . daz da mir fageft . daz trmrt von dez cbraft wegen 
du hin pHl cbomen. Er antwurt alfo . leb fag dirs rnd fag ez nvr 
niemaat mer. Nim war . def wort . fprach ich fihen flnnd . Sax- 
lein faxlein . da er ir es alfo gefeit bet . do entfllef daz weip al» 
pftld . tnd der man . tei aacli «1« o« et f ücf vfid faarcht . des vnrt 
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dm aM rat im .imik vU w • tb« fpndi (SP«) ateB ü^ri 
W«il . "Akor »in rdima moneii . der hin eio fchfiia . Tnd Hess 
fich rim dm dach hin «In ait hend Tod mit filnoa wnA wult ütam 
auf den monfcheia . dez yenßers ynd viel hin ab . yad macht eioMI 
grozxen ladea mit dem vall . auf die erd vnd prach ab ein pain . 
▼Bd ein arm • Tsd das er lag für tod vnd der wirt fftr aus dem flaf 
war da waer . vnd wer da fiel do ijpracli der dieb • mich habest 
betragen trogenhefti^i wort. 

Ein trugner da betäubt 
der feinem wort gelaubt 
wer im nicht gelanben wil « 
• der gewint ein ficherz zil. 

IR lieben . der diep der ift der teufel . der mit pofen gedsn- 
chen in dez menfchen hcrtz . macht ein iSg . vnd vollent die tief 
wenn der menfch die gedaench yoUpringt . mit den werchen. Aber 
der man . der mit der hanffraw(e)n da flsft . daz ift ein yeriicher 
prelat . der enpfellent iß . der chrißenhait . die mit einander zu ra- 
ten fchilUen . vnd wem . wo.ft den teafel machen yallen. Aber der 
ßnm fdheitt . das ift ab der genai dea iMiligen gaii|es . dex vna 
fei erhraohten • der tenfel ift der diep . da Tan ift nat . dai dar 
prelat wach . te ieht der tenfel ankh dÜa fdmf. 

• » 

» ■ 

Von einem rittet • der halbe gieng md halber rait 

in dem xzviyj capilel 

Ahl ritter der gelehent ven -eynem ehfnig . den er gar fm^ 
laich hiet gniaidigt • der faat fietnd vad nagoi liintB den «hln^« 
wie er im gehnidigt wAid vnd gevan gar chsmi dar dbnr fein 
hnld. AlC» das er nnf den hdf den kfnigez . lyüber ahent gwi^ 
tan . vnd halber gegangen., vnd aneh mit hn Ürl • den.gnwinai- 
ilen frevnd vnd feinen Tpilman vnd den vngetrewiften feint . fiph 
daz ward er Ter betrübt und gedacht . wie er daz ze weg praecht. 
Nu benachtet aineß ein pilgrein datz im . da redt er b& Deiner häuf- 
fraw(e)n ob er folt den pilgreim toten . er biet ein grozz gut pei 
im. Da antwurt fef im . her der rat geuelt mir wol vnd do aller 
msnleich ontflief in dem haus in der ßill wacht der ritter den pil- 
grein und hiezz in haymlich von dann gen . vnd totaecht ein chal- 
ben vnd taylet daz in manigi ftukh . vnd leget daz in einen fakh . 
vnd gab in feiner hanffra^nrn . daz fi in . in einc(iu) winchkel dez 
hanzz verpurg . vnd fprach auch zu ir . wizz daz ich daz haubt 
rait fampt dem fuzzen dez pilgreims . ze famen gelegt han in den 
fakh . daz ander tayl dez hoppelt . han ich in den ßadei begraben . 
do er ir daz gefagt het . do zaiget er ir ein ander gelt . fam es 
dez gutz wasr.des pilgreims (20^). Do der tag chom daz er fchei- 
nea folt zu hof . do nam er an ein wintpaot d«a huut va4 feinen 
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Im 1» Ml IdHiiB^ vad üaiii iMsUmwaa ift te ioilDM Wai . 

Uli . er nsben ift. 46S konigez pftvg chon • 4o legt er 
fda Mclitet faio . anf des Imnt • mit dem andwa f Au Aolteet «r 
dhi liia« Alfo fait er Tad gieag . tüA, chom getitaa vad gagaagea 
la dea hoC l&r iftea kfaich • da mit der kfaleli erAtch vnd Ach def 
^adert Toa deai ritter . de fpraeh er ai Sm • ;W0 lA deia aller tee- 
viüer Irevad • de aakt er feia meaaer aas • Tad f l8g den haad eia 
ab . Tad de Icliray der lia^t gfur gfealielier Yod aan die flocht . 
fad fber eia chlaiae weil rftfl iai der ritter. Als pald chom der 
liaat.vider s& dem ritter geUafea. Airo fwaizziger. Do Tprachder 
ritter . zu dem kf nig . nempt war herre • fecht daz ift raeia aller 
trewifler frevnd. Do fprach der kfnig . wo iß ewer fpilman . do 
zaigct im der ritter daz chindlein . daz er mit im pracht hiet . auf 
den hof . Tod fprach . fecht genaediger herr . chain fpilman mag 
mir mer churtzweil pringen . dann mein fvn . daz chindel . daz mir 
als vil frsud pringt . als chainerley churtzweil . wenn ich ez vor 
mein fpiln fich. Do fprach der kfnich zu im . wo ilt nv dann eArt 
feint. Do gab der ritter als pald einen maulflag feiner hauffra^n . 
>nd fprach . wie lu/^ell du meinen herren fo yncheeufchleich an . fy 
fchray als pald vnd fprach . O du rerfluchter mordsr war Tmb 
fchlechß du mich . na haß du wol einen chlaeglichen tod in deinem 
bauz getan . vnd begangen. Nu hört ir herren alle . er hat einen 
pilgrein ermordet . in feinem haus . Tmb eyn chlaines gelt . Ton 
feiner pozzhait. Vnd do der ritter daz erhört . do gab er ir zä dem 
andern mol einen hals flag . vnd fprach . O du verflüchtes weip . 
war wiab zeicheft da miidi • fe einef f^f^he» iozicht« Vnd hefor- 
fl^ell dieh dar vadi niehta alelit. U$i0iitt tiwaH l#T. miuti|«t . ja 
am wad flpaaeli • cliemt ir hemi ia amia kaae . md Mtt die 
.weiliaU • daa ieh recht haa . daa er daa liaapt Tad die paia • ¥ad 
die arm . dea TerderliteB la felaem fladel bat iMgrabea. . Daa Imvt 
tea alle die im Udadea . die giengea la dea littea baaa le TerCl- 
^bea eb der led alfe w«r • ala dea titlere, fmd^ het Ür g e g eb e a. • 
vad weip lief tifar , wuA tet daa gadem aaf da de» Abb mit du» 
.cbelbfelfl Teil . tad flayfeb yerporgen was . in die gr&b • vnd de 
,die dlea^r erfvndea . dai es nicht menfchen flaifcb waz . an dem 
pain . vnd aa dem Teil . de erchanten fi . dez ritter wellbeit (21*) 
▼ad lebtea in aa felaem fynn Tnd witzen vnd dez lobez er wirdig 
iWaer . do würfen fi in auf . vnd der ritter ward aaeb der tat dem 
.alifaig mit befander* lieb zu gefuget. 

IR lieben der ritter der dez obrißen chfnigez hnld rerlorn het. 
daz iß ein ieflicher f^fnder . der pfleger für fich fendet vmb feine 
herrn huld . das iH frcvnd vnd mag . daz fint die guten werch . 
vnd heilige gebet hintz got . \nd daz man herrn . daz iß got ge- 
• nüg tä . fo fol man chomen . Tnd Teßen daz iß daz man verfmaech. 
die irdifdifln . Yfk4 die ze ergsncliUchen diach difer werlt. £iaen 
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llttfit f^aft er IbK im . ftf dMt Alfeld ^tMAMev tt&fM . 4ü Ül l^lü 
•Bgi« • i«r Ifl Amt pdlMi ifttiCM . od«r Mi i^tltigw . M Ül 
Kit w bfliriMi ftlor fcl * ruA wie w«! 4a« Iii . er felieilh üfe^V» 
Mer fbitte» peiehtiger tNMiel fttaea fMcM . ttfl ItMigT. 4edfe 
a^t er in gpom iv ttXm^ Mt . ttttf In Afatea nIC ivdl refgfll dM 
Igidigung; . tvH ito . IMcpM MdilititoB felii nMfotaif. Er Itfi 
Atteln mit fttt Mm« f^iHmi» ^ i» Miei< fehtfn Ü f«fa geir fttear , 
ob def htäUr tft . ¥tad geMdkl. das IrvAel der r«f Wdlf • ifad fhHh« 
Ml dlir»]fa«. Er Iftrt daeik aklr irii fdhr wi^ . für aide* tageitfvHd 
fcdal «(fr der «enkkeil feitea . diia ttl dl« AMMttag' de« fe'afiilr • tili 
f^icMt de« leibe« «der der VerK . dief fein baiadMai« ineliBl' • 
«•r dflMI chf nig raä fein getnit vov foinen frettfden . daz Ift tot &efn. 
«agela TBd den beiligea • der leit de?, tades . Tiid weil . da« def 
aeidnag in gfit n^erd . w€im er fein ff nd rügt . f v iS er pflleftfB 
ab« weifer rrtter . Tad ehlufger Wünft er Wirt gelebt . W«kin et dü« 
irergeniniten betraget««« ^trevgt . dft« er haimleiehe« ein eh«l|» 
f<k . vnd an ein fiaimlieh Aat . de% hiiufcz verpirgt Atfa da« ttt 
yttimer einen grozzen todfcklag tä . fmdcr atlain tniC vaRen vnd mii 
petcn . vnd mit andern guten upercben • vnd d<;r wcifleieli an Hg- . 
mit den er deeb dana gewint^ # genad feiaez berm . dm* er ver^ 

Bern bieC : > • 'l ;:•.(. . . ..iwl ««u . rli üd 

' ' ' . . ' . . * • • . ; ' • 

Van «wain prädcaca ier ain was p&ff der a]i4«p ein kjr 

in dam. XXX capitd 

Bt worn zwen flaifolileich prüder einer ein pfa# d«r ander efn Tay . 
▼nd die wurden in ein ehlofter genoaien in einen orden . vird der 
j^iefter tertmib fein weil mil fingeti ^md Mfif lefen. ^d n<it Tchrei- 
baa . «»dt «Bit (21^) ticitaa . do fragt er l«ltf«a ft^ät/t. wemit er 
feb« «tfü Tertvni» waaa «r diidk «Mit leelevt war^ Wtß' aaPMrrt' er 
iai atf« EMana iofniMbt idi ^ M lilebJMidM« dl« Mb «M« 
eai|««lg^ inr aieiaani waiH' « «ud la m ai a e ni ' barttM« ira* de« ^ Ift 
fifbrAi de« aadar ral « dar drft« ifl- w«i««i Ea fragt la de» ff#i«flte 
was bame» die pddlillab«» habM . aaMKflfef er ^ der «f 11^ pMflbb 
bi gaaint delr fraelMnag aidiaar Md. dl» Iba» füMa* iat . «ad «la 
ftfmw fM . die aattigebd« • 1«d laidig«««« ai«bi ÜncM VoaF Ate 
battadbtaag dar vbiften ball . #e« «ader |NM«bllü tib iMacM . 
▼n^ bailTeli ebi gadaitefta« k de« «dfea varben pldm» lami bi e l ft i ifü 
ibefa cbrißi . das er an den« Hin« divaul« f iT« «dilr .diHMa'. Hat«» 
vergofllen hat . vot f%r pemmw . feiiier ffnf wuadiftrt die gaHbasaa 
fint miMchteicb ven feinem rainen heiligew teib. Her dritlift Ireym . 
Y«* Ift genant . die begir der bimttfcAfe» reSeh and frs^d . tad 
der . der nach v^Ygant ifl . dem gfttige«. lamp cbrifiio. Do daz d^ 
pvieller Teraam . der rrlmmpt fieh de# weifen aatwin-t . vnd ante 
ei» feiaalebfla der leraaag . «ad da« dreier Hanl fddtfiba« fÜlMa 
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prfider . irnd adiiei aUe fein chonfi für nichte . dar vmb vevfmscli 
aicnant dar priaftea labenc aodi der ayaualtigen layen . oder der 
ayniMUigaai haut g-epeer. Ber MmliAk waalB dM>^ ok^ ar wirdig Cey* 
Mr IM o*r a«» Hm ^ -mun ira» dir M Hot . fiil»t 0t daak 
•ÜM iM gtutissMi. Wiliidi m «iMeii». «Ii mügeft: MMltMt b»« 

Von ein* xed fant peters zu iefu • in dem xxjy capUdU 

m «iMi ^BA hütwmm «Kp < wwä etem a>H^n i<l i . toi fMl fM^ 
tas • «tfantt. Irnwi ilMAr Jwt ftt . Ich lidi «•Ntmii Hnf luw » 
41« ns hlrawlatlf • etftMl ftdi afllM» . Ma» Aga« Ki» 
gpeilicMaicli . daz; ae •ft*- paMa» Iriitf 4Mb ^aoges her «tiar gie^ 
Ben andern fack icb ßen ^ auf ifliier grtib . TalK fwebels Tnd peth ^ 
da aiB. vateHUaidber ffvAmab an» gie. Be» drirten foch iah i» ei^ 
iMa fffinttaarden oCen lig«ii> . dem «Her hftz vnd der THiraheti 0iah# * 
g^as&gft . fod woH die fmcben vahen . die a«z dem ofen giengaM- 
Den Vierden fach iah fitze« . auf dez tempels rirll . ob er den wint^ 
gevalven iii«cht. Vnd tet BLmt den mirtit aal, Daz ein iedicher 
men€cb in facb ^ mit oifem mnnd der beaaichent die alle . dl«» 
iv güU vevch t&ifl (92 durch werlileichen rflm vnd der leeat . ala» 
die p^lefckfnser t^t . 8l» gefchriben Ret . ia dem ewangelio. Do> 
ckfriAuft fpfiicfa a& den Juden . ich Tag ewch daz fu;nrar . fic habent 
enpfangen im lao. Von den» Nnften der leine geiider afl^ . da inil fint 
buzmchent nachreder den i'aeukea Tnd fpotter . die alier giiten ler . 
der die priaftar tänt . md dia kvaa . begiaDcnd , antaiebaad vnd 

Von den drein, kf nigen • CaTfor . BalUiaiar Melchior • 

zixil ouiL» . 

Sil «Mbicli IHM ffiMMMMh r 4ar M div dMjf MMge^ clMuir 
Iii «M . 4it' 4hM «trfn OMii . wd pmoM in Any ahMAMr 
gidMi» «htoir ^ tenMdi Ij^andbebü «r inrafe» iaa« wü to w «fMiii> 
kMilte» ia flitbaii;- Dü er Üa IdMi tiWM . 4o 1« dtteM' 

tranm« ^ fl aila' il^t gaahrlaat . ahbirlaÜdiau mit iia. B«^ Ijpith' dir 
elt0r # IMmv prSdav ua g fa ^ dli haß vil getailt md geben . twi haft^ * 
d««li til mer her wider pVaafclL- Bet ander fprach . O lieber prAdwr 
du pift f glichlaichen chomen gein choln . aber du piß faslichleichen 
haiiD ehoman. Oer driU fprach . prüder deinen gelanben haß da 
emaigt • Tnd wenn du Tollendefl dre^ vnd zwaintzich Jar . deins 
lebens . To reichenft du . mit vn» ze himel . ewipi'clilcich. Do fprach 
dav erß aber zu im . vnd rechket im ein ptlehfel . voHez gold<e« » 
vnd fprach . njm den hört . der weifhait . mit der du dir . dä« 
vrtdavteBig vttik . rächt Tod aadteich- fichtaH . Wann da4^ . ahMi 
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diAnlges . htt wdiitfdMit Uap. Dei tmätt gab km tmA «ia f 4 J i 
lU vttBw .Herren . tbA fjpneh nym dionlffm tefSn.. ia-arft 
an . Üe fppigen gayl . deloM MNai pitttelft tb4 mboioII. Wun 
ver Ach Macht der hi^ graogca Oer dritt geh ha aach aia fAch- 
,fel Tol wciiachc . Tnd f^faoh • njm hfai dea webadi • der aaiaAt • 
da mit da die amen anf haHelt . ant'dehicai ahattCni . cedit als 
der ta# . feoohCet das grac . daa es wachfet. Alfo tftt daa abnft- 
fea . des dif aiges • das seacbt ia geia himd nob* 

Ift liebea . der cbfnich mäg gehaizzen ein iegÜcfaer etuiAea • 
der da fol oppfern drei chron . dea drei chfagea das ift deai vatev 
dem frn dem heiligen geift. Dem Tater iß er gcfandea ae opfern • 
ein chroa des gelauben« . (22t>) Tnd der Irewea • iNutk er gewaltig- 
iH • vaaa aicht gftt iß . tce^r prechen . an eyaen gawaltigen . der 
da eyncn mag geprezzen . ynd getoten . der an im pridiet • def 
chron ■ daz ift der gelaub . den hall du treulichen Terhaiszen . ia 
der tauf got zo layßen. Do man von deinen wegen fprach ich wi- 
derfag mich dem teufei vnd aller feiner pomp. So pill du auch ge~ 
yanden . dem andern ch^nig die andern chron daz iß dem fvn . eia 
Teßi hofnung. Wann er weis iß . vnd vmb Tns . gemartert iß . 
dar Tmb füll wir einen gedingen . hintz im haben . deßer veßer 
durch maniger fach willen . ze dem erßen . wenn er Tns . fo lieb 
hat gehabt daz er von himel her ab chom . vnd f berwant den leni- 
atan . daz iß den teufei . de? ander fach iß die . daz er vnfer prfi- 
der ift . vnd für vns gemartert ift. . dar vm fchull wir ßoBtichleichen 
hiats im hoffen. Dem dritten füllen wir geben ein ehren der lieb . 
des Taler Tad des fVaee; Tad .eia fast awüdhen in . dar Uten mynn . 
vad mugen mit im lieb gehahea ..get Tad vafem amrtiAaa. Ift das • 
das wir die dredr oppfer . der heiligea driaeltichait Offera • mit 
laaterm hertsen • alfo belmben wir das galt daS; ift die weiflmlt . 
ein fehats dte tagead . da mit richtea vnd ordaea . lelp Tad fei • 
wider dea teafel . Tad die wallt • md TaTeia Idp . dea wir f bar- 
^dea ni^gea Tad dar aach gOt wal geaallea,..TAd alfa daa 
^g labea befsea. Vea dam tm • aemen wir dia micfen das ift 
«da reines herts . das geriinigt Ift • mit der mirrea- dev pftas wnaa 
^ h$Kt ¥ne geaaigi die p&zz . aa .dem fron chreutz. Von dem hei- 
ligea galft • eapfUien wir die genad . daz wir gedasclitig fein toI- 
Ifß ganaden . daz alle die ff ad die wir wider got begangen .halm • 
iimtdea ab gedtoet • «ad da mit gaviaaaa.wir das.-Mg lebea aam«. 

Von Bdongo dem gepietter fii ileiii 

Txxiij capitel. 

VNs fagt Valerius . daz ein gcpieter waer . der fatzt ein recht auf 
oder ein gepot . wer behüret ein magt . der folt beraubt werden . 
pc4er angen. Nv gefchach daz . daa feia fra belilbrt eia Janoli* 
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frawn . die waz einer wittiben tochter. Dev m&ter lief geg;en dem 
cbfnig^ (23») vnd chlagt im alfo . O lieber herr . die vrtail . die ir 
gegeben habt . fchaft |daz daz die ernollet werden . ynd t&t daz 
durch gotes lieb willen . nempt war fl#r fni iMl aiir mein tochter 
gMveht • vbA fey genll fr* «ra. ckf fl% mMm . 
gepot «r • itm man IMneBi ffa pedi ««gen nni prsdi. Do IjpradMMi 
die Arebherm . ■& dmm ehf nig . O herr nT habi ir nnr ninigen iwn . 
der etib ül bA dem reldk E* ww eln vnnier dem refeh wann Ir 
gnftStbft.. dm wir Meh etrm- tod einen fUnlen ehfntg haben« Ibl- 
len. Do aatwnrt dar ehlaieh . lA oa «ikh aieht gewinen . das ieh 
daa reeht geAHat haa • daa wm mir «in aufhebang . ob Ieh die ere 
nleht Mber beUeit» Md' meia ffa der erft ift . d«r wider nein 
pol'^rtaa hat . Ib'.wU loh mein pet an im TolfAren. Do fprachen 
die weiFen . herr wir pitten ewch mit einer Aymm daz ir ein To- 
lieht nieht t&t vad heget . an e^rm fvn . der chünig warl dez über- 
wanden . mit irem pet . vnd fprach z& in mein lieb herm . -md die- 
a«r hört mich . feit dem alfo ift . daz meine aagen . fint meines 
rrne angen . Tnd meincz fvns äugen . fint meine äugen . ny precht 
mir daz gerecht aug aus . rnd meinem fvn das tengic aug aog. So 
Wirt der ^^e vnd daz gepot volfurt • vnd daz gefchach alfo Tnd dar- 
vmb . lobten fi alle den chfnioh . daz er gerecht an allen feinen 
werchen erfunden waz. 

IR lieben der gepietter vnd clifnich . ift ynfer herr ihefus chri- 
ftus . der die ee . gegeben hat . wer da mayliget fein fei . die do 
rain ift . als ein magt . vnd geflaeet in der tauf der fol verliefen . 
zway äugen . daz ift das anfefaen gotez . vad aller feiner erweiten. 
Nv der die ee vnd wider daa gepot gelaa hai . das IH ein ieflicher 
chriften . der mit ffaden enplAmet hat .. feinen magtnm . da« ift Mn 
Tel. Dar Mb Ift er dArfUg daa or TOiirag die pein vnd' leid. Wann 
Chrillna nieht «H«ift vartoa • an d«m «hnmia «ya ■ng'.* fVader al- 
Inin feia leliea • darch dea ff aders willea . dar raih mftn es feia . 
das d« ei« aag TerlieBst «. das ift all« begir dein« leibe« vnd der 
werlt. mit der p2ss Tnd peleht nhlegeft Tnd d«r Tmb ift nicht mng- 
leldi • das bmb ehim Ton woUaft aft woUaft.. daa ift-Toa d«« i$aa 
d^ weril . aA (ai») der fdeaniehalt gat««. ' . . 

Von dem chunig Alexander ynd Ton Jndia 
in dem xxxiiij capitei 

yg^«8«li alexander chom in chfnig porij hof . in India in eint eia- 
woltlgen ritters wat . zü aas nemen fein mecchtichait Tnd auch fein 
wefen • Tnd der chfnich porös . wont er mxt antygonus ch^nich 
«lexander ritter vnd enpfieng in doch erlicheii. Der chfnig alexan- 
der vnter dem namen antygoni . dez ritter ye nach yeglicher rieht . 
• dl« pleieh «am er Tnd fti4 • die filbrem f her iguUef vat . an Ach , 
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vfkA prtcli dvr . i» Mi Mos In Mmh pöfip» • Um im • 
fißHi wp^rn- * 4ef wa«i «r Migt . JImi G^inkg poro . vpi loi ge««^ 
fn»rt AT 4«v «l^akli «ttaSMite Amm di^g poip .liTp 
.pnrt vtflt • do IjpiMli 9kdm»Ami^ Q hur Mnlg . Im« f^Mrt- 
prmea ImwIo« Mb . .ll(kir 4«i hmwMm v«4 M Ai» 
AfiiiiW iilei|Uifl»r . M liltocCiMt * m smwig vn4 tei» «k. 
Bif pifi iflli «UweltigDr itttav . «ftomi mi Mnv M • 4w M p«i 
iroMt » p«a «jw«» . .Aar ftfffer wwA fsaiitm » Um im ^li^ 
ulAh ^XtmUm w . wm •» r«iiieai M Uk iliif « 4Am «In 
MUAk fUter « 4«r do fttst a« feiM« tiM »IIa dia tiWawa itto 
|p» l&r tmit . e ffkin fiibfma Ader yen «old . .dk Mialt er elU ^Ml. 
JBIt fiah t«h «ich mUitern dann filexandern . iit iralt ich dia falbMl 
f^Hianhiiit behalten. J>« das luM^ten «lle njttejr porij . Do eugea A 
4tta .mit loifMuider . von cbf nig porij liaf p sö de«i chf nlg akxanr 
4ar » 4a werden fi alie erlichen eBpfea^an . vwl begabt* Dailiacb 
aam d<er ehf oig aieiander einen ßreit . mit den icbf aig yory . von 
Mia . vnd ^eagtcn in «a . vad ükg ia aö 4ad • Tad «Mbat bp a»- 
ll^f^pig allez Ifldiani. 

IVt Ir lieben pei tlüin kvnig aUxander mag maa wol verftea 
vufern berrn ihefa clirid . do <ler cboBi ia einer geHalt . eines aia- 
«eltigen rittert . in der geAalt . der nueofcbait . do dhow er auf den 
hof difer werlt . vnd nara aus . ynd betracht den hof vaud den ge- 
yult Porij. Uaz il^ der teufel . den er biet in der verU. Der felb 
^fnicli alexaiider . vnfer herr ihefus chrißu« . trüg ab . gnUein 
.Tad filbreia triachaa« . vnd z^ocb» an ficb p da« Hat . alle die ff 
.dar * 4ie ia gern bartaa « rad TalgAaa .. ynd dez leafeU veriaugen^ 
4aii * THd fljewaa im. Um abMdMah « Kad begabt fi . laiUich- 
4aifh * daa ift mit dem dwigen bioMinM. Waaa er lf?icbt . aHa 
4ia lair Mali ge(240aolgt hiAaa . Imadflil vadtig eopfacbt ir Iii» 

nddor Hv efr mda • vad daa d»ig labaa bäte«« liu 

• ■• • . • . 

Voa Tito Tnd Vu|;ilio in den» xxxv capitel 

Tjlaa dar Ju^far ^ raidmacht A flon im da» >9«t ^ dar Ckaal 
gepoft . des man den tag • Maaa.taa » yad «r^pm.yaii » 

fatt fairen. Vnd wer den tag . feinet fvaa gepdrd . niaht bag^eag . 
mit feyr . der mud Herben. Jlo dew ^e . alfo arCeboilep wart . du 
rfift dar kayfer zu im dem mafller VIrgllium . rnd fprach id int 
lieber maißer irirgiliu« . die . hftn feil aaf gefatzt . als dn wol 
^aailk av mfigen bainlieh Tnd Siäk T&i ff ndt Tnd fkWwMit geUtm- 
ftna • dar ich nit inne mag werden . mv pit ich dicb daa 4ll MUT Tana 
daiaar maülarfcbaCt . ctleioh chvaA gdließ da nAM Job gnm mag wca» 
4aB . weihte die fein . die vider mein gepot tunt Oo antwurt 4ar 
nnifter Virgillu« . herr ewrn wUleo ervoU ich . als pald « machett 
dar maiAer ma faal anaHtlea in dar^Aat se Uma . Tad. VüW i« dair 
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Aat haimleich mifTtat gerdiahen . Daz fagt die Taul . dem Kairer . 
Tod alfo mit der befagn£zz d«r faul . wurden vil verdcrltt . ze rom 
in der Hat. Nu wac mt 4«a leitoB . ein man ze rom . der hiezz 
Voeaa . der waz ein imH • 4bv Mb ftift «vbait an dem tag der 
gepuit . des Knyrev dhitlt . TMht als'aa eloMn aaton tag. Do «r 
gtai Mdite . Ml dtB pet lag de geiMht av • wie vil irit des M 
dhoBm war . wom imm «Igea 4«» IM . vml fjptMli . O UmiI • O 
IM « m d«teeai lA^m . witt ^«Nn» ▼■ttaf II . b& dm tod. ich 
IW dir pei iB«iMB g«« . «VMd MbgWI d« oadi . M fUwh dir dafai 
limdbt IIb • VBd pfMi dM . dt taA Mi 4ir . du dn nichts mm 
■ifr f^gei • if«d d» er da» giwa dl iilii . do gl«Bg ^ «idia» 
Mm. Na int der Kitfbr als psM m dar «Um «lil • dss togas • 
sft dar Ml Ma palan . als gawoirt Idat . daa ly rtagCan dia 
Ml . et> teilt puzc gercheYiaa wani In der Hat . 'üldar fein gepal. 

die dienr zü der fsul chomen . vnd wolten ernarn nach dem ge* 
pot des Kayfers . Do Sjfamek in die fsfil . Ir liiibeB habt anf ewri 
an gen . vad befeclit waz gefchriben fei . an aieiaeai liirn . Tnd do 
fie ire angen anf gebaben . da fVnden fie dro red . an der fseSl him 
gefehriben . daz waz alfo . die zeit verwandelt ßck . die l»nt peP« 
fem fich . wer die warheit reden wil . dem wirt lein Iianpt zerpro- 
chen. Hör fich vnd (24 b) fwei": . wilt du leben mit frid . vad get 
fagt waz ir gehört . vnd gelefen habt . mir an dem hirn . die po- 
ten hüben ßch von dann . vnd taten daz allez ehnnt dem Kayfcr . 
do der Kayfer daz veraara . der gepot zwelf rittern . Daz fie üch 
an wopAQBchten . vad giengcn zü der foe&l . vnd wer wider die fieal 
icht tvt . dem Felben folten fie pinden . kend vnd fuzzc vnd prech-» 
ten den fnr in. Die ritter «honten für die £ant vnd gr&Uen fe^r . 
TOB des Kayfers wegen . md fpraeben . da»-4» wal 4ev Kay£a« 
geTfl . Vad war Wldar dia da . mtd gepot daa lUyCita M daa Er . 
die IMben rdgaAt. ITad' iiga» «of die . 4i ir getraat hataa. Um 
fpraeh dia Ml ^mM llMini.:deB Mt ÜflM Aal . dar ü aiabte fta- 
hM die . «e rai^er Mir «Nh Im* gada»«« . do <aa^ g «la fald 
Ibean 4« IVaitt T«d «atawKÜn im dan Kaydbr. I^ tpimtk wk «m 
der lUifbr . foe« • w«s bdv 4eli -vaa dir . war Tadl» balMlIaft 4« 
iMit • die giMilbaii Mehi- ftid pofr . d» aalwaü er 'nA ift^ . 
Herr dia ^ , Mitg M lidM t thad t a a - . iiMBa lek oiiaa .^e ^ 
InAob aelit |dbaalag . vnd die «tag Ich ntchd gebaton . dam 
ich «ihait . da voa mag M aicht behalten die . ^. Do fpraieli alr* 
im Her Icayfer . warrmb «cht pfbaalag. Er aatmait «IIb . daz ^nt« 
Jar • ibi ich alle tag tnMM ffenabig geben . swa« eotnym ich • 
awen Terleoe ich . swen v er a er ieh . do fpraoh si Im der Kayfia 
leg 'Bilv das pas am. Er fpra^ herr hört mich . awea M ick g»«- 
be« BMinera vater . wann er mich gezognen hat . in meinen jaaga«' 
tagen . wann er nv arm ift . vnd lert mich mein Vernunft . daz Idl» 
im a& Aitem chvm • vad dar ¥nb gib ich im alie tag . swea pfaa«* 



ning. Ich leieb «Mb wM» lag lütiM« tfm «Ml fliiiAig * te 

gein Tchuol gefc • ob er tewrar w«fd . iai «r^Mir ta tel • 
das ich yeteft tft i— Ucm Tator • ob Idi vil lobbl wird aiok 8a 
Todovs Uh alle tag iven pfboalag . an moiBor liaalba^A • die Aeh 
aidit gendgea Int • Tnd iSt .mir 00t wider Areb vad wil miw uaa 
aygea willen fein . davon . was leb ir gib . das iß allea vorlora. 
Vnd alle tag. tenier leb awen pÜBaaing an triaehe« ^d aa elB»B • da 
foa mag idi . die ▼orgeaaaten acht pffenaiag aldit gai u i b en , mn 
nut OMptaiger arbait. Daron pit ich e^ch berr . gebt eia rec^tiva* 
tajL Do fprach der kayfer . lieber du haft genug weilleichea VOC^ 
Mtwnrt . ge ?ftd arbait tre^leichen als vor. Do ward (Sft*) er WMk 
allen Bomaem gelobt. Vnd nach dez kajrfera tod . wart foca« tob 
feiner wetfhait erweit zu einem Kayfer . vnd wol vnd retichleich . 
oder rechtiohleioh füret er daz reich . ynd nach feinem tod ward 
fein pild . Ton Romsrn . vnter andre pild . der kayfer begraben 
Tnd auf fein haubt . wurden gefchriben . die acht pfenning. 

IR lieben der kaifer iß der hiralifch k^nich oder vater der bat 
ein pot auf gefatzt . wer vnrecht tast oder nicht feirecht . den tag 
feinez fvns . der felb Aurb dez ewigen todez . der felb tag daz iH 
der fvnntag . oder ander tasg Ton den die müter . der chriilenhait . 
hat auf gefetzt f^ot ze cren. Dar Tmb fprach got felber . gedench 
daz da den feirtag ereß mit zier. Aber laider ift roaniger . der di 
t»g mailigent . mit funden vnd gruzzer miffetst begent z& den ta-* 
gen. Vnd geod in leithseufer . rnd werden trvnchen. Scheltent Tech* 
tent fpilent.Tnd treibent alle Vnf&r mer dann an andern tagen. Aber 
▼irgilius der die final aaf Jbtat fnd nMchi . do ▼erAet man, pei den 
heiligen gaift der piedlger der dar zu geordml Ift • das. dhnpt a» 
tda . tagend vnd .vntqgead . pea Ted wlrdiehaiti- Abar laldev dar 
Prediger mag an tpreebea • all die final fjpiaeh . die aalt |ia#eni 
Adi ▼erwaadelt. daa'Mbaa wir oflbaliehea yetaitad ..das. an fbel 
soll Ant . die ettwenai aleht watn . aa den alten- aiitaa^wana da 
warn tngenthaft teat ..Til gdta gnlanbea . faelit^ wetter. . ^r tiftrlei« 
cbl von got. Ynd fi wara.aadftehllg blnta got. Dot erde. gab anch 
gdt fraeht • ynd geaAg . Tad die el€Aienl . wara In vefhteaiL laaf . 
die habeat Aoh nw tU ▼ercherL Vnd dar iraib ergeadt Aeh da^ 
Icut. Nv Tindt man . an den chindern grotid gaiticbalt rmf^ 
cbvafeh • die maid fint yngefprech . vnfcheemiger . daaa A ettwenn 
'Wom wann dev werlt ift gefetat aaf daa poft. Wer die warhait wil 
reden . dem wirt fein haubt zerprocben. Wil eis prediger die ff od 
neiden . Vnd daz vnrecht der reichen vnd gewaltigen . dem wirt 
fein haubt zerprochen. Da von ift ir Ivtzcl die fich nv ßellent zu 
einem champf Ifrahel . daz iint die rainen Iseot vnd ainoeltig focaa 
daz ift ein ieflicher ainueltiger chrißen . der f^etre^lichen arbait • 
davon ein ieflicher chriften . fchol got dem vater zwen pfenning (25^) 
dai.ift die lieb Tad die er im erpiaten. Die Ueb wm er..T|ia To 
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flelb hlit^^ehaiit . daz er Tcinen aingeporn fvn , fant her ab auf da« 
^erdtreichi Vnd verliengt im f.o fierben de« pittem todez. Et iß im 
^epuidcn der ero^ . wann elle^- güte^ dincli . Ont entfprungen von 
jßr'ot. Viid an in mug wir nicbtz gutez üegen . n<»ch Tolpringen 
Wir füllen auch ' sfwen > pfenning ^rhen dein f^n. Da« ift daz diint 
vtm dem lfaia« fprichet . ein «-hint iß vns g^eporn , ein Tun ill vn.s 
■gegeben .* dax ift dc% gotez fvn. Weiher lay . zwen pfenning . fiil 
ien wilr gdben dem fvn . da^t iH gutdn vilWa vnd guti ueroh . nU 
d»n^/ wir kbeo. .Vlid - w«na; wiriiarm «^tedfB» dM iQ: Mn dem letz- 
ten tag. Wenn wir aakkrat Tod J|^Aif«rMiiiiea ..a»)gätai wer- 
idkBa»h JBtk•^f^^^ mi^nM teil 4ih siMii«ipfMi«g; hßtutUvi ..ii. dem 

wifleite : .Yiia»*sif«tf pfitfnMtg: f«ili«finK.^<«tt mler thMflbni^o. .* Ihm 

M A.inr«ft |irtiiiiHi|it'i.»i^*.«ir«iirf«ftiirq ^ «Mi^fea wi ir . jAik ift 
^GuhwiU^ i«ll4i|ia w«M* uildio ic|i.Mr«ft|AMi.dltfer>Xwklraii 
MUn» r .V«A ^# ptfrowiiiigr' 4i^./ifiB - alle verllerei» . laift jhßoimi loilk 
4ilf)r«NcB «Ir jM^^iptiftigi «»In dleriaMof hie vnd di^rbn Zve« 
.filBlHiijgg voraeHfiirir alle -.t^g m tnlki 1«n« fotlien . dn iA'dev liebfgo» 
4es .. i.ved Ttireva..n«iehßen . mit gantaeiu hcrtzen . tnd mit gai^ 
iHtfifti ipiftt . da 4e*i ir Ueban Mift daa ..daa wir die acht pfenning 
tinM «lil;dr«dUclid« »-'fa v/vrdani wip^daa «wig lebe« bift- 

twfiM'^mfäf i t - ' . «'••f-.'« ' I"»»."; . •/ V.. ' • ; 

Von dem Chünig Benegaro in dem zurj Capitel 

Rom waz ein gepietcr der hiczz ßcnegarus der fatzt auf ein 
gepot. Als ein ee . welber ^beltafter '. vmb waz Übeltat er «^euan - 
g-cn wjer . vnd chom für den richter vnd mScht er dann drei wor- 
halt für geben . die niemaot verwerfSen mocfat . von recht . oder fi 
Wi3ern gerecht an allee geiuer . der fiolb het Ceia leben ernert. JVa 
^crchach . daz ein. ritter ;wideir>deB ka^fer getan biet vnd in fciaem 
reicli vil^beis yol pvachlbN ISMnil^ri'ffii gerakbt het . Tod mangen 
vefrd«rbt.. Kjl TieBgiiii:<teiiMflii.'richlar vad.'imalifc.lii gepunden 
fj|r itef0«dtlUUn Da^ideft tag ahorn«;. dsa-man daAivillar MI 4ir 
fAtfe» Aa <}K^> fpnab •&tUii.dBif.rickler Lialer wM'a«%as ge- 
ili<n ftnt il dtiif wthiiliitliMW^ hritn M^aAfkiiBfr-'Tiidrf^rMkwirf 
kM» JEMtor«. Ieii(«Aa»dMt wotiMit*r%aH . wiEidi de* vviMl ite 
gMi«Bieii9üi«i- >I>io,S0tMkmäilmAw viGhtaf.^dr.aBfÜlUf. 4aä gafrtail 
i#fctt*. dn lrardeft kevtieftkarfgaa; AB *Ain«ialg«to'. Dk Xrtael^ 
dW riM^r ' iMrr her Richter hai et rftlTdtl eiii>Am «Ida^ikS «geCBhaafa . 
||«, J^«iell*er Secht hcrr daz ill dia^eaft ttrerhait . die' ieh Ikg,« ^Im 
M^'J^^ mein zeit die ich gelebt han . pin i^ewiefea' . leni |»5fiir'iiiam 
Jff^ der richter bort . do fprach er zu den . die an der fchnoB 
Ümtea . IftidalilWM datf.i#r .da cadtr D»«itinirltMi &> itanr nr er 
(Gßtta romanonm.) 4 
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nicht ein f beltttter geweß . er wmt da her nicht ehomen . do tprwM 
■& in der richtet hört die andern vorheit Herr daz ift die ich pin 
gnr vi! betr&bt . vnd mizzuelt mir gar Taft an mir . das ich in 
der geftalt . her bin ehomen. Do fprach aber der riehter gewlT- 
leich das gelanben wir dir woh N« fprtch die drittes weriiait . fo 
ledigeß da dieh. Do fprach er iM III tta Mtl wiiMI • Amm idi 
aineft dar tos . ich Mm Mi üo lit ak MfaM« wWkm »JUMM 
mer. Do fpwch tor tiAior 4m ha» iUk geoftg ■ ilfl ii A geiiedlgt . 
um go alt irid Mb wtg alfo wavd ov ledig ymä hM • «ad hayl w 

JE lidboB • dar kalfar ift ^rafiBV haiv ihete chriftw • dat dte 
00 Tod in gapol ImU golbtaC • 4aa waÜMV f h a ü a i wf • daa ift im 
fNdoff . w ^«ai boMoldOB iloiita» • das Ift ohi paiAt%or . g«- 
ihC Wirt . dor tng dial woihalt . fb gar war . das dlo tmM lai 
alohla BiiigoB aaf goheben . oder wider fpreohen . t&t or daa . fb 
boifllit or das öwig himelreleh. Die erft woihait fei dia * das er 
fpmth • ieh pin ein pofer menfch md ein grosser ffnder . vnd ich 
pIn mit «tt ffadoB boftrifct. Die aadar woihai« Ui die . mir miff- 
uellet aus der aiaszen Ter . das Ich got . ala vaft gelaidigt hao. 
Re^t dich daa wnd beraeilrtst da es . Ton gantsem hertsoo . die 
fekald wird dir elli vergeben. Die dritt worheit ift das . anseht 
ich ayneß enicen . daz ich got mocht genäg tdn. Vnd im wider 
legen mit püzz . vnd mit guten werchen . mit willen chSm ich sfi 
der fvnder nymmer mer. Airo chfmft da lä dem ewigea lebea. 
Vnd ledigeft dich von deiner fchulden. 

Via chimif dor drey f?D hiet.. 

in dem xzitQ Capital (ß$v) 

8MMfiaii eis ohMcb tegoaoht . der hiet drey Nn. Die er gar lieb 
het . ynd dar kf nioh hat irrieag mit dem kf alg tob ^pta . vnd 
verfäri alloB Mb laloh . vata aa ebea pa w a . der pavm het gar 
graia dnaft . vad äla vll iach daa ailo dia • die Maa linnht umm- 
aoa . dIa aaaen geraaft da vaa . aa aütia tfa amaiililgaa* B» ftar 
«Müoh fcfiochai . ^ata aa de» tat • lad aaiaht aichl d» rwm «ha- 
maa. Da hlaaa or faa ohoaMa . daa dtiftia Im . vad f^mdk aft in. 
6a gidaaloieh haa iah dUh wad data ftUm Höh gataM . d» tak 
aitaa dM haa mheit daa kh hat . daich tmwm irlUoa • dtaa ften 
pm. Vai daa Wh . daa da fift anta «aftta ftm *m d»Mia* 
. Ihhaf toh dir aUea . daa da ift vatar dar avdea . vad ah daa 
erdea . vnd f^rafth aft lai . RdiT mir deinea aadera pritav • das gtH 
Mach • a& dem er fprach . Lyeber da pift der aador OMto Pm • 
von dem pavmb Tchaf ich dir » dta leag Tnd die pralt . vnd QpaMil 
aA iai nv ruff mir deinea mynnera ftAder . sä dem ea Upgath • dta 
pift.ania idagiftor ffa • aaa deai paatab MmI Iah dta um Um 
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tA trukhcn vnd foncht . do redt er als die andern prüder vor geredt 
l^i^tßa • nv danch dir der vater von hitnel . da mit ßarb der Tater. 

ward erleich begraben. Do duz gcfchach . Der cltifl prüder 
begond den paumb Lechumoiern . AU er fein wxr . dez ward inn 
der ander prüder . de? f^raoli • mit 'ireUi^m rechtw vateririndell du 
Aich 4(Bz paunbf. 9o «liwvtt er im fyipAh . mit erib recht. 
-Hfl in mir m«bi vater gefdifitt hei . dem Imii • tm Aer^leng . 
.ir#e eb^Q ift f»A ratwr der erde« . im wnn wii ich 1« geatseii 
habe« . liun er mein fey* De «itwnrt iai der mider prfider . Ted 
ijfmfA . fwi« mtqr |mt mir |d g«Cfh«ft ¥iid gegeben » «e dem pairm 
die Uag mdl die weit . «ad die tisipf . tfai diii.viipta da aUt ia der 
hoe^ Dfur ^pb 4fr.faim BMhi ilt. iUfe ift aach gar meia. 
Dia» Tamm der Jf ai^ wnd tfouth , ai dea miderk . aiela Uehea 
g^idfr • war ymb weit ir e^ch • dea pavmbee Taterwiadm • mar 
dann ich^ and fprach . mein lieber vater . gab mir an dem pvnah« 
allez daz . daz da traUma ¥ad fteucht iß. Dar vinb iß er meia. 
J)9ch h&i^ mein lieben prfider . daz icht chrieg zwifchen vefer 
werd . wann wir doch prüder feiu. Ge wir zä dem kfaig . der na- 
hent hie iß . vnd wie er ez dann ansricht . nach dem vnd er vns 
verhört . da fei wir dann genügig an. Si fprachen alfo der rat iß 
gut . vnd giengen alle mit einander . zä dem kf nig . vnd ir ieflicher 
leget (27 im fein red für. Als fich daz gefcbeeft vergangen biet. 
Do fprach er zä dem erßen . lieber du tull ze dem erßen gewalt . 
un dem pavmb . vnd darvmb mfizz ez fein . daz du ez dez erßen 
lazzeft an der ädern vnd hiezz daz im ein lazzer auz dem rechten 
arm züg . daz plut . do daz gefchach . do fprach der kfnicli . zu 
den drein pr^derD. Ir liebfa Wo iü e^r vater begraben. Do ant> 
wMMn fi im,, jhi der Aat • de hifla er dea ieiflhnam auz gruben . 
Yad eui ewa 4em leielM|i4to' aeaien ^ va4 Meaa ia als pald hin 
Wide* legaa » Ta* mh4i dm i4ft ar er fSotafta diepma wmi rpmch . 
Memp( daz pain • dea tftfea ehfaigea ».vad wSMitt ea ig da« iMt 
dea faftfB fim « daa .aa Ma um «!• ml m üflg « rM 4a« Aaali 
Jagt ea. an ma fnm mid ga4aa.wiiil • daia dga idit veA tnrrd . vad 
Jiali ich aü dam paia .« 4«i-fflMaab «tfe « dli 4m f^ia arMk- 
«l^ .. .m^ 4aa paia mOMm-vilU na « da tMS dar diviMi . d^ 
maa aa llaet lait afamg waMar * aehaat ferfwaat daa pl4t • tad 
d4« pafai beleih in feiaar gaftait. 90 Sprach der lifaiek «ft dem ihi- 
dem fvn . ale s& dem erßen . der auch Umm as dem arme • vad 
leget feins vater pain dar ein . vnd legt ez auch an die fvnn . vnd 
AB den wint . vnd do man ez wufch . do verfwant daz plät . vnd ^ 
daa pftln beleih weizz . daz fach der kfnig. Do fprach er z8 dem 
iuagißen fvn . dn mfiß auch iazzen . als dein prüder . daz gefchach 
alfo .vnd do auch feins vater pain • in daz plut gelegt ward . vnd 
an die fvnn vnd den wint auch geleget wart . da trukchent das 

P^at dartm.najsjh dum. warft fv^ «Mh g9wafc^.mlt..w#mwr>i|jb yer. 
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do niocht man weder mit cTiratzen noch mit flaeen . daz plut ab 
dem paiii nicht j^ewafchen noch p^erchaben von dem pain . oder daz 
pain erfchin fwaizzijjf . do daz der kvnich fach . dq fprach er waer- 
!eich . du pift fein t'vn . dtun plüt i(l auz dem pain gellozzen . dein 
prüder fint Rufchard . daz ifl; als vil . als panchart . von einem 
vater vnelichen geporn . Ich gib dir-, imi Torgcnanten ^anuib '• SQ 
Erbfchaft . vnd allen deinen nacMroinmi.' • Dn gefehacil'airii. VnA 
dar vrabe lobten II alle de^ kfnigez weUlidt -. An er fo dfl reeh- 
tez gericht.hlet befchaldeD. . t*. :i 

IR Kebea-der kfnloh Ift Torer herrifttofn« elurllHM ^n^) der 
hat geßtittea . nlt dem kf aicb ans Egi^ • dal Ift wMer-Aiiil tcu- 
M. ynd Hat yerhert daa felift i'^a dem ftrelf. Waää'w fUben 
rpradi I die* ffldia habent hftlr vad die ▼ogel'aell . aWi^'M m«i- 
•Adien kfnt bat nldbt ^ da er fein inmpH fafa '^algt Tud' im'|belalb 
atebta . dana nvr da» holta . daa ill der- pavmb* 'dez bisiligeii 
ebnB&ts i Tad ve^'ila eboft • der fracht dez panmbez . daz iß wer 
g^tfigafifts bat . der marter ihofu chrißi . wie fiech der ift . der 
mag gBBtaleleh enpfahen . die frucht dez ge^nndez. Vnd daz ge- 
fcbieht nk re^ der -ff nder . an allain der anzzfetzichait » daa Iß 
verzagnuzz . gotez parmliertzichait pey den drein ff nn . ift rna be- 
zaichcnt . dreyerlay 'volk pei dem crften . die gewaltij^on . vnd die 
reichen . den gpeben ift vnden vnd oben . daz ift im erdtreich vnd 
im laft . daz cz in allcz vndertainig ift . vnd den felben chvmt daz 
wazzev . der hochfertichait vnd der vnchaBufch . vnd tät cz allez 
ab . daz ez nicht Aat mag gehaben. Pei dem andern fvn . verftet 
man die Richter . geiftleich vnd vrerltleich. Vnd den chvmt daz 
wazzer der geitichait . der voll psutel der pfenning . tfit ab an in 
alioz gut wann die miet . erplendent . daz gefehen . dez weifen . 
vnd der richter. Die zwen ffn . mfigen mit nichte gehutten . den 
paumb . dez chraentzez . Vnd fein fracht bebaben . daz ift daz ^ig 
leben. Pei dem dritten fvn flaf Tili beaaiebent die aiaoeltigen 
chriften . der plAlr . mag niebt ab gewaftbe« Verdes • . ^e«^ Tev- 
til^t. Waas fie t« '«llea letdeut- . diirrdi |;etoa Heb wiHen. Vnd 
tunt daz gadaltlckAttch . dar Vmb l^dli daa> eMgelg . Sielig rein 
die latdigen . vaaa A geaant'flat' gatea 'MaAtät*- Waba fle TeHdh^ 
leTcb get aaligeBd feiii * -vad ir plftt babt Seb 'ift de» pabi .'^on 
dann^ea ebemea ift . da rea wift in gegeben • ilid'fra^r'-dea patm- 
bea daa iß *wig iiAen. ' • • -1 ./ 

• • • • 

Von ioDaÜia . der drew chlainet het in de xxxTiy capiti 

itaiifti dep'bfttich vndr gepieter reichnocht ze Rom der bet drei 
ffn • '4ie er gar liep het . vnd do er fterben folt . dö fchfif er dem 
«itUM tvü "* altes ^in erib avf dem land. Dem andeih fvn fch&ff 
er vairtIttiB git.' Beui drittin firti Mk^Üttf dOtixIktfK' eklr ^geri . 
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eia haeftel . vnd ein eilels tuch. Duz vingcrl hei -die chraft . wer 
daz hct an dein vinger . der het gvnll vun den laeuten . vnd wez 
er an Ii bcj^eit . dcz wart er gewert. Daz lia;ftcl lict die tiif^cnd . 
wer cz an feinem liertzen trüg . wez der wunreiiel . daz inuglci- 
ichcn waz . daz gefeliach. Daz tiich liet die tutend , wo (28'^) er 
hin gedacht . in die werlt . du waz er fazeliant. 1)l\v dre^ chlai; 
not . machet virgilius mit zauberauzz. Vnd do der kaiTer . feinem 
lungillen fvn alfo fchüf . Do fprach er zu im lieber . wann er hieu 
a,lfo Jpnathai^ • 4ie dte-Sr chlainet gib ich dir . vod hab auch aar 
dfWra.avUilail nldit ^ fVndar aihda, hab dein la&ter in ir pflicbt . 
;rad ^^nn da ir bedarft . fo gibt Ii dir ainea naeh dem andere . Tna 
er aUb gefebaft hiet. do lleas er leinen gaiA . ynd da mit ward 
ßt .erJliekb f^egrab^a« Naeh feinem, ted die eitern swen pr&der vn- 
$ifi^jit^^9a QgI)^ ,deft, ttdai ir ijreniehem gefeiiaitMV^ax. .l>er dritt tn^ 
jf ed^t a^ ..ibin fra^ren . das viiigerl .eir. woU so der lerniing yaren 
ge|n..fcb&l.' Do fprach jCeip pftter ift im vingerl gib ich dir 
/cbiiil, *. das da.vaß lern folt. Vnd hutt dicli vor pofen weihen,, 
dai.dnjcbt verlicfeß daz vingerl. Jonathae- den Juaglincb • nam day; 
Tingeri . vnd für gein rdiül. Da er im genüg gelernecht . dar 
nach gefehach das • daa im ein jungi inagt . wol geßalt vad InAig. 
enkegent in einer gazzen . Tnd fürt in mit ir . in ir haua . vnd he- 
iaib pei ir . vnd hat fi gar lieb. Jonathan der Jünglinch trüg fein 
Yingerl an dem vinger . vnd hiet von dem vin^erlein lieb vnd gvnll . 
aller laeüt . vnd wez er begert an fev . dez ward er gewert . da 
daz fein lieb vcrnam . Do fprach ß zu im . O licbez liep . vnd lie- 
ber pül . vil Volks redt \ii . nv haß du weder filber noch golt . 
vnd enpriß dir doch nichtz nicht. Do fprach er . got mag mer vul- 
pringeu dann golt oder filber . got mag mir geben . wez ich bcgcr. 
Nv vber waut fe^ in doch mit füezzer red . duz er ir lagt von dem 
vingerl vnd fprach zu ir . daz vingerl hat ein foliche tagend . 
Wer cz an dem vinger trcgt . der felb gewiut genad vnd gvnß aller 
l«eut. Do fprach fi zu im . herr du piß lUet mit den Isuten . in . 
4er wurUTchaft . Tnd pei ebürczweiln . daz dp vil leicht daz viageri 
jll^cbA' vadief««. : Qar .«nb gib mir da« vingerl se. behalten . fo 
fhAalt iab dii os getredrleicbuida gelaobt -er fr. der red . vnd gab 
Ir da^.Tingeil lOfbclialteB ..«id gar pald dar meh . yerlos er g»r 
iiad.Tnd' gvyiil der laAt. Do er das facb vad-mraam . daa im dit' 
4M«ag4ib gieag . do pat er her wider fein viageil (98i>). Do .aat? 
^rt- II ■•▼ad fpradi iah tft es gera. Tad gieag ia die diamer vnd 
lot ^ip/ltiftea auf vnd fchray mit lauter Ilymme O .we lieber Joag? 
JUilcli . Tad lieber püel BMhier die dieb- Bnt bie gewefen . wnA 
Jmbent.die lüften aaf geptechen vad das- vingad TevikolB . ml^ 4(W ^ 
^t fr wloni die andern oblaioet eUe^r. (fpO'vih tn. ff ^4 n^i^oaC 

• • • 
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daz ift ein merchlichez . nv ii*nyni ez wol 
.fR lieber der kaifcr ift vnfer herr ihcfiis chrtAas . die kfiyl'e- 
rinn ift ilev niätet . der chriftenhait . die drei ffn . fint dreyerlay 
Tolch in difer werlt. Pet dem erften fvn verftet rann . die reichen 
Tbd die gewaltigen . den got die werlt Terlihen hat . nach irem 
willen. Pei dem andern fvn verftet man die weifen dirre werlt . 
die mit liften vnd mit fynnen gewinnen allez ir gut . daz fi habent. 
vnd ßend pald auf fam von nichte . fam der pfalm fpricht . von 
einem mift erhebt got die notigen . pei dem dritten fvn verfiet «an . 
^inn gäten chrißen . dem got geit dre^ chiainet. Ein vingpri dez 
gelanben. Ein heftel der genaden . vnd ein tüch 11^ Htäh . dä aon 
wer da (regt . dait vingerl dez gelaaben ^otes Tnd belttlt meli ttlbk 
lieb Taft an got . ire^ tt begert . dks bebabt . aU geMltbifttt 
III. III dat da Üalk «totsn gelaaben aU dtt Ibnlf %ova. Bö naeM 
da gjerpreeheii «hiem perg . irai^ tn dtfs dler . md Hall dd Hkn 
das hsftet . «jln Iii dli hofbnni; In d^ bertsen . da dailn* |^ 
deabcbell . das Irirft die . baft da daoli da* tftidi der lieb . wd'dü 
dium beleiben wItt 4^ ^iü do . «nd bcliabft . ah fdnt i^aüiv'fMdifr. 
die gotllebeta lieb . vnd die urfivebent iilcbti 'vngeMtre«. • 

Von Jouliiiano der ^ppig wax. 
in dem xxxviüj capitel 

Bin chf nich wav vnd ein gepieter . der hieze Joninianus der reich* 
DOcht gewaltichleich . vnd do er in feinem pet paft . do «rhäb fich 
fein hertz auf . mer dann man ez gelauben mag . vnd fprach wider 
fich reiben . ob icht ein ander got wsr . dann er . vnd d» er alfo 
gedacht . do entflief er als pald hin wider. Dez morgens rdft er 
feinen littern vnd fprach zu in . ir ritter wir (Fullen ezzfen . da mit 
twH wir lagen. Si enpflengcn daz elFen . vnd hfiben fich an da« 
getad . da i alfo iagten . do begraif den ohflnig . ein gpozzi hitz . 
daa In den dnaebt . er mdft Serben . oder er ftib in eyoem 
dndlen waner paden * ^md chdien • vnd AdMMr«! vertfa iN»n Um . 
Ibcb er ein (Anlii «mer . ein püalts . db l^iadi «r ni Miwii 
teni . rlllMr beleibt «a Ue . pk Idi ber (»•> wMer cbib. fMI 
da adt tnÜ %r DuSIk -Hm td» . Tnd Aem at den wwm. . ?n* Ibnn 
Ton dem ffaffk . vnd daeb Mn ^ewant db . vnd gleng dba #nfl. 
ser . Tnd belidb H» byi^ dar Inn . pin dan er wel gwitaleleb erebl^ 
kt . -tnd do «r täto wiinel In deü wonner . Hn ahnin alaer der litt 
8^ geleieb waa • nn nHer gvAdll * vnd gtipmt , vnd le^ fein g«- 
wanfc an vad Iba« mat Mm von vnd raU sÜ den Riltenl vnd-Mitt 
von in fchen oapfbbgaii . Ann er wvr der vedev befr • wnna H 
laabten er waer der -bekf • dw von in geritten WW • wann er an al- 
ler geatalt vnd gepmr . dem chfnig geleich waz vnd rait da . mit 
den rittem in den verdem didnigea baae. Nn gie Jeninianut . dodi 
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mm im wwnm • i«A f«Bl «ite »wrMi «Mb ta» • ^ begMi 
Ml wtft wnd« Tai w«rt Iw betiibt « wm» «r aakclit IPM lai 
flidkMM wUw adft felWa . wm ta» Ich . To« diM Mi ■« im 
ftibn . inl 4iMh Iii« iii Ml aMhml . MMr Bktw olnw . idi 
gf . «ft in • fibi «i&r gtmtf Ysd «In Mer m Tiid «Ifo d«» 
Ü ia Mb fuM • Ysd beficli wie «dw mit Mbw dlasBii idi «Ifo 
pip t i tw^ia . J«iuiiiaM« «Hb wMki M idoft oImoi ift 4«v vift dM 
mttowi . M düif Ib( n dw tiff . 4» iFi^gt der tovwwrttl . wet d« 
-war . oder waz or w«lt. Do antwwrl m ?Bd fprach . tä mir asf 
va4 fidl wer ich piiu Do in der torwsrtel aa plikt . der fprach ai 
Im vwt pilt da. lic Ifiacli iah pia Jouiaianat der furü» Sag dai* 
mm htm . das «r mir gevtnt fend vad eia Raa . wuiir ich das 
main tob gefchicfat verlora han . pei dem pach. Do antwurt der 
(orwaertel vnd fprach du pufer ribalt . du leugft. Wana mein harr 
iß yet&und pei dem chSnig . ze hef . mit andern rittern . Tnd iA 
har wider chomen vnd fitzt an feinem tifoh vnd izzet. Doch wil 
Seh im cz fagen. Der (orwoirtel gieng hin ein zü dem Ritter . vnd 
fagt im cz alLez fampt« Do gehot der Ritter dem torwaertel . daz 
er in ein liczz . daz gefchach alfo . do in der ritter an fach . do 
het er chaia cUvntfchaft von im noch feiner geftalt . do fpradi zü 
im der ritter . Cag an wer piß du. Do autwurt Jouinianua . der 
gapiatar bin ich . vnd machet d&oh so ritter . aa dem tag . vnd au 
dar veU. Da fpisaah aä i» der Ritter • O du rilialt mit welher ge- 
tArlUaMl • taai da diali aliia» ididaiah genaaiieii. Nu hal nain 
hnw y«lmd alt Mmm «ittam goMtm in faiaen palaft . M 
M ii» M^ »M^ * vad fi» «tft. iMT addav choM» . daa iA wol 
wm • daa idi aai duaa tag M aS da« «rall mm BMlaoa htria a« 
iitter fia wmim. Ahm daa da dlah aa C»i>>pckUI afai laylba 
a»Mi daa alMI dli aagaaaas«i alahl Ua . rU abif kk MMk 
iraA pNT wal . arft gftlea thaitfila aaiflabea . M raa AMnaa . vad 
4a tat alA» gaOagaa waat ••▼ad IbaeUkkaa aaa gaftaaaaai . Da 
^pMi «r • O bai» got . wb nmg im gafeio . daa dtr Biliar daa 
ldk ae Ritter gemaabt han . mieh nv niobl arahaaal vad gadacbl 
> ba • bie iß aacheal ein hertsag . der mein rat geb ift Amdarliabea .' 
da gee ieb aft vnd mit feiner hilf . efanm ich zu eynem gewand . 
vad z& roaaen . vnd do er chom zä dem tor . dez hertzogen . da 
chlopfet er an . da ehom der terwmrtel . vad do er ia aailÜBn aa 
fach . do fprach er zu im . wer [Hß du . wie piß du fo gar enpl&ß. 
Do antwurt er vnd fprach . fprich zu deiaem herm dem hertzogen . 
ich der Iiayfer beger zu im . ich lian mein gewaat verlorn von ge- 
Cchicht . vnd dar vrab chum ich zu im . daz er mir ein ander« 
geb . vntz daz ich hin haim cheem. Der torwertel chem für den 
hertzogen vnd fagt im ez wsr ein nakter man vor dem tor . vnd 
der fprsch . er wf r der Ch^nich . vnd begert herein. Do fprach 
der beftaog . für in pald herein . das wir fehea wer er fejr . dar 
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'^tmmaM m uteM» t»A te^t cA fm .'rnift pifi du.«'' 'Er «if#dlt '. 
l0h pivA 4ffertKa)rrer<>/ yod hMf' «ich ip^ltonrl • <A )tleiii''ll«rlzogtniii . 
ihiä du* pill-'nMihi befVuderer mt^b'^gew^fba;' Da 'tfntfwittrf deif Itfer^ 
tw&ls' .«'O du: «loifer ' tad do Yiwftifg;«» dnil . dai d«» didh' |$ete»A • 
g^iieifoM' Minen >li«iTn » "dem dialfe» .<*'iia''<biiinll^id(i «Itikt *fii|HH 
y i gpil Yon nilr i'vU paAd.lilMB «f 'In tflitasmvfB ejrnen dMrdiefi*! 
«hd üezE 'firt ettKeh tiBg dfii'' ym hUMh^ ; d«Mli 'wA a» ttlH* • 
Mfen .' dar nach l|dsa tt ta bar' Wider aas 'iMtmi^ . viMl Xatteh tlm^ 
ktü'. m\i chnutteln vntz ^as' er 'aller plAtea-' fber'rtn^''da nrit -liea« 
OmAi .'Sn f^en. Oa gieng ^ tivariger vad hnngrig^ef Vnd dttrAigcr 
aad wol «erflagea . vnd grozz fmuttzen begttttd -er Kdben i< latt* haiza 
waynen vtid ' fpraefa in fich fclbcn . 0=We vnd-yfkinier ihB'.'Wie 
frhol ich g-epflrn . oder wht fol ich tän . ich armer man . itie ' 
icli pefclinidcn . von aller meiner wirdichnit . oder wio ift mir .ge-» 
rcheheii . pin ich worden ein hinworf . oder ein verfmaJrhnÄz«« . 
allen iaeiiten vnd aller ninifl der meinen . die mich aller maifl ver-" 
Imxchen Tnd vneren. Nu wil ich docli gen ynn palaR . oh mich . 
yemant erchant . doch der meinen ayner . oder doch mein fraA^ 
bdgynnet mich erchennen bei gewizzen zaiohen . die ft/w an mir 
waizz . er f^ic in den palaß . vnd lautocht an dem tnr . vnd Hnnd 
plozz da oh man im auf wolt tan . der torwa;rtel chom vnd frag^t 
vr«r da weer . do fpraoh er wie ohenft du raein ninlit . der Tum* 
(SO«) (jpiraeh tü Idtaei; Er fprach dea iroddert >iiiioh i< nv tregft du 
dach neia ^gaNraat * 4da.>ich dir gegellaii htm . tTsftidto Turhutter 
liiar widat rprach« .* vad «atwaHrt iah tia^ die wdfrWiali'liaiiNi dea 
kkjfita/ > Da? aatwwrt) JawiaMniia . 'iak pli» dldi> daa du g%«' aA «ar ' 
kh^h*p '* dad 'do. far fojgeft .. Ich faia &ät gcpiettor JaaibiaMa .'ntb«! 
^airitef as aSdift-gelaniiea . t6'<tttg ich ic aa'haMhihea .' dafe'tidfr 
infiu • TsA'fag ii die- saicheo . di»aianaBi thiiaa'acelk tnuktmi»*: 
■Mar iah ▼ad fy« • Da fpiach der Partaar'ac ift aWahielelah';^ d« 
flBlft viilhiaich vad- fhgat ich aieiaar fjni^en die wart Wb mm f|«wltf . 
dd wncdellliafivBrI • dart«Portner gieng zfi der fradreaivail «kafet 
ffdrfoi'i vad Taget ir ez nach einander allez Tarnt. Na ward Ttff ' 
■idit pin chlain dar vmb betrübt Tnd fprach . O herr kayTer hor^ 
miader • daa ein freihait fehal erchiaBBen befvndref zaichen . dfe 
er mir peut . pei meinem torwfBrteV . Tnd i^pricht ev-f^ der herr 
fcftb.: Do daz erhört der . der pei der frawcn fa«z\ derigajpot daa ' 
man in ein liezz . vnd daz er hin ein chom . db fprach «der' heilr r 
zd allen den die in dem fal fiizzen . verhört ir lieben die wort waa 
der Tag . Tag mir lieber wer pill du . oder von wann hifl du cho-< 
mcn. Kr antwnrt . herr ich pin gepietter dez reichs vnd pin rho- 
men zu zeTp rechen der gepietterinn. Do Tprach der her bei der 
fraArn . zu allen den die da in dem palas warn . Tagt mir nll für 
war . wer iß vnder vns peden herr des reich» . vnd redt das pei 
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«wenn ayde. Do fiirauhco fi all g-c/maia O lieber hcrr daz ifl ein 
wunderliche^' frag . irir habeo den falfchen . halt nie iiier gcrehcn 
aber eA^cli haben wir ercha»|i. vaCtrh chiatleichen tagen .. vnd. 
pift>iviirer' bevr .vnd pietter gewvTcni . • ije geleicher w«iz fprach er 
muhf iftiüaa.ftairair J^ifag ipin-MIr ..iuifti ää iMMÜwt den aieii* 
tAm * dluMut— igepietien vn4 MaUhifdml, 4m JMicibtfti waA 
dtoin man. JUni.»:>4i aliMii# Mi^ QsUthtUhm^fnan^wwSU wagAiv 

w^;*VBdi it jAdfeinir v irafl iMte ftä •«li^faiAip.l gatäges. ..^M 

diWig«tMii9riiitaM eafa«(#i^Mwfi:.a» gib idnv'da wMMt^Im» 
Uih't <»■ Ii*« daai #inf)«9B«n Aüto*i(ilMiii«iiai8Bl:'k*Mi 4ichi «üb 
.'IIMpfnqi4*tUl:do:cz dafaii in er . fo litiizk Iflh.'tfiflhzTafderlkeiit« 
»l'|iul^ ftod^s <. ' iriid rafl'tdleB'i fchilt chechten . vnd^ gebot in ,t 
daz man ini Cftaipft alfo-dU»' er ^ocb'woht flurb . dito .gefcbaiUii 
atf0i.i>lMclki4fciil irairt cor aiiz geflageir..; vod fnafUet ittifi«k üU em, 
iBttagter . Tod Xpirath.\.. 0 . O ach Vrid ach. Verdtirb der lag dai; 
a»'031'') ich <gepom pin . vnd da bt alfo geda<^t mit Im . do Iraa, 
nabcnt poi dem palafi ain ayafidel . der ettwonn fein peichti^er was 
gewefou . da gedacht er ich ge zu im ob Tiel leicht er mich or> 
chenn . waan. er hat oft mein pjeichC gehiart^ Er gieng zu deku uyn- 
fid^I trid chlopfet aa daz Teoßer der sei Ii . der aynfidel choin allze», 
bant . vnd fprach wer iß da . der an mein zeU chlopft. Do Tprach; 
er ich pina Jouinianosi der kayfer . tu mir anf . . ynd do der aynfi- 
dei in «rrach.<zehant fltig er dal venfter mit zorn zü vnd fprach . 
ge. vofa mir hin wekh . du verlachter., ich waizz nicht w uz du 
^vithü . da piü eia teufel . in eins; melif eben 'g<kilaUi Ex hört daz; 
yad Tiel'^fUr aaC flaa «nltraitb ; .vndrraafltJCijniilMir.i. wod feiaa 
part aoa . ymä gab chlag Ayaun • Tats in' dttü blnll itfMl fpracb> 
aw« mir waa tfta icb • oder wie Tel idi geoara . vad gedacbft ae- 
baaltoree vef am Uk.Mmm tf*it..gadmBkir-hfH % Miaufidillbia 
if /widiri 0i*-4viiftbft>iiefti- ya^ 1M,^määt i Mf-ffMAvI ^ 
iiii«ai.:iiiWr :deafllt««lA ^.)||ftbvfeAar M wdraUtfM^.* »b.^M- 
itdeaiiapftKidNte tuA rgaufciimit hi»i«güe|ite.4^ tl^lHAAm 
.idMidi iietfilitbi wilbli ^ij^imtmuhmtikmtiamti^ §0^gtiai 
illb Vrid bSrxjdiein pefQbt>'ij4ateliig«t4lldii»illi:^ nii>lll 4M:iVWftfl 
anffi^ • ^o hab ez :beflozaeB:;'Tad'>b|dHirnietner peicht, .-.C^i laa® 
pblndasK ich iCi^y Yolleadl D^.taalwiOrt .der aynfidel . daaigeu(e)Uf^ 
■iir wol . .do ward (er.peiehtig n»a allem Deinem lebea;; .ifa4,l|eCf%« 
derleioh von .der ^ppichait . vnd V0B«4eiK fbermut .: d9p.jec im g^ 
dacht in feinem pedt wider got . daz er nicht , gelaobt h^t daz eyn 
ander gat> gewaltig wer dann er felb. Der ain fidel tet auf fein 
viMfter vnd do er im gefprach die ab/o2ting . do erehaot er in aller- 
cril vnd gewan fein chviitfchaft. Vnd fprach zü. im gcfegent fey 

igiQt, jMi enchm icb' tM^ Uwr;4»ig«iiiaaifiliejfib'4»i«v>i.^ 



Digitized by Google 



S8 

llfaral Iff III • legt an . get la «iratti patoA • fo gewyaneal 
fi all eüv Aanifrliill Oer gepialle» Ugi i«h m • md gleng io 
das palaltam • ¥dl «liltpfel «i tev. 11« dw« te TatvwMI 
vad tot te It» Mf tut «iq^Smff ki «deiok Na f^mrii er aft daai 
Tarwmtel • dMaft da aikk. Ja law gai vnd gar wdL WUk aMn» 
daii aber daa Mi liia gaiaadoi pia inl d«ai lar . aad laa alr aMI 
gaMm Ua aaa gw. Bar aadi ging «v ia daa falatiaai • da AS»» 
daaa gda Im aaf. Abat daa aadv kam m is dar oteaaa pal da* 
fta#a. Vm, giaag ala WttM aap dat «haawr . vad iMh dM aa dm 
auia fb Tabaa a^pflaag der bagaad la vlaUbbleidk aa fiihaire» 4 
vad gle bia wider la die cham«r yad fpradi laeiii benr merkt aiidh . 
aia aiaa ift dort auzznn ia den» All . daaa A alle aad adad aifla»* 
lea (Sl^) vad Ift edroh fo gar geleich . an aller geper . daz wir 
niebt iitaaa«walliaa wir fSr aaCbra kena fiUaa kaban. Do Tpraab 
der kerr . der pei der frawen waa geCbsaea . fo gea ich kia aaa 
daa iek edr die warkeit laater. Do er in den palaft trat . do nani 
er . enen pei der hant . Tnd hiezx in zu im filxen . Tnd ruft allen 
adeln Tnd der k^niginn vnd Tprach afi in . Audite me omme» hurfc 
arioh all. Der man der ift ewr herr der k-^nich. Er het fich etJL^ 
wenn wider got gefetzt . dar vmb wart er beraubt feines reicha . 
vnd Waich von im ellew erchantnuzz . daz in nicmant erchant. Vntz 
daz er mit peicht vnd mit puzz . got genug hat getan. Idi piai 
fein engel • vnd pfleger feiner fei . rnd han gepllegen feiu reicka . 
als lang er in der pIfcxK ift geweft . rnd alt lang er vmb fein ffnd 
ift gepellert . als c« wol gefehen habt . furbaz feit im Tndertanig . 
vnd ich enpfikh in edr allen . vnd a^ant Torfwant der oagel . Tor 
iron äugen. Der ok^niek dancht got feiner geaaden , vnd TMdlerft 
fein leben ia eiD> paObia vad vaUeodet feia tag . ia vll g&toa waa« 
eben. fknB didh all 

III IMmi . der geplettoa ang wal Mb ab» legHte mwMk . 
daa gwaMkdMa Ift dar waril gagabe» daadi iPuJUiilihin wmk daaA 
gfti . daa Mit Aek aritobt wMe» gal . ailb-daa ar gStilakiai gapab 
alekt' wOr Tadarlnlg flria • dar niaM fttl Maea iMtora » daa M 
Ma IM Aa» . va« aak aa daa gateM . daa IA aA daa waril Aaa 
§nMm» . Ib bagMill ki dia Witt ala giaaa Ml» . daa IA ala. te». 
M • dar pdagIf Im aa weigang . daa av alebt gerlta mag . pli 1» 
«arlfllaha^ waaaar . daa Aat die ff nd vnd wolluft gar vad gante-, 
llehea erakcltaa» Alto verleaft e« dana fefa ffnd. Aber dea erAam 
fb ftel er von Rosa . daa ift von den gelaaban . den er in der teaf 
verhaizsett hat aebehaltoft » vnd aller ponp des teuMe. Demacü- 
la legi ar tan Im fein gewant. Daa An* die tagend feiner fei . alfa 
ckamt er dann nakcht vod ploa vnd permleich . in die fppiehaii 
der werlt. Was ifl dann ze tun . dez erften . ge in dea ritter kann . 
daa ift dIa tanmft die d&ek Amfea Ibl vad weifaa. Vad ^lickl aA 
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im . wie du verlaasen haß goiez . doch eher her wider sä im mit 
rew mit peicht vnd mit pnzz . vnd woin nicht . das du herr feiß . 
▼nd von dir Telb lebft du TprichA du leiß ein chriAen . vnd du M'ur- 
cheft doch nicht clirillenliche werch. So vertreibt dich die Ver- 
nunft aus . als liiay; vnts das dn dich ▼erw«adell% in ein p e« « e m 
leben . was iü dann se tan . ge z& tal hmMgjtä » ^MM M kt, Mm 
aygen gewHTen . d|e ivUw ■f*-§iAailaish"aMldt^ • ^ato datt 
do got gehuldigt wwdeft • 41» ligt UA itam , ia' den «iMbiv wA» 
d« got gMtelM» C31^) iollr vnikft viiL Im öi^IUmd . du ift 
«CT dÜB nOtet • S& flttleklic» weis g«dlM dMi iqniidcl . «m 
MI »a de» pidiliiiiBi rmk pehN ffca iM*» d— ^ d- dn- h t iiy li 
iMhft ^ vid ift:fiali pifate . mOmtA .^kmmm^ dMb dk «d^«! . mä 
§•1 . «lA Mi luiliaB«. ..HiBdr MB««. dMi i» if gnttHiihill vwft «r^ 
cMift dadi d«u dein hkoffrair . vnd otaiA Mtb «nüln d«fe idl^ 

^ dfadNdt . d^ « IB dW:«!«i8 iiMl. MMIL 

Von eyqem Torfter md von feynem tm . den. kütfer t(>t> 

^en woU ia 4w xi< cappitel 

ESIn ehihiich hiess hsaibal ') . d«r reichnocht gewaltichlelch der 
hiet . nvr ayn tncbter . die er gar liep het. Do gefehach daz . daz 
er mit feinen ritte'n vnd mit feym gefipd rait an ein geiaid . do er- 
ßänd ein grozzer nehel auf . in eynem vinftern wald . der nebel 
fchied den ehfnich . Yen Dsinem gefind . vnd der volgt ayaem hir- 
fen nach . vnd do der chvnich s& dem hirfen chora . do vand er 
weder den hirfen noch das gefind. Nn fächlen (i den herm an ay- 
nem toyl . und er fi an dem andern tayl . do er alfo allaln irre 
für . do nachent die nacht w& , vnd dl» woU e» aife mb rait . vad 
verweß ßch nicht wa er hin 'wmim fitt . d# ImI et ahi Kecht von 
Terren . do fpoH er das Ba» • tf«d chm «d eyneai iMrafMk . Üi 
dem vald • md dli MidA Im g«r linator « upd «ftl^plM u . IM 
liAt dMh ««i da» kariberg. Pm 'miAm im hmuü- Ihm IM «Mit 
ihaiiÜMMft de* hmm • «ad idag* mm er «i». ffed W d» liiii 
^Mmä^mmttfßiim^wM.yft^Mk 9i^4HhMiMd«t 
9i|ielia kh pkk ein afrailMB» ■oni . %ad pfai wm'^fMMtP im 
«ArdMi |pi den» mli . dw irab. pt» Ml dMk du d» Hdiii M 
h i Hg a i . Bo atttvoB^fM viivftw*M-l^eli aifai- . I» gaiei ni- 
Mi 9>t haieiB • das ieh da Im» • im tkyl ich gaM «4» « dat 
«hear gia hin ein . vnd de« wirt enpfieng ^en iai da* ve« . ^vA Ml 
das in e^a ftal vad richlat den tylbh . wd toHai 901% « da» «r 
dib lial k vÜiB anderer «ed Y|Mg< a* den iraiAer . wer herr des wal- 
dü .traV' • dh antwaat er . mein herr der Ohf nich . vnd ich pia 
Cifai dianatife ladl Adat iat^ den vaUan • tnd dia iA «4n liMi^ 
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vnil cfaumpt fdiier nfder. Do hv zeit was flaSeas . nach dem elTen . 
pcttet er dorn faerrn in eynn Aadel . vnd an dem erßen flaf . hört 
der Clivnich ein ßymm . die fprach dreidund nyin hin . nach der 
ßyuiin erCchracht der Cb^nig aus dem fiaf vnd l'prach waz iil das t 
daz ich hör nym hin- . mdl lia1i'>dacdl nlolitz enpfangen . sft dem 
andern wüük itimtllietf>Nden(ehiinig . dioai «fai Ayinm: VBA'fpfsdi . 
aiMMii .gW.'wUe». Er «rGhncUi hbwürad «jtradi ; wu 4A dftsu 
dta effAm htvl Jch ojrn. Uo.'.'%iiA,«Ui doch nidrts Tttd hftr ich 
gib «ld«B'« .WM Ib) idL.iridmr gsboi« v werib idfc' aidili hau Mpfiua- 
ffir a^e0:0f' sft ibmijm^y drittwi 'mia . vnd die tMÜ'^iM« 
di« lOfffttato drai dhM: l ivad. ga^ gte ai» ÜBbAm cUiit ; «yil 
äbaeitllM'^ ddltt«i'tad> dm ahan «iaii^aiita .'afr lm.^d 

rpffaah direiHttlld vleafeh l.iair dar naoht- ift. gapohi Ua «aUaib . daa 
aaoh dir ralahaaC Da da.> der 'chfnich bort . da 'ward im graorenr . 
aller reiner gelider . \nd fprach wider ifiah « Wai ift das . daz ich 
hör fleach. Wo fol ich hin fliehen . oder war vmb . vad do er alfo 
gedacht mit im felben . do hört er die.ßjmm . dea joe^ geporn 
ichindez Tnd oerAuncl . daz ez ein degen chint waz '. vnd gedacht 
mit im felben vnd fprach ich 'wara' doch nicht . haz daz chint nach 
mir reichen . vnd leb ich . ich vnder ße ez . daz fein nicht ge- 
schieht . da der morgen choni do fazz er auf fein roz . Vnd riift 
dem vorßer zu im . vnd fprach lieber ich fag dir daz . ich pins 
der kayfer vnd dein herr. Do daz der vorßer vernam . do erchom 
er fo hart . daz er auf die erd viel . vnd bagert gcnaden daz er im 
vergeh . ob er in icht gelaidi^t het . die nacht. Do fprach der 
kaifer furcht dich nicht ich danch dir . daz da mir an den notcn 
piß ze ßaten chomen . mit deiner herberg . fvnder fag mir hat 
dein hauffra^ heint ein chint gewunn. : Da antwurt er im vnd 
fprach . ia herr ,f«^ hal hehfl'idB fde^ea^hlal. aA detr "werlt pracht . 
do fpiMlicai te.>dar jkhfaieh i. laaigi aiir datf.dihidle&i • ^d do er 
ha/4aa,;chfaM:^iil8l .-.da. lkch der ahMeh gür irleiaaidhleidi'iaii 
4aff.^hiat vad'.da fiMBh «tftaa reineBi'gellim'A -teiehea^ daa aMrth« 
M er, ha ft iqrtarlaiehga « >Tad 'fprach aAi.dem iwarfler . daa chfart* wll 
Ich aik.aWiaiy Tad «ft «(yaem ti« aaaiea '. nafdi flSaf^wochea iwil idh 
piMih»iiili{IMaB«4«'4>IMdi.dar.70tlN^ pial Teia aioht wue« 

4l9..)i4air |r 9«|e:Miia «diiatikiaht. alloMi'Targill.a^ch'ear^v'daB 
igi.fif§h.BU^ dialnlftligt»' 4ira choni dea ai;fai#aa»g«fladf %iid heteü^ 
t4« |n..Ja fieia palaft. Mach einem ntonst rftft der chMdks'fBi* 
HOf. guhaioilßen dicner drey /ffid Cpradh pel dem aide . den es mnt 
gIBfworiji habt; reit hintz deoiiivorAer .in :dca»walde . dü ich benach« 
tet . aiaea,'4|a'i diini golalde « Vnd pringt mir daa.^hiadei ^ des fein 
jliauffra^ genas . an der nacht do ich da waa . vnd' wenn Ir daa 
chiiit dann gcfeßent . fo tötet ez fo ßill vnd fo haimüchea'. daa 
fein niemant gcwur werd vnd pringt wir fein hertz her vnd lazst 
des nicht pei c^crm i«bea»i...|]!ajpfaahef dic.dieafir » harr ed<r will 
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Word emollet. Vnd ritten zehant . zn dem vorßer in den walt vnd 
paten in vmb das chindol . fi wolten ez dem kayfer pringen . daz 
ez gezogen wurd. Der vorfter tet als ein ainueltig man . vnd yn- 
fchuldigcr vnd antwurt in fein chindel. Dnrch den Maid ritten Fi 
dann vnd redten ze Tarnen . hie iß ein fuglich ßat . zc töten daa 
chint nach des kajfers gebot.. Vnd fatzten daz chint äuf die er- 
den . Tnd ' fgÜMI- 4m «rnlHiokeii an Tnd Tprach ainer zu in . 04re 
wie ein gnHn'ffiii «t WMF i «b mm' to ehind t&Cascht . das fo gn 
fslKSa ift nri-niTeilidilig Ift'l '4tm fpraohan^a aH 'geniala . «nl wmt 
eb gM»«i Nade (Sa'V) 4a- faa Mandl vir tnt irfo wir daa-attial 
M 4tm >Ieb«a ImMImi i«*'wf6 wir* «a raiaatwiirliBB irar ^ kay* 
t6w .«^aa wfr'garaolilf iieifli»' * 0a «alwart'ir agpaar-iiid fpHMli..»lia» 
ben gefalleB Ua la deai wbM<ilaa <Hl fnagarlWeiafel« 4 &tr iU mü 
aynea • vad ffriag'-wiV' feia' heHatdan kayfer « tad l^iaob wir aa 
fei daa dkiades hettrt <vadi «iro werd wir hefchBal . vad IHvbt du 
«Mat ¥aa vafei» «wegen aieht Da fp rächen diu andern geCrflfto def 
vat geieli'Vns gar wol. Vnd wir fehüllen ze famen Twern . daa 
▼nler bhaincr daa nicht meld« . daa garchach alfa v Tnd dar nadi 
legten fi daz chint in ein hol ein« pavm«. Vnd dez Tcerchleins hcrts 
prachten fie dem kayfer. Der Icaifer nam daz hertz vnd warf ez<ia 
ein fcTr vnd fprach nennpt war . ob der nach mir reichen . lat fehen 
wn7 in nv für trag . vnd fein travm frura. An dem andern tag vnd 
daz chint in dem pavm wart gelegt . da rait ein graf der hiez j^raf 
Leapolt . Jagend in dem wald . da daz chint inne waz . do Uünd 
ein hirs aof vnd lief gericht gegen d€ pavmb . da daz chint ein 
gelegt wart . vnd da vulgten >im vil hnnd nach . vnd do die hund 
erhörten -daz quelen dez <ehindez in dem pavmb . do erflönden fi Tnd 
pnllcn den paumh an . Tnd terwagen fich dez hirfen. Do daz der 
Graf leupolt erfach . den wundert dez vnd rait mit den feinn zu 
dem pavra vnd ifiDsnfc 'lMi'deni qnelä des eliindes . Vnd fach daz ein 
gewi^lreli' .'iit'lda tAadhel vnd ipTiuik ao Maaa diaaar« eBt .paM 
Tnd pringt Blir'ilaa ahiat 'Daf ChfVf imm daa cbiat*ia •feia* Ukown 
wnd ptmM dia aii MieB'lNiatw 'Hu lial der diaf ata'Mefl ain «ililal 
^«Mnev'foawa« «fad tguülh afr fr . HeM ftpaw • llpMied 'wfr «1 
-^fen li^en « -daa i^at 'fei ' Tilsr- • • des licrtf UdII Wir gewSnaeii « 
ffwwd da'To«i> 'Ba'aatwürt MMMorir gafell Mt gar^wül'.-M 
in cliartäeif t^gaa 'wai«';dea 4hm»^Ukm Iv geiiite'<airfeMlaii^. Wa 
Wmtjnn Ulet'iUnnehlht gewann der frawet fieh irll'^naaijjea dad iiai 
lÜBi didiit daz irnoehs vnd wärt lieb'gehabt . von In alleD V'VAd' d4 
M Tifflendt biet filtcn Jar . do ward ec ae-fehAol gehizzeafTala gein 
Kwalntsich Jarn. Darnach hiezz der vorgenant kayfer . eynn hof 
rAefBBB* . vnd da wurden edel vnd vnedel dar geladen . reich vnd 
Htm . da hin chom auch Graf Lenpolt . vnd dem dient- der chnali 
VM fein. Nfi fach der kayfer den chnaben an . gar taugenleich . 
mit Ttoias vad erpliokt an im das salehea . aa dem lün • daa 
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er f^toMrchlret heft in dem haus . do es gepmm wart. Vod hct 
gur (33'^) chnntfchaft dez Kaichens. Vnd fprach zu dem Grafen 
naeh Tifch Lieber graf leupolt . wca f?a iß der Jungliach • der vor 
vnrer dieat Da aAtwurt di» Gt«f lim as Ift BMin tww • dea «ir 
■Min fraw gepwp. Vitd §» Käufer Iii« viiwr fpiadi. Sagt aiir ^ 
•ivMii ayd 4i0 iviNtaU • d«i Omf fpiMh wdtit Ma aidil «apM » 
M «walfU • f# waias idt nlakft wea fWa «r III. Der «liaffar tfwßJk i 
irft ift e» sft 4ir alUMifM « »dar Tatt iraaa« Da iatwwi dar gmf 
kear Mi ift mv avaintalg te • daa leb 4wm mM iagt . inm 
geiiWflIiI . ir«md ich ia » in f^raaH f am . fearfaUdt i» ela rfdiil» 
Der OmITw lifit 41a «ad . td4 ifttt ^lailjetna aft lai . di« ü «« 
geftnt MC «& 4eai vatllir mmIi taai rliiai • Vnd f^iaak «Aia.it 
liabea gedeadit if . dai ieh e^ch Tant . Idata deia Torller . ia den 
valt • ^h Mm fva. Nv Tagt mir die iraiiuait pei ei^erm lebei^ 
Wia argten^ ea tmb das fshint. Do antwarten fie wnd fpraebea i 
lierr ftehert ir ya« TOr dem ftod fo Tag wir e^ch die worhait Di 
fjp^aeli der Chaifer das verhaias idi e'^ ficherleichea. Vnd fie fpra- 
clien . herr wir wara begerat parmbertaichaU ^ber daa obint . dai 
wir forchten die f^nd . Tnd toten aa feiner Hat ein cblatoa fweinel ^ 
dar ¥ii da warn . Tnd pracbten e'A'cb fein herts. ¥nd das ehiat 
legten wir in einen holn paumb. Da fprach der kayfer . daz ift 
der der aacb mir kayfer wirt . vnd reichent. Aber mag ieb es vn- 
der den . icb feti in an den tod . vnd fprach zil dem Grafen der 
chaab fchol beleiben . pei vni ae bof. Aber der Icaifer gedacbt von 
tag ze tag . wie er den Jfinglincb vertilget . vnd tSteecbt. Nu waz 
die kayferinn in eyoem andern land . mit irer tochter . verre von 
dem kayfer . do rdft er dem Jüngling zu im vnd fprach Tun du mult 
reittea zä der Icayferian . Vad ir prief pringen von raeinen wegen. 
Waan leb baa lang Ten U inA Y9m mtiaMt toebtor nicht gebort. 
Bmt ^glincb fpmflli , M fl« lainil ae atflUiw gepet, Vad 
ftia patd iM «r bajradidM Mme ftbtnihaf ayaeai wul apfiMiali 

- iai tntet det ÜMmi «a ftikmdbm*,i «toiffnld ir «a , 4in 
hrinf ^ ft WM. ¥ad ft u\nm0i* 0mm labe», lal Mm aic|it , 
ab l^d Mdaibt da* fttfü , t ßitnitki 4l» fHef gibt • bnC ajaaoi 
pkaa lad. Vad toWilMi> .^Wt m$Jifm, drittaa tng • adar da e«>- 

i «allflft nein ge|Md ifjAft l« dafftfdielit . .(o aAft dn Ar te ftaibaa 4 
vad Terflgelt dift briel adt Mieai befnadern Inü«^ » Tsd aatvaif 
die brief deoi Jdagliag . daa er fioh fr& häb an den weg. Dat 

' Jfinglinch waz der potMaft vleisxieb Tad b&b Aeb aäf den we|p. 

' Fad reit drei lit • v«d «a deaa dritten (asb) «iiMa ar biata ai- 
aem Ritter . se aoa lett . vaß gem&t . vaa das Tenren weg. Dav 
Bitter anpfiaeb den Jdnglinoh Ibban . da von das er dez Kayfefa 
gat was . vnd ein waidenlich wolgeßalter knab vnd gab ini se eflea 
^nid se trinchen . vnd nach dem elTen hiezz er in rSoea . vad flaf- 

Hm gen • waaa er wai üMdi daa «i omd was« Ikf ^aagMaab wMd 
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SiMirte fliB fhf «iitai :. wl legt ia ■Mür» Tm to M- 
llhf et «U pald« Mi 4gi di dM ta te Mrf vm Heng . vtn 
giMa tlb dMu pet gtosg te aiitet ^nU wtlt Mslm wie 
Im gepeM • ie m^.m Mal tat • md aMi ik brief 
Mtt . «iri Itt ate Mef vüdl.M a ntt te Ka^r'w ini««! 
Agilft Mn . «ad AM BeylSnIte, Ba begaai dr «edeatliaB . 
mi iiimiliiM ab 41« bM eof iMMdl • Tai bafoch . waa aa 
4€«i btitf gdjUhea A&iA. Der RiHer praeh recbt prief aaf . 
«aaa 4aa bf gel wia ükh aaf gedradbl . tnd las dar aa . tad vaad 
dia aa dtm iJdagling xu deia tod geaMual waz. Vnd daz aaut ia 
verdexbaa Mi . pald man die brief aa f»cb vnd ImSe dez wart 
dar Bitter .ga> betiuebt . das der chaab feinen tad mit im färt . aa 
dea briaim . fad gedaeht mit im felbea^ . O wie ein grozs ff ndea 
das wer • das sran fo einen jungen fkubem kaaben vnd wolgesogea. 
aUb in dea tod geeb. Zwar fein gefohicbt nicht ob got wil . vnd 
hiess fazehant eynen andern brief fchreiben . in der form . O mein 
liebi fraw vnd mein kayferiam. Ich gepeol dir vnder der pen dez 
todez . daz da den poten . der dir den brief gibt mit frasuden en- 
pfabeA . vnd vnfer aingeporn lieb tocbter . im gebeft ia drein ta- 
gen . zfi eiaer haoffra^ . vnd lad all edel last . Ritter vnd 
chnecht . zu der hoehseit * vad bege fi erleich vnd lobleich . fo da 
peft macht . tuft da des nieht fa tat ich disfa eines pittem tedez . 
vnd naeh der tat beflozs der Atttaa dea 1tai«f and legi bin wider an 
daz petrchaCt cUiUidhlalebM • daa ana Mb aiahi fartaJflia cband . 
vnd legt ia lila wider . ia daa bfiaf Daraadi webt av dea 
J&ngtiasli Trtd^laib dat cbeab pel dem Hilter fber aaebt Ibi dar 
maigea ähm • 4b gafeg««! er daa Blttea wmä aan Tiiaiib vaa 1» 
^ «alt Mb wt^ Da er ai der ksjferiaa cham . Da ward er 
ceafig Mm fid wl BBifcagna • vad «lieiBel 1 aaa dea ba^faife 
wegen Süd Mlwatt Ir dbl bklef* Da die fn# • dIa brif bei galete. 
.ead dea aetfiai • da fedr den potea . vad fpraeb sjl im • pia 
Billsilmlafla Ubbea SMdn kint. Ich wil meine Heben berm pat 
^am eiB f'V" vad sehest . hieas M laden . all erwerig laut « edel 
pei^er • ^^^^ wem « das fl eil aa dem drittea leg 

«d der bayferinne hochzeit chomen . icer tocbter vod ire« njiran 
Alle die daz bsKten (34 die cbomea aaf den tag zu der kayfeiiaa. 
Vnd zwiCchen der Juaehfrawa . vnd dez Jdnglingez ward grozzedr 
^iebe heyrat vnd wird vnd er . wart da begangen. Nach der hoch- 
Bsit wart den iungea prautlaeutea grozze gab vad chlainot gegeben . 

da mit füren Ii alle famt hia wider beim. I>er Jdnglinch be- 
laib pei feiner frawen vnd pei der kajferinn . vnd cboni doch der 
kayfer auch fchier zu der kayferinn . vnd hört vor bin . wie gar 
fefaon fein ffra^ die hochzeit volbracht het . dez ward er laidig . 
vnd wmidert fich dez . vad do die kayferinn vcrnam . daz ir herr 
der keySer nahent war . .de fpraeb fi a& irem ayden . Sun du Mt 
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^kcgen «eittMA Mätm Mrüi : «mh iH^lir.iMdidMi» ÜMte. 
Bs ulwwl ct TÜid qpfMli ti^kvir' idi piii lieraH . ifc^l^'tMivnid'aik 
»TadjUtten oUt «imnMr wn£ 4o t cll««i«n'^*g^eii<^aMR ka^ 

'vmii iMg-ft «'Viid d^ ef. M»lnMM..aii'pli4liti:« Do Mi^mar 
g«r !fiB»*4 .TnA'iMft Mtrdbt vad'fprsch si^f'fiMrt« ir.Miiiote^ll^jlt 
«des todez/ Do hnturnrt £e^ Tiid l^rlfeehi, HMrr*lch< begl^iiMPtMli |» 
4M>.-wa^ hftn ich wider ei^ch •^etan oder via litti rieb !deii'MiMit^ 
^di«nt: »iDa «atw^rt der kayMt» « fraw ich han dir vbter der>^«wtdMi 
•tod««' gepoten ^nd- enpfoUie« an meinem iMrief da« du in drein i4- 
gen . Tiid du den brief . anTscheft . den Jüngling toteft. - War 'vmb 
|>i(l du nicht gehorfam gewefen . meinen briefen ; Vnd meirtett] go- 
.p<it Do nntwart . die fraw Herr nv han ich doch noch den brief . 
den tr mir gefant habt . Da ich nach getan hab . rmi «ttders flieht», 
die da Talent . das ich pci deinen hnldcn vnd pei meinehi iebc^n< . 
Vnfer toclitcr dem Jungling geben folt. Ift daz aber gefchehen 
fprachi der kayfcr . de^ fraw fprach ia herr ü Haffent alle nacht 
|»ei eihanden' Do Tprach der kayfcr . fraw nv zaig mir den lirief ;. 
den ich dir gefant han . vnd do der kayfer den brief gelefen het . 
vnd fach Tein Infigai dariäa dalfpitach er O wie ein groz/i torhait. 
daz an «hw 'Mi/ üiewi id» Mm aadoM ordnen wollen . daz ez dann 
g^t ordent^ ynd gefitliiidit; Vmd mkhM tduül mk den Junglinch vor 
illelr : iviidtBiuli iii*lftr i. ad eylie» Tai. « DerriJAngliiich wart kaifer 
dwiiUtv M ffBiBetiflnahtoi'. Tnd lebt iSbleich « (mich der gi^rech- 
tflohaife»' '''»*"' , ' '. , .. i.i » • { * M ' 

n -Ucboiv 4er- efadifer -i' mag wol baiamni efa- iegUehe^ cH- 
'iMi'^nfteiifali. ' (Dar fifanfi>TM «aeh weriHidbev waHbftf . iagt*. 
i«nd Mly Iget j fai de» leyl^lQludt 'der .warlt Wenn daä ^eMichtr. 
.4ml0tk addvmbel.«B&>r VM*di0;viafliBrw Aaa Ift/ da#l«hiiWifiqfc 
.«iNbf^iiagt -Äi^'Tdiirder nmk menCäi g^ßMikt^^HoHnf^'^ngmiäm'. 
•Tlid Ton g&ten werehen..r'md wirfe irr'fafl- Terre> w>itigttfto« geiafloB. 
<<Birt(84^) Toi fliehen in d^ vorftcr hau« . das ift-dai gaiahahe' 1 "da, 
ider menfl:h.ai& 'fliehea .ynd Ak relbeo« idea Toi . da m9gimi»ym» hAinju. 
wijfm . nym . nym. Pei dem erßea ayhi .'m&g wir T^rilewdfe'i^^Mp. 
men fei . geTchikt vnd gepilt . nach gotea geftal» . inrft'ffmf F^MB, 
Pei dem andern nym ift zu vcrften . die vier dement vate aa>dieliil 
gegeben. Pei dem dritten nym ii\ ze vf^rflen die potez parmhertzf- 
chait . die er mit dir tayln wil . wie poz du halt feill . ob dn no6h 
wilt wider ehern. Aber pct dem erllen gib widor . folt dti Terflen .. 
daz da wider geben folt . got ein rain fei . di da enpfiongd in der 
tauf. Pei dem andern gib wider . verfte ein raitnng von allen deinen 
tagen . vnd von allen deinen werchen . Wann ez beleibt nichtz nicht 
vngerochen . noch chainer gut tat vngelonet. Pei dem dritten gib 
wider . verfte daz du dich gar iazzeft . auf gotz gcnad. Aber pei 
dem crilen gib wi4er liirft du verßeo.w daz du wider geben folt ein 



raih lel . die du enpfiengd in der tauf. Pef dem andeta gib wider 
verAe ein raitimg . von allen deinen tagen . Tnd von allen deinen 
werchen. Wann ez beleibt nichtz yngerochen . noch chalner gntaet 
vogelonet. Pey dem dritten gib wider verlle daz du dich gar laz- 
aeß an gotz genad. , .Aber pei dem evBen fleuch folt da yerßen daz 
da fliehen XoU . dOk itüfei rtA diff^mmtlt Wüd deiaen leip vnd daz 
mit gaotsem/ iti mm imüea. .♦.••Pil- t^'mnimM fleuch Terße die 
«Wkegen^, ffad i^mOK iMif . iallai»ilbii wmi fliehen dl ffind . 
nWBilM Wft.Ji«lMnL 4m!v-^»^. ii•lJlihl4 •ldl^talell flifi^^n . md 
pnufgeiu -.iP^li.fleMfMtttfli flcndk-mAe jiea^wigen tl»ti'"-llWh' mag 
«UB. 4i« Mir .vUibntMtmm, Nji* hm. gfli l i v M irl4«p «diis 
AiU, .. üwli. 4i» Tfti:>d« 4m «lolinMl didi'to Hüte» 

Mihi , ift Mp pti^ftfflM •!>te.ftrat.4i«ll::gittl^«h . dn du 
gePilto «wellt . imA dicb enthaUtii . .^,dn» Mrilefl 'viid tflt M 
ft^ren . des bf ief nw deiaa» liertzen auf . mit ^Bitter, |flliefl<ler'; 
vpii tilgt ab . dl« aUia totlidien gefchrifl». Jlas fiat die fnnd : Tnd 
daz pöz leben verwandelt er . in. ein pezzerx tnd fchreibt Sli dein 
fiel .j^lH nuts fchrift . Tnd ein rain . daz da dein fei . madMI nn^ 
warten got . rain ynd lauter . zä einer prawt ala er felben glfredl 
hat. Ich wil dich mir zu einer prxwt enpfollen . fo wIrt dann ein 
grozzi wirtrchaft mit allen edlen dip.iß.jjiijüt,^^ fff^iHW^In 'ümd 
heiligen in dem Ewigen leben. .... , 

> ... • » • 

ypn efner f&essen wdi. nid yon .cjjnep. iflfpl^r 
. ' \ . in dem'uj capitel. '.. ' ,: 

Tj^berius ein kayfer waz ze Horn . der fuzz weiz Tnd geAinch gar 
gfern hört . vad lieb liet* .Gafchach daz . daz er an eynem tag ia-' 
gen rai(^ Da hört es* ein weift . dafc im mm . daz er l^ezzer weiz 
^i»,pper: g?hfrt iiiet » Tnd .nnoh def wni» Jiiait «r allein Tnd chom 
^ m fint .; 4» fach. lang«« .T*d !^ pidütei (35») wazzer . 

im..W9l9ß9ie wmt ttipi « der idn liMpMl Tnd Ton der 

Wffpf«9, SNC. fW.'iNiary : U» .fpiiiMi '«a/{di d«r kaiför fag 
mir. . ,.ir|e: vag* ^ ft.nft^'liaeni «Miiv ^ dbr hsr- 

y|^iSePni> ]ONK«nlwlirt te hMpfer vftenr .ioh'fin^ dtfeftsfish «Tarn 
]i|e. gfiSnßf^ . vi^dnni ni n eer . tnd- linf .mir. M0 gnndd got geM 1 
ireun ich die heerpfen erchlebg . fo choHien':TiCelir deii'irnM^. 'Dfe' 
icM: «lana Tache aU vil . dM mIi ;f»di «nai v gaflnd* Ua geni(g haben.' 
Aber layder enhf4ben4az waizers . went itfsjwlfj^«r ; 'd^rl^'lflen 
wifpein gibt,..:wann er wifpelt . fo lazzen^ mich die VIAdle T«tt 
fliehcnt zu im. Vnd darvmb pit ich e'frch « daz ir e^r fiil^^ar 
tut . ynd chompt mir ze hilf. Do antwurt im der Cbayfar .''Hbrctt 
Ijcli hau eynn guldeinn angel . den nym yad pint in an eyh rahea ^ 
ynd ruer da mit die faytten . fo fleucht der wifpler da hin '* das' 
tpt der wifplcBT filfcher aUea Afvfft « /Tnd .liegan dia'lMv^iM ad'fde-: 
CCrefta roflMmorttm.^ ' 5 
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ren . z& dem choiuen die fifdi sekiat fieng fl Afitav-MÜ tai 
guldeinn jugel . vnd io«h A »te gttet to>lpll|plOT 
fach . der fiihraipt Mi dm., vad Cefcfod wtt dMM • nenli 

If lM«i dar lokjSn • dts.lft vate iMrr Mm s*. Der mw de» 
iQBMeB . Ilft«ii<.weii gm :fcSfft • im III ejn iü^m »md «!■ Im- 
ter« geptt « dft< lagt .aach eeiaem wilde . du Aat die M • die dar 
pSi. gaift im nalael ae -eoiaielieB. Dae wneer . da tfch.Taa 
geat • dam ift 4Ib wwll die Tel III arfl fladafB. Der ana rawa ^ar 
pey deai wapaer Aleet • dai ill -der predigev der eia li»rpl(n'%al 
der hejügea gefdttiH . da aill er die AM • daa Aal- die ffadair^ 
die er aa. Aqli iHl aiaiiea . aa tes geftat . dai Ift gttin himel . der 
habt aa die barpflHi ae rfiren . daz iß daa gotz wert . dem volkh 
9^ piadigaa^ Sozehant fo wifpelt der -wifpler. Daz die Isut nicht 
btrea wellen daz bsrpfen. Daz ift der Teafel • der de Teriagk • 
BÜfc'pSraat gelttik * die ffnder .daz fi nicht gern h&m daz gota 
wort. Mit feynem wil^eln . macht er ^ttleich riaiTen . etleich rn- 
chaiirch etleich geytttg' . ettleich hochfertig. Dar Tinb ift not dein 
prediger daz er an rueft got . daz er im Terleich der Gütlichen 
pgfOilievUicbail >. daa ec die ffader nut laheo au get priag. Amen. 

V«n Claudio • und feiner Tochter in dem zlIJ capitel (fo!) 
Von dner fchl^nen frawen hiesi florentina« 

in dem ZLÜj capitel 

Ciaynt eyn Icayfer . waz weiz vnd gewaltig . vnter dem Felben was 
ein weip . dew waz gar anaa dar mazzen fchon. Dedr felb waa fo 
feh5a . daz drey nig eynen Arei* iwr^pMMliea . Tea irea w^gea • 
Ted daa aa yegUehen tayl gar vil fbflilM Terdaip. Ba waidea aaek 
vil 0eali von irea- wegea.. Da daa lUiea die Arehheifa fad die Oaa- 
tarQ de dieniea- A aA den kayfer« vad fpraelMa • O herr darek 
des welhf B^tfelntl Tad das . fadrt g e a w a lA . la delaeai- leieh* • 
Die da! Aalaat Aaaaatiua • da •(tti*> vaa- verdliAi . Taiaaaaea vO 
veksli« . Tad TliiTaadarbea' Ten irer Hab de daa der -iaiyfer Ter- 
Baal; . aebaat lüpwi .er trief fohreibea . ?Bd TerSgelt die mU fey^ 
aem[ fa^l viaged. Daa die fradr . Aereatfaa aA iai ebtoia • ia aH 
wider red. Do d|ar fot . die bifef reraam Tad enpfie THd daa er 
lA Ir eliani . do waz die fraw florentina gcHorben . der pot ehem 
bin wider • Vnd tet die maer chiint dem kayfer. Dez wart der liay--« 
fer gar betrübt . daz er fey nicht gerehen het. Vad- biezz rueffen 
allen malern feiqa .leiciia Do fie für den kayfer chomen . Do Tprach 
^er kiiyCaf zä in . ir maiiter . weit ir wizzen war unb ich naclr 
ew ban gefant. Ea iß geweß in meinem reich ein weip . der nani 
waz florentina . de'jlr waz fo gar fchon . Daz an zal der man von 
Iren wegen gellorben find . nrr Ton lieb nach ir . die iß nv tod . 
▼ad. ich ban fi aie gefehea. Na get bia- Tad malet mir ir aatilAta 
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an . mit allem vleitz . als fef geweren iA . do fie lebt . da pei ich 
erchenDen mag ir geftaU . darch der willen fo tü gefiorben fint. 
Do antwurten ä ymA fjprAdiAM • Harr ir plat ein Tnmugliches ding . 
wbuB' §B» ilft w a M t tAev dÖSw wvill^ mödtten nicht gemolen To 
lUite Vttd ttärHk . im' 6yn BMler . dtt iA-mmnä iA in pergen. 
. Dis'lioii der Miyto • vad lluit paM nteli dan-Mto Mifter. Do 
w fif' in dioni • in redfe «r sft In orit bUmb «bin • mmA mir di« 
ftftalt ibmttoi . dar mb gib ich dir dain irardiflgyi Ion. Tnd da» 
■oler fpracb.« herr ewern wllloii erooll ich. DogAl pil iab ajna rem 
64* • dai Ir all fch&o fra^eo « die Täter e9r fiat • das die fein vor 
■Miaen nnfen • eyn dilain ftaad • das gefdindi alfo. Do die 
nen tewen . Im- aefbmen prncAit warn . Dto velet or vier ana in al- 
len . TBd z& den andern fpradi er . dai A uMer giengon. 
Der moler hAb ab . mit rotter vnd mit eldarer varb • der inriren 
fchon . waz an yeglicher wol geßalt was . mit Tleiss molen . rmä 
welhi fchoner engen het . oder ein fchSnere^ naren . oder mfaiol« 
oder waengel . das gab er dem pild vnd alfo vnllpracht er die ge- 
ßalt. Vnd do er ez alfo vollprachc hiet do chom der kajfer Tnd 
fchawt daz pild Tnd fprach . O florentina florentina . ich han . hie 
in difem leben . nie ei fcbonere^ gefehen. Ez iß wunder daz nicht 
noch mer Ton deinen weg-en find verdorben. O florentina florentina 
leheß da noch . fo folteft du den moler für all man lieb haben . 
der dich fo fchon gemalet hat . daz alle man dein pild begerat an 
xe fehen . Tnd ze fcha^^en. 

Jr lieben . der Icayfer ift got der himlifch vater . vnd de4^ fch^in floren- 
tina . daz in de\v Tel . die nach got ill gepildet de^ (36^) befezzen iH von 
drein chf nigen. Daz iß der tenfel . die werlt vnd der aygen will oder 
lolp . Tnd delr ftcb der dtcnfcAi vnd irer nwgliidier plfim entwert . mit 
ürnt find» Dea eitai dor mter Adam Tnd Tnfer erlMh mAter Ena . 
Ton den IA ala tII Terdoibon dai A tot efailAi gepmt • aOe liunpt 
lAren gein lieU* Das AAen dib atten • Tad der rat 4ot bnjfeee • 
Ans Ant die ppbeten Tnd *die patriareben • die Asluiren Uats got • 
Tnaib hBt Tnd- T«lb mt Herr iaai Aas lamp Tnd den bonren der 
irerU heiab .Tbd Ttt mdere rAelT.die A rAoften hiirtB got . tw iMp^ 
•ti gepnrt.- Ha Anib lojder florenClnn • Ton obiiAes gepnri . dns lA 
din fei . do werden die maier geladen • die befodten Aeb nHo TOt 
Aem Cbajrfer • A ebonden Mm niebt • Tnd tvivd niaAert Anden ejn 
OMiAer . weder Tnter den engein . noeh Tnter den Isnien • noeh 
Tnlnr den ppbeten • noeh patriarchen . der chond oder macht . Flo^ 
ronftina an moln . daz ift die fei an fehen . fieher naeb irer febln 
Yiid nach irm adel. Aber der raolsr der da chom Ton dem FMg • 
Dns iß Tnfer herr iefos . der da her ab Ton himel chomen iß . 
dns er wider prascht die geßalt . mit rotter Tarb . daz iß mit fei- 
nem Tofen Tarben plüt. Der maier erweit Tier frawn anz . daz find 
Her wirdichait der gab der fei foeUlebait Tstotlicbait . cblaibait 
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9ß 

pavmbfni Tevfynaeii mit to Ümn.. thI Teiflflii BÜidaii flsfalii , ^ 



«0 finmiifimä, . O.feL 0 fei . dn.lblCdli tU Üfb lifihlipi 4«i Joolev. dw 
ja 3^A.mtln«n • i^or aUe» 4w . dm-^B ift ««f vrdtyvicli, der 
Ach »H foioiNii plftt «El«!! bsl Vad buft.didi mit to gt^nnm 
fiMs» ^ «hUvrleicOi sm«!^ . dff^.dtr kein gttCoh€^4 geleM^m nag. 

* Von einer glokken vnd von einer natem 

in dem xuiij capitel " * ^ 

Vlieodo« ein üSinlfober gepUtf- • Reichnocht zu Rom gar gewal^ 
lioUeich . Ynd mw dl|r sü yreiB . vnd verloz fein gefehcn. Der 
£ellb.Cftt>^sÜi eypew gepot auf. für eyn ee. Alfo daz er ein glokgen 
liel . IB feioem palaß . wer icht zii handeln biet waz fucltc . daz 
^VlPlr . der zoch ein ßrikh . zä dem iaeuten . vnd von dez Ixuttena 
wegea chom der richter der dar zu gefatzt waz . daz er eynem yeg- 
lichen da an der Hat . folt ein recht tun. Nu waz da felben . ein 
nater pei der glokgen . vnd vnter dem Ilrikh . in einer maur . da 
hiet die nater ein neft . vnd in dem ncß iung flscnglia . vnd da fi 
dar zu wurden daz ß gcchricchen mochten do fiuiTen fi her für , 
vnd die weil waz die alt Oan«^ . vor der ßat an der fvop.. YnA 
chom hin wider vnd fürt mit ir die chioderlda. ]^le..wea clp^ni e^ 
aukh . vnd legt fich in daz (36») aell der natflnu.. • Nn.c^pin di« 
nater hin wider mit ioM ^bindkda vnd mecht nicht in ir t nU 
pald Meng M Ü€h «n.den Itnkk Tad ipadit da.fi«^ gVikK ^ 
chlang • «Iii tff^ fpwch Achter cbf TDd ridit n^. ifanA 
die Anklimdn.neft. le ymclit Werfen Int. Jle der riolf^ 4iA 
gMgil. eirfaort • Alt pnid chom er vnd ^an# nie^^^ da ..„dh dnc 
iMteriffeidQr dhe» . do,«fali^t. die nater 9A dem nMffw^;^ dnn 
hevt der riditer . Tod b|i puld «hein er .««l^nffen wer da w«r ^ yn^ 
focht >dav: die »intpr dpm .cUnnkh meret.'jrad daz fich ein aukh het 
v^mndan desnelles . vnd dar an lag., TndAi«!(^;cfld zu 4ea» 
hh|lbr Tnd'tet im das chunt . von der uatprn vnd von dWi flPkhcn. 
Dh SfinA der kayfer zü dem liichter . pald ge hin ab . Tnd treib 
die «lAiilAi «b dem neft,T|id ikat< fey . daz die nater hin wider halp^ 
ir nefi . mit. ilW chindem . daz gefchach alfo. Dar nach do dox, 
Hh^fer-.lttg an feigem pet . vn(^ rallet . Do chom die nater hin g-or. 
gnUgea:. vnd ^räg eynn fiain in irem. mund . daz fahen do die 
ehanirer daz die nater ein gieng vnd fagten daz dem (y'hayfer. Do 
fprach der Chayfcr nicht irret fie . ich gelaub daz lew nicht fcha,- 
dens main . noch niemand layd tu. Die nater ffieng zu dem pet . 
vnd legt den Hain dem Chayfer auf die angen . vnd gleng aU pald 
da hin. Der kaifer rurt feini äugen au . mit dem Aainlein . Tnd 
rürt den ß^rn au mit jpi.. vj^d .al|i, pald ward er gefehen . dez ward 



er nicht vnfro . Tvntler er gewan ^ozz fras^d vnd verAund fich daz 
ez wacr da von . daz er der natern wider fchäf ir neß . die natcr 
ward nicht mer fanden. Vnd der Chayfer als lang er lebt behielt 
den flaiin wei (liehen . vnd Terchert fie . in gar gäten frid Tod ge- 
itiich . mariä hilf adimia. v • • ' 

IR lieben . der Chayfer iß ein yegltcher menfch . der Wßrlt- 
Uchen lebt vnd iß plint gein got . den ez nicht erchenncn wil . 
noeh lieb iitben .wiL ,lli;.geri;^ioht aber . wol nach der werlt die 
bfluigeBd glokg ift der prediger .znng . Tnd der ßrikh der glokgen 
ift die beilige fehrift . die glogken teI*'iiMiii lavten aft geninen 
nÜMi .»d«B'der*ptddlter fbl tsffMi^ M niidlat dbiint Hb . irie 
der*iildiMi('ittit<liltoiidMi nug |p4ii ft:^e| telwtMki . Hrad Äit fliidiii' 
gM'ht»\"fiaä'*»» Boitor .dte-dfe iiidelift dB> bsH . vnd "der MM f^- 
«jM 3F«gll(jhtrii*btthiieidCB ptfdiligpel**. ite M äth Ugeai vAt- 
dbr iie9i|r«iif"relilfiit Ifa^dte lierl« 'd«r ffoder. ' Tod* de» AfAUHf ^ . 
iA<dilü"ip0^1fBMI'. die toi thomeB . Vnd die ftokliM' vertreiben 

diftitt'ltfdi V 'VBd 'aiUltt daz wider pringeh mit latiter^r peicUt 
dftz' er ^WM^ht^ ^etan hui. Vnd oh dann die Aukh das' ift der iteü- ' 
fei . defr daie neft beeh&mraert . daz iß daz hertz des taiehfchen . fd- 
Tol die ntttdr . daz ift der prießer . der Toi VeehMn . mit dem lent»>* 
tätk . atfo daz er den fvnter (37») lern . wie er dem tenfel wid^r^> 
iHzen füll . vnd in alfo vertreiben anz dez menfchen hertzen. Daü 
die natfer pi^acht aynn ßain . da mit der Chaifer gefehend wart . dar 
iß BVT der befchelden poichtiger . der mit fuezzen wortten . vnd 
gStfJr Iter . gibt dem finder p^iit hofnun«? zS dem ewigen leben . daz 
er nicht verzag. Alfo wann eyn luenfch , befchawet fein ffnd . fo 
vergibt im got fein miJTtat . vnd mit oynem f^i(*^en ßain . nyrat 
ein incnfch wider . daz ez Gayßlkhen geficht vnd dar nach . daz 
ewig leben erwirbet amen. r i • i : : ' ,\ n»:- • » 

» • I ■ • ' • ' *• i ti •«•■•1» • • 

ari.! umm" • in dem UV «ftpitel . : i 



Mda liM' das ein leb Vlld Stbynn Tnd eyn UeMort'. ein €liini|;> 
hid twigm. TiMt'dt« tl* hier er gifer liep vnA dn dtr' M' . 'ainB ' 
Uigk ttidii' dn was . do IMet'idi' die l<Aynne mit ilem Heblunrl lA' 
rttttMieol' ' Vnd der leb ieht'enlpfM den geßaneh an Irv ' Do bet A 
g««ront ' » dan i fich padt in eya^m wasser . eynes lUrimn . aabMi 
pal- d4i» VJbgV ' ^Bn^dan der Chanich öf» bet f^bfeben aynet tage* ' 
flcii^ er dett 'pihninön zu . daz fich die iebiyttn Aiebt nedit gnAüen 
in dem yräMr . vnd de der Leo chom . vnd an ir enpftknt den gV' • 
ftinkh der'TttchaBufch . ze gefleht ir aller totxcht er die lebynn. 

IR lieben der chfnich iß vnfer himlifcher vater vnd der leo ' 
ül,fnliBf banr ietint z«« der Mo tob den gefliMbÜnda . tnd lobytade^* 
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m 4es mMüMMB fU • die 9ft ir 4 fMU . mU tat IMhMft tt 
dar ItnfSü . plft 4n gtfWsckt von in . T«d imn fe ]«iif 

but dem peichtiger . fe wiidell dn heil • ffchaydell dq elier mm 
dev wedt . Ted Ilirbeft n pekht vad aii piss . fe nsohl d« Bielift 
takea • dem leeea . dei III gel ieAi m taeh «b dir * des de ie 
▼MMbert bell mit dem tenfeL 

Von einem garten vnd Ton einem Eberfwein. 
in dem xltj. capitel 

TBejrasite reichoocht in dev Siet ee rem . ven dann er encb.pdci^ 

tig vei • der biet eynen gartten . dar ynn mancherlay paym gepell-> 
tzet was . der fatzt eynn hutter dor des gartten trewliohen pflvg« 
Nn waz nahen da pei in eynem wald . ein Eberfwein das in den 
gartten giong^ irnd wueftct die pavm . ynd waz dar ynn waz . Tnd, 
prach die maur. Nu chom der gartner vnd fand daz wild fwein in* 
dem garten . do lief er ez an . vnd flög im daz gelenkg or ab. 
Do daz fwein verlorn hiet daz or . do lief ez aus fchreyend. Des 
andern tagez chom der £ber hin wider . ynd in den garlten . ynd 
begieng vil menigen fchaden dann Tor . daz fach aber der gartner. 
Jonathas vnd gieng an daz Eberfwein . vnd fing im ab daz gerecht 
or . do lof daz fwein über auz mit grozzem gefohray Nu belaib 
daz nicht gar lang . oder ez chom zü dem dritten mol hin (37)^) 
wider vnd iet inichels mer fchadens . an dem gartten vnd an den 
pewnen dann Tor. De dai Jeaetbae Teream . do ßaoh er ez mit 
ejaem pern fjpieaa daveb feia beita vad tSiet ee . Ted antworitet ee 
dem ebfnjg . der cb^nig gab es .dem.Gbeob« De de» CSbocb daa 
willprat benittet de alt er dea erlkea • dee BberNreiae lieits . va^ 
de es dem cbf aig ftut getmgea wart • de viagt der ebfaieb • «wo 
fein berts w«r • de eyltea die dieeer ia die ebneheia rad fragtea 
we es bia ebemen wsr. Do aatwnrt der Gbedi . fingt meiaem berm 
das wOd fweia bat aieadert eia berts gebAt . fad well er dea 
aiebt geleabea . Ib wil leb »im es bewarea • die diener fligtcp daa 
dem berra. Do aatwert er fegt mir was ift das. Es ill 4oeb aie 
chein ijer an ein berts gewefen. Pringt mir den Choch bar«' Der 
Cboab ward gepracht. Do fprach z& im der Chayfer. Beweia midb 
des . das das Eberfwein . chain hertz liab gehabt. T&ft do dea 
aiebt • da yerleuft dein lebea« Do .antwart der Cbooh. GearnUyas 
berr all gedanch phomen vea dem hertzen . da Ton iß daz . wo 
ebain gedaech iß.^ da iß ancb chain hertz. Das wild fwein iß des 
erfien in ewern gartten gegangen . vnd hat vil fchaden getan . das • 
fach der gartner vnd flu^ im daz tenkg or ab . do lief ez fchreyend, 
ans . hiet ez ein hettz gehabt . fo hiet ez gedacht waz ez yerlorn 
biet . daz hat ez nicht getan . da von gieng ez zä dem andern mol 
bia wider in den gartten ..Ted Tcyrles de . das reelit or. vadjdo.ea 
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DT verlorn hiet . do gedacht ez aber nicht feiner Torlnft . vnd gieng 
aber hin ein . dar -vmb hat ez chain hertz gehabt. Do daz der 
Chunich alfo Ternam . do begert er in nichts irider zu Areitten . 
alfo chom der choeh hin der Chfnich fach vnd hört daz Tnd wider 
redt des nit. . '•,•••/• 
IB Hefcoi teChM* wmi toChsyrar tt^TiIhrilM Mte dtarik 
l«a • ier gar Ifoh hat ^ fg w rtt i a md teahtfar pnvM • das tft 4ei 
■MiAhea lata . iM find €kfUiA iMt gAl OhKttM. la* der hoHi 
nr piMM nanMarkgr fmm . das 'M gfiti woMfe . tag«id> dli 
iA«tt gap^t gntsi vnd die fisaha weffeli der- f mhaitaUdife» Jona» 
tfni den IlttlMet . das -Ift der M • der da yelaaad Mn a eaah t yt 
aiaai aaeli den aadaia. Baa aheififala tft ein TagÜeli BMiMie- • 
dw ia daaa-libeB din ^Mrit iA-ndlrTil Hela.iagal /aaeh der tiaft 
äbev der hAtler daz ift Tnfer herr iefne ehrißaa . der nymt vaa-^aa 
das tenk er .daa>find ▼nfier fnvnd die. diaida ficrrbeat . allez nvr dar 
wmh das viv vaa jieiSMra • an dem leben . rnd wenn wir des idohi 
aatda fo myrnt er vna daz recht ftr • dav'fint die chinder . oder ▼n* 
ier Yad aidter vnd iß dann daz wir ms in chnrtzer seit nicht ver- 
dwm . fo nympt der hutter Ton vn« daz hinder tayl . daz iß vnfer 
lianffra^n Tud rnfer gut da mit vnd iß daz . daz ez allez fampt 
nichtz enhitt vnd an nichte fleh pelTert . ynd fich nichtz reohtz wil 
bedenchen. So tot got dann den menfchen mit Jonathan . daz iß 
mit (38^) dem tode . Tnd gibt in dann dem Choch . daz iß dem 
tenfel ze chochen. So fächt denn got an dem Jvngßen tag daz 
hertz . daz iß def feie die er lieb hiet. So fpricht dann der Teu- 
fel er hab nicht ein fei gehabt . vnd hiet er ein fei gehabt . fo hiet 
er die zehen gepot nie gemayligt noch erprochen . alfo wirt got 
der fei benwbet das wol gvSsliehen se chlagen iß. 

Ton chaifer antonio Tnd von feinen drein tftchteni« 

in den uYij .c^^ltel dm tft alTa* 

AWliniii iNlrCohal la tcb . de* ft» hiat dwy t igga d aa iai dia 
anft vaa • daa et fi a ieU w a waa . daaa jaadeK eia'aMa die da 
Mk leMea. «a aader waa . das er waU wm tAd iaM . die dritt 
Ma . daa er iaaeü ^ IkMg wtm v fher alla dl» dl da warn. Vnd 
was Intal; . an ein haaffmd«. 'Da von fpmelieir fblto-ftatad iiti • 
-md fein diener herr es ift gftt daz ir ein hanfffkad« aampt . vnd ein 
eriben madlt* 00 antwnrt er in . ir lieben ir wizzt wol . daz ich 
reich pin . ynd gewaltig genßg . da Ton bedarf ich «ieht heyrat 
^ts. Get fber elle^ reich ynd lant vnd fprecht mir ans . die al- 
ler fchSnfien iunchfrnA'n . die chlug fey vnd weit . wie wol das 
waer . daz fi notig wsr . die felben nym ich zd eyner hnnffrawn. 
Die diener füren aaz . vnd füohten allenthalben Doch fvnden fy 
a^ * la einer ^1 • die was. edel fad £Mm. Vad» dar sd ehluff- tnd 
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WtU • fi was aber arm \nd noiig. Nu fanlen fie poten dem henn 
eaputea im . Ii wer fchon vnd wolgeftalt « ynd dar zä eio witoigi 
iiiAcbfcaw .• :Tftd'4Bp«Ulii iiife'iill ir tagend . die ir was. Hd wolt 

la . Neapt wmr ich antwart dir eia leyaein tftch r'laa 'ÜalP'M 
te*lfll^ itBd flh-iiMrtNlt:.':avr iaaf iaannii leng . nt Hat te Mb 
HodifcttifBj.v taiA-.fllltf aaeh «ia humi wueh lirer eUicbaU . 
ta.»iv.laaeh vailriMit gfBfi9.rejr dmIbmi leib . tflt i -te . 

fi»Mrfift.fe4r mria pcalrt D«r ye« gica; «ft der uagt vad )s*Sa»t ft 
via.dea..KiyfiBfs inegea ^ vad piaeht ir daa tdch . vad fegt ir diia 
pttSdiaft :.i.t»4 Hiselt .. dta tftek hat alir. dtey^ dtfnaeii lea)| 
Tad.yrait . iß da« ir deittiKajriiBr «ia Iwiad maolit aaelr^fBiaeBi laib . 
WaH Vi4 ianch genji(g.<.;- et hynipt euch mit grozzen filaadte. : Do 
9a(wort die iunchfra«^ vnd fprach . iß daa tuch nicht lenger aadi 
praiter dann, dreyer dai^men laack - • wie naclB ich dez xu chomeak 
Doch leicht mit der Kayfer astiug rnd vas dar zu . die dar s& fS|^<- 
liehen fein . fo wil ich im daz hemd beraitten . daz im Ianch ^nd 
weit genög iß. Der pot chom hin wider vnd fagt dem herrn . der 
ianchfra'^n antwurt . als pald fant er ir bernltfchaft. Vnd die ionch- 
fra^ macht ein ir5lligez hemd . von fo wenig tüchs. In dem fei- 
hea yasa . daa dem chayfer Ianch vnd weit genug waz. Als pald 
nara der chaifer die innchfrawn vnd furt fey mit im hin mit groa- 
aev fnewden . and iubel . vnd aller voichomner gezier. (36^) 
• . (I)R lieben den Chaifer vnd Chvnich daz iß vnfer herr iefoe 
ehrißae gewaltig reich Starkh vnd weis . fchon vnd tugentleich . 
fbert «11 gefchepfd . vnd die iunchfraw . daz iß rnfer fraw Amt 
Marey . gote« müter vnd aller, chrißedheid . die /da fchon- ift vnd 
▼oller genadea. < ; Si lift . a««b :.weia ^ewafiii • vad %aib"di4 dwejr 
chlftehelt . faat Ir got feiaea engel . faat Gabriel . der fey grficet 
▼ea feiaea wegea • .vad fpnch piz gegrdsat voller gnadeiL . rot 
Ift w&t 'iU .'^i'ma^iÜ^Sd id ietlnKdU'': ^a^ aj7gayft. 
leleh geaad . dla*f'lilM MMiy ^dd^Miea i dinlr ttt^^'dny aygeafehaft . 
W»iMi.idA,mi,9fnMM«bdta.:Valere WaiCbaltdec feaa ..oatichaitidaft 
lffjlliPi&'>giVtftM* «VfMit.da«' drei* . .daa rafc-geheiligl Ift . ärnn 
•mtJiMl4 «Mcbt.wd , d«i4ft dew meBfcfadk/iheOi eMiL.l M 
iltß det l|^MifiB|l:i«ler.fiich *.Po ebroaet er fey ih deDLbjanl .*«la 
eUhjcbABiggWBo 4a. lelbea.ll im fta entekUtidh plttit .Tpib vaa 
#f,imi^,ip|f,illrinft«M.fi»«rälBevt vardea*. > '.»,,,.1, 

)..., . <^^^ ^ ^^^^ . 

in dem XLviij. 

ib.ln grozzer vnd ein maechtiger oder der hochßcn einer . dez Romi- 
fchen reicht oder rat . der Pompejus herfchaft biet ze Rom in des 
lAlben r^ifcb jvon^t gar eiA,f«|ie«iaa>sreip- ^ <rnd .aUea aagaBi geasni^« 
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▼ad in einer neckend pei der fo wonct ein flaptiger ritter . der da 
wol gefiel allen liiafi . der die fell)en frawen oft haim fuclif . vnd 
er wart von ir gar Jieb hin wider gehabt. Nu pefchach dar . da* 
die fraw aynes tagez hiet einen valchken . auf irer hant. Do thiif 
der Uitter erfach ^ do hfih er an ze pltten . die frawen vnib den 
valkchen . daz fi im den Khe. Do fprach die fraw . zu dem ritter 
den valkchen leich ich e^ch . nv focht daz ir allain da mit palt^et 
vnd mit im churtvireil habt . vnd auch mein nicht vergeast. Do-' 
antwurt er ir Alfb % f mW da» enWcdie • g«t . te'illl daz t8; • Niii 

iM mlt>da#'>||B«tiir bdtwwM' llil'ddlr'TtaMMn; D«i*llil«lirifAt*'<ro» 
d«pii:.^nb«goMd fb gar ll6b* liab«B')d€iil 1«liebla'V;atf''«iNi'*tr(<lbi 
illi«bAil«veiMiitl«'. ld' dM -paidi'. liftz M fram'^ei^zs ^d'- 
ttllMi <d& ii( ' 'ITii ifiMH 'di0 fird# 'bfl'Mkb itotti HtCCer l 'dat' w 

■ft tir-ohalB*:; dM>>tet('«r''HtBht-:. td»« Anit- fl i» •ytitm b#fel>i/dMiito* 
ofariii ibiir w fltt m/MU^ . vn« deli Tilli«b«a' mir fak )^bt Vi«»* 
tol!d«f^««Mter.: II« do-vt' bbom et d«» J^aWim! . -dor teit zA Im 'dla: 
mm'i t! €rebt^ mir meinen valkchen widei^' . 'dö gab ' er irn zebant«* 
Do fprach die fra^ zu im . Ir babt nicht mcr den valkchen lieb fÄr 
mMk^«. er fpracb dac ift'innMr fraw. St fprach . hi» ^der daz ill 
ykttr .t'liaiE jr ^den Talkefren mer iiel> gehabt habt dan'n mich . To ill' 
er ein fach gew«fen vnferer fefaidnng der lieb l da« fr tnicih nieht' 
hajm gefucht habt aU vor . vnd zehant flS^ ß dem valkcheni db«! 
hanbt ab . vor dem Ritter vnd fprach . daz habt nicht 'fAr fbbP 
Ton mir , nvr f&r gät. «öiu wert ir wider zä nlir choraen! (39") • 
I (J)H lieben . der Kayfer iß der himlifch tater. De^ ffa^ die To' 
fcbSir iß . daz ill de^ gothait . die veraint iß zu der menfchait J 
der 'Ritter iß ein yeglicher chriften menfc^i . der die fra^n lieb' 
hat ^ber clli dinch . vnd fol fi haymCftehen . mit giliteA Lerchen 
vnd mit rechter maynung . mit gantzer lieb. 'Pey dem iß ze vtr-'-l 
ßen . werltliche verch vnd lull . die gat gel« vnd ve/hen^t J 'dttrl 
vmb daz der meiiCeti>:da mM wIMlNraft • *>d(bl«r''der''anii Mtbrishi 
<flR mMh '«frt'i'^ilb Mtwvnddtiig .1 Vftd'mgizzt geftez.^nd* 
de»<««bii'» 'Mfr^lwi'Bi 'S«tri ynA'nMrÜ «MiH Im- Ali« 

MTi .Dim-ÜUliidiliddmr «•«'••^«eMlil'ln dM ab . dMlfdldli^ 
ata /igdldhh. Tnd'daftfgMM u allBi tkmi w dir Tdib . dda' to Mk» 
A go» dbett.. M wani • te Uti <i im alinl. Att geüelullMi' Bat'.« 
iü'Mt|ifldi.4ar.H»teiMl..idea j|;«d IM IM V'dett'AlftiMi Broft är 
^»da^flit-'gailmitdri.gMiwol.-'MltMA'iiilafc'' ....*.. ^ -vj 

' ".VpP.jdrcin gefellen vnd von einem proi/ . . •.*,.' 
.... . . iß dem XLviiij capitel. . i 

■Z w6¥n ettWMM dvey gefellen . da die mit einander giengan Td«' 
gafflkadk-idas eiaa liga<n da» A iMhl'tvadM 4)paii wmtn gur. 
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hmgrig . do fpracheB fi ■!! oinander . wir haben ein prot . Tod tayl- 
ten wir das in Mkli.:. «fo* gpnugt fein nichl vnfer aynen an 

dem AaKb ■& ganflg der Mnmg • dar imik hfikm wir eynen 
fmk dm htoL Do fpracli ainar Tatar la , lag vir vaa Ma aal daa 
vag Haffea . vad vem. dar paJI tram tia?aU • dar hab das paat 
gar • da aafvarlaa A . daa iA als güt ral . vad lagtaa Adi llaflba. 
Na dar gafisll dar rat gegabea biet v dar AAad iraler aaf dia da lliaf- 
fM . Tad aaa .dpa brat gar fsd gar . Tad iieaa Iblaaa gafUlc» #a- 
Big icibt. -UUk dam wakbt ar Um gafallea . tad fjpradi ai la. 
9taft aaf f ald ^d yadar aMUi- fSi^ Miaa tratai. Da fpraob daa adL 
Ir Uebaa.gaMIaa ich han eyaea wanderlichen tram gaTabaa. Mi 
baa gesehen eya- goldein IpyHern . die waz lanch . tata ia dan hy^ 
lael . Tad die cngel furea -aaf Tnd ab an der laytter . vad namea 
mein fei . Tnd mein leip . T«d f&aken mich gein hymel . do fach * 
ich fo yil fras^rdea • daz chain aug nie gefach . noeh harte nie be- 
tracht . noch or nie gehört . fecht das iß mein Crarm. Ich Xadk> 
Wich den vater vnd dcnSva.imd den heyligen gayß. Do fp räch der 
ander . fo han ich gefehen . gar eynen fraiiTamen traym. Ich fach 
daz die Teufel . mit Eyfneyn fereyn chrapen . mein fei mir züch- 
ten auz dem leib . ynd fürten fey gein hell vnd hiezzen mich ra- 
ßcn an einer ßat . Die voller fcharffer fcharfach waz geßekt md 
fprachen zu mir . als lang got reichen t . in dem hymei . all iang* 
beleibeß da hie an der ftat . vnd daz iA mein travm . den ich ge- 
f^ßhen han. Do antwurt der dritt . der den rat gegeben biet . Na 
hört mein travm auch . den ich gefehen han. Ez chom zu mir ein 
engel . vnd fprach z& mir * .liAber wilt da fehen . wo dein gefellen 
rein . do antwort (39 t)) ^ifjiiiai « Ia. lieber vnd heiUger:angel . wann 
wir habaa Tater (Vaa .eia/proft ...ae. tayla.^'fad.furaht ich.fio fein 
tait daai prot da biaf . Da iljpfaabi.dac aagal • iai Ift Idabt aUii'. dfta' 
prot lait pey dir daiTaa- vi|ig aiir aaab. Da firt ar aiidi aA 
biaial tAr ».-rad da icb ahtaa Clr. aiaa aalla . da-<fbeh kk. ajraaa da« 
^ 4a«i(avaa.« waaa da waid^te.'daai blai4:gaaaabt . aad>da Haft 
UiuPjnim galdain. TbnmA. . iTAi-waffa; tU laCTaa iwrfdaiB anf afaa 
Üfcb . laid lipaaab mfkiwAe «dar aagd M NfmmmtMn. gafiü bal Jba»* 
üdffkMftt an alBH^v iradisaivarittiaiH» vattat.md IMd::. tciar 
ebaaa wmd elTeni « ¥Bd er, beleibt da iwichleieh. Nta durai ^bar a& 
Biir • fa attig ich dir dein gefellen . vod do ich im biet aaebgenelgt 
do fftrt er mich zü der tur der hell . da Felben fach ich als da feir»' 
ber gefagt haß . an einer ßat . ToUer fcharffen fcharfach Aelocbmi • 
vad dich dar an ligend . vnd man reichet dir . alle tag wein vad 
prot . vnd iril genäg . da vragt ich dich Tnd fprach zu dir . O lie- 
ber gefell . mir mizzuelt gar vall . daz da an folicher Aat fitzeß • 
do fagefl; du mir . Als lang als got ze himel ift . vnd wont 6wich- 
leich . als lang muzz ich da feia . da von Ae pald auf vnd iife dein 

prj»t . .Va<i iaawa ^^cigmiivai %idaa fprmOit du sä nkt . auuui . 



iu geflchft mich vnd meiA g^«Umi. {ij9Mrar..iiier . und do ich die 
nd alfo Ton dir Ternani • do IkfiaA Idi anf vnd. äff das prot gar sU 
im ftäsh gehaisM Uetaft* Heber got bilf «ni dler not 

IB UdMn pey des Af\n gefeite • fehAllen wir tmeSmi • dreyer- 
Iij • Tolldi • foi deai.wflmi • die Indm vbA die haideo« PegrdaB 
•ndera gewaltig .vad Midi l«at • diffa warlt. Fey. dam dvittea • die 
gAtea ehrüUn* Fegr- dem fdiaibligaa pial » daa ^ig lehea. Oaa 
hial « daa iE der hinel • der taylt lieh ia die gellaeht der laat wad 
aadi yegliefaee weieh . wUl ygebea mjaaer vad oMr. Sie eillea 
iai die iadea vad die fana^ • n^d die JMldea * die. geiaabaal • 8a 
leia ia dem himel vnd fbiillliea gaia lümei clieaMB. Die farratea 
TOa dem gel&bd mechmets . des 1er fi behaltent . der Ja verhaia- 
zen hat ze reichen in dem hymel. Die iadea grtaabeatcaaeh dem 
Talmfit . des gelaubea A habent alt eyft traTm. Der ander gefeli • 
dem da trawmbfc . Tarn er wier in der hell . Sint besetchent die reif 
eben • mit rnrechtem gfit gewannen . vnd die gewaltigefi . die vil 
chfnnen Tnd vol verAend . aber fie tund ^bel die felben . E dax 
£j wider gasben . daz -vnrecht güt . daz fie ynrecht gewannen haben. 
£ . wallen fi ze hell beleiben ^wichleich. Aber der dritt gefeil das 
iß der gut chrißen . der in guten werchen erfunden ift . der felb . 
der ilTet daz gantz prot . der mit dem rat dez engels . daz IA des 
heyligen geyüez . ficht fein leben alfo . daz er daz himlifch prot . 
gar ilTet . vnd befitzt .^daz ,^i^fg, leben, « des- helf na« got aUen 
fa^pfc amen. . * * • : 

¥oii dm dÜBd von eym woif md roik i^em hitU 

BSIa BSodfclier lieir reicbaedbft . aft V^m, der liieiafiaeiaa • 4mi 
reib AM aaf .eiä ^...se halten . wer eia diiat a4g....imb wtalto 
ader mb lea. Vad ward dea diiat geiaidigft.ia £Nae^.gfinac<#») 
der aainielf fett verUefba feia Mea. . Na gafehnsb d«a ^ dw die 
Ghayferya% ge|^ eia elüat . daa Tetaaai eia rittif • der fal, dia 
Kayfevynn gar vleissk daij fl. in dea cbiadea g^ad..«e aiaMa,- Ha 
fprach zft im die Kayferyaae . Ich enpfiliflAi dir das. cbiaft • da.fiil^ 
dich aber hatten dez . Tnd wirt das ebint pei dir gelaid%t.« fo ver- 
leafeß du dein lebest Do fprach er hin wid fraw . das geuelt mir 
weL per BllUt aaas das chint Tnd furt das aut im vnd antworl 
das feiner hanfTrawen ze sieben . dedr fraw rnterweiMl fich des 
chindez . Tnd zoch daz genSg . zä aller zvrtlichait . des.abiat ward 
lieb aller msnlich ynd genem. Nu gefchach das. se einer seit . 
daz ein Jarmarcht waz . vnd rait die fraw mit irem herren z& dem 
Jarmarcht . vnd liezzen daz chint da haym . in der wiegen ligen 
Tnd enpfdlhen ez dem hanfgefind. Nu do die fraw vod der herr auz 
dem hauz warn » de ^ie^gea die dim Tnd .das. ander. ge4ad aaeb 
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aüx dem hauz vnd Tcrgallbn dez chindez in der Vicgcfi:/ . Vnfl Bdi- 
zcn ez an hüt in dem haus mit offner tur. Nn waz pey ' ä^''i^lltitä\ 
ein fbel wolf . der VU f^sW^itta dem dorf getaU' fiiM'. iroA'dil W 
fach das ftIcihBot dä wtt« 'imtf dm fie (tAr) o#al lifUld . da giMi|p 
^ftt'flfn ^ YDd sttijht das* chMd'd aat der' iHeglSea >iid «ylt mit fin 
da hia . geiia ddm.wUd; Das'Mbeh ein birt . ddr -da naettettd^ytt 
9em Teld bntt . der>yU den wolf aadk vad ll4ig aof eyaeil 'pa'^ll 
Vfld IfaYmht^ dem weif mdk %o er hia cheri . Tad der j^iles*i&ln 
hMä' . do ehemto die" Ural '. im ejlt andi nach . ettlelch 'reytenid 
tlid* Meieh laolfead md dö ider Wblf das vkdt'Jäl^M Stüh ViiiI 
tMAad TBd aildi deA kiideto -iea tedb yiid daa >eileii 'der Hnttdd 
dto*ward er Wik illvliteiid 'vAd niss das c^ndel vaHea . Tnd'do die 
IffiRt dato eKindel fvnden . die warn der 'gar Trtf. Doch AHe^ miill 
der ritter Vnd Ais fraw. Däs'chindel was idöch gelaidigt aa dMk 
hirn . Alfo das es fvaizzet . nach dem wafd es doch gaiitt md 
^r hayl. Nu gefehach dai . 'daz der Cliajrfe'r Tant nach d^m Inn- 
geh Irayfer Tnd chind . daz er gern fehen wolfl der Ritter nach 
dez kayfer gepot . der berait fich auf vnd doch forchtfam . vnd 
pracbt mit im daz chindel zu dein chayfcr vnd do der kayfer daz 
chindel an plikelit . do erfach er ein nioTcn . an dez chindels hirn^ 
9d rprach er zu dem ritter . lieber waz ift daz '. daz ich lieh an 
det cliiridez hirn. Do Antwurt er herr ez gefchach daz ich mit 
meiner frawen rait auf eynen marcht vnd enpfalch . daz chint mei- 
nem haus gefind . vnd alfo fagt er ez allez fampt dem kayfer wie 
ez verwarlofet waer . vnd wie ez ein wolf gezucht biet vnd wie ez 
erlufe^ wasr • von den Ixuten . die der hirt auf pracbt mit («inem 
pirlTen . vnd da von wasr ez gelai^^t. Do fprach der kayfer Ich 
enpfalich dir mela chiat md aidii deinem hausgefind vnd dar vmb 
ftdH da wider meia^iiot «etdiu %kiMft li^ibtk^^^r^teh 
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Ba dimhrt 'Ver IcdyiRto (40 ^») iät kÜ^^'ttlc^ l^iräh..» , 
ük wifcf ttMUi .p«« gvtaa lArViid''je|daä'iiU^ ?m fbek*^ 
«»(»Tifttift Ich * ea vad^HMcfizW 'diteli''iirl>^^ ^ÜHtfel^W^ 
dtts mHiles« dei' rHter'rad ««>'äiäi^dii^ iMit'B' 'iftf 

ia^ nül Atsf im wirrf^^g^WBP" ^'^-"^ 
' ' ' (i!)B'»diea M kaylbr tff* tMfer' Wrr Uta» elirfilai : Üer 'd^e'ir 
•Ildr-dM »efr anf i^^iut'lJi^. W flak eüllidel toynit ze 'Wehra ^as^ 
Ift aH '^idtir M «cHlr'göt^ lltlbd ^ft . wer die terwUrlpfi^l' te^ 
gelaidigt W«rririiU einer tStt^^hen ffrid . der felb fol ßeifben ; vjäf 
der ritter dta iß eyn jegÜcher thrfHen meafch . de^ gefiel ijlli". 'mtÜ 
der fiBligen liof . md dat^acÜ fich lang gehlitt biat vor den fan- 
den . aber her nach fo lauft er oft anf die Chirch^g .' daz ifl zu 
werltlicher chArtzweil . md fppichait . der er bcgert . vnd fich 
dar vnter mifchet . vnd niayligt vnd furt fblii Weib mit im daz iß 
wetUichi begir md laß . ma der er dft telfMf ^ltt'. fo beleibt die 
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^ «Ii «ffl^ «.^Ii^.<4l.4lf l^-tt*i.#e 1flt«:4i« pflegen 

ft ^ßtuk 99« «|n|pfBklli ^i.Ml:..:|i9 Sicllcli er .chind^ -«i«! i«^ 
UMffm , .49« 14k 4i0 IM ...die wlAit w «i£i:i4tli6licii 0^im .,a|ltok 
Pffffl^l fi. der k,:iaß' U| :d«r: |bwf«l. . .üi^ dw iiil^.dM iH ti» 
gpitier prelüt ein pfarrer . oder ein pei<}l|^ger . ficlMi .^itr, 4flii( wol^ 
Vift llfffli .clun^ ■A^^f«^. • <l<^2 den tenfel mit der f^lfi -der * Anigl^ 
4a9ii;.«^f eynn paymb . daz ift die MfUgiüchrift vnd 1er. di<(Jio^ 
ift. rnd wirdig un4. plBfet. dann ein hom . daz ift daz er da« ^poibK 
nfbrtipred^t . vnd daz nicht aineß anz legen fol . fvn^W 9it , Tud» 
^rfichleich >^on dem den legten oft erwekht wirt . fjnn ynd wj^ 
?nd auch Ternunft . Tnd gedenchen dann an ir fvnd. Dar f ber en- 
pfahen fi dann eyn rc^ . vnd werden andschtig gein got . ynd lauf- 
fent dann nach dem wolf . daz ift der tenfel . der hct dann da:^ 
chindcl vallen daz ift die fei. So nemen fi dann die Tel vnd hay«i 
icn (i mit der falben der rew . mit peicht vnd mit der püzz Tnoft 
da daz fo gibt dir der kayfer den hochften Ion . daz ift daz ^wig 
leben zc liiaiel vnd fetzt dich f^er gro:^aec i^ird. vnd. e^e . A^ffp j Af h 
i» . hict amen. . . ; . . :» .. . : <. t . ' ,i; . ,:. 

Von dem chaifer adrfano der anf fatzt welich weip ir ^ 
prödi die foU man ewlchleichen pefTem in einem charchi$)^i' 
.... in dem Li. cap , . 

M| i«n.i«ipli4^|, fi|i.9ewMllSPr..|niU|»:-i#Vil!iw^4ii|^ .4«^ 
tllbf AüvMiif aft ipiw ^» Ob-W ^m^* an def hArWti 

g^«lM«lK dM • »4«. Wk^n. :Piw. /Mfft . «Ib. Imiiffrfiihi . dii^ 
(Mitki .liftclMpn .^P^m «y«eoi..an^efii .rnjiKiii . .drr,T4n.,lif(iiii:g«^^ll, 
WMi ; irol plii swain Jaren. Vnd df|z felb weih, gefw ..^elfr j(4||«5, 
CdABOi dMg^n chint in dem charcher da: ff /ir. ion, wogend; was., yq^ 
iriknQQat «.' vnd Tmb ir fchaid. «iid,4io wonscht in dem ; charchei^ 
«doB tPW% ^:(DUi. gipad vnd parmnng^;, Paz diindel wuchf» tloch 
4tkm ftlwfvlier ynd ,^f|(fi«h..nie fcain Updbt. . Na gef/chach daz .,dj|9} 
aynn tags . die &ra^ . gar pittcrlelch bewainet ir armut vnd iriez. 
chindez eilend . vnd do daz chind niemandez enpfand . Do fprach 
er zu feiner müter warvrab waineft da fo pitterleichen. Do antwurt 
fi vnd fprach . O . liebez mein chint . wir liaben . pedi woi ze 
chlagen vnd ze walnen wann f ber vng get der tag- vnd wir feThen 
fein nicht . weder daz liecht dez tagez noch der fvnn. Wann wir 
fein ftaet in dem vinUcrn charcher . vnd in armüt . daz chindel ant- 
Wurt vnd fprach mfiter aliez de/ . da tou du redcft , dez waiz ich 
gat .iiii;h£nicht . vad hau ez aach ji^e ^/9(:ehe^,./i^^der, ffnj.^c^ 
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tag. WiDii**ielb hi-'iMi '«MMfli«» gv^cM . 41» W«^ Mi*-m^ 
genug hmn . fo 'tvftclll Idb'Mi'iiMrt. - iVit vu m m M'iktft Atf 
karfferkili ta- doi^ HeglAr M twiur'. ^ai hw% tti da ffmwM 
▼Md de» chlBdm . Wwia'dto Mb'ktylbfyaii'oft dM *& difr fni4ii< 
mä troJI l^BT* . Tod die hoct -dfe ^lagltekeh thUg Ynd dai wmpun 
dw welbei Tnd im ^iftdet^ DU v^id 'fr gemibt mit d«r gftMMiR 
tad gieag lA' dem Inyfbr ▼ild'^libitfl'fjlr m Tod pd der fftwen le^ 
Aieg tmm dMi ehaveh'er rnd pat dea'bayrer mit Tleissiger pel • das 
et Aeh erpannet f ber die frawen vnd f her it ^iDdlein . das den 
tig* nie gefehen biet . alfoi beh&b die Kajreryan dleJedlgang der 
frawen''nid iifiem cMäta Tad veirainet fi . gein irem wirt . Tnd hul- 
digt ttfj gantü Tnd gar Tnd dar nach trug fi pey irem mafi ein fchS- 
»e**degea chiat • fad eadseht ir tag mil reldiait vad aiit ere» 
Täte an ir end. 

(I)R lieben . der kayfer iß hiralifcli yatcr der die E . Tnd das 
gepot . auf gefetzt hat . welhez veip ir h praech . die folt man 
ftoszen in» aynen charcher vnd der ritter ift ynfer herr iefus chri- 
ilns • daz weib ift de^ fei . dew im gegeben wart in der tanf zu 
einer prawt . de4^ layder fich oft verpflicht mit dem yaifchen mann 
▼nd mit dem fridel . daz find die ffnd . dar Tmb wirt fi geftozzen 
in den charcher . daz ift in den gewalt dez Teufels . als fant pauls 
fpricht . welhez hern werch du worcheft . dez diener pift da . in 
dem charcher . gepirt fi ein chint. Dauit fpricht in dem falter . 
fi^b ich pin ia dea ffadea.e^pfhuigen • Tad Ja IVaden.liat mich mein 
nrftter gepora* Aber wean der meafch get ia fein gevisaea vnd 
gedenebt wie tU Tnd wie gt^w! die eve Ünt ae hiinelreich , die er 
YOTleni liat • Ten der ^ndta wegen . Sd waittt Tad clilagt er pil-* 
Iflidi. Ahtit das der ftn Ij^tfeht aft der mtter . daa Mftter^ia watt 
ülh meia-gealg hmn . U^4UfbM i(sh der Hrifter aiebl « dar an tetAafr 
man die veiehen lanft dirl^'WdtH'did da- gedeaebea « vad - reden 
liiMt wir *flr<lite belegen <dlb)'der' wellaft Tae genAgel wel . 
¥nd wir weisen dai UmelreiA rbijf . dm wir nyr Arftea Idben •* 
nadb Taform willen-, wir* liilUCtoehten andrer fremden . niellt tU . 
Tnd welhi dann alfo . frdditen die choment gewifleichen nil der 
hell. Aber die kayferynn die da hört die chlag . der gef augei t 
firadrn . daz ift müNr fraw Maria . die got Tmb Tna pit • wann wir 
Tnrer ffind chlagen Tnd befchawen . fo lat yae dann aas dam 
ekardier Tnd f&rt Tae sA dem Ewigen lebea 

VoB Tier wegen Tnd des menfeben leben In dem Lij capitel 

KE rom reichnocht ein gewaltiger herr der hiezz melins . zu dez 
zeitten waz einer do . der rait eynen weg . do cbom er zfi eynem 
chraentz . dar an Tmb Tnd Tmb gefchriben ßftnd . O menfch reitteß 
da den weg . fo findeft da ein berberig . do man deinem roaz mil* 
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ticlikiclien fäter gibt . Tnd dir wirt pSslkhen gedient An dem 
andern tayl was gerchriben . reytteß da den weg . fo gewlnneß dfi 
ein gätherberig s& deinem lelk.aber deinem ms idrt fbel gewart. 
An dem dritteo teji des elumte . wsz geroliribeB ill das da reit- 
teft den weg dir Tod deinem .less* wict wnl^fewnrt.» nlwr.^ • des 
da Ten denn fehaydeJI fo wirdell da Taft verwnnt. An dem Vierden • 
tayl was gefciiriben • geeft dn den weg . fo gewint es pedi geaUg 
nber dn mftft dein loss ds Inssen . vnd müft dnnn se fftssen gen • 
imd'do er dns alles gelMien'gelefen Tnd Temoam kiet • dn'wno* 
deiri er ich md gedaeiit mit im felb weihen w^ er reite 'foll^ • 
do- redt - er wider fleh folbm • ich' wil 'reiten den erAdn weg . da 
wfet niür wel vnd meinem pfefl we . Wann ayn nncht Ul dech fchier 
hin* Er mit dahin . Tnd chom nnf ein veß . do waz ein ritter auf 
gefensen der in götliclien enpfieng . vnd miltichleichen befach. Aber 
fliin roz biet lutzel f&tern oder nadien gar nichts. Er Afind frA 
auf Tnd mit zfi feinem aygen bans . Tnd tet das allen den cimnt 
üe er gefehen hiet vnd waz er het gefeben 

IVv ir lieben . der man mag wol fein eyn yeglicher chriAen 
menfcb der da ze reitten bat . durch ha^'l feins leibs Tnd feiner 
fei . Tnd daz roz diiz in da trajt . daz iß fein leip. Vnd daz 
chracutz . daz da ßet cnmittcn an dem weg . daz iß dez menfchen 
gewizzen . gefpannen in die weit . als ein chrxutz . an eynera tayl . 
treibt fi dich zu guten dingen. An dem andern tayl rxt ü dir ze 
wider fitzen dem pofen . da von geß du den wcp^ . dar an du da 
hin chvmß da man dir wol tut . vnd deinem rozz f bei . dar an tüft 
du wol daz iß der weg der puzze . die berberig . daz iß der hy- 
mel . der dir wel wirt. Aber daz roz fol der puz vnterligen ynd 
wer den weg gel • der get weyfliehen. £s iü ein ander weg da 
deinem- loss wol ift vnd dir we . der weg Ift tSn weg der fmsi* % 
gen fnä' des TnehMifehen • die da Iiaheat die wollall In leibe . 
da von (48») fprieht fnnt pntila wann fSKelies Tolkhee pnnoh III fein 
gmt • der weg ift eln weg der dn weifet sft der voll- vnd heiberlg • 
da. deUiem renn wel tfl* danü' deinem leib . fo wirt dein fbel gepflo- 
gen • dns ift deiner M, • wirt -fbel' nns gewart. Nn Ul nber «In 
ander weg • da da- Tnd dein-UMi genig hall . der weg . der III ein 
wog- der ffoder -. die dn hie relthfenft '. ynd laßichliehen Sebent . 
■ach woHnß Tnd an dem letzten . fo chlagent fy vnd dar Tmb wirt 

fei an den tod Tnd nahent tod. Der Tierd weg ift ob du den 
gei . da wirt dir wol aber du laeß dein roz da . der weg ift ein 
weg eine gfiten chrißen • der ich genügen Iset an allem dem . daz 
im got gibt oder fuegt Ton genaden . wie lutzel dez iß . fo danckt 
ez fein dannoch go . Als Job tet . Got hat mirs gegeben als ez im 
genallen hat alPo iß im gefchehen da felbcß lat der menfch fein 
ros . daz iß fein flaeyfcblich begir Tnd eyttolchait der werlt . Tnd 
das tät er dnrch gots lieb willen • wann er felber f^riebt . wer da 
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\ Von einem fwartzeni Rozz in dem uij capitei ' 

. nur niemant tor . . . . 

.'.i t 1'/ •: ; I . » • • *• • ••**• •»• 1 ' vi'.: 

« • X .1. ..) ' . 
Stlaec m^^z rora . der hiezz antiochug vnd waz z& den zelten 
eUl .?t^9r der hiczz lerntij .. der felb ritter hiet eio lasntcl nahent 
■H dem lant dez vorgenaoten roraer . daz der gepietter gern gehabt 
liiet. Nu gedaclit er betraschtichleich . wie er dem ritter daz iasn« 
tel ab gewann vnd betwung vnd ruft dem ritter vnd redt mit im,, 
vnd fprach ge vnd gewynn mir ein fwartz ros . vnd eyoen fwartzea 
bunt . vnd cyncn fwartzen valken . vnd ein fwartzez iaghorn. Alfo 
daz ich allez hab von heut f ber acht tag . tüll du dez nicht . To 
hall du dein gegend verlorn. Dp, de^ ritter daz vernara . der wart 
gar traurig . wann er weft nicbi wp ez nemen folk . vnd ohom 
hin hayn^ zu reiner liuf&nwtii , dlevafer fmwn gar lieb, hiet . di« 
Tprach sft in . ge ae dem erßen vnd vird peychtig . ynd'.irenn da 
dns reib b^ getan fo bfleiU^, pei einer fn^lTe fo T^rUMt dir g»t 
ffUl biHr.. Der ritte», ward- . ,lantepl|dieB, pfidatig. ^ad da nlf laU 
ai dareh .eyn^n walt ^tB^viigec Ida ynA bar • ^ jetataa. aboan mt 
fbav'.ebi grftji.. da.facb ec i^aen..9b ataep.. der IMaLayM Aab^Ja 
d«|f baols.* der felb ^\t man. fynfu^ .1^.1191 ..lieliev T«n.waaa.divaai 
da o4m wo wilt da bin .. dp aatvar^ ef. benr |eb dim aaff davalii«^ 
a^fn. Tnd va ^eb bin wil des ,waizs ^icb gqr ji|cb4> - «Ifnebs aft 
im 4er alt man nym bin den ßab «ad. Tolg den» -weg. jpaelüw virf 
cber dich nieii$ wader aa die rechten , failfP/aoch an diß teabgalaU 
fo fichQ du von verren ein Taft. die. gar #ivarjka.ift > vndiareaaitdm 
da^'. bifi 1^42,'') chomß fo gepfut von meinen wegen daz maardia 
geb wez da piteß vnd fprich alfo . Der dez ßabez herr iß der gif 
peut daz man mir geb ein fwartz rot . eynn fwartzen hnnt , ejM 
llwpr^zen falkchen . vnd ein fwartzez iaghorn . vnd wann du daa 
aU^z gewinnen fo chura mit nichte hin auf . wie wol fi. dich laden 
zii in hin auf . vnd plaz auch nicht mit dem horn . lazz auch nicht 
den hunt laufTen . noch den, falkchea fliegen . fvndor du pring es 
allez fampt deinem herrn . vnd antwurt mir meinen fi.ab hin wider 
Wnnn ich peit dein hie. Der , ritter nam den üab vnd gieng.drey 
tag an dem dritten tag Fach er ein iVurzi purch von verren. Do er 
hin , zu niech ^locht . do ej^gpgn^tten im vier wsppnaer . wol gewaep^ 
pent rii4.fprachen an im • JiaEr.Wo| geiTebe^ dir ge in die veß hin 
anf . !yfid qnpf^cb «in aOSsfi . do..i|n^rt e|;.fn mit nichte kom ich 
ai|£ das bans. ?,Aber der .lieti: dea Jlb|b« gebfat daz Mr mik . gebt ein 
Cwarl^, rot , ey^i ^W^^n.>#|^t . ej^ fwwt«^l^^f#h^ eia 
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fwartsez iaghora. Do aatworten fie wir müssen dorn herrn \nter- 
Ivnig fein . vnd gaben im seliant allM 4m * des er gebeten het. 
Vnd fpracliea «i tei füter . aa III 4lr gAt . da flteaft Mf dai 
fia • nd Hob kon . do utirafft dar Mm . daa tfta iahaialU. 
imi mmm das laa tuk daa iMml hk ala kial das Mkeha« ia dia 
iMgkaa fcaat . daa Ihn« aa daa ImU vadl akan alfl» sA dam allaa 
■Ma gegaagea • aadl gab im 4aa Hab Tai daaabt in • 4ar all mam 
Vit lynrnl var faiaaa aagaa wmA dam giaag ar al daai Gbfaig ?ai 
gab Im das alka üm^t . das- ar gafadart biat • aa daa.iftllar. Da 
dkff ObAwig dar batt • daa dar rtttar abamaa waa • tad mtt im daa 
aüaa Auapt gabiachft Mat Dar finiwal iob daa • Tad da ar alTo 
iuM • do bort er dia baat pellen . do fragt er waz daz waer. Do 
aatwurten fi im . Herr ez ift ein hierfXe vad jagend aaab im die 
band. Do fprach der k^nig furt mir her ein fwarts roa . daz ich 
daiaaf fitz . vnd den fwartzen hnnt . vnd auch den fwartzen Talk- 
cben auf mein hant vnd daz fwartz horn Trab meinen hala . Tod 
do er den hirffen erfach . do pliez er mit dem horn . vnd rant mit 
dem rozz . der hunt iagt nach . vnd der hirff lieff gerichtz in die 
hell . der hunt mit fampt feinem herrn . der den vallcchen ffirt . 
vnd dai horn an dem hals vnd iagten dem hirff nach in die hell . 
Tad dar nach wurden fjr nynuner mer gefehen öwigchleichen 

Got hilf TOS allen 
IR lieben . der Chunich iXt der tenfel . der begert von vns se 
nemen vnfern Eribtayl • daa ift das bimelreich. Der ritter ift ein . 
guter abilften . dar fal dam Taafsl w ld a tl tab aa dar ga sA fabwr 
^aaihada . daa ift IMa gawittm . mit dar fal ar raaM babaa . daa 
ar laaff aft dir paidit • Ib Aadat ar daaa ayaaa fMaaa weg dar 
pwiflb daa IM ar daaa gaa . abar dar alt ama dar da Ifat aal dar 
grAb (!»•> daa it Taflsr barr iafba cbrillaa ndt dam Aab daa abam- 
taaa . daa. falbaa itab IbbAUaa .wir ia dam mAt babcn • fo iad wir 
toa aia fwarta baaa . daa Ift Täte harta taU' NadM . wd dia 
diaaar dia. bar aaa gend . daa Aad vnfer ffad • dia gaad daaa bar 
aas mil raw Tad aiit ttAbnAss . fo mAg wir aila vafar ffad aaa ala- 
haa • T«d »miiiibaa odt dar abnrfl rafara bana amilir. 

Von einez chunigez tochter . dyrch die ein ritter Tacht in 

dem vier vnd funftzigiften capitel 

ISEuoras der reichnet vnd der hiet ein fchoni tochter . die gar lieb 
biet . zfi dem erßen . daz fi fchun' waz . dann ein andre iunch- 
fravr . zu dem andern mol . daz fe^ weiz waz f ber die andern . 
zA dem dritten mol . daz fe^ gütiger waz . dann ein andre mayt. 
Nu geCchach daz fe^^ nach irez vater tod . daz vaeterieich erib be- 
Casz . daz bort ein kf nig • vnd der was gar ein wuetraicb . daz dia 
C Getto romanoram.^ 6 



Digitized by Google 



3j eh<"" 

s.rÄ !^:T.d i;» t.'»* - ^ 

ß^»- "Äne» treten. berait 6* ^1.;. l.nt • ;»* 

^..Vaet im 4a* vod *• . ,„d d«t 

~ ^JererVb bor wU»» • fei».»^ " 



Digitized by Google 



8i 

Waffen auf in ein chamer . da fi da lag . vnd oft gieng fi dar sft 
Tnd bewaynet feinen tod. Nu chomen doch dar nach tü mann . die 
vmb fey würben . fo gieng £e^ ze allen zeiten in ire chanicr . 6 . 
daz fe"^ in ayn antwurt ymmer gsb . vnd fach vil eben die plöti- 
9011 Waffen an irnd fprach 4aDB ■& ir felben . du pift durch meinen 
willen gefiorVen . vb4 mir meia taäh fietwider erworben . rnd er- 
CecIrtM . m gefcheeh daz nymraer an mir . das ich fftrliaa eins an- 
dern haiillta#' ymmer werd. So gieng fy dann her wUer aus . ift 
den pifctelii Vnd antwnrt in alfo . ich faan got das Terhaisaea . 
das ajmguer tju man geaemen well vad wall ü das hortten fo vec- 
«agen M lieh Ir . alfa helaib tj in irem wittibtvm mrt auf 

Ir lieben pey den kayfer mag verAen den hymilfehen vater 
Tod die fch&n tochter . daz ill doV fcl . die ubA im gepUdel Ift . 
Vnd an der Felben ift de^ ma^duichait dez Taters weyfhait dea twm 
gutichait dez heiligen geyllez. Der £ribtayl . daz iß daz himei- 
leieh vnd hat verlorn daz felb von der fchyndung dez teufelt Tad 
irer chaeufch beraubt von im. Da die erßen vater vnd mäter . Adam 
vnd Eva . gotez pot prachen . mit dem cffcn dez obfeff. .Dar naoh 
fazz fey . an dem weg vnd auf der Ilrazzen vnd pat dez alrauofen« 
von den . die da wider vnd für giengen . Daz iß von den vier de- 
menten . bcgert fe^ der gotez genaden. Nu gefchach daz . daz ein 
ritter für rait vnd daz Lft chriAus gotez fvn . in feiner menfchait 
* der felb ritter layd mit ir ir vngemach. Do verhiezz fe4' im in 
der tauf Ii wolt vedichleich pei chrillo irem prstgeben mit gantzem 
gelauben beleiben. Alfo daz few chainen andern zu lieb vnd zu 
eynem hmuä umm oder wott . dann nur in. Daz ift wenn man 
f^rlehC in der taaf leh widcrihg dem tonibl vad allem Teinem her. 
1>er ritter ehrlftna lefne.maffeMt fleh lai^ dam wappea der menfchait . 
▼od Uralt mit dem tenfel oder IneUer . der da halsaet Saihanaa Tnd 
hebabet den fig dach aam er die wandea des todes * Tad Harb p ^ h 
dtfr meafehalt* Alfo gewan er tu wider y/nim ▼«terlleh JBrib . daa 
ük das hioMlreieh Tad das iwig leben, Nn fcfauU wir tda als M 
iDBchfc»# tet. Wir fSlIen fAr tus aemen feia woppea • Das ift die 
ehren dez cbraeuts das fper die nagel vnd geyfein Tad alles daa • 
das s& der marler gehört daz füllen wir haben in Tafera fynnea • 
▼ad in vnferer gedschtn&zz vnd ob dann yendert . ayn anweigang 
an vnt chvmpt . von dem tenfel oder von (44^) der valfchen werlt 
vnd auch von vnferer ploden menfchait. So füllen wir lauffen s& 
dfiin woppen vnferz chcmpf da mit p:efig wir an der chserrnng aller 
vnlcr feind da mit wir befitzea . das ^wig reich vnd genad gotes 
nief fen au. end« 

Von weih . von eim trakchen • toq eym leowen . 

ze den Zeiten antonij iii de lt capitel. 
Kln kayfer biczz antonij . der felb reichaocht gewalttchleich . in 
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dez Mhen reich . waz ein rlücr der woU rcitten in ein Hat. Na 
wider für im daz daz er sich verrait . in ein wild wueft . da lag 
ein forchtraramer vud fraiffammer trakkh an eynem tail . vnd an 
dem andern tayl ein leo. Xu wolt fich der ritter dez gefertz ver- 
-wcgcn haben vnd dez wcgs vnd wolt hin wider lein geritten . da 
Tach er ein grozz praitz wafTer aU ein mer • dt weft er irfehi wo 
er hin ehern Tolt Tnd do er alfo bin vnd her gedacht . Do faeh er 
eyii engel ften der liet in einer hant ein ploss fWert in der andern 
biet er ein ehron* Vnd fpracb TerlbiaBeb wlderAreben Tud letrltt 
den trabben widerfte dem lewen Tnd Terfinaeh das mer . fo gib 
ein end . dem aom des fyeres . der Tntre^ des wnrmlies • Vnd dem 
flnss des meree . vnd das gerchicbt pvnnficb. 

lieben • der ritter der da reit das ift ein yegllcber menrch 
der da wil cbomen geln himel . der felb menfch muzz varn . darch 
die wfieß dirre ▼edt • daz iß durch vil truebralung Tnd laydez. 
Der trakb den da se tretten folt daz ift dein leip . den folt da ha- 
ben vnter den fuezzen niro daz du im verhabeß Tnd Terlengeß . 
allen Tcinen wollnß. Der leo . daz ift der teiifel . dem folt du wi- 
dcrßen. A(l)fo daz du dich hutten folt vor allen ffnden . tuoft da 
daz fo fleucht er dich. Daz luer daz ift dew werlt die dir raet vnd 
gelubt reicbtnm . aber l'y \xt dir fein nicht . da von folt du die 
werlt vcrfraaehen . dem tcufel wider fitzen . deinen leip zertretten. 
Tuoft du daz fo gibt dir ein chron daz ift daz ^wig leben . Vnd 
die himlifchen fnewd. 

Von 'Gordiano md von einer dirn die nexfiond den cfaradem 

der TogeL lt| c^* 

Bs was ein gcpietler der hies Gordian gewaltig vnd relcb. In dos 
relcb was ein ritter . der gar ein fcbon firawn biet die doch poy 
.im gefmBebt wart. Nn gefebaeh das . das der felb ritter yerro 
ans ralt Tnd als pald fbat die tmit naeh irem pftola. Nn biet dio 
fraw ein dlm . die felb yerllAnd allen Togel fankh. Do der ftridel 
nir sft der fral^o ehom • vnd mit Ir biet fein gehaym. Da warn 
drey hanen in dem felben haus vnd vrab ein mittenacht do der vn- 
cbfleafch man lag pcy der fragen do chrset der erft han . do daz 
die fra^ erhört do fprach fy s& der dim liebi fag mir waz fpricbt 
die Rymm des hanen. Do antwnrt fie ir fraw der han fpricht alfo . 
O fra^ wie gar vnrecht ir tut an c'tt'erm horrn . do die fra^ die red 
erhört do fprach fy zii der dirn . den hanen folt du würgen . der 
han wart* getot der ander han chraeet auch do fprach aber die 
^precherynn zu der dienerynn waz fpricht der han . do antwart ir 
die dirn . der han fpricht alfo mein gefell ift getottaet durch der 
worhait willen. Nu pin ich auch berait dnrch feinen willen ze 
Herben. Do fchnf aber die fraw . daz der (44^) ander han anch 
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getötet wart vud daz gefchach auch alfo. Nicht lang waz . der 
dritt hau ehret auch. Do das die fraw erhört . do fragt few dio 
dim wai mw der dritt hau beteatocht Die antwart ir alfo . Er 

hht Ada fvelg snd vertrag 

ob da mit genache wUt leben dein tag. 

lieber got wend * mir mein eilend 

JR lieben der gepietter iß vnrer himllfdier vater der ritter das 
ift fdn ayngefomer IVn Tnfer herr iefug chriAus. Pey der lianf- 
Ikawn iß vn« ze verßen die Fol . die icTu chrißo in der taaff . iß 
enpfeßent vnd gegeben zu einer praeat* Vnd der fridel der fey Im- 
trengt daz iß de^ hochuart dez lebens vnd begir der äugen Tod 
die wolluß dez letbs. Da von wie oft wir begen ein todt Nnd als 
oft prechen wir an Tnferra pracut geben vnfer fei . daz iß vnfcr herr 
iefos chriftus. Vnd die dirn daz iß vnfer gewiffen . die wider die 
ffnd meldet vnd flicht vnd treibt vns zii dem guten. Der crß han . 
Daz ift vnfer herr iefus chriftus . der dez erften vns ftraft vnib die 
ffnd daz horten die Juden vnd toten in alfo tun wir auch . als oft 
wir totlichen ffnden fo laydigen wir in wann viis die ffnd wol tut. 
Fey dem andern hanen verßet man die swelfpoten vnd die martrer* 
die den weg der woriiait zaygen vnd lern mit irer prodig vnd dar- 
mb fein fye ven den hayden getftt worden. Fey dem dritlbn ha- 
aen • der da l^richt hftr vnd fich vnd wmJMg alfo mit gemnch 
boM. Da pM ift nft Terilen die tagen prediger vnd pfbffen . die 
«T nidit getibven aoeh wellen die warhait fagen . von den benren 
md Ton der obrlßen pfbUhait • vnd anch von in felben fvnder al- 
laln Sf wellen gemacb haben vnd frid vnd woUnft. Nu Dlillen wir 
vtm fleiuea . die warheif le fagen vnd anch nach Velgen das wir 
ohamen ad der obrißen worhalt amen. 



Von einem simmennan Tnd folner hnülkiini. 

in dem Lvij capitel 

iZ waz ein chf nich vnd ein gepietter der hiezz Gayus weis vnd 
gewaltig . der wolt pawen eynen fchonen fal . zu den zeitcn waz 
in feinem reich ein zyramerman der hiezz Tyrius . der waz ch?n- 
ßen reich vnd chlug . auf feynem hantwerch . der felb zyramerman 
wart geladen für den chayfer . daz er im foU pawen eynen fal. 
Nu waz ein ritter da felben . der nam äb für . das er wolt dem fel- 
ben zyromermann fein tochter geben mreh feiner chlnkhait willen 
vnd frf mchait vnd gab im Ae anch . vnd begieng dio hochieit mit 
fra^den. Do gefchach das . das des ritters fkadr ainea tage Iren 
ayden l&d . den Bimerman • vnd l^piach dl. Im • ayden da baft uw . 
mein toehter genonwn . ■& «iner hanffra^n • nv fe hin dir dan 
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heind . daz iA Tcliun genfig berait . wann daz henid hat an im die 
tilgend daz ez fich nymnicr gefleizzl noch gczer*t noch fal oder 
fwaizzig wirt wie lang du cz hall vnd darynn vurcheß . Vnd die 
zeit vnd du ez halt fo wirt cz nicht enwicht die weyl vnd da mein 
fcochter raynichlcicll hall vnd Ii nicht fber fichft mit einer andern . 
noch feAr dich auch nicht vercheafet . mit eyoem andern man. Vnd 
velhes Tnter •v«& tina prioht . fo wirt in hwi gefWndil . dam 
DMB w bAss flaen. Der Zyinniemran mm dns hend wirdicUeidi 
▼nd techt der (45«) tnLwmt vlelstldileich Tod ffrach O üebi tnw Ir 
habt mir ein g&t gab geben • nw mag ?nter ^na die choardMifl nym^ 
mef gemayligt werden . oder es wirt gemelt mit dem hemd. Naell 
ehnrtten tagen . chom der mayile# dl dem Kayfer vnd trig dtt 
hemd mit im Ynd lieaa fein prawt da liatm. Der Kayrer dingt ttM 
im rmb den Tal ae pawen . der symmeraiann vntcrwand fich der 
arbyt vnd pa^et trewtichen an dem fal . vnd dam hemd gelietz er 
nie von im er trIg OB tcgiichcn an hitz vnd regen vnd Aaoh vnd 
fwaizx vnd dfivon ward et nie Twaizzich noch playch . das merch- 
keten die lasut vnd wunderten fleh dez. Nu chom ein rittcr vnd vragt 
In war vnib daz waer . daz fein hemd To Ilxt fchön beliL . vnd fi 
doch nymmcr gcwuefch. Do antwurt der maifter mein licmd bedarf 
chainer laug noch wafchcns . do vragt der rittet von welher fach 
daz wser. Der maifter fprach . meiner hauffrawn mftter hat mir fie 
gegeben . da von fe^V . die tiigcud bat . wann vnfer aini an dem 
andern fein trew praech fo ward daz hemd g-eraaylij?t vnd bedorft 
dann daz man ez rainiget vnd ilact. Du gedacht im der ritter in 
fehnem fynn alfo . awar ich mach daz du fey mfift wafchen al« 
■odl manig pofer man tftt • der da neyt ia IMMi^ hertsen oh ein 
armeif man hat eya chlayaot ia Mner gewüit : datt w^rd'dft 
wie er im das m&cht entwem vnd Hb g^MVn '/ Vnd «<AMatl Mb 
er floh anf Tnd mit hints dem hof . da io« i^felMrifcri* IrtlMl iw 
was . Tnd das fein der sym(m)erman nicht wOft. Na enplleng des 
sim(m)enBnBo iiaaffraw den dritter C fllfif r«i du wir Jlchlelcl^. Der wiU 
ter ledt mit der nart mit der frawn vi»b hf^fcher raynn Tnd lieb fhm 
noch vil vnchcnfch man tSnd . die vnerwmnigeB fin hahent Tnd anch 
an in fclben vnerwerig fein. Die fraw antwurt im tnd I)pradl . 
herr ift nvr daz die fach dar vmb ir her feit chomen . do aatwnrt 
ir der ritter zwar fraw dem iß alfo . vnd da mit verhiecai er ir vil 
gab vnd chlainet. Do fprach die fraw herr dox gefchech . den ir 
bcgert vnd da redt die fraw mit Im . herr nv chum dann mit mir . 
vnd furt in . in ein cbamer vnd do er hin ein chom . do tot fy die 
tur z8 vnd verfioz in mit eyiiem giltcn flozz viid fprach zä ira . 
da peit raein . vntz daz ich chom vnd die zeit j^ebaben mag. De^^ 
vraAr behielt den ritter verflozzen in der chamer vnd durch ein 
ve(n)fter gab fi im hin ein alle tag wazzer vnd prot. Nu pat er 
fey . daz fi in gen liezz ledig. Do antwurt fey im vnd fprach . ir 
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imit vUkt t6d% : VBte 4ü mtia «■» dttaipi von dem chayrer. 
NmIi toi flttet ctHm eia «iri«» Jtttnr Ttti mgl den zjin(ni)ermaa 
fbiMi Imbi4 to «rft . dem wart geastmirl als dem %odern. 
ier wA. gtdMhl wie er die fragen betiiegcn mocht . vnd chom 
meh hiotB der ffa*n . vnd fy floz in auch ein aU den vodern vnd 
tet im %U dem erften. Nach den »wain chom i\er dritt vnd vragt 
aaeh tob dem hemd . dem ward geantwurt als den vodern zwain . 
der rait auch zu der fra^n vnd grfift fy vmb ir inynne (45»>) dem 
lel M aU deo awain die VÄr dar chomen warn. Da man die ritter 
•Ifo Terlem biet vnd ir hof nicht mer fach . da ward ein »rag 
nach in wo fy hin waern chomen. Nu chom der zyraerman ^ber 
lanch hin haym . in fein haus . do ward er vil fchon enpfangen 
von feiner hauffrawn . da nam fey des hemdez war vn4 feliawe^ 
daz vnd vand ex fauber vnd fchon vnd raia. Do f^aaeK fow g^t 
fey gelobt Nv fehen wir an dem hemd vnßw W«t Heb vaA reehlew 
chonleich mynn . zwifchen vafe» paldee. Do aalwai« « ¥a* I^W* 
O iiebi fraw ich fag die da offleieh geCcklclit wd mmt . da leh 
iraz ze hof . dez kayfeia . da elMam Awit^m 
ander . Tud fragten mich m meiaam heaM . voirmb daa aleW 
naylig vmi fU w€ed . do fii«t lob in dia «orbaU 4*nadi wurden 
fy aiebt mer gcfebaB ia dem bof.. Vild vf ift gresii vrag nach m. 
Da aatWBii B im alTa lieber wiat m doa ilteea fag ieb dir zehant^ 
ffr IbIb at 'nrfi bor ebaamn .eyaar nach dem aadern . vnd gelobten 
mir ^ gab aa geben iaa Ub, Ina wiUea laiA . do fvnden a nichts 
-mUM a» ailr ffader leb bedes Je . jre eyaen nach dem andern be- 
Mider in ein kamer . die Teß va^ vnd ban fie alle tag gerpeifet 
mit waazcr vnd mit prot md Hgend noch da geuangen vnd iren 
mfUn liaa ich genüg geben dez Vi beduriTon. Dez vrajwt Heb der 
■fanennan der ftaetichait vnd der frfrachait feiner hauffrawn vnd 
llma die ritter all ledig vnd ir ürazzen varn. Alfo daz fy im ver- 
hiesten ein folichez nymmer mer ze verfuchen . an fein hauffrawn 
▼nd alfo belaib der zimermann mit feiner hauffr^n in üaeter gan- 
iier lieb . hintz an ir payder tod. Maria hilf mir et adlutia. 

III lieben der kayfer ift der himlifch vater der da wil ptfwea 
ein palaft daz iß dez mcnfchen hertz mit guten tugendoil • obl 
got gern wonend ift. AU Salomon fpricht in dem päeb der Wel»»' 
jiayt. Mir ift luftig ze fein oder aa wefar milr den ebiatea der 
menfchcn. Der ritter ift vafar lienr iefae ebriftae. Der bat eia 
fchon tochter daa ift da^ Cei. Der ahn(m)enman ift ein yegli^ 
eher chriften . der die leabler aympt oft «biar bmifftawaa . mÜ 
dem hemd • Das ift der ebilftealeicb galaab aa ^ aiebt mAgleicb 
ift .aymmar beylig ae weadea • vad wia iaag eia meafcb ift ia ey^ 
nam gtoa lebea . ala laag wirt der gdinb aiebt gemayligt. Die 
dr«y ritter • die da chamen . ae betriegea die frawea . daz and die 
drej find . nmldlmrt dea ial^ bagb dar angen . vnd begir den 
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ll^yM oicr wiMoft i«r mwliMl. * Sit tey t9mä M im iumMi 
flieiiMi . in 9pmm duapAmt • int Ift dlie wir peluht .vid pftu. 
Taot dai d«r niMiiDli • fo wjmt er ejmn gmioi Im vbA iiiahf 
im fein gut nit grraieB frswileB. 

Von einem der ^enug wolt haben an allen preften. 

in dem ltIIJ csp 

WKmm Digt Ton einem . der hiezz Ganterat der iMgert einer fraswd 
an trawran vnd genüg an triderlaa. Nu gieng er ainez tags allaw 
auf eyBAOi wag wol pei drein tagen. Do Terlengt fich (46») daz . 
TaCa das er chom in ein reich dar ynn waz der Chunich tod erß 
pey drcin tagen. Nn fahen die herren daz der gaß ein Tauberer 
man waz vnd dar zu anch Aarkh waz vnd flaetig . vnd die erweiten 
in zä eynem chfnig vnd do er erweit waz . dez ward er gar fro 
do nv die nacht chom . do weiAen ß in in ein chemnaten vnd do 
er hin ein chom . do fach er ein auzerweltz fchons pct aber datz 
den hanbten da lag ein fraizzfamer leo md datz den fuzzen ein 
Grauzfamer tralth ze der rechten feytten . ein fbier per . vnd zu 
der tengken feyten natern vnd w&rm. Na fprach der Chfnich 
Gaatheraa ir UAtm arr waa Mmt ^aa • waa finvwdea BMg ich ga- 
hahea . aa der Haft die fpiadieB herr in mhin alfo Coia fleh Juütk 
ander ehf nig da nÜar gelegt Tod iad aaeh tob dea Tyarea iref^ 
fea. Do aatwnrt der alifaicli Gaatiiefai vad fjpraeli es geviel adv 
atlea wel aber mir AdMoIrtat ab dem pet vad dea lyeta • wad da van 
wll ich edrr diTaieii aioht (ein • alfo fftr et tea ia » ?Bd Iftolrt ein 
aader reich . dea ehfaleh aaMeldi lad waa gelagea. Da felbea 
aclitaa aaah die edela Isnt fein Aerkh • rad do erweiften Ae ia aA 
eyaem chf nig. Do er nT ir gelegeohait alle biet ans genoamn vad 
im wel geviel . do de^Kr nacht chom daz man im foU flaffea Imusb- 
tcn . do fach er daz dc^ ßat . do er liegen folt was toI der 
feharffea fcharfach vnd vnter den rcharfachen lief es voUez natera 
fad wfirm . do fprach der Chfnich Gautherus mag ich an der Stat 
geflaffen Ja herr fprachen die dyener. £z fint yor vil chfnich 
da gedaffen Tnd gelegen Tnd auch gefiorben Do fprach aber der 
chfnig . ez geviel mir allez wol . nyr allain die Hat mit dem waf^ 
fen Tnd mit den wurmen . daz geuelt mir gar nichtz vnd darvmb . 
wil ich auch filrbaz e^r cb^nich nicht fein. Da mit hub er fich da 
hin. Nv fiund er eins tags fräo auf vnd rait vmb pey (cf. C. 53.) 
drein tagen. Da vand er ob eynem prvnn fitzen . eynen alten man . 
der hiet eynen üab in def hant Der felb fprach zu im . mein lie- 
ber wo wilt du hin oder von wana cbmnß du her. Do antwnrt er 
im . ich weiss fein nicht doeh fag ich dir daz ich foch dre^ dinch . 
Tnd Tiad ir chaiaea idelil. Daa eall ift ^ber genäg an geprellen . 
daa aader ift ff«wd aa traarea • daa dritt iJI lieelit an TiaAer. Do 
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iMwvfft'te aU auui • 8o nym bis to M» . ^nä ge den weg Meh ^ 

IMdl 4« dttiii eyBtti liokmi fenh . vsd den l£s d«i 
•pefge . ds Heft ^ .Ml • die kat nur feelie Aaffeln . die mf . 
.fad weaa da aa die fedhftea AaflUa difaift • So fiadeft da eia fehSa 
falail • fb Cladi djum drey fleg aa daa tor dea palafta fo i^ant 
•dann • der torwmrtel • den laig dea Aab Tad Q^iicii sft in der des 
fiabs lieir ift . der gepeat dir . daz du mich ein lazzeß vnd wann 
.da dann ein verdeft gelassen . So findeß du allez daa (46i>) dez du 
begerß Vnd vil mer weit hin fber. Der Gautherae «raoUet daz 
allez fampt . daz im der alt man riet Vnd do der torwcrtel • dea 
Hab erfach . der liezz in zehant in den palaß . dar Inae er Taat 
ßiiet daz dez er begert vnd beiayb all fein tag darynne. 

Bfv ir lieben . der gautber mag wol gehaizzen ein yegliclicr 
cbrißen oder menfch . der da fol die werlt verfmshen . da nicha 
nit ßstz ynne iß. Vnd de^^ dreier begern . genug an preAen fraewM 
an traarcn vnd liecht an vinßer . die dre^^ dinch hat mau irol vol- 
lichleich ze himel. Nu fult du tun . Als Gantherua tet ye den weg 
drey tagwayd . daz iß zu chrißo . mit pet Tnd mit Taßen . vnd mit 
almüofen • vaaa mit dmi drela mfiß du gein himel chomen zu 
ebfila • der Terleicbt dir daaa (den?) ßab dea heiligen ehrsuts. 
Der Aab III aleht aadera . daaa die pAaa • die vae fei wayfea . afi 
den lebea dea liayle. Dar aach folt da fieygea die laiter der feehe 
Baffela Hat Daa llad die fecba waiieb der panabertdcliait alCe 
Budbt da di en ea aft den Awigea palall dea biaiela da wir die Yor- 
geaaatea drel^ diadi TSllieideiehea IndeB andgea • vad vil .ner vad 
aach peaaer anea. 

' Von einein fchutzen vnd Ton einer nachtigal 

in dem Lvüij capitei 

Bi irieog eia fchuts ein nachtigal . do er die w dr g ea wolt do redt 
die nachtigal mit im . Was mag ez dir nv gefrnmea • ob da mich 
toteß . du macht doch deinen pauch . da Ton nicht gefatten. Aber 
ließ du mich . drey rast die gasb ich dir . behieltzt du die mit vlcizz 
fo mochteß du wol einen grozzen nutz da von gewinnen. Do wun- 
dert fich der fchutz daz die nachtigal alfo redet vnd verhiezz ir er 
wolt fi fliegen lazzen ob fi daz tst . daz fi im verhaizzen biet. Do 
antwurt fi im vnd fprach . Nymmer folt du dich vlcizzen . daz da 
begerß ze nahen . daz du nicht begreiffen macht oder daz du daz 
.welleß gewiimm . daa da nicht begreiffen chanß mit deinen fynnen. 
Daa aader ift daa • daa dn aynuner gar fer chlagen folt . vmb daz 
diaeb daa ▼erlern ift • Vad daa nicht wider chomen mag. Daz dritt 
Ift daa , daa da ayamier folt gelaabea . daa Tagebniplich ift . die 
drej r»t gebaU wol . fo wirft da wela » der fehuta lleaa fficgea 
die aaebtigal • die flog da bla vad waa fro md an den flog Deaa 
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fe^ aineii fuezzcn gefanch. Dar nach Tprach fi z& dem iob&itaeii 
Nu we dir du torifcher fchutz. Wie gar eynen torifche« Att g< 
habt haß . daz du mich fliegen haft lazzen . 4« idill wol 
grozzen hört an mir Teriorn. Do fprsdi 6r sft Iff WM III #Wf fcoiff. 
Sy antwurt im vnd fpradi Eltt BMurgaitl gu cia edler Hain gf&fl- 
zer dann ein ftraaiteii ay der lelt In Beinem nsgen. Hi» er du 
erhört do fpradi er tft Ir «murigleieh O IMI imehtig»! fleug her 
ift mir (47«) Ich tril dir gatlieben tfto. Vnd Aalt Ach dar rnA all 
ob er tf wider Tahea woU • vad gelaabt der aaditigU' TiiAr^Mi 
'ftain dea fe^ Ult babea. Do fj^radi sA im dio taacUHgld 
'waiaa ich fAr war wol . daa da ein rediteraa^' piß daz du st 
ehlageft Ton eynein Terlom Tnd TnnAtzlichem ding . vnd wild mich 
mit deinem neti hin wider pringen. Vnd da gelaubft ez lig in 
mir ein IMn grosser daan ejn AranrTen ey . vnd ieh pin mit 
allem meinem leib nicht' alt grozz ala ein AraufTen ay . md da 
von pift dtf da «echter ^ \ ynd ein narr Tnd beielbft in deiner tA- 
tifchait. 

JR lieben der fchutz mag wol Tein ein ycglicher menfch . der 
da goAct ift mit der taof . der felb nam eyii pogcn vnd fein ge- 
Tchos • Tnd der pog ift der gelanb vnd das gefchos iß die tugend . 
'die ein menfch fol haben . wider den teufel vnd wider die werlt 
vnd wider fein flaBfch. Der faecht ein nachtigal . daz ift vnfem 
herrn ihOi xpiü . Wann er dem teufel wider fait vnd aller feiner 
pomp. Aber der arm menfch gcdencht die nachtigal ze toten als 
oft er gcdencht ein «tot ffnd ze vollpringen Nu gibt die nachtigal 
dre*^ gepot . oder dre^ rset. Daz der menfch nymmer dar nach 
Bell . daz vnmugleich ift ze gewinnen • das tft die heylig dreifal- 
tichait dar ein ßnt drey perfon . Vnd ift Mk m ein got daa mag 
menfchleicher fyn hie In dirre werlt nloht begreiffen noch dnreh 
grf nten. Das ander gepot oder rat lA das wir nicht Aellen lAllen 
nach dem ding dnx gar md gar Tedom Ift md Tnwlderpdngldch • 
das ift wenn wir Tedieflsn den geAut des leibe oder -des reiehtma . 
oder mferer Jar . die rae got nympt. AI» Amt Chregorina fpricht • 
Es ift ein gross genad waan got den menfcfaen hie peffert dar nah 
das er im Tortrat la yoner wedt. Der dritt rat ift der das da ein 
Tageteapleloh wort nynmier folt gelanben vnd der find gar vil . die 
dn gdanbeat dem tOadfol • der vns da reet hie ewichleichen in werlt- 
lichen fnedrden ze woneo md Ast gefunt wefen vnd anderer fchalc- 
halt dl . al* fchein iß an adam vnd an Eua . do er in riet ob A 
acffea des holteea fmcht • fy lebten ewigchleich vnd daz gelaubten 
fy im . vnd zetpradien gotez gepot. AU pald wurden fy do tod- 
leich fecht wie er ein Itigner ift von angeng der werlt . da von 
fchull wir gern behalten die drc^ net welien wir nicht verdienen. • 
das wir tom haizzen amen. 
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Von eins chfinigez tochter die niemant wolt 
er taet dre dinch (in dem lv cap.) 

flfe ina «In elifnieh der efn fiftSa iaditor hlet . die felb tochter 
het eyn gehaizz getan . Dü ly chaimi MU wntum Wöit. Nur den 
der dre#- ding begieng Tttd iullendBelit dw« Er Ibtl flUr wer fhgea 
ivfe viel dte vier eleneet der werlt wem • aa der leng twd aa de» 
weit vad wie vll fftsa B betea . an leag (tri») Ted aa weit Vad 
die Tfer elemeat der werll Aad die • FeAr lull waCTer tad erd. Das 
ander was das . das er ajaea wlat Terehett la den andern . III 
aqnilen den cliallea in Orient den warmen. 0aft dittt was das • Bta 
, er gluendi clioler trileg in feinem pöfen ze na»dUlan der Im'al yM 
an ligend Tnd de^ dre'Ar hiess der chf nig ber&flTen . fber allea Mn 
releli wer die dreA^ dinch taet dem felben g«b er fein leeliter« Ha 
ehernen ir vil vnd v'fächten die dre^ . do vermochten noch enchon- 
den ir nicht. Nu ze den Zeiten verre hin dan waz ein ritter gefes* 
Ten . der daz fi:cpot vernam . vnd daz aufrueffen . der felb ritt^ 
chom in den palall dez chönigez vnd der fört mit im nur eynen 
knecht vnd cyn f bela ros . der gieng zä dem ch^nig vnd zä feiner 
tochter . der wart erleich enpfangen von in. Der fprach zä dem 
chfnig . hcrr ich pin zö e-^ chomen daz ich e^r tochter nemen 
'wil . vnd -wil daz vollenden . daz fi auz gepoten hat. Do fprach 
der chfnich . fo tut die dre^ . die aufgeruft fein . fo wirt mein 
tochter e^r 'lia(ttCrta#. Do astwait ätst ritter herr Ich pin fein be- 
nit. He tpimtHk der €hfnittk ftef an wie irll fflas haien die vier 
elaneat aa der leng aa der tief vad aa der weit Bo antwnrt der 
ritter lierr das tlb ich. Der cllter illft Mneui chneeilt Yad fp raei 
dl Im . leg -dldi i^ald anf die evdea . adianl ftrikt fleii der diener 
nider anf die erden • do nmss der ritter imn dem hanbt lila ab vnla 
«af die fftsa . de er das getet de fprach er sfl dem eirfnig • Mbt 
lier das er ift an bawert. Gelanbt mir daa na der leng vnd nn der 
weit die vier «üement find nicht mer dann Allen fftss , vnd nn ^er 
tlcff . chavm ayn fözz vnd ein halber. Do fpraeli der ebfakk 
wie f&^t fii h ddz zfi den vier elementen. Do antwnrt der ritler Jia 
bcrr im ift alfo . der menfch ift getirmet von den yrimt elementen 
vnd do ich meinen knecht matz nach aller der mass die an im 
warn • do mazz ich auch die vier element . wann er ans den viw 
elementen gemacht ift. Do fprach der ohünich . du hall ez gewlog 
auz golegt. Nu ge wir zu dem andern. Nn vercher aquilon dea 
ehalten wint in den warmen. Ja herr fprach der ritter daz tun ich 
gern . zehant fprach er zu dem chnecht ge vnd pring mir mein 
wirfigez ros her . do daz ros chom . do gab der ritter dem roez 
ein trankh ein vnd pulfer in fein nafenlöger vnd als pald wart daz 
TOS gcfunt vnd g^ftuem . do daz gefchach do cliert er daz haubt 
duz rozz gegen dem aufgang der fvnn das Ift Orient vnd fprach 
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z& dem chf nig . fccht heri der wint hat BA rmuhnk glia orimt. 
Do antwurt der Kf oig wie reymt fldi dia ia inm wind. D» nt- 
wurt der ritter herr Ift dw nieht chnst eit'rer woifhatt . Das «ist 
jeglichen tien od«r lldis Meo iddil udeni ift dm ■?> eyn iriat 
wie lang M aieln im Tniynn. AU lang waa er im dem wint a^ü- 
loa der Tataigealefeh ift md fcbarf. Waas allea f bei dimapt (48») 
wmt aquilea .. B¥ ill ea Ten deai traakh vad Ten dem pnlner geAmt 
wetdea vad bab nv fein Iwabl geia otient vnA iß tugentleich vnd 
lat ilftb praachea aft aller arbait. Do fprach der chfnich da haft 
daa aaeh wpl aps gericht vnd gen&g. Mb chem her sä dem drit- 
tea. Ja herr dez pin ich beralt. Nu aam er Tor in allen giftend 
chelen in Tein hend vnd legt H in feinen pflfen vnd trfig ß hin vnd 
her in dem palaft vmb . vnd fein leip wart- da ?on nie verfert noch 
gelaydigt. Do fprach der Chf nich die dre^ dinch hall du wol auz . 
gericht vnd volpriecht . nw tag mir war vmb hat dich daz fe^r 
nicht geprent. Do antwurt der ritter her daz ift nicht von meinen 
tngenden herr ich han hie in eynem fxgkhel ein Aain . wer den 
Aain raynigchleich behalt dem mag weder feur noch wazzer gefcha- 
den vnd als pald zaigt er den Xlayn dem kvnig vnd zchand gab im 
der kvnich fein tochter vnd mit groffen cren wart die hochzeit 
vollpracht vnd ü paide erdachten ir tag mit einander mit frsw- 
den . mit fselden . mit frld Tnd mit gemache. ld> mit firid. • 
HTv ir lieben der ohf aich Ut' Tafer herr ih*e chriftas rad die 
fchon toohter vnd wolgeftaU daa ift die Tele . die nach im gepi(l)- 
det ift . die get ia der taaf veiliaiaaea lial . daa A eliaiaea man 
nemaa well . btt der drelr diaf geCfta mag. Daa erft ift der genet- 
fen Biag wie tü fftia heb die leag die weit vad die tief der vier 
elemcat Daa ift daa ein yeglielier meaTeh fei meften feiaea die- 
ser . .daa ift feia lieb ed' feiaea leip • waa er b^gaagea liab . Tad 
{■ alfo ftreUMa vad aAMa . der da getirmet ift von vyer elemea- 
ten. Daa aader ift Terwandeln dea wmt aqnilon in dea wiat eiieat • 
daa ift das p5s Tnnutzig leben verwandeln in eia gftt leben . waaa 
da« vnfyfifiig res besalcheat dea ffnder als lang er nicht ift in go- 
tez dienft . da Ten mftss maa im ein tranch ^cbcn . daz ift ein re^^ 
In f^ n liertz . vnd peicht in feinen munt . vnd genug tun in fei- 
nem werch vnd daz halft den wint verchern. AU Job fpricht Herr 
BMin leben ift als der wint hie auf erden. Daz dritt daz iß fe^^r 
tragen in dem puofen . an laidignng . daz ift die lieb tragen gein 
got vnd gein dem nschften . an all laidigung vnd gezaengk oder 
alfo leg ez auz. Daz fe^r bedaeut die vnchsEurch geytichait vnd 
hochfart . die oft verderbent den leip . die raügen dich doch nicht 
laydigcn . ob du den cdeln ftain pei dir tregft in eynem fsgkhlcin. 
Der edel ftain ift chriftus iefns vnd daz fekkel das ift dein hertz . 
vnd die weil der menfch . den ftain pel im tr^t So enmag das 
fewr der f^nt .die fei ajauner gelaydigea ^ad alfe behalt er fie 
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an mayl in daz ewig leben weifet er fi mit fncwden da vns goft 
allen fampt hin helf amen 

Von dem JuDgliiig der drey freund erwarb in der werlt 

in dem iisL (48i») 

SSz vut ein chnnleli der 4b btt aynigea fm iiielt • deB er gar lieft 
liet . der ^b bbbi tüb feinem TBtor Trlanb vnd weit die werlt be- 
fehawen Tnd im frerad erwerben Do fprach der vater cbiat der ftn 
geaelt mir wol. Doch beieh dai du Bieht vmb Ibft aibaitst Der 
frn fftr pey ftbea jarB 'vad ■ ebom dar nadi sft dem vater wider 
haym. Do ia der TSler erfaeii • des wai er gar fro T»d fpraeh 
eblnt meiae . wie Tie! froTnd haft dn dir erworben. Do antwart 
er im drcy. Den erßen han ich lieber dann mich felbea . den aA- 
decB ala tü • als mich felben. Den dritten mynner dann mich rei- 
ben. Do antwort im der chf nich . Stu ez iß gfit daz du dein 
ftrevnd verrfichll Tor der notdurft dar zü gib ich dir einen rat. Tot 
ein fwein vnd leg daz in eynen Tagkh vnd gc hintz dem freund den 
du lieber haß dann dich felben vnd fprich zu im . frevnd ich han 
von gcfchicht einen menfchcn erfiagen . vnd wirt der tot leichnam 
pey mir funden . fo pin ich ein chint dez todez. Pitt ich dich . 
daz du mir in der not ze ßaten chomß . daz ich den leichnam be- 
grab in deinem haus daz er nicht pey mir funden irerd vnd tuß du 
daz fo wirß du dann ynn . wer dein freund iß. Do antwurt der 
fvn dem Tater berr vater daz iß ein gfit rat vnd als pald nam er 
ein fwein vsd fiflg das md legt es in eynen falch vnd nam den 
fabh f b|r feinen rngk vnd gie Tnd cbom in dai haas . des erften 
fremdea rad chloppfet aa • der frerad tot im aal als pald vnd en- 
pfieng ia . vad Tragt in waa er woll er antwnri im Tnd fprach • 
, Lieber froTad ich haa tob gefehicht eyaea meafcheB erflagea . dea 
trag ich hie anf meiaem rakk ia eynem fiibh • bt pit ich didi . 
das da mir ia dea nftten ad fiel! rad laaa adch dea ieidraam ia 
deia haoo begraben . das es Tcrfwigea werd. Do antwart im der 
firoTad Tnd fprach ad .im . als da in erfiagen haß alfo befte anch 
piiess für in . wann wurd der leip pey mir erfanden . fo w»r ich 
dez todez aygen . vnd doch dar vmb das da mein frevnd piß vnd 
haß mich lieber gehabt dann dich felben . ayns wU ich dir se lieb 
tön vnd ze dienß . zü dem galten wil ich mit dir gen . wenn — an 
dich haben fol . vnd wil dir geben drei eilen oder vier leynes 
tfichs . ob man dich dar ein legen wil . vnd ob man dirh begraben 
-wirt Der iunglinch nam die red ein vnd fchied von im vnd gieng 
jeÄ dem andern frevnd vnd lagt dem als er dem crßen gefagt biet. 
Der antwurt im alfo . Ach wie gar du ein tor biß . wa;neft du . daz 
ich fo gar narrifch fey . daz ich für dich ßerben well . vnd mein 
leben für dich fetzen well vud wurd der leichnam pey mir funden . 



to c^orn ich Ml ■Mlit . Qd«r Ulk dum ndi Ifkea. UmIi 
daz da mein firmi ptft . f« ge ieh mit dir s& 4m galgen vni. tr&ft 
dich ab tU ieh mag * waaa es iJI ▼at allen geiaaia so fterbea. 
Der iAnglineh gteng aber fSr fleh . Tnd eheiii sft dem dritten frerad 
der fpraeh sa im • ftig mir fireYnd . was III dein gefehaft . das da 
sn mir chomen pift • er aatwnit O lieher frennt ich feham mich 
Ibia se lagen vad dir ae ehlagen. Wann ich dir nie nicht gftfts 
getan han . aodi trewen evsalgt han. Ich han Ton gefchicht ejaea 
WBnfeben erClagen • (49*) Tod tra<^ den Felben chorper hie pey mir 
in ejnem falth vnd virt der pei mir fanden . fo pin ich dez todes 
aygen. Dar vrab chym ich s& dir . das da mir in fSlicher not se 
hilf chomeß • vad lazz mich in begraben . haimlichen in dein haus. 
Do antwort er im vnd fpraeh gib mir den ieichnam her . den wil 
ich tnigen auf meinem rugk vnd wil für dich in den tod gen . vnd 
da er den fagkh auf tet da lag ein todez fweia dar ynn • muter 
der parmhertzicliait wend vns lait 

IR lieben der gepieter iß vnfer vater von himel vnd fein fvn . 
daz iß ein ieglicher chrißen menfch . der pey fiben Jarn auz iß . 
daz iß als lang vnd er lebt vnd ßch heget in difer werlt vnd der 
erwirbt im drey frevnd. Der erß frevnd daz iß dew werlt die er 
lieber hat dann ficb felben . wann der menfch fich oft ^eit in den 
tod vnib werltleich Are Tttd l«ft • wie er die gewhm • vn^ nach oft 
vnd tigkh maniger noch das leben dar vmh geit. Aber die wntU 
verlet den menfehen oft In nfttten • nnd sft dem lotsten geit A dem 
menfchcn Tmb allen den dlenft den ir der oMnCoh erpeten hat aidii 
mer daan drey oder vier ollen . do man in dn wlgchelt md da Tim 
wer hints ir gedingt der ift ein tor. Der nnder fremd . den er als 
üdb biet- fam fleh felben • das ift de^ hanffmw vnd feine chinder • 
die an deiner not mit dir gend s& dem grab mit wayaen. Aber in 
dtanrtsea ti^eii vergessen fi dein . vnd dein wolp nymt ir eynen an- 
dern man mit dem fy dir ein felgerast mynnct daz deiner fei weni]g 
so ßaten chumt. Der dritt frevnd iß der dem du weaig gftts getaa 
haß* Ihis chrißus vnfer herr . durch des willen er wenig guter 
ding getan hat fvnder allain du haß in in manicherlay weis gelai- 
digt mit deinen fanden. Vnd der geßel vns in den noten pey vnd 
wirt vnfer freunt. Alfo ob wir vns gein irn erchennen mit peicllt vad 
mit p&zs . der dorch vnfcjra willen in den tod gegangen iß. 

VoB (dem Jüngling [wur dunlutrUikm} ) eym Geytigea mann 
vnd von eym fchati in eym ftokh in dem lxI) capi. ■ 

waz ein gcittiger man . der fazz pey dem mcr . der felb hiet 
ein grozzcn fchatz der legt in allea in eifi ßokh . pei dem herd In 
feinem haus . vnd das es ni em a n d weit. Nu gefdaidi daz . daz in 
einer nacht ein r«gen chom • daa die güff gross Warden. Alf(( dns 



Digitized by Google 



9^ «llea limfani dp* Swie bin rfUfloo ymä JM|| 
auch fldsMtteK . vnd hin trugen ynd irfifieo wol p«i irmu maila « 
i& eynem andern dorf. Nu waz in dem dorf ein finiid der erlkeb 
den ßokb . der soch In in fein haus ynd hagltet in anf adt einw, 
bagkwi • vnd taylC in rasnig ßakfa. Alfo viel der hört her ani * dev 
fjnid was dez hordez . gar vro vnd dancht got der findnuzze. Der 
f^ig «man fuocht den üokh all vmb ynd vrob vnd chom doch in 
dns dorf vnd fragt nach dem llokh Do der fmid daz erhört . der 
fprach zu dem geitigen man . Ir fult morgen mit mir effen Vnd 
vragt dann vnter den nach gepauren (^i9^) ob yemand ewern üokh 
hab funden . der liezz daz gut fein vnd paittet vntz morgen . der 
fmid hiezz pei der nacht maclien drey celten. In den erßeu legt 
er toti n pain. In den andern legt er erden vnd füllet in vafl; zu. 
In den dritten legt er den hört vnd ruft dem gcittigen man. Nym 
war ich hab. dir drey selien gechanfit vmb mein pfenning . dar auz 
gib idi dir die wal • weihen dn luihen velleft . den nym . fo be- 
linU ich den andern mir. So nympt mein hanffraw den dritten . ir 
Xelben vnd imfer payder chindern . du Uen gftt fein der geitig 
man . Tnd nam die selten In fein hnnt vnd vuog velher vnter in 
firerer w«r . den weit er ntawn. AUt nnm er den leiten dn das 
endtoeieh Inn wnn. 0n Ipmch sft Im der fbit • Lieber nach wel dir 
«in . velhen du lieber welleA haben dm dir Icht vnrecht gnfbh^. 
Der geitig man nam den zelten vnd behielt in Da der Iknid i'f f en- 
fiMsh . der behielt daz geU im vnd feinen chmden. ,5,, ^^y.,l ..^ 
(iei^4il Hoben der geitig man . daz iß adam . TnAnr nllar Tnter^ 
dem nicht genugncht . daz im got het vndertsnig gninneht du gnntn 
paradeis vnd gegeben. Vnd in auch biet gemacht . eynen herm 
vnd eyii probll aller gefchepfd als dauit der weifiag fpricht nn 
dem falter herrc got du hall vuter den gewalt vnd vnter die fuezs 
dez raenfchcn . vndertaenig getan . rinder vnd fchaf fogcl dez lüften 
vnd ßfch dez merez . vnd dar zu daz viehe dez veldez. Nu wall 
ad am fein als got . do er den apfel azz . da mit biet er eyfi groz- 
«en bort in feinem llokh fein« leibs Do er vil tilgend vnd weifi^ 
hait hielt an im . die weil er Avaz in der erüen vnfchuld. Aber do 
er flieff ia f&ndeg . das ift daz er gehal der fvnden. Do chom daz 
wnlXer der ho<dlünrt vnd der geitigcliait vnd füort bin den ftokh mit 
dem gdot. Dn^m der Aebh von Aat sfi Hat daz iß von vntotlig- 
chalt in totllgehaSt dnr nnch. do fdor der geitig man vmb vnd vmb 
AUS» f*r anch adam Irr in der werlt , vnd aUe f^n nachkomen mit 
|»bait dnreh des frets not w^n . nia gefpiuehen ift du folt dein 
pMt gewinnen in dem fwaias deines nntidts. JBr Üehl den ßekh 
Tnd vnnd In nicht das ift du nc Dicht das edrft wefen . dn ar inn 
was vnd vand fein nicht. Aber der fmid der den ftokh vnnd dns Ift 
vnfcr herr iefas chriAu«. Der dn gefinitt hat leib vnd fei nie ge^ 
fddiKiben Aal , (6b|l %ch nn nilen dns ^ das er g«r4)b«lfta hint vnd 
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WM gftv gSk K« wie vni er Inrt er tMd !■ «II Mm gl- 
Ilgen «lA getaliigeai M Ted nerier . die er led . dm erfl er werff 
er Tee den Irorl dei bimelreicke. Pej den drein seilen Ittlen wir 
BT Terften dreyerley Toldilr . pei dem erften lAll wir Terllee die 
reielMn dirre werlt. In dem felben zelten fint die toten psia de fei 
nMn verAel die gewaltigen dirre werft wuä hochfartig ob dai mw 
waer oder iß . daz fie ettwaz gfitz tän . noch dann find Ir gutaet 
ddrr . durch iier funden willen . da fie inn ligent . md ir nicht 
peichtig werden. Pei dem andern zelten . Terllet man die voUen 
der erden wann der zeit iß crdtreichs toI . daz iß daz fie allen iren 
fin an Icgent an werltlichez gut vnd trachten nichtz nach dem got- 
liehen. Fei dem dritten zelten . da daz gut inn Terporgen iß . ver- 
ßet man die guten (SO^) chrißen . vnd die ainfaltigen . die got 
furchten . dar inn die tugent ligent die Fi in der tauf enpfangen 
habent . von den gefprochen iß . Saslig fein die armen wann ir iß 
daz himelreich toI ut helf tos got auch allen dar Amen» 

Von pnlamen su dem tode In dem uiij capitel 
das ▼eraim gar recht 

Hl wes ein Adnig der flitil aof ein rechl • wenn man aynen tSleei 
foll eder halieii . fe mdften iwen puAiTner eder «wen trvmlje* 
rer gar ffdl • ver der tdr anf pnlkmen vnd der . der da fierken 
min der felb mdft an legen f^rts gewanl. Nu gefdmcii dae . das 
der difalcli nmdil ein gren wirtCScIiafl • dar si werden geladen 
reidi vnd arm . edel Tnd Tuedel • da fi ny all- dar diemen de War- 
den fy wel gefpelfet. So Ghomcn anch da hin hoflaent von manigen 
landen . mit allerley faitten fpil wmd pfiffen vnd erzaigten ir dmaft 
vor den geßen . Tnd do aller manniclileich in fraewden fazz . do 
naygt der kf nich fein haupt nider in tranrea irnd aas dar aä lutzel . 
Tnd vnter den effen vnd wirtfcheft waynet er oft vnd er faeüftet 
Daz erfahen die ßrebherren . die freien vnd die grafen . die be- 
trübten fich dez gar fer Do het der chünich nvr aynen prüder . der 
gieng in dem palaß hin vnd her . der not die geß vnd troß fy. 
Lieber herr der chunich hat vns hewt . elli reileich gefpeiß aber 
er hat vns nie erzaiget ein froleich antliitz . fvnder er hat newr 
gefaeuftzt vnd gewainet. Waz die fach fey oder war \mb . dez en- 
wizK wir nicht. Nu piten wir eAch . daz ir von im eruart . waz 
im fey vnd enpreft . Vnd hat im yemand laid getan . dez fey wir 
herait ze rechen. De dai der prftder alfo Temam . der gieog sä 
dem ehinig fmA vragl in was die fa«di wmr • dar ymb er fe tmm^ 
lig wsr. De aatwarl im der chdnich • lieber pr&der morgen wit 
ieh dir des ein antwert geben • de der morgen ehem . De hiess der 
ehdaieh swea pefk^ner eheemn . %nd fpfaeh sd in • ieh gepeut 
c#di das ir gel Iftr meine prdder idr . Tnd pnlhrael da anf . riid 
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hM' wdt MHIIlMelilte • das ß iof tiriiftaB. Aratte fVMl 

TBd antwarteten im anch f&r den ohfoiiili ia vfntm fwaftaea Inni 
▼ad Tier mit im mit Tier fpiaase» «te.aift vier mit gafpilataa 

fwertten fcharffen vmb in fien . ayner vor der ander binden . dea 
dritt 7.e der rechten feyten der vierd zu der tengken vnd die hiel< 
tea die fwert mit der fcherf an in do daz alfo gefcluich . do fprach 
der chfnich zu feinem prüder . Nu dar prüder nv fra^ dich. Do 
antwurt er im . O herr wie mag ich mich nv gcfra^en . nr pin iek 
mit fcharffen fwertten vmb geben. Da fprach der chfnich z3 dem 
präder . alfo pin ich auch vmb geben . mit angßcn vnd mit forgen 
des todez. Vnd wie ich erfchein vor got oder wie f ber mich ge- 
taylt wirt . Vnd wo mein beleiben wirt (50^) oder wie meinem end 
wirt. Do liezz er feinen prüder ledig vnd macht in zfi einem chu- 
aig vnd enpfalich im . das er nymmer fo froleich wurd er gedaecht 
m gß$ Tod hiflt ia ia fafdani fyM.vad Miielt.aach die diemutichait 
■dl dartteciilisldiit 

Hb ir liebea der ebdaieh mag wol -gehalMeft ala yoglicher 
durift der da ireWaat ia g:ilen tngeadaa raä dpr da.ardeal fein fyaa 
Ia gutea dieall. Dia pnCSiviiar Aal dia aaUaa go%m dem j&ng* 
Bm tag Toc.lbim.feiricht 'im .voijgiBifoftf . alAi ü^.mU eia t»1U».. 
dia. Iß wider daz ander KoUtb. « ayn fticb «ibebt ficb n^dar daa 
ander vnd werdent erdpidem an raaaigtor ßaft vnd banget xnd /ijidha 
daz fchuilaa »wir tsgleich betrachten vnd bedenchen in Tafenn bwr 
ticn. Da von f pricht fast Bernhart . Ich eff oder ich triacb ddfr 
waz ich t&n . fo zimpt mich ez ton in meinen orn . ßet auf ir- to- 
ten vnd chomt für gotez gericht. Wir füllen »iich fwartz gewant 
an legen . daz ift daz wir ze rugk legen füllen . All werltleicb be« 
gir vnd wolluft der werlt vnd gedenchen daz wir Aerben müzzea . 
wir wizzen aber nicht wenn oder wo . oder mit welhein tod . wann 
vns nicht gewizzer iß dann der tod . vnd vngewizzer dann die weil 
de? todez. Du^ folt auch gedenchen . von der grub dez todez . wer 
daii ®in aynem mal vellet . der chumt nymmer mer her wider 
Haa. Da foU anch^ tiirchten . die vier. «agßiger vnd befunderlichen 
dea tenffel Tod deiiiaa, leip vad die werlt Tod. die f&nd 10. daz dich 
deia flayf^fi a^ w.ejgt . daa irider got;lft. So baftig ea. mjl vaAen 
mit wacbea mit bart ügeo Tud mit volloft im ae eataiebea . daa 
•Ilea fampt feta fSf deione angen . alfo ebomft 4^ sA got . Tad be- 
ititeß dfe Ma^ü ftiM die dyin^er ehd b^. " ^ " ' 

/ ♦ I ., '1,1 i;. • » 

Von quintillo der auf fatzt daz ein yeglicher plinter foU 
• ' " haben hundert culdein 

Kz was ^in gepietter der Quintülns hiezz . der fatzt anf für ein ^. 
4^s ,e|n yeglicher plinter folt haben bqndert- fohiUiag. gefchacb 
diaz daz vier gefellen chomen. ia aiH ßat • «yaam wirt Tad dia 
(GeiUi romoHorum.) 7 
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f anrntan «In gtm hah vnd hieten aicht «Ii vil . 4ss fl dton «farl 
liiMtii. Anr wIrt nozz ß ein ymb das gelt . Vad fwor dez daz er 
fby «itkl ras liezz . fl richtete« im da«n des erften . des latsten pfea« 
ntng. K« i^ab ir eiset eifl rat . das tj ein los legten Tnter in . 
Weihern man die aogea aaz prech . Tnd der felb giong dann im 
4es palaß dez Chunigez . vnd pat hundert fchilling . als der ch&- 
nig gepoten het. Sy taten ein loz. Do geaiei daz los auf den der 
den rat geben biet. Do plenten in fein gefellen fo zehant Der wart 
dar nai-h gef&rt in den palaft dez chunigez . vnd chlopfct an . der 
Torwsertel chom vnd fach den plinten an mit vleizz vnd fpracb zfi 
dem plinten Lieber dn ve'ßeft dez chunigez pot fbel. Wann das 
Tagt TO« den plinten die (51^) da plint gepom fint oder Ten fiech- 
tum plint fein worden . oder vor alter . aber dn haft den Todem 
tag wol gefehen . vnd halt cblarei- sugen gehabt Tnd du haß deine 
aagen in einem leHiMi Mtraadm . wmi 4mm Ach nnderfwo 
fung . da ball won dem ehAnig kain Iillf nicht Maria hilf vnf 

hkb vad ttiteCwa. 

IB licbra der gcpiellw iB vafbr htir leibs «Mfta« te Üe na. 
M gegebca to ein jegiidicr piial M baten Irandert fiMlüag . 
wm dam ClAiig. Na mag dn 7«glidiar menrch wi« T w ^ a n ia « 
wdiden fei dem pKatan . 4er nU arnllte oiit t e d ita ai ynd mH «Mh 
m wmh gehen ift vnd dra ieit gedoitidUaieh . «er Mb nlmpt Mm- 
M MiUlag dar vmb . daz iil das Mg leben. Ms daa dmgeijii 
fj^clil Sslig fint die geduitigen . Wann A Tein genent gottez chin- 
der . vnd die gefellen die in dem weinhanz fitsend das find alle 
die . den der leitgeb daz iß der tenfel verhaizzt vnd ffigt f ppichail 
die hegend dann mit willen die tod ffnd. Die felben die fint dann 
pMnt worden vnd wann fi hegend ein tot fSnd . der ruraent fi fich 
dann . vnd rewent fie nicht . funder allein fi raerent die fund von 
tag ze tag . die felben gewinnend . daz hiraelreich gar hart. Wann 
die teuilifch chunft de^ feit auf fi . Von der fi plint werdent vnd 
beraubt der gai filichen ongen. Da von füll wir vns vietzzen daz 
wir nicht beleiben in der tafem dirrc werlt . wir füllen guti werch 
wurchen . alfo daz wir dem teufel nichtz fuHen gelten . fo werd 
wir eapfongen in daz ewig himelreich dez helf vns got aliea. 

Von eiBem guldein i^pfei Tnd von 4em Ij^rUbhen evdt des 

mflBfdien Iii dem lx?» 

9B nm reichaeciit ein ^jfer • dar Ueas Agrelieaas ^gar gevgH^ 
ticUeicili . der hat ein fwm . dcä er g^r lieb bet ?ad da der bajfer 
fterbea feit . da rift er reinen twm . Vad l^raeb im . Lieber fm 
ifdi baa afaMB griiehi appM gar U4ft* .Vm Mutf M dbr ae Ma 
viid' ich geTegen mtdi da «dt vao dir aadi mtSmmm tai . i» njoi 
den bfM . vad w da nrft intch laal -md dorab tat Tod oaf Mf, 
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ßn lai f||»QMb. « -mtar^wM-ä« «i«lt »tt kh gvp'liii 

der Am mh vod fftr durck' nMich laut Tnd Hat* Doeh Aum «ir.|a 
tel 4» Ml. efM» «l^iMi fllrwiilt nit ifroMMW hmik^vfß vad 
viid. • Do M .da* efC«f1i.«'iDo fra^l lir mia lü'dMi taad se^milwlt 
MT . ynd Ab m« ohdaigtiz chiat qui racht ^ÜMta felat yalat tM^ 
Ba Tagt ikaji. im daa aUi)- te «in nitoD^er «rwelft wiinl • «IhI la 
dem iar mag cur fchafTen waz er wiL Vad wann daz iaf aas «^oaipt« 
Ca. wirt er heraabt iriler feiner faab . vnd feias fcbats imd Maar 
em . Tod virt anok l)eraabt feiner wat Tad wirt ifnnn TUTj^niMa 
nakkend vad ploc in daz eilend . da er Terdirbt wow faungar Ifad 
vor dürft. Da dez kaifers fvn daz verßanden hiet . do fach er dem 
erwelten (51 ^) Chunich aifu chronten gar arnRUchen an . vnd denr 
felben liort er lachen vnd fich Cra^an . Do gedacht er im in fei- 
nem hcrtzen . Waerieichen wo ich noch ye gewefen pin . So han 
ich fo g^ar einen torieichen vnd naturlichen torn nie gefehen . AI« 
den chunich. Hie mag ich woi den fegen meins vater eruollea . vnd 
gieng zu .dem Chunig . vnd fprach za im . Lieber wirdiger chii- 
Jiidt . • iriaat da» Jiiir iBiein vaUir vor faineip to4 gepoten hat . daz 
iali.dk dan giddak Aiftel gebea M'*. and da mit gab <nr im den 
«pfdL Ao fpraeli dar dif^lkli.. jUahM «M'araa tubaa .gUbH du aak 
jka AfffalhMiflif) WiB kh dfUm-irnkm «k aa*hdBlit«^iuiiliika»/iBfe«k 
Mam iUftdk Hmim.** IN ki >dfr i^^if^lf^rfJkpKmn di4t 

dk te.iik^lti^t|ibhMi ^O^mM^uim i^ftatimOk «Mt akhi^^MMt 
jdkiA^ iTimaha am idkidandMmttiiMfffni» daat Mt Mi :daa 4ip- 
pfel gaben Na haa ich vil reich Tnd kad aaa e»n\-«iid iaii mjß 
fo eyfl torifchen euarn alt edrch • Tad da Tan hau kli edr dea af- 
pfei geben . AU aiir ji|ek. irater gepotea hat. Dbezijuitwart im dar 
chunich fag an lUh^r warvmb achteft du mich iig ßjM. JiatdiiiciMB 
lora, fy( ,aatwuxt im * Sag ^vir lieber chutuch . waz mag ein gvof- 
fere^' torhait gefeia . dann di« . idbz da W4il waift . daz de|a.aakh 
ein end hat nach dem iar . vad wkß daaa zehant verAozzen von 
ailen deinen wirden vnd von deinem j-eidi vnd du wirß beraubt al- 
l^r dei9^ ^b . vnd wirH gefant in daa eilend . daz da AirbeA eiqa 
pufen tpdea ^ vn4 dar ^ber haß du dich dannoch dez reich« vnter- 
wunden . vnd du fraiX'eA dich fein . recht als 4u ymmer reichen ful- 
lß& vimI chunich fela vnd 4arvmb pift du ein natürlicher narr , vrob 
vdlMB r^clb hab ich 4ir den appfel geben. Dez antwnrt im der chä- 
T9d jTpraah^Mig ky die ^eil . daz du her chomen piA . vnd 
•fmr mvM gelK» Ift * Hkmi er Ift m|r gilt als mein reich . vnd 
üMe ;,|li|> jasit^. dk^.ifv. akhkli .«aa-» f o kot er alle tag gy)lt vnd 
3M«R iVHd: ktjid 4l *nA .gevaat flkdMB:.eg|pMm ^rn an ga- 
Mprt'k ^«^MdWter-.iiid Ja dt« «HeadMia. add fd* ekifdaden woH . 
^ W iSTibftlMrfl iweld «k rob ar khaa ftdt 4ia».^^ndM*ik*«lir 



Digitized 



iviM «oflli"?«HI«BMH' rein«» Wirte' durfte ^Inm U #m «Hfeiid'. 
1||l^0llmi'itaUI''«V'tlle'iiMaMl>Tni>WM «r Mtfrfl gMiiSffv.«iM<4Ui 

Ccbl'Mdl^'' •••• ' '••»■««•••I • '•» » •• i i^« 

iuw lrrlMMi*4«r «apielef* .'im^ttb-^t tator-TMi Idni« %vl fiibi 
Mr-Ul'^lbt''hf*t''iifti0 ' duiiw V 'icV 'den gildofai appffelt gfeiC deM 
^bAmiteli tonl t Der 'galdein ifyül 'der beiaidiMil ni« die finwela 
lUMMigdiiiiwerit . die ^ibC got deat* gliSnilldii torn . da« iß dem 
Apt^dktu, Vnd darvmb iik 'gewizzen . das -mtelr-allea tyerni nkht 
■iftcir^her tyer ift dann der mcnrch. Der wirt erwett su eynenk 
•liAiiig . dae er f«lt weyfeB vnd ordefl leib Tnd fei . zu §relukh • 
liad ie:.fMieii Vnd der >meafch waisz wol . daz er nicht (52») len- 
^gdr ' reich ent . dann nvr e!h iar . daz iß die churtz zeit hie wi- 
der' da« ewig Icbcii. Er waizz halt nicht für war ob er aynen ta^ 
öder ein weil lebt wie wol daz der inenfch waizz dannoch laet er 
nicht . er ßell nacht vnd tag nach werltiichera g^t vnd zc ergsenkh« 
licher hab vnd meret ayn ffnd auf die andern . Tnd na dem end 
des todea . fo wirt er beraubt aller werltliehen eren vnd reichtum . 
des legt man nichfen zu iui. INu ful ein menfch tun aU der cha- 
nieh tet hat im got geben • den galdeia appfel . das ift dife wwlt 
(Tnd ir gel&l^.i> -Se Col er feadea ln Jak eUenii ifr^dort hin* . 
Moe^ g&IaQnt-wMh » AlaiAfea* oppfer gepe^ fafteä wache» Tni'an- 
•teih^mAtdie glte Mm \ der datfelbrn gar Mt ifli dtt*iMii'14ü istt 
lUb Inn - lifeC .Xkobye ^pftck te:>gelelehefr' welr ale dkvwalM'hfo 
MUMtjJekt Mw /:alfo'.lercliet daklrimiwIiMl «ie tfadJfsaiall glb- 
^ mA mMik'U idie elii' airalüii^M wftrdht die firffriei^lelM'dof« 

•I,*. nn»» il'M i.-.i' .'• ■ 'l u'.ttt fU, irr ■» i • J .ii-A» :• » 

1 .<> .'.i itis»:V4Kn Mrain «rliten . welken- peffinr • ^ t < 
tflÜitiiräa ein-.gewAltigvr cliiiiiSeh' der'itn' Miieni'firiieh nieht>^KlMi 
•Wwh «hainen feint alt inä <er ir Inne wart. Na wiiifB- ilBrisiileim reich 
jhwen päch ertzt gar bewert räd gfit Tnd was der ejrH-tthluchait 
rilet die tet auch der ander. Gefchaeh daz . dais fy fich an Einander 
• haimlicheii hazzten , durch der kfnß willen . daz ir yeglieher 'der 
"peffer^ aiailier wolt fein Vnd doch dnreh gemaches willen . daz yederr 

Bian wolt der pell fein fprach ainer zu dem anderm gefeil meiner . 

Wir fein lang her gut gefeilen gewefen noch fol chain gezaengk 
)teoch vnfrid «der Tngunß vnter vjns auf Acn . nur mit aynigem ding^ 

bewsrn wir welher Tnter vns der peffer arzt fey Vnd welhem des 
I>ab ge der felb fey dez andern innger. Do antwurt der ander . das 
Igeuelt mir wol . fag mir wie bew»rh wir daz . welher chlSger 
{«der peffer fey. Antwurt der erft die bewsrnuzz fey die . ift daz 
-S^i dir dein aagen hie auf den tifcA vor aller mnnndileich ans 
.nitebMiMl :dir Ae hiaf wiedet -tfa le^ üieii «Ueai tiiaerlseir'. alTo das 
idoifAlei'M.igetddl tA «ed ; f e giclül» dH^ulr oMMaiMiefl'. des 
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Terhal der ander ander maiAer Nu legten fi ynter in ein los . wel- 
her dez erßen foU bewsrn do gefiel daz los auf den der den rat 
dez erßen het geben. Da wart geladen die nienig des volkhs vnd 
da hin chom ein grozzer ponel. Der artzt wart gelegt auf ein tifch 
der ander artzt prach im die äugen auK . ener der habt im Aiil . 
der erft der nam ein püchfel mit edler falben ynd falbet die äugen 
auz ynd ynne vnd do er im die äugen her auz genoraen het . die 
legt er auf ein tifch vnd Tprach zu im lieber gpfell enpfindeA du 
iendert eins fmertzen vnd da mit falbt er die hol vnd fatzt yeglichs 
aug an fein rechti Aat . vnd fprach zu im (52 1>) gefell danch got 
feiner genaden vnd fag ^ie macht du nv oder wie iß, dir Er ant- 
wurt ich fag die worhait weder fmertzen noch layd enpfind ich nien- 
dert da du mir die äugen auz praecht noch da dn mir fie hin wi- 
der ein fatzt. Vnd ich gefich als chlar als e . vnd fprach zu fei- 
nem gefcllen alfo . Ich fol nv auch bewsern raein chund > d^p-, aiitrr 
wart hin wider alfo . tu vnd dien mir recht . nvr als ich dir 
getan ha9 ,au<^er8 da wiriOt mein iunger. Der gefell prach im auch 
die äugen auz . an all laidigung vnd an wetagen . vnd legt fi für 
.fich auf ein: tauein . vor den la^utei^. vnd fprach zu feinem gefell^n 
Lieber fag enpfindell du yendert einer laydigung . er fprach chai 
ner niendert . vnd do fi mit einander alfo redten . do chom ein rab . 
vnd tr&g daz ein aug hin weg vnd frazz cz. Do daz d^^r, artzt er- 
fach . der Mard dez fer betrübt vnd gedacht mit im felben . vnd 
gib ich dir nicht zway augcn hin wider fo muzz ich ewigchlcich 
dein iunger fein vnd alfo lögt er vmb fich . da fach er ein gaizz 
dort gen Dachen pei im felben gaizz prach er ein aug aus . vnd 
legt daz mit guter falb . an enes, äugen Hat . ,vnd do er die zway 
äugen hin wider gelegt het . do fprach er zu im . Jicber gefell . 
nv danch got feiner genaden . enpfindell du yendert einez fmertzen. 
oder wie ift dir. Er antwurt im ich enpfind niendert eins fmertzen . 
du haß mir wol gedient her wider Meder an auzpreehen noch an 
ein fetzen JVur ainez wundert mich . meiner äugen ficht ayns auf 
daz ander' vnder fich .<da leit aber nicht an . vnd die laeut lobten 
die zwen niaißer . von dem tag an wurden fi nymroer mer abhold 
an einander fvnder fi dienten an einander vntz an ir ende. • , | 

RTv ir lieben der Kayfer iß der himelifch uater got die zwen 
ajrtzt uolchomen in irer chunß . daz find zwaierley volkh in dirre 
werlt . daz fint die gewaltigen vnd die weifen dirre wetlt die vol- 
chomen fint mit dem gewalt dirre werlt . die daz gut ze famen 
chlaubent' vnd mit lißen die hab ze famen pringent . vnder den 
zwain ift oft neid vnd has daz fi fich oft an einander plendent vnd 
die felben verliefen zway äugen gutlicher lieb vnd dez naechßeu . 
wann niit den zwain äugen mag man got wol gefchcn an dem jung^- 
Sken tag. . Nu wie verleuß man di äugen trewn mit dem zeug . daz 
iß der gewalt da, I mit/' man beraubt die armen . die aynfeltigen . 
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vh^ die weifen Jiiridcn die gewiiincnt g8t mit vmb red vnd mit 
lißcn vnd ziehent die gefchrift auf im nutz Tnd legend vil purd auf 
die aynfaltigen . di6 fich nicht bereden chunnen. Selber find fi vn^ 
chsufch gc(i)tig fracffig vngedultig . die felben verliefen dann die 
zway aagen . daz i(l die lieb gein got vnd guin dem nschßen. Die 
aiigen mugen wider chnraen mit der re^ dez hertzen vnd mit peichC 
die ein cdle^' falb ill Aber ein aug zenclit der rab bin . daz iH der 
teufel . daz i(l der gewaltig der hinder fich vnd neben fich ficht als 
die gaizz alfo lügt er etwcnn gotez gepot an . aber er beleibt nicht 
lang da pey . er chert Geh wider zfi der wcrltlichen frse^d. Ez 
raag (53^) auch vnfer aiig fein . iefus chriflus der da nicht allein 
vnfer ang ift fiinder er ift aller vnfer leib . der vns genomen wart . 
da er vmb vnf* an dem frofi chraeutz hieng vnd dar an erftarb. 
Daz ander aug wirt vns oft entzukht . daz ill die heilyg gefchrift 
da mit wir wol chomen zu got . die wir ze rugk legen vnd dann 
chom^nt die chettzer vnd die luden vnd verrherend vns die . mit 
vnrechter auzlegung . vnd weifet mangen in irrfal da er inn ver- 
dirbt vnd alfu verliez wir daz ander aug. Man mag ez auch wol 
anders auz legen . von den zWain äugen. Zway äugen mugen von 
aynem artzt wol auz prochen werden . wenn ein menfch dem an- 
dern pei gellet • in noten . vnd mit im tregt fein layd als fein felbs . 
oder er ledigt in auz noten . hall da dez nicht getan . die weil 
pill du plint gewefl . vnd du hall verlorn pedi äugen . daz iß die 
lieb gotez vnd dez nxchften . da von vleizz dich Ge wider ze prin- 
gen mit der falben der reA^' vnd mit peicht . als fant Maria magda- 
lena tet . die da oppfret haizz zeecher vmb ir f^nd . vnd falbet got 
fein fuezz mit guter falb. Sani auch der offen ffnder tet binden 
in der chirchen vnd auch der fchacher vnd der fcih hab verwueftet 
mit den hfirren. III aber daz der rab . daz iR der teufel zucht daz 
ain aug hin . fo nym der giiyzz aug . die i(l alfo gefit . daz fe^ 
röcht guti chrawt vnd die hoch der paumb . daz ill . daz da nach 
folgeil guter fit vnd wcrch . vnd ßeig hoch gepirg vnd pavmb daz 
iii ein hciligs leben mit vil tagenden vnd gib den lauton ein ^t 
pild . fo macht du wider gewinnen die äugen dez Ewigen lebens . 
daz du da mit wol befitzeß. 

Von einer fUt pei dem mer md ynfers herren marter 

in dem LxviJ capitel 

ESz wäz ein Hat pei dem mer di^ vil leiden« het voil glftig^ea 
tyern . Tnter andern tiern waz ein trakh vngehearer vnd vngelachf- 
ner . der alle tag zü der Aat chom vnd die parger der ßat gaben 
im alle tag ein tier oder ein fich. No giettgen fi ze rat wie fi eyli 
fin fanden da mit R machten die ßat ledigen von dem chummer der 
in an lag . vnd bofunder von dem trakhen. Nu ehom doch ze itingß 
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aluer Ton ferren landen . der in ein rat gab . daz fi einen leoen 
fiengen . vnd hieogea den an eyfi hohen paumb vud wann dann die 
•ndem tier den leoen fshen . fo fluhen fi vnd befunderltch deir 
teakh. fiengen die purger.Ton gefchicht ejfi le^en vnd tutaech' 
Um im YBi alfo tetan svikclilen fi in . an tjA hohen panmb . mit 
«yfiMln aegeln. Alfo iam wauk in f be(r) elle4r Aal fii^ t8u1 da der 
iBakh an te Bai diaai vad plicbkl dan lawaa aa aahaat «aidi ar 
Tan der Aal vnd elli andre giftigen tier Toigtea Im nach • alfa wart 
die Aal erleA. meenm Iis in tIa maiis 

SR lieiieB die Aat die betmal wum dife werll die lang tob den 
giftigen tlern . das fint die tenfel . von den led die werlt t il nie 
vnd flielt . Ton der Tfnd . des erften vater ynd mftter (531»^ Adam 
?nd Ena . der trakh ift der poz gaül der nicht allain ein tier Mm- 
aal Ipnder halt alle fei ¥nd Isut vor chrißi gepfird vod var feiner 
marter vergiftet . Tnd ingen in die hell vnta dai der lea Taa ^ar '«^ 
act Jnda an das chrgjU» genagelt wart. 

Von dnem Ritler der ein gromer nuber wai* 
In dem lxtIIJ capllel 

Kz waz ein ritter der waz ein grozzer rauber der het ein dieuer 
gar ein getrewen. Aynez tags rait er durch einen walt . do ge- 
fchach daz daz er verloz swaintzich markh filberz . ynd do er das 
gelt nicht enuant . do feagl er feinen diener ob er die pfenning 
icht fanden het Dmt «haeehl firAr pei gel er weA nichts dar vrab. 
Jfn hal der ahnechl arlcvanung von doai herm wb daz gut wad 
dar nah fldg ar Im den rechtea Üss nid llaaa In ligaa • In dorn 
wald . Tad fall da mit hin hajm. Nn waa ein ainAdel nahen gafiBa- 
Boa pol dem wog Tad do er daa galAiaj doa ehaoehls eihorl all 
pald lief, er dam chlagen naeh . waa er wmt , vad chom aA im vpid 
harl foia peldil vnd da er veipam daa ar ▼afduld% vaa . do tri(g 
ar in aA feiner aoll vod gieng do in fein pethan« vnd ittweltnel 
gel • daa er varheagt biet . daz der diener verlorn hiet fetn'en fäss . 
vnd da er alfo pat . do chom «in engel aA im vnd fprach . du folt 
got dez nicht auf heben noch zeihen • vmb den chnecht vnd red 
wider in nicht wizz daz der menfch vmb ein alte^ fchuld alfo go- 
pelTert ift er hat feinen f&zz verlorn vmb daz er fein muter gar 
entseit mit dem Felben fuzz hat geßossen von eynem karren . da 
von er pozlichen warf . dar ^ber er nie püzz beftanden hat . da 
von fetz deinem mnnd ein h&t vnd seich in fein nicht vann er ein 
dichter iß. 

JR lieben der ritter mag wol fein adam . der erfl menfch . 
der verlorn hat feinen hört . daz iil daz paradeijj du von er vertri- 
hen ift. Der chnecht der waz allez meordiliclicz geflecht daz von 
im bechomen ift. Adam fuchel daa er verlorn hie( vnd fri* 
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nicht vntz daz tns cfarißus wider pracht mit feinem tod. Adam 
nSg feinen diencr . daz id mcnfchlichez gefischt den rechten fäzz 
ab daz ill daz wir von feiner Tngehorfam vieln in fiind . da TOti 
ift vns der recht fuzz . der vntStlichait ab gefiagen . von feinet 
fund. Der ainfidel . daz iß die Chriflenhait mit irer ler . die den 
ffnder mit der tanf nirapt vnd in zeucht mit gfiten wcrchen. Der 
arm der da vant daz gut daz verlorn waz . daz ift vnfer heirr'fieAM 
chrißus . der arm geporn wart der Tant daz paradeU mit feiiiein tod 
vnd tajlet dai vnter tdi. • . ^ ■• ... 

. VoD einer duuniginii viid voa fib^ wejCBxif 9i«i£teni. 

POntlut od«r pontiahot iler reicbflodit se vom i^ewÜtldileieli vad 
dtt id web. Der het eia fcBoD wett ; die er g^ar lieb Irat di^ Mb 
fiair eapfieng Ted gepar eid' f<ehftn fün . den fi nant Dyocleciamnii 
Tod do der wol Aben iar alt wart . da wart fein muter fiech . Tnts 
an deiPtnd-. Tad fi crchant daz ß nicht gen efen mucht. ^Dg hieza 
fi ir cbomen den chaifer vnd fprach (^j^*}^ zu im herr ich mag nicht 
genefen. Ich pit e^ch einer pet der gewert mich . h daz iß ßerb. 
Br fprach frow vrez ir pitt t?ez feit ir gewert. Si fprach ich waizz 
wol . daz ir nach meinem tod ein ander weib nempt . pit ich e>Vch . 
daz ir fey chainen gcwalt fber meinen fvn nicht haben tat . fander 
er wcrd erzogen verre hin dan von ir . der kayfer antwurt fraw dez 
feit gewert damit llezz fy im gaiß. Der kaifer chlagt vil vnd lang 
Iren tod . alfo daz er nicht nam ein ander vreip . aineß gedacht er 
im reiben von feinem Tun . zchant lud er fein herrn vnd het mit in 
eynen rat . daz er wolt feineu fvn geben ze ziehen vnd zu der ler- 
nung lazzen . vnd cehant fant er mit btiefen nach fiben mtiOlem 
wol feiert ; das fi' ftn all wider t ed cbsinen . ali pMd st* ikük bay- 
Snr. Do fpracb sd In der cbalfer wtsat Ir "War Vmb Ich iMi e^oh 
goTendt bau. Bte fpraeben ft ad im ; henr däip imb Irks wir gar 
alebt. Do antwnrt er In leb lian eynen ainigen Arn ali fr wol 
l^iast • den felben antwnrt icb'odrcb . das tr in' siaAt Ynd-'Unit. 
bai er mil edror cbdaft mAg naeb mtr das roleb lali f^ebidiMr.'' Do 
fj^vaeli' der eirll . berr anhrnrt lair ewem' fbn s6 'nicibeir . doa wU 
leb lern aUta das leb cbinn vnd als vil äU ideifa gefetlen vad tdn 
däi la fiben iarn . vnd der felb hiezz Tantillns. Do fpracb der an- 
der maifter Lentnius herTe leb ban dir lang zeit her gedient . Tttd 
han da Toa chainen loa enpfangeo. Nn pit leb atobt aaderz ze 
Ion . nvr daz ir mir ewera fna lat le sieben . vnd ze lern. So 
macli ich in inner fechs iarn als Til chunnen . als ich chan . vnd 
als vil als all mein gefellen. Alfo pat yeglichcr befunder vmb den 
Jungling vnd yeglicher fl&g ein iar ab. Alfo fprach der fibent er 
wolt ia in einem iar lern waz er chond . da fi das redten . Do 
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fprach der chaifer z& in . ich d^nch e-9rch allen . daz jeglicher be* 
gert meins fvns ze pflegen. Sie danchten dem chunig vnd vnter^ 
wunden fich dez cTiindez . vnd ffirn hain zfi irer wonung vnd pawe- 
ten einen befundern gemach . vnd ein fchun kamern vnd an allen 
wenden der kamer . warn gefchriben . die fiben chänft vnd das 
chint mocht alweg da gelefen . an einem päch . die fitb^n oMiiftM 
wsn flei^iig mit emtBiger'leniini^1(ei''deBi'cM6fthen .'%«l'flben Imk 
Dnr *ii«ch - fjpniölieii II mUn eimMd^r-mkii haucht gftt Vdrir' befMmii 
rmd Terfllcfteli iH^ trifer'Jb'nger gelernt häb. Bo' fj^ncli' l^ntMhii 
lilo te^lflchen trir du. Do anhmrten B. alfo . 'VnMr jegllolM 
si|pf feine pete le^li wir etile' lorb^r pimni« hmb. Das g^fielMaik aHb 
M weil ' tfr nief vnd *d6 er de enhraehl ; do pItcUr (M^) t» a«f 
mit dto ängeh' . höch In die ilUlilei'*#drdfVh iiüs die nteifter erfa- 
hdn . do' fj^di' li'sft'ini herr von welher fach chapft ir auf mit 
d^n äügen. ' Do antwnrt er daz iß nicht ein wnnder . aintweder die 
hSch der chamer hat fich genaigt oder daz erdtreich vkiter mir bat 
fich erhaben. Do die maifter daz erhörten . die fprachen lebt das 
chint lenger . da wirt etwaz grozzeas anz. In der zeit fprachen die 
edeln vnd die weifen zu dem chaifer herr ir habt nvr ainnn fvn . 
der mcEcht vil leicht fchier Herben. Ez waer gut . daz ir ein hanf- 
fra^'n nacmpt dnz ir der Eriben mer gewunnet . daz daz reich nicht 
Erib loz wurd Do antwurt in der kayfer . feid dem alfo iß fo get 
vnd föcht mir ein fchon weip ein maid . die ich nem zu einer fra- 
wen vnd chunginn. Da namcn fi ein pra^'t dez chunigez tochter 
von chaßell ein fchSn iunchfra^ vnd gaben im die zfi einer hauf- 
frlr^ . Ynd Waich von ini alles fein laid von der erßon • hauffra^n . 
rmA die lobten fradi läUg teil elntthte . dm dto taylUflnn Wag tolo 
ittocht heehomen eines Ohfdiles . von-dOfeB oliftifbr dnrVmb fe^'gtt^ 
Mnrig wart Tttd dn Mir vemaoi das der kalfev'oinon* ainl|gen Ihni 
llof in irerren Innilon*. diT gedaehf fedr . witf A den fol|po*'chnnbwi 
inSclkt got^en. Do gefebaeh das . d« S eine nachts mit ^iiiando» 
' i^ten . do Tpralth die diaifMnn' sll dem eli*ifer .* vissi lr'dna ich 
irldit frttohtpsr |iin : nV plt feh nlner pet'von e^ek.' Er fpiwih nV 
Ügi'fdf 'Wes ffubt fr an mlcb. iievr USh pkk gar betrdlit . das Ir 
^yfi fWA habt der Verlre pei fibeii maillern . den ich nie gef eben 
han . Tnd ich'^lii'^dOi^ gern f^eh . pit ich e^ch . daz ir nach im 
fendt . daz ich ikii^'fefai gefraewen mug . ¥nts das mich got aina 
beraet. Do fprach er daz gefchech . Wann ich han in auch lang 
nicht gefehen . zehant fant er den fiben maißern eyfi brief . daz fi 
chaemen vnd praechten im feifi fun mit in. Do in der brief für chnm 
rnd fi in gelefen heten . zwifchen Hechten . da fahen ß an daz ge- 
ßirn . ob daz fugleich waE?r . vnd gelukh faelig . vmb daz chint da 
fahen fi an dem geßirn chlxrlich ob fi nicht von der weil vnd fi 
den bi'ief gefehen heten . den chnabcn pra>chten zfi dem kajfer . fo 
Terlurn fi alle fampt ire^ haubt vnd daz chint ward verderbt . dec 
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A »lle iunpt gar tiMu^. Do gleog im rK— mm ietcb»- 
Mf Tai fragt fein —illw • wu dt« fh«h wvto . dar vab A fii 
tiawig- WBCB. Si IjpnudieB Imr «ia 90I tah chaaita d^ana 
?alaf 4«Bi «haifar • 4m wir paM dunaai vad prUigra «weh uät vaa. 
Ilw f bar Ittbaa wir dia Aera gifthaa . wia vaa daa aaa g«a . 
▼ad wir babea Teraamaa • wie wir elrdi Toa dar aait awana vatar 
aidil priagM • Ta ward wir vetdarbt vad ir wert gelttet Da 
f{piaoii d' diaab • lielat aa dar nacht fo fich ich antih aa daa ga- 
iiia • md da die nacht chom . da üchawat dar clmab aock aa dia 
Aern . vnd rand dai fein uaiAat war beten vnd do er lengar aa 
die IWva fach . do erchant er an einem chlainen ftern . Wann er 
K& feineai vater fo gefchech da?. . ob er nicht üben (66*) tag 
ein ßumb waer . Vnd ein wort nicht redt . fo chom er in nfie vad 
wurd verderbt aber fwig^ er fo mucht er leicht da von chomen . 
vnd alle fein maißer mochten in mit ixiue erledigen . vnd im waer 
das hengken nahe. Do er alfo fach do ruft er feinen maißern vnd 
fpraoh zu in . fecht ir den chlainen Hern . Da fich ich chleerleichen 
an . halt ich mich nicht inne von aller red fiben tag fo wird ich 
verderbt. Ez feit fiben mailter . e^r yeglicher mag mich wol fri- 
ften aynen tag mit feiner weizzhait vntz die fiben tag auz cho- 
meat. Do fahen die fiben maifier auch die ßern wol . das der Juog- 
linch wor bot vnd fprachen mit aioer ßimm . 60t fey gelobt . das 
daA' waiiBbait Tafere iungern . f&r vnfer weifbeit rnd cJiaaß get . 
▼ad da fpcaeb naiAer TaatiUaa « ich nftsa maiB laliaa TeiliaCen .* 
adar Uk friA edr labea dea ecAaa tag • Laaealat der nuilllar ieh 
IciA a^eh dea aadera tag . aUTa «edtea A all • bia vaib aaeh. de? 
atdaang . aaeb der rad machtea A Heb all aaf mijt aiip^rff^'fp- 
febaft • vad aUgea aA dam ebeifer. Da der ebaiter Tera«fB;,;.|^ 
Ula fSa Mm . mit felaaa maiftera . da lait er im aBpte8ea.j.,,||a 
' aa dia amlAer reraanMn • daa ia dar cbaifer eabegea cbam • vad 
iiiaem fon . da .fpracbea A ift im . Heer wir Tarn taa aAd» ▼ad 
vir gedenchen ewrz haiU. Do Iprach er . x& in gedengcht mein ia 
der zeit der aot. Do der chunich chom zii feinem fun . da vmb- 
fieeg er in . vnd eapfieng in lieplich vnd fprach zu im . lieber mein 
fan . wie ftet es vmb dich . vnd wie geiiabß du dich. Ich l|aa 
dich von langer zeit nicht gefehen. Der Jungling naygt im fein 
haubt vnd redt nichfent . dez wundert er fich warvmb er nicht 
fpraech. Do der iunglinch chom in den palaß . do gieng im enke* 
gen die chaiferin mit allen iren iunchfra'ft'n vod enpfieng in fchon . 
vnd furt in in ir chamer vnd hiezz die iunchfrawn all her auz gen 
vnd fntzt daz chint neben ir vnd fprach zu im O lieber Djoclecia- 
ne . du folt wizzcn daz ich deinen vater han gehaizzen nach dir 
fenden . daz ich frawd von dir hiet vnd wizz daz ich mich enthal- 
ten han . ein magt durch deiner lieb willen . daz du mir benemea 
folt meinen mag tum nu red mir z.ü . dax wir mit friewden lefie,p|. 
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Der J2i^1IiIcIi redt nicht ein wort. D^^fi daz errach . do Tprach fi 
sfi im . O diooletifine . nnr ich hab dein Heb vnd dein inynn . an- 
ders ich pin ein tochter dez todes . TilA viel in an . vnd wolt in 
«Aidrfeii . dar «Jkaab . veadet Mn havbt Ton ir. Do fprach fi aber 
nA Im . Siah cMbI tad Migt In die pidM wU UM . irsv nah 
tli du «!■ OMm « m¥ Utk #bA «ImhmC Ach eyn MOm 
Mttf Iflk IMB . d«a dtot dlab . md l«aa mit widev «ftm dtte ÜMsi 
iftjrM. • M Migllnflii •ffnügl ir cMlai Miakra dar liib vad (5&^) 
^fMdl Mi i«.'. B» i dM fldli- . do Ijpnelf *& i« , Will du 
•Mit idli ttirtrt vedm . Ml 1^ gib idi dtt dMli ei» iMel. d» IMim* 
%rtf ielMki irlllia vk. Sv-fedtt-di« tdaeln i«d MMrdlb dw «n dii 
gvMieA vjifliBer itaiH^ « du fdi MMdllg -dM gsitam nelM wMn 
%m-iall>ela gflUfl^lM^begieng Tor got ▼nd ^M dami In den Mab 
tbaia* Udlers. No treib mich filrbas nicht mer zfi elMm.lSilaiiea 
IfeBdr. Do fe4r das slfo gelM . Do ercart A mit iren ccnden . ir 
g ta^ d ät tfld rauft au ir har tnd alle ire cblainat warf fi Ton ir . 
Vnd tti#t ab (t getränt vntz anf den nabel vnd erchratst ir antlAis . 
dftx fl iet plfitez erran . vnd iiezz eifi groszen fchrey . Vnd fprach 
O O chomt mir ce hilf dorch got . h . daz mich der teufe! nach- 
zog Der chaifer der waz in dem palaß ynd hört daz gefchray vnd 
lief mit einem fnellen lauf in die cfaamer . do Voigten im die ritter 
nach. Do fprach zti ir der chaifer . O liebedr frad^ was wirt dir. 
Do fprach fe^^ o lieber herr erparmt edrch fber mich . der ift nicht 
e^r fvn . er ill ein tcufel . er hat mit getribcn zä ffinden « AI« vU 
er raocht . vnd do ich im nicht gelieln niocht noch enwolt . da wolt 
er mich genachiogt hdlMB » md »aiget im ir antldta vnd ir gepead. 
der chaifer ward Tai-MMMI . Tttd gepot 4m fdiHlliMieiilMI . Mm 
fi in ift daa galgen ffttrleo vsd In dar an hlengen. De flpraehan it 
Im die ftrebherra • Harr da hall avr einigen fra . ea III nicht jfftt . 
daa Ir in Terderbt fo gar Aiel aa riNdit. £s Ift daa reeht faedea . 
darcb der willea . 'die Irider dat MebC Ma md die felbee fbl maa 
IM dem taikma ^ M w fad ea • dai maa «iifcl tjfHHlk der elrifaMi 
-Ibil Maen Am dberwandea 1a Maem aeini aa feait ll»d«i ehiaMi 
^dMi iretaam . der Mir dda mmi In la eimm danalier'^lleat >. 
^In behielt. Daz den morgent ein recht vor Ma «Idelr idr • daa ga- 
^Maid» alte . de der mergee daa chint wart Idr recht gefaatt 

irnü ward fberwandea i md gefftrt zft dem geigen . mit pnlbvnn 
'md da felban ward Mn gtesa gefchray . Ton den die fprachen O 
^ We O we Secht wie man hin ffirt des chnnigaa chint zu dem tod 
vnd do man in alfo hin fftrt . da enkegcnt dem volkh der erll mni- 
Her Tantillus vnd daz chint fach feinen maifter an vnd naigt im 
mit dem haubt fam ez fprosch . O lieber niaifter gedench mein in 
meinen n5ten md ttngften . (ich man f&rt mich zu dem tod. Do 
fprach der maifter zä den herrn eylt alfo nicht mit dem chnaben . 
ich hoff hinta get ich i^t in heut von dam tod. Do antworten fi 
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im alfo O ÜebM .nayßflt eylei lftieD«^ikft-. 
Jaoger Bor lMiiM tfjlt te.iBfte 'Hlaft 4mI duUßt i«4 Mit 
ifflb io-Tiia grlnft In. : >• f^itA .te.ftlMaCtt.lckllWl•Aiv•««il4ii- 
<1MI (M»> ^«rde« • iiM ^inifh' diu ihn wU M>Mlf!«i«iB 
>g«nMi»t hftke« . 4Mr..¥nA m iaA lia«!' Aerben «ilUli «ifi»<niUlir 
iMdh Wie ÜMton-dM pSfen todchb Do.'Mtwvtt iai'<dor aiaUNr«!!»'. 
Inn dk dtut et «Ulmrl idi «# CM wate ^ft* iM 4m ar I» f»- 
J^m gvwftlt "Will Mdl vaA rishliishUich . aIme &»»"mt »r .iifadit OMdC 
4n'*«likB ^:BB«ll waI«*- VikA .daa ir fpracht von ewr«r kattArawn 
das erchent göt auch wol*.; ob fi recht hat £r ift mit ma gewafk 
ühnm lar • daz wir chainer Tnchseufch Ton im nie feiarlMiirWaadtB' . 
^•■B'tain Tnd chaeufch iß. Da ron h6rr Tag ich ayna '. irelt ir 
ledern aygen Tun tuten . durch die befagnu^t ewrer hauffrawn . daa 
churot c^ch nicht wol . vnd wirt hernach lait . wenn ir ande- 
rer m«r inn werdt . vnd ir werdt auch eins pufem inn fnd e^^ ge- 
fchicht als dem ritter gefchach der feinen haufhiint tötet durch daz 
befagen fcins weibs . vnd do er inn wart daz few vnrecht hict . do 
chiagt er gar lang hernach. Dannoch roocht er fein her wider nicht 
pringen . alfo muR er in den rewen leben. Da antwart der chaifer 
Maißcr daz Tagt mir wie waz dem. . Do antwort er vnd fprach . 
fol ich e'Xrch daz fagen . fo fchaffc daz man den chnaben iber wider 
iftr vnd leg in in den cbarchar.* dar nach Xo Tag idi a^ob .,fp 
ttBugt ir Im UmMk. füf datto a4ar IkaMlaii« . Das th^u. fahSf 
jfaia *«hlnt hav : viiUr aa..iftra«>Üi*4«i4kaiMli0b, ^flhiti 'm^i^nM^ 
.gB-^ Tagen In .to 'faitai.«' Vaii alMW dAul •T«d,vis.HonfllP.;li^i|%* 
JmhiA Iran ay*aai .TtUdhaa rmi ▼M.aiiiaihaiUm«/ ' .r v,tj 

Wip der malTter an liüb ze fagen von einem iiauf J^und ."' 

ynd yoB «mepi In^fm^, ,.. . . ... 

Bs was ein Hiter chAa irnd reft :dar Calfc.liiaft MfQrvitfigfB lIni fepn 
ala ir habt ynd hiet den fo liep daz er-.iai drey ammen bafialt aa 
'kAi dia 4as chintz pflagao . die erß foU es fpeifea ..4ia-^4ar folt 
as paden vnd faubern dt« dritt fott aa flaffen tragen vnd aaf 
.habe«. Dar nach Jiiet er ainaa valkhea . vnd eiA hanfhant • di* av 
rAOoh gar lieb hiet. Nu hiet der haafhunt die lugend an im wenn 
er geßeng ein wild . fo habt er ez vntz daz im der herr zc hilf 
chom. Auch wenn der ritter folt reittcn an eiü Areit . fo lief der 
hont gein im vnd tet drcy oder vier fprung . famm er auf daz ros 
wolt f pringen zu eira zaichen der lieb . vnd folt dann dem ritter 
nicht gelingen fo hielt der hont daz ros bei dorn zagel . recht fam 
er wolt . daz fein herr belib vnd fchray dann weliohen. Alfo weft 
der Ritter pei 4en zwain zaichen wie ez im ergen folt . dar vmb 
'liiflt .av IQ Uej^' ;Nu «afolKafsh dia dM der ri^ei.fcil^ reiten iku 
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einem tornay vnd fär aaz . imd aU pald hüben fich die Afflen zfi 
ir«r fppicbait ynd liezsen da><chind(Bl ia dem bans in einer wiegen 
liffin . Tod dav»T«lkh. illnd ■«! efaio» Jl»ii|^ Do «iioin ein nater Tnd 
ohMch gegen^te wiegen (56i>) ^nd wolt te«liMal tettn. Hi |ag 
der fcimt anoh mhüit da pel do firM9«fliBhidit.f«IUi> ab dar Afw- 
g«tt:*v«l..blii iriite.ind walt dM dar bnnlr amraabt war., da« ar 
dam dhlad . hnir .dM.hwt dar .«rwacii^'daab .Tpid:l&r dia aalam tm|> 
pilBn^.liah Vit; i^ilnaadar^aira 4«« in..d«ii:alianpf dia wieg -mh^ftt^ 
waafen wart.-.vnd ibaftdni.tHiC Jrav. vlBf ic|iiiA|iroB . tbA daa abiat- 
waa ia .dia wiepA 0iDiiiidM,...das es mocbt aaa .^■foHf«. 

Hu erpaisa .dar. bunt die natteqi.jad in. 4flii>«llmnpf den Jla nMfr 
aad der bant mit einander beten vart der bunt |^ pl&tig . wann 
lan ia^paiden vil pl&tz oder twfiMy gktß^iikm HiMmtWmk iU viat»> ' 
gen vnd doch biet der hunt die natecn erpizzen vnd von ir paidei? 
gefirj&ppel wart die wieg vmb geßozzen aiPo tlaz fi chora auf dia 
vier chnopf vnd der podem Aund auf. Doch chom daz chindel mit 
feinem antlütz nicht auf die erden . wann ex waz gepunden mit 
ainem pand zu der wiegen. J\u lag der hunt pei der want vnd 
lechkt fein wunden. Do chomen die ammen . vnd die pflegerynn . 
dez chindez . vnd do fi fahen die wiegen vmb gechert vnd daz plfit 
vmb vnd vmb der wiegen rinnen . do uorAunden fie fich . der hunt hiet 
daz chindel freffen . vnd faben nicht zä der wiegen . funder allain 
gaben fi die flucht auz dem baue . . vnd do fi auf der flucht warn . 

do;«BkAg)p$(4a4iatiMl^dia fvag^A wo a.J||aiPpni^t«iR^do5«iitY(ii^^ 
Ae Ir alTa... 6 üabl ini$r wa ^ vad ▼«» dar. I|aat dan.avr^ hair 1% 
liflih bat . d«hlM4..aff. a|iiadal.ga(aCe| 19^^^ vad voili d|a 

iriagda ift .as «iiailMaaig..aaf da« 4«ita,, »Da srial dia.liwir,.|Wif Um- 
erdhn* *ifad inhi^yBA,4M9gli''^i.fmiBifkO mp n^r ]|aat..tni4 jmh 
Mr aMV wa.: Wie fol M .«?. Ifta « :das M baiaplit pia a^a.eliip*v 
ins. Tad da dwi HHar .buim.abay, ^ Tpd. bart dici.fmwaa JQ» ebl^§^ 
laiali.eldNgta . da fragt er ^a Jair tewaa.. anmr. adar 4ia faa|i daa 
thlaci Do fprach fi zu im . O Liebav>iliarr we yns paiden . deii^ . 
bunt . den du fa 4iab baft . der bat vns getötet val^pr ainigaa abia*f 
dal Tad) ofti fressen ., rad .der ligt nocb..pei 4lar want Do wart dei^ 
vittarttV^Vf-aarnig und gieng in daz bans. Nu gieng der bunt enke-, 
gen: ^feiaaat berrn • ata er vor het getan vnd fptit gein im. Da 
zuchkt der ritter fein fwert vnd mit ainigem flag . flug er dem 
band daz baubt ab. Nach der tat giengen fy zu der wiegen vnd 
funden daz chindel alfo gefundez vnd die natern . ligen pei der 
wiegen aüf dem iletz . da erchanten fl wbl pei . daz der hunt die 
natern hiet erpizzen . vnd ir paider g^ßroppel hiet die wiegen vmb 
gechehrt. Do fchray der ritter mit chreftigem gefchray . O mir we 
vnd immer mer we . bau ich meiue(n) lieben hund vnrecht getan . 
der mein cbint gofodt bat-VOT 4rai- WUJriB . dfirch meins weiba tor 
liTphea cblag, wilkaa. , N« wil, ioh fl|ioh;|lBUi«B i^paji^> d^^.ia^./(«7, 
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fürtcli er Fein fper in drew (57 ßukh fär von hau . zu dem 
hctitigeti grab vnd endet fein tag ffirbai «ik guU Na fprach imt 
niRillf r lierr habt fr das veraoAMii l^- wlwurt fai Am» dnirar, g^r 
wol ir habt mir tim gAts geragt . aa awvifel Mi« iwm Mit acA 
heat Mht hüf UeWr got 

M liebea pal &tm «kaifar fÜl wlv irerftoa «i» Hgttdii» «hrt« 
. Hau dtor da Iwt dtt af aigaa ff«. taüMifM.diaratiiikdM 
Ahm werMiaa dar parmbarlalidiall gagahm weidaa gaia Wnumg «ad 
aa atehea in tagaadan « 'Mbadar waiMaMi i^MMdku Mkßk 
Aaa fc ite ar gi»pa«t' dfts aMa 4m MmM hälm mm • dar lart- 
naag • dii III «afar lefb . der ^ Mkt Ma la awH . ? ai 
lern er begert ßet arider den gefft • da taa falt da tfia als dfa 
fiben weifen maifter taten . ob ein pot ehern Ten dem chair«r . dav 
ift ob ein püfer gedanch efaem in dein hertz . To fich an die ßera • 
daz ift in die heiligen lernüng der gerehrift . geht du aber k& vn« 
ehsafchen werlttichen werchen . vnd rollendeft die. So pift 4a 
worden ein crib der verdampnuzRe vnd die fiben weifen iimiAer ver- 
liefen ir hnnbt . daz lint die fiben tagend . die verderben aa dir. 
Der chnab der redt an dem Abenden tag vnd fiben maifter belir 
ben . die chuniginn wart verprant. 

Mt IT lieben der ritter mag fein ein menfeh der werlt vnd ir 
geben . der htint bedsnt die vemnft die den menfchen laiten fol. 
Der ritter fert zu dein turnay daz iß wenn der menfeh get vnd 
warcht anz dem g<(tUchen gepot . das er fech der werlt getsufch . 
die drey Ammaa • die das «hiata pflegen Itlkn . daz iß die Sei . 
iaa Ift peiehf ladr nad fdbia . paMC tragt 0 fkMm nk g^ten wa»* 
dlMS dar togend. Bin ralr flat t f«a vnfat iMa pAa» «regt dia ibi 
fMfaa dan ift ai dar Mgan rl . in .gfttaa trer^haUi INa- fnHIr . 
dia Ift dar* klp . dar falb Mrait Tatar fdbind ift lod . dnv Ift ai» 
dar 'BAaMr wil welan • dan wag dar pftas ^ ftA fcii ftl ga n . ia 
mftg'ar nl«bt i^aban naeli Inngr mtn* #er.Mar >rici[t:|Mn fpar • 
iMb tft dn nndi . ireHmaddl dein pte lalian • 'vnd 4aa warltMiii 
in d« gftt leiten *Tnd In «in g elft li €ii aa mit ipaften mit fataa mit 
lilm&fen vnd mit andern glken dingen mit eym f&li<Aien tfMUrfvft 
du zA dem heiligen land . daz ift gein himel . 4ar r^iliniC 
Cm ift nllen den . die dl fAaa heftend . Iria ia dikm inigMckli»> 
lAta'taften. 

. • . 

Tiin ^em purgeir der. hei ein j^tmi^ . lUe l|ur fiittdMt 

pracht (uLxj.) 

Bz waz ein pnrp^cr ze Rom der hct in feinem garten einen edeln 
pavmb . der trug elli iar edle'^X^ frucht . die felb frucht waz fnr ma- 
nii^herley fiechtnm gftt. Nn mag der purger bcCaptiten ein ieglichen 
menfchen . der felb menfeh hat ein garten . daz ift fein herta . dnn 
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mit der tauf ift begozzen vndl fAfonelU la dem felben garttea . dez 
neorcheii herti . fol fein eis |MUini . mit der fmcht . der lieb des 
gelaaben . wnd der veehlas iMfiiMDg. AnA m&g wir Terften pei 
den purger rafon v^tor adam . der hat ela fMa gartaa • da« i# 
das paradeii . dar lan was dar aller edllll paaai das belts der elilaft 
▼ad fela aller edüftedr ftmeht Ma was da ela taatne {97^) malt . 
das III die .Geltidwit . de* ir befsvt « das er der aader get weit 
Mb. Mm dum 4n garlaer dar taaM Im «teer llam;aa ^eialt rai 
die imgmi die er da hie* . dfe vealM er. Nr Weft die tmh 
malt alefal «pdera se db . aewir das A mteaig WM vatar deia 
fa»m . das Smk die plfiaMo ah pimch . das III hints dem gelauhe» 
vad der hofaang vnd die lieb gemadaet der .tenfel se Aorn . C&lieh 
iMt die habaat rü heier vad heMrfaaMr nad die Mhe» iai «e» 
fat^ertfleht. 

Von einem Urtten toü einem BberIWein. 

in dem Lxxij capit. 

£s waz ein hcrr . der felb biet einen weit ynd in dem walt gieng 
ein Eberfwein . daz waz vnmazzen ^b«l . daz er nianigen verderbt 
het . die in dem wald giengen. Dez was der gepieter des waldes 
gar laidig . Vnd hiezz rüefFen welher der wer . der daz wild fweia 
feilet vnd toteecht dem wolt er geben fein tochter Tnd fein reich 
gar nach feinem tod. Nu was la fiaiaem Mich . ^n fich birt . der 
gedacht wie «r geMlet Bhaiftraia . Vad gieag in den waU . 
fad als paM hl daa wildNwia erfiMh als paM «ef es geia no . de 
ftaig er aaf ehi fsam das nlMlatda waH daa ifitamb wagiia f«# 
imAreit • das Ikli daa pawB wart aaigea. . Viid da daa der hlrt la^ 
Iheh «ad eapiuit der pam* wdll fehler iftlka . 4e mam er ddr 
IMit des p«ui*e . die «At waa . vad wiaif die her . dam wUr 
iea hr«hi . de aeas es der taeht idie hanih viel . vad wart dtor 
gar M ved begoad 'Oaffew vritor 4Bai fanmh . dus-fadi dar hNd 
VPeL -Bss «s fKef der ßalg her ab von dem paaidb • «vad attm haldi 
Heh fehl roeffer . vnd Aach im dea dffiaael all nad dltet es gar. 
Da daz gefchach vnd ez der gepietter veraam . der ^h im afiHant 
Mb tecbker . ich beger der parmhertuchait 

JR lieben der gepietter ift vnfer herr iefus chriAns . der milt 
das ift dife werlt . daz fibcrfwein . dnz ift der teiifel . der t&tet vil 
volkb« vor vnfer« herrn gepurt vnd zoch fie mit im zu der hell. 
Der balter oder hirt daz ift vnfer herr iefus chriftiis . der da nam 
die menfchait von vnfer fra^l^ fant Marie. Wann er felber fprach 
ich pin herter ich fuer meine fchscfTei. Der leib herter nam fein 
ftab . daz ift daz heilig chreotz da er auf Aaip; mit dem er aiii^ 
den Teufel ^^berwant. Die fmcht dez paambs . daz ift fein rofen 
farbez plät . mit dem felben . plut vieng er den teafel . der da von 
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die flScht nemen riiitr»V«i^ *Ä «ürftimi. . VwA 4er giflitw . 
ift vnfer herr ieftn ehf»« • 8* frf« 4« Detter. d«z 

ift die tMnBtk M . «e «P eiUMW Mnen faler fiNi luoiel Ttfd fftii 
ft zä dem *<Hgeii lA««. 

' . Von. .einem Jütter Tud von feiner JUauffrawn , , 

• 

in den. lxxhj. 

fti WM «In •»•«itter fe einer Ärt gefeffen der biet ein iiinge hanf- 
SLjl. ."»»Ä efaen weib . die er gar lieb het . vnd der felb ritter 
irt alte nacht fein tÄr felb vnd fpert ü . vnd legt die fluzzel 
«tttler filn irtnW. In der Hat wa/ ^epoten . wenn man die glogken 
iBIltet we» dann'anf der Ärazz erfunden würd den fienf^ man vnd 
tttfed' deW tag lag er gefanp:en Tnd dez njorgens lutzt man (58») 
ia in einen prangcr. Nu mocht der ritter die fragen nicht gewern 
der Tncbwifch . der fe^ begert. Da von nam G ir einen gehilffen 
i& im . vnd hiet lieb ein andern . Vnd die nam etti» nachts irem 
mann die fhlzzel auz dem haupt vnd tet die tfir haimlieiieB auf ▼BÄ 
rienir auz zü irem fridel . dar nach gieng fe^ gar flUI . wider sft 
irem herrn . vnd traib fi vil vnd ofH Ha gafdlMll 4im M wbm 
nachtz auz gieng zÄ irem »it 

wacht ir man . aus dem flaf md do er ir W da Mnd W 
anf vnd nam der tfir war . die iwd mt üStn . da M er die «dr «i 
Tnd rperret ü vnd gieng hia widar Ia feia'WaMff«. «if/raiNM 
han. vnd ftwb dato «i««» Vnd nadi aiitter na^U 

chom die fm^ mm daa Ibr ^d dilapreftaa . M do er fey erfach . 
er fpiacb ai fr : O if lalchÄa w^ilb nad ir i»*fi . Nn pia leikdoek 
Im vmim dip ir •♦r bder»ilMiait .tiaiht wd an mir gcprochen 
habt,* Ufa- lig ieb ^ lÄr war ir muzzt da vor beleiben daz e^cb 
Ab waeMer auaaea Äada« . vad in den ßokh Tlahen . daz ir of- 
IMeieb-mteat ae fcbanden werden. Slt>antwurt im vnd fpiach . O 
liMidr ber war ▼mb tiit ir ein folichen . gelaubt mir ich wil e^ 
«ia warfaaii fagea. öo icb pei e4r lag an dem pet vnd nief . Do 
olM^ meiner mfitfer dim vnd Tagt mir . daz ich an elli widerred zä 
irebann. Nu weit ich e^cb nicht weglthen vnd nam ftill die flfizzel 
latt aaf wd gieng zfi meiner muter . vnd pin haimlich hin auz 
gegangen . alfa pin ieb ancb haimli<chfin her wider chomen ich pit 
Moade) ' 

IfV ir lieben der ritter ia vnfer herr iefu« chriau» . dec Tafisr 
fei fo gar lieb hat . daz er fey zii einer prasnt genomea.bat ; ^mA 
ß in fein praeut pet gelegt hat . als der weU man fptiobt.aa Ift -arfr 
eyn wolluft ze wcfcn vnd ze wonen . peii da» naafaliaa. oiMaa. 
Der ritter tüt die tfir zä vnd legt die HAamd .vata» JrfB< ^lAt 
Alfo tfit vnfer herr iefna ebrilfci-. der taf ^ aü . waa« ar 
durch vnfern willen TBa..a!if.liaBBaat'«ia bfanelldr. . Aber Imdvr 4flr 
Cfinder ftiU gar oft die»CllsaaLidi» i« wmmm «r wMat die bfa|riiCaliaB 
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f«p«t Tai l«r tit ymä naligt micli iit himllMeii gepot . wwmm er 
get AM 4«B Ulidui ia 4ia Cfai. 9a iJI eia recht aaf gefetet • waaa 
■aa die glogkea lalM waa naa deaa aaf der Ifaraaa iaiat dea lU 
aUB ia dea eluuclier legaa . die gleglc bedml aidit aaden . aar 
die gdlUeliea gapat . wer da wider tAt nit vartea ader mil wer- 
chaa • der fol beleihe» aalWendig des haaaa . das iß die cluiAea- 
ludt So begreiffent in dann die fchergen . das fint die tenfel • die 
snchlLent im fein fei 1 vnd furend ß gefangen in den ebarchar • das 
ilk ia die bell . da er Mgcbleicb gefaagea iaa ift. 

Von einem der het iwo tftchter . vnä ein fun . da gieng er 

mit ftelD. (Lxxiiij.) 

ZE rom in der ßat waz ein ritter der zwuo tochter hiet md ainen 
fnn. Nu verzert der uater allez daz er hiet . zu den Zeiten waz 
Octaoianus chaifer ze rom . der ein grozzen bort het in einem turn. 
Nu chom der voder ritter zu groffer armät. Alfo (58^) daz er all 
fein hab Terchauft vnd verzert hiet. Da fprach er zfi feinem fun 
nyni war der chaifer bat ein grouen bort in dem tarn Na macb 
wir ein loeb ia daa tara . pei der aaeht Tad aemea wir daa gald* 
▼ad dea filbera • wie yII wir wellea vad liedArffea. Da gieagea Ha 
aiae aacbta . aft deai tara . Tad maebten eia weita lacb ia dea tarn 
▼ad aamea ffa tII dea bordea ber aaa • daa ir yeglieber geaftg aa 
tragea biet. Na wart der ritter ale voa ardeaiiebea lebaa • Tad aa 
▼il aerea . da der bdtter dea tarne daa loob erlkeb . vad das fleh 
dar groa bort myanret . vad fo cblaia wart Da fprach er sfi dem 
kaifer • dea bordea w«r ri\ raynner worden . ynd er weft nicht wiot 
Do aatwart im dar chaifer . han ich dich nicht zä einem liAttet 
gaCetat . dez turns vnd dez fchata. meiaa bordes . da wirft mir ant- 
wurten für den fchatz. Der tamasr gieng in den turn vnd vand das 
loch. Do machet er inwendig dez turns ein gros potigen vnd fAlIet 
die mit pech vnd mit layra. Ob aber yeraant chom fielen vnd fluflP 
bin ein . daz er viel in die potigen . in daz pech ?nd haftet dar 
inn . Tnd befiegket als ein vogcl . da mit tet er den turn zu. Nv 
waz nicht lang der ritter ward wider nötig . vnd chom zu feinem 
fun vnd fprach . O lieber fun ich han daz aber Terzert vnd pin 
arm. Du antwurt im der fun . fo ge wir liin wider rnd nemen dez 
goldez . als vil wir fein bedurffen. Sy giengen zü dem turn . als Ii 
vor heten geCaa. Do flof der mter des erftea bia eia vad viel ia 
die potigea Tata aa dea halt . Tod febray mit laater Aymm . O 
mala ebiat aabea ber t& ader da macht aiebt engen da aallaft ala 
iali geaallen pbk Da aatwart dar Am Tatar icb Ulf dir gawttlaieb. 
Da fpiadi dar vater Am icb walt aiebt daa aa yeaumd waft wie aa 
argaagaa ift . pald aeadi deia l^art aaa vad eaebSpf mich daa 
ndah alemaad ardiaBa • fe cbamll da bia vad mala tftchter der waa^ 
(Gttim rmoMfuM.) 8 
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liehen fchanden. Voi aelinl Mg «t Isiaem Ytter d«s hanpft ab 
T«d warf te bi «in gdÜ Tili fkgt Mm l irifta B i voa Mm vrtlar 
Iti. II9 il diu menanen tbiI^ In vater M 4a SdAM A giais fiaaf» 
toa Tai waiaea. Dar aach gieng der hAatler ia 4«i lam . vai ttat 
dae leldiBaai ia der pettgea • aa eia haaM . den wandert dat tad 
fingt daa deai kallbr. Der fpraeli ain dea hepd . Tad f iat ia alaaM 
leaa aa den aagel vad Claipf ia dateik die Aat . Tad ia weiheai 
kaae da Miell waiaen vad Mftiea • dea Miiea liaasa ift er wkt 
gevefen. So njm daaa das geBad allei . vad tawh A an den gal- 
ten. Der huetter tet daz allez . das im gepoten wart . vnd do man 
in alfo flaipfot durch die Hat vnd gazzen . vnd daz die tuchter er* 
fahen die hüben aa mit gsoITcm gefchray . Vnd chlagten irea Tater 
▼ad fprachen O we vnferz laidez . vnd do daz der prSder Temam 
der sucht ein hagken . vnd flug fich in ein pain . daz gprozs piftt 
daraus ran. Vnd do dez kaiferz fchiltkneht daz gefchray erhort- 
ten. (59^) die lietTen den toten leichnani vnd luflen in das hans . 
Vnd vragten waz daz gefchray w<Pr. Do antwurt der präder . vnd 
fprach fy fein raein fweller vnd daz ich mich verhagkt han . dar 
vmb fchreien vnd wainen fi vmb tnich . nv get her md fecht die 
grozzen wunden . die ich geflagen han. Da die fchiltknecht die 
wunden fahen . da gelaubten fe^ im die red. Alfo worden fi betro- 
gen . vnd giengen ans dem liant vad Mengen dez todea ritler« Jeip 
an den galgen. 

Von einem purger der ein tahen het die woi reden choD. 

waa ela patger ae Rem . der Met eia tahea . die redet tvatieh- 
hMk was A liett • «der Ikcli. üfa ket der parger eia inagea weip 
ala dm thaifer haß . die ket iren wirt nieht lieb . wann er meekt 
ir nicht gen&g tAh der mynn . ale A wol bedeift kiet. Nu nam fe^^ 
ir ein andern a& ejm pftln . vnd wenn der man an Teinem geMkall 
was fo fant fe^ nach irem p&ln . pei nacht vnd pei tag . daa er 
pei ir (lief . vnd do daz die tah vernam . die fagt daz irem herm . 
vnd dar vmb ßraft er fey oft vnd fi laiigcnt alles fampt vnd fprach 
dn gelaiibft deiner verlöchten tahen. Do fprach er hin wider . mein 
tali leugt nicht. Nu gefchach daz . daz der wirt in verre laut fär 
Als pald fant fi nach irem päln . der chom vil gern. Als er oft 
getan hiet vnd fprach zu der fra^-n die verlucht tach die wirt vns 
meiden vnd ruegen dem herrn . nu waz die Hat fo haimlich daz 
man ir nicht wol gehorn noch gefehen moclit. Aber die tach hört 
fi wol mit einander reden die wurter . O liebi frai^ ir chunt nicht 
wissen . wie hart ich die tahen fftrcht . die tach antwnrt im Ey 
«ia wol ick diek aiekt Ach • daeh eiienae iek dieh wol . vnd waizs 
daa d« mackt tiA « daa da arft aiainfe kena vaik wilt flafiTen . 
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tnd wiss da% ich ez allez meinem iierfn Tagen wil. Do antwurt didi 
TBd Tprath f&rcht nicht heint an der nacht wil ich Tns 
Meh^n an der tahen . vnd ze mitter'nacht Rund die fra'ftr auf Tnd 
#egkt die dirn . vnd Tpruch zS ir . neinen wir ein laitern Tnd lay- 
nen ii auf den w'ir& dezz haazz . daz taten fi vnd Aigen hin auf vnd 
machten ein loch ob der tahen . vnd iieffen fi ßen vnd guzzen mit 
wazcer auf die tahen . die gantzen nacht . dar ein hcten fi getan . 
griezz Tnd ßain . dnz het die tahen erflngen . daz few nahen tod 
waz. An dem andern tag . chom der wirt zu dem hauz Tnd fprach 
zu der tahen . 0 liebi tach wie ieit ez Tmb dich . do fprach fe^ 
dein fra^ . hat aber mit cnem geflaffen . die ureil du aazzen gewe- 
fen piß . Tnd ill ntr nie fo we gefeheli«! ftU 41« felben nacht. 
Alto daz niAmi M #a« . wann der fcteor mfed der doner die 
gMftM «Mht Mf »ich gieng . da das dei^ fra# ethort die fpcach 
av ift daa gaatd tar Ate ehafo fdionreilr nacbf ipeweft . Als die heini 
tnd aadi (e iiaa te (<>)ftMn . des ttaft der nAn . die nacÜpawiB eft 
deai atfe witir . die fj^iaehen alle tämpt es wm ein fdhini aadit 
gewaTea . da ten fpnieh die irv^r . Na maclit da ehlvrllchen wol 
wiasea das dein teell . tag^afcaftig ift. Der purger gieng sfl äei 
MAen (59^) Tnd fprach warumb haß dn mein wcib mit liegen Ter- 
leTinpt do fprach die tach . Got crcbent wol ob ich leag. Der wfrt 
ffiach haß da mir sieht gefagt . daz de^ nacht wer fchaur vnä 
regen . ^nd Tngewitt^r Tnd fprechen mein nachpaurn fi wsr lav- 
ier Tnd chlar. Da mit lotet er die tahen. Vnd do er die tahen 
Terderbt biet . do fach er auf vnter daz tach . vnd fach dnz ein 
loch Tnd laiter da waz. Als pald gieng er vnd üaig an der laitern 
hin auf Tnd chom auf daz dach dar auf vand er ein fchaf mit waz- 
zer Tnd fand Tnd chlatne ßainel dar inn. Dar an erchant er pald 
die Tntre4^ feins weibs . vnd fchray mit lauter* Ilymm . Owe mir 
Tnd meiner lieben tahen . die ich Tmb vnfchuld liiin ( ) . die 
Traz mein troß vnd zehant für er in ein ander lant Tnd chom zu 
feiner hauffra'^n nynimer iBcr. 

Von einem Bitter . rnd von feinen iungen weib 

in dw idunj cqpi.' 

JBa wai ein allM «Mer enredKer vad Teller vnd 4n sft gerechter , 
4«r naat ela ittag mmgt CMa vad sft^naedilalch. Nu warn M pei 
dirala iari pd elnaaddihr Tnd erwürben nie chain dkint mit daander . 
da A eiai lagt gea chirchen gieng . do enkegnet Ir ir nACer aal 
dem weg. Ir mfiter fprach z{^ ir O liebi toehler wie gebabß da 
dich. Sie antwnrt ez iß poz . es werd dann noeh pefTer wann ich 
lag lieber pei einem ßokh . dann pel nieineAi man . ich han chai- 
nan troß Ton im . Tnd dar vmb wil ich ein andern lieb haben. Do 
Mitwart Ir die nAter waä fprach O liebedr okeln toditer . liT pin ich 
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vnd dein vatcr lang pe! einander gewefen . vnd han mich nie einer 
Tutichen tiiiiiphait vnterwiinden. Do fprach die tochter dw VW 
nicht ein wunder . da« wart e» paide Jungch . itm ill mb netna» 
man nicht . wenn der ift alt Tttd cMI . Tod TiUMDchtig. Do fprack 
die mater . Sag mir wen wilt da lieb haben. Do aatwart felr ge- 
wineichen ein pfnffea difie Jlat . waan er gelar dia hafailiehalt 
nicht geaialdeB. Vnd biet ich ehiea aadera lieb . der tagt ea Telni 
gefellea . die fpottea daaa aieia . Ted. dar vnb wil ieh ia lieb 
habea. Die jaftter fpraeb aa hftr meni rat leb Ciig dir die alten 
ftnt gar gnenlieben . veaa A an hebeat ae idraea. Da Toa ▼erf&eh 
delaea nna dea erftea . ob da aa p&u vad an pefferong yon im 
chonieo ndgll . fo hab daaa dea prießer lieb. 8i antwnrt ir vnd 
l^raeh • mftter durch deinen willen wil ich vertragen. Aber dn folt 
mir fbgen wie fol ich in verfächen. Si antwnrt ir . den pavm den 
^ Co nei^lichen gepeltst hat . den grab anz vnd prcnn den . fi 
fprach d||U.)|^.j|fb pei namen. Do fe^ hin haim chom . Do fprach 
fi zä 4f|IB jgartaer . Nim war wenn dein herr chompt fo ill er fro- 
ftig . nn wol an vnd ge wir in den garten . vnd flahen wir ettli- 
eben paumb ab . daz wir im dar auz machen ein fear . Daz fich 
dein herr werra. Der gartner nam ein hagkchen vnd gieng in dem 
garten hin vnd her vnd churtzleichen die fra^ nam die hakchen 
vnd flug ein jungen pelltzer ab vnd macht dar auz ein feur. Ains 
andern tags enkegnet ir ir müter gen chirchen. Do fprach fe^r sä 
irer muter . O iicbi (60 m&ter . Noch wil ich lieb babea . Ala 
du mich gehaizsen haft . Ich ban das gelaa • daa da adt lietel^^ 
vnd er nie cbaln wort dar vmh gefproebea • leb wmn er fej Tor^ 
zagt vnd er fftrehl mich. Na fpiacb die aiAter mw Terfftch ia lA 
dem and^rn.*aiol. Do fpraob A wie . die mAter fjpracb er bat ein 
i^gex.b^a^I • ^* ^ S** • Im vad fberAcht er dir 

daa , fo aynii dea pfeffea aA einem lieb. Do deA" ancbt ehoai • yuA 
daa pett gealert waa mit Matnw Tad mit feidea Tad oiit teblehea « 
Tad A fieb legea woltea . irnd lebaat f^raag das bAatel aaf daa 
pet . als Ol Tor gewoa biet. Da aam ez die fra^ pei den hintern 
fAesiea . aad flAg es Tmb ein want . alfo daz ez Harb. Daz fach 
dw ritter vnd fpradi in zorn zü der fra^n . O ir leichtes welp tb- 
tagentleichs . war vmb flacht ir daz huntel vor meinen engen . 
vmb die want . vnd t5t es. Sie antwnrt vnd fprach alfo nv fecht 
ir doch wol das vnfer pet ift geziert chofperlichen mit feiden. So 
chnmpt ewr hnnt her mit horwigen fuezzen . vnd vnfaubert vna -vn- 
fer pet gewant . vnd hub an ze wainen. Der ritter fprach nv lat 
von ewerm wainen vnd daz fei e^ vergeben . vnd tut fein nicht 
mer. Do chom fe'Sr zä dem dritten mol z& irer mäter viTd fprach 
zu ir O miiter ez iß mir ein grozze^ pen . Daz ich mich fo lan- 
get zeit fol enthaben . von dem prießer . nv haß da mir verhaiz- 
zen du welleß mich nicht mer irren. Nu fag mir wie fol ich in zu 
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dem i3r!tten mol Terf&chen . ob er ein man fey. Do antwurt ir ir 
mäter vnd fprach . Nu hintz funntag fo wil er ein wirtfchaft haben 
■vnd werden Tnfer vil edel vnd vnedel . paiderlay da effen . wann 
wir dar geladen fein von im vnd wenn dann der Tifch mit dem 
tifchlaclicn gedekt iß fo pint haimlichen dein fiuzxel in daz tifch- 
lachen . da daz effen auf Stet vnd die pecher vnd die chupf rnd die 
glefer . vnd angHer. So fprich o ich hau vergefTen meins meffers 
So der cliamer . vnd trar imu auf Üuii wrwmnifg vnd laeh es alles 
flunt nach dir , das es ab dem tifch Yall . vnd fberScht er dir dann 
die tat • fo ttt fttrbas was da wilt. Do de^ seit dkom Tnd der teg . 
das die geladen feiten chomen sfl der wirtfohaft vnd der tifch ge^ 
liciht was Tnd die effen aof dem tifch- Afinden mit alier sier der 
trinehnass . fnd wtin Tnd alles das . das dar sA gehört Do fln^l^ 
fe^ . die flAlfel in das Tifchlaken Tnd für do Trwsrig anf von dem 
|nfch vnd fprach' fi het irt meffers Tergeffen . in der dhamer vod 
soch nach ir daz tifchlachen . vnd chert vmb allez daz . daz auf dem 
tifch ßund . da wart ein groffer vngelirapf an dem tifch . daz nia> 
nieh geladner fein gewant da vnfaubert vnd daz effen lag aof der 
erden. Der ritter befchambt fich dez gar fer Vnd ward vnmaffen 
somig Tnd durch der geß willen vertrfig er den zorn . vnd fchäf 
das man ez allez von newen dingen beraittet vnd ein ander tifch- 
lachen legt er auf den tifch . vnd erpot ez foUichleichen feinen 
geßen mit aller tugend vnd zier. Vnd da de^ wirtfchaft ein end 
nam . Do (60'') vrlaubten fe^ fich ellc^ von einander . vnd von 
dem Ritter vnd danchten im vleizzichleich. Do der morgen chom 
do Aund der ritter frfi auf vnd gieng zu der chirchcn vnd hart ein 
roeff . vnd hiezz er mit im haim gen . den chorer der chirchen . 
vnd der chond wol* lassen Tnd fprach sft im volg mir in mein che- 
mer . Vnd gie sA dem pet « da fein hnnflradr nn Jag . vnd fpracli 
2& ir . Fra4r Ikand anf. Sie antwnrt Tnd sprach . es ift noch nlciü 
tfaerts seit . das ich fol auf llen . war Tmb fol Ich dann auf Iken . 
Ich wil noeh lenger Ilgen. Er fprach sft fr Hand nnf man wil dir 
lassen • Tnd pay dem arm. Sie fprach sft Im Herr ht han ich fein 
nib 1g0J^t . Tnd han mir nie nicht gelassen. Er f]prach das Ul 
^r^f .0| .,^ ^lll ^ tftrynn worden . das da nicht 

waift was 'da iftn folt. Waiß du nicht was du mir getan haft nT 
zä dem diittOnÜMl. Zfi dem erßen flfigd da mir nider mein paumb. 
z& dem andern mol flfigd da mir so tod meinen hont. Na zu dem 
dritten mol . haß da mir ein grozz frasech erpoten . vor meinen 
frcTnden. Dar vmb piß du torifch vnd haß dez wilden plutz ze 
Vfl . du bedarft gar wol . daz man dir lazz . daz da mich noch 
dich ffirbaz nicht mer lefterA. Die fraw ßund auf wainend vnd 
raiccht ir hend auf vnd fprach O lieber herr erparm dich fber 
mich Er antwurt ir fraw nicht pit parrahertzichait . rz iß ze fpat . 
allein Areck den arm her . Ich mäzz daz piüt pei dem hertzen her- 
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am iMilieii . vbA 4a nrtl fpraeh er bA ium Um^f . f|bM9li to«! 1« 
ädern . daa ei volg; Der lasaer fl^ «la gresaea teofen flag ia de« 
ann * das das plftt ber aas fd^s alfb . i^ß die tmf erplaicM Ta- 
ler dea aagea . vad de e^ geafig was gaagea . De fpracli . der 
rlttor Ks pint sA den arm » Nu releh her den nipdem ann. 81 
fpraeh O heber her Ifizz mich dich erparm . wenn ich Airb yetzend. 
Der riftter antwurt ii* . daz folteft du ?ar bedachl haben . da du mir 
daa tetell. Si rekcht den andern arm . der lasset Hdg ein teuffea 
riag darein . daz der fwaizK her gieng; Diit ▼nmazzen . alfo das 
fe^ nider viel . vnd da lag für tot. Hör auf fpraeh der ritter vnd 
pind zu Tnd hiezz fi gen zu dem pet vnd fpraeh gedench waz du 
furbaz tun fullcft. Die fra^' fant nach irer muter vnd do fi chom . 
vnü daz allez vernani . die frsBwt fich dez . daz er ir alfo mit ge- 
farn het . vnd da die (achter ir rauter an fach . do fpraeh fi . O 
liebi milter ich pin >^xrleichen nahen tod. Do antwurt ir die mu- 
ter . nu han ich dir c/ vor gefagt daz die alten gw^l'Uch fint vnd 
vbcl . vnd nicht vertra^ent . hietell du dann an im geproohen mit 
eym pfaffen . fo het ez dein leben gegolten . wilt du »ber ooch den 
pfaffen lieb liabpn. Do antwurt fi alfo . furbas haa ieh aieniaat 
hott denn meiaeii rechten ehpmaa. 

Von Octauiano vnd TOn eym tum mil piider. 

Cf. C, 

fletaniaane relchaet se com gewaltlfdileleh T^fl reich . Tid dach sft 
▼aß ging anf golt . anf filber dea er bfgert • sft des dritten 
was eia maifier se rem . der hiezz Virgiline • (61*) der was toI- 
ehomea in der fWartsen cbnnß. Nu paten in dier romifchen pnr- 
ger . daz er etwas macht da mit fi ercbeanen ir feind . daa Ae fich 
vor in bewam mochten. Da pawet er einen hohen tum . vad ia 
der h^eh dez turne ▼mb Tnd vmb fo vil pild aU vil der land warn . 
die rom vnterta?nig warn . vnd in der mit dez turna Machet er ein 
pild . das hiet ein giildein appfel in der hant Vnd ein yeglich pild ^ 
chert fein anthltz pcgen dem land . da ez hin gehurt. Vnd wenn 
fich dann ein hint vnib chcrt daz ez wider (Ireb waz . den Ruraaern . •> 
fo lautet ez ein glogken vnd da mit lautechten die andern auch. 
£ttleich fprechent daz der rumer got Panteon feinen rngk chert 
dem pild dez landez . wann dann die romer daz fahen . fo befamp- 
ten fi fich mit hers chraft vnd wider twuügen fi dann her wiiler. 
Alfo mocht fich dann chain lant verpergen vor den romern . von 
der pild wegen . die da warn. Dar nach macht maifier virgiline 
durch der armen Isot willen in se trofi ein gross fear . das Stmi 
praa . das fe^ lieh BMchten gewennaa md pei deai UÜae * ain anf 
wallenden prraa . daa fi fieh m&chten gelahea oder fieh padon . 
nahea pei deqi fear. Da felbea aiaehet er eia pÜd daa da fi^fl • 
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WmA m IMmm bim AM g^fdwibtB • w«v wMk fkcN Mint lA 
ich air «!■ iMh . Am pHA AfiiA iMg Mit 4« . lA Aea Mit« 
chmii «iaer • Aar Aia fkerfoiirifl Im » wer nieh ÜMlit. Dw 
teht «A In . A fMh mjmtt dir . M gvUivket mA A . gab 
idi 4Sff ein nuiallUg . iu ick Toter «leinen f&sxen filnde eiaea grei- 
sen hört. Vnd dar yrab wolteA du daz dich niemand flAg . dasi da 
nicht Tieleß. Der iiezz nicht er flAg Aai pild an den hals . daz ez 
viel Tnd als pald verfwant dM wmmt tbA daz fenr erlafeh . vnd 
er Tlnd niendert chainen hört. Die armen lasnt wurden gar iaidig 
▼on dem rall dcz i>ildez. Vnd fprach Verderb der der durch feiner 
geitichait willen daz pild htit zc Hort vnd vns vitfera troftez beraubt 
hat. Dar nach chomen drey chunig die den Rumaern vii vngemacha 
auf tetcn. Vnd fprachcn wider (ich felben . wie raocht wir vns ge- 
rcchen . an den RomsErn vnd fprachen wider einander . wir muen 
vns vnib fuft . aU lan^ der turn da Aet mit den pitden als lang 
fchaf wir nichtz . vnd niugen auch wider die romer nicht geArei- 
ten. Da Aunden drey ritter auf vnd fprachen . was geit man vns . 
4m wir den turn mit den pilden erpreeben . da antwartea ia die 
drei cbAnig . vier potigea voller goldra . do fpiMbm Ale vitlev dai 
gefeiieek alfo. Die drey ritter aaaea dM gAt • vier potigea nlt 
galA • vad fSrM geia van. Vad pel dem erftm tor grftbm A aafT- 
weaAig • eia groM grAb vad teaflb . vad legtm dar ela gre aiM 
bort voa gald. Vad pel den udera tor aaeb eia eiaea berl. Alfa 
tatM A aaeb pel dem drittea tor aaeb wim nIebelB bort (61 1») da A 
Aaa av getalM Ia der Alll . Do gleagM A ia die Oat iSv dM chal» 
far. Der Mbegeat In vnd grAft A . vnd fprach lA Ia voa WMa feit 
M. Si aatwariM vnd fprachm • berr wir fela von verrra iMden , 
vad feia amleger der Trasvm Tnd nag VM aieht anders getrau- 
men • dara do golt vnd filber leit verporgen . dai aiAcht wir wol 
finden nit vaferer chiinA Nu haben wir gehört gar vil von ewrer 
frAmchait . vnd fein zu e^'ch her chomen . ob ir vnfercr dienA be- 
ddrft. Der chaifer fprach ich wii e>^ch bewacrn. Si antworten dem 
chaifer her mir nemen haben tayl . waz wir mit chunA Anden filber 
oder golt. Der chaifer fprach ir redt gar recht . da mit giengen fi 
mit (dem) chaifer in fein palaA. Nach dem abent effen fprachen 
A zn dem chaifer Herr weit ir fo legen wir vns f (äffen vnd dem el- 
tiAen wirt trawmen ein travm pei der nacht . vnd den felben travm 
fagen wir e^^ch morgen. Der chaifer fpracb aa get in gotez na~ 
men . vad got geb o4ab olaM gAtea trawn. Die giengen für fich 
vaA veftribM die aacbt nlt ftwAdaa vad nlt l^t . dea neiyMi 
ehonea A fA» dM Kalfer« Herr kb bM belat gefebM l^radi de» 
•IIÜ eiaea travn . dai vor den vodan tor dn Stat . aaffevtbaV 
bM IA aia tfelA grdb . darbm IA varpoisM ela potig nit gald . der 
cbalfer fpiaab . Na ga wir Aill bia mi . vad verfAebM wir ab 
den alfa fl^y . vad do A bla mi ebonM vad verlAditM nit gra- 
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bM • im inte A 4er liltor g«*«* iM. D« «kitfilMr 
fff» • ymi hiet A in gfoiiM mm ^md hAk Vnd au dis gSl ia 

chamer Tnd halben tayl gab er in. Ifn tfmA def astler rittor idi 
wil auch heint TerfAchm • ihls mir trau. Dez morgens fprach er. 
«r biet gefehen ein traam . TOfeer Aeoi aoAer toff lag ein potig mU 
golt Tnd mit fitber . daz ward auch gegraben Tnd ward fundea. 
Alfo tet auch der dritt als die Kwen beten getan. Dar nach fpn^ 
chen ß alle drey zü dem chunig herr wir haben alle drey nvr afai 
travm gefehen . heint an der nacht. Herr ez leit ynter dem turn . 
da die gotter inne find . To grozz gut . daz dez ein vnmazz iß. Do 
antwurt der chaifer . dez tun ich nicht . daz ich den turn erprech 
mit den pilden . durch dez goldez willen. Si antwurten im vnd 
fprachen lierr wir fi^raben fo chlugchleich daz wir dez gruntfeil 
nicht fchaden . vnd daz niuzz pei der nacht gefcheben . daz fein 
der pofel nicht Inno werd wann ez wurd tm der bort vertragen. 
Dar chaifer fprach nu hin Tod tAt das peA . das ir mfigt . mor- 
gea fe dian ich mit OMaigai' roffea sA eAch . aaeh deai hord. 
Die drey rittet gieCn)gea aiit fraadea da hia pei der aaclit . vad 
begoadea grabea pei der graatfeA (d2*) dei tarae . vad Tatar grA* 
%ea fey vad aaadtea dar tater eia fewr vad liAliea Aeh da adl 
ir Aitaiea. Na wem A cliaaai eia' »eil hm vea der Bat ae 
reoi . Da der tarn nit dea piidea aider TieL Des BMWgeae eheaiem 
die paiger vea leai vnd hertca vad fbliea . das der tara geaallea 
was Tnd chlagten ire^ hertzen lait vnd fprachen . dem diidfer sA. 
Der chaifer fkgt ta wie die mit ia geÜarn bieten. Da antwurtea im 
die Homer vnd fptadien . von deiner geitichait fey wir eatwert va- 
ferer wirden . da von fcbol dein poaxbait hin wider gea. • ia dein 
felba hanbt vnd namen in da mit vnd guffen im selalTent golt 
in feifi munt daz er vol wart vnd fprachen zu im . nach gold hat 
dich get&rA av triuch golt vnd begr&bea ia alfo lebeadigea ia die 
«rden. 

(1)R*) lieben nv mag man pei dem chaifer wol verHen einea 
iaglichen chriften menfchen . der die tauff genomen hat der ^ber 
elle^ dinch folt begern . daz hail der fei . vnd der turn . daz iH 
ein betruebtz hertz hintz got erheben . vnd die pild lieb haben . 
daz iß die frucht der fünf finne . zu gotez dienß laiten. Daz pild 
mitten in dem tnrn . daz iß deia fei • die felb . foi haben . ia der 
hant einen guidein appfei . das ift die lieb s& got. Es ge dir wal 
oder f bei ia dirre wertt. Na bet ein yeglichez pild eia gloglcea. 
Aife beb aacb eia iegliebe fei elaea An goss der Aeh ImH wmd 
wegkh die felad^. das Aat die ihmt ^fmm die AlUea Ach erheben . 
wider die aaweigaag der ffelad . das IA der teafel Tad die werlft • 
Tad deia aigaer lelp. VirgUiaa bot eia pÜd genuidht • dar an g»- 
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MuINb was WOT mUk fMM kh nym afar «te tMk. Das pttd mag 
Mi • aiHi fnfbr «Atr valw . te Mb lu«t ien ffwn . 4«r pwat- 
iMffliidMlt • fmä 4n Mr d«v gmUmu Na wiii «r geClagmi 
4mb toofal • do er to «nfel ut . da» 4« pmm d«r paradiartal- 
dMit ^d dai fslrr dar TiitMcludt TarOmdea . dai III daa gaala 
aaafclüalali gafhMht mdarbaa • waä wart gogillligt adt Iftadaa. 
Fei den drein rittani ▼erßet man . dreyerlay haäbt fiad. Die aift 
das iß hochfart. Die aadar daz iü begir der aogen. Die dritt daz 
iß begir der leiplichen waUaft • Tad mit den felben Funden . wirt 
dar aMafch tU oft betrogen. Des erßen legt der menfch die poti- 
gen . vnter daz tor . pci der potig^en verAet man die geitigen herta 
der reichen . vnd der gewaltigen der hertz ligt in dem erdtreich . 
daz i(l elli ir begir . die verdirbt mit in. Wenn fi nv ßerbent AU 
gerchriben üet . Si afFen ß trunchen fi fpilten . da mit ßurbens Tnd 
färn gein hell. Die ander potig ill die geitichait . die fich -ver- 
pirgt . in die geitigen . die fo vil begernt daz fi fich felben Terlie> 
fent AU wol fchein iß . an dem lucifer . vnd an adamen (62i>) Die 
dritt potig iß die fraffhait wann waz die felben gewinnent daz lo- 
gent fi in dea paach . der ir got ift* Dia viard potig iß Tucheufch 
aut dar Tatdarbaat die watfaa . wnä die galartaa . waaa yetzund 
aiaauuid ala vaalunifah ilk . vad Hat äk die geUrtaa rmd dia pftii- 
isa fad Taidaibaat aaab dia laialMa • adt faaipl daa araiaa . da 
¥aa Büt daa vlar potlgaa vaidaibaat gar iril aM« fad finiwii • aa 
Mb fad «a faL 

Von dem chunig der fant peter Tnd fant paul mit ^ewalt 

wolt nemen in Lxxviij cappitel. 

BS waz ein hochfertiger chunich mä der waz ein haiden . vnd der 
Mb biat m&t Er wolt die leichnamen fant Patara fad fant paala • 
aa rom abtragen Tnd yerßeln . oder mit gewalt nemen Da der tob 
haim fär vnd benacht eins in einer Rat . Do fprach er hintz feineai 
hofmaißer oder fein Hofmaißer fuch mir heint ein fchonez weip . 
daz die heint pei mir fiaf . vnd waz ich ir geben fol . daz wil ich 
ir geben . daz hört der Marfchalkh . der wart geworffen in ein be- 
gir der miette . rnd furt fein aignez weip wider irn willen . an daz 
pet dez chunigez. Do der morgen chom do fprach der chunich zu 
dem Marfchalkh . tä daz yenßer auf . daz ich fech wie fchön die 
fra^ fey . die heint pei mir gelegea iß . fo gib ich ir dann tao- 
fent guldia . Tnd do daa vaalkar ward anf getaa . Tad daa der ohil> 
aicb M acdiaat • daa fail" daa Slarfebalcba baiiflva# waa • Da 
Jjpradi fr aft im • O da pftfar aiaa wia bat du geiallart daia Ifeaaf- 
Ika^ »da mit daa da adr Ha bA baft gelagt Tmb daa galt Na 
aaaab dlab paid aaa maiaam raiab fad wa da laagar dar laa ba- 
Mbft • Ca »IUI da faidaabaa aiaa pftto ftadaa. Da aa dai bart 4a 



m 

Hoch w MHi dAaduMlcii firf wm« aiflbl mv iu Im 8«Mm 
YwA «II» ila seil vad will Um im MMk MI kMt «v ifo fnHhi 
ia 6va fa4 mit taadsa. Da ia aeh bafuafaat iav «klaicli «la giaaa 
her mi aoch gm nm wmä wmh ins iia Jlat arft ber fi laag tai 
Mo r&ner in g^bea woltoa haben «lia leialuiBaMit Tant Peters ^wnd 
Am! Paalat . daz er von der ßat xfig. Nn wom zä der sait Mbin 
Waia aiaißer in der Stat irnd zfi den felben chomen die parg-er ze 
Bam • TaA fpiachen s& ia . Waz tu wir darzfi die Aat ift in dem 
gafiallaa • A ward Terlern vod sellort. Ez ift vnerbergHch daz wir 
is geben die heiligen leichnam fiint peter vnd fant paals. Do 
Iprach der erft maiAer ich die Hat vnd die heiligen vor in wo! 
behaben ainen tach. Der ander fprach ich halt fi den andern iAg 
Alfo woltens fis all . yeglicher ainen tag frißen. Der chunich wart 
die Aat Aiirmen. Der erA maiAer hüb nn ze taidiag mit dem chu- 
nich . Tmb einen fuon . vnd hub an weiflich ze tayding vnd ze re- 
den . Alfo daz der chunich der Aut dcz tags nichf nicht tet mit 
Anrm. Alfo redten fi all . yeglicher einen tag . vntz an den letZ' 
ten maiAer . zu (63*) dem felben chomen die parger vnd fprachen 
O Uabar maiAer • dar ahdalg hal gafwaia • ar wall die fiat morgen 
gawiaaaa . gaCeiiieht daa • Ia ftaibnn wir all. Na hall vaa aia daia 
gafallaa . kaban getan. Da aatwart ar ia . firckt mMt aidiC 
aorgen aa dd tag. . Sa aiadi iah . daa der ahdidah flaaaht arfl al-. 
kuB faiaavi I10& Dar aiaiftar lagt aa ayaaa waadarlddiea lakli . 
dar aa wara pfiaaa fadara . vad chliaeklain yrni. aadarar vagal vaib 
Tad tU aagal. Da mit giaag ar nlt iwala plafTea IWertan aaff als 
kakaa tarn der Bat. Da in der ckdaig mit allam fainam kar wal 
gefflkaa maakt . vnd auf dem tum ward er fich hin Tnd kar wa- 
gen . famm er weit fliegen. Vad die vedern fchlnen Taft Tnd die 
awai fwert biet er in dem monde. Daz UJkmt etleich roter dem 
kar • die fprachen Herr fecht ir nicht ein wmdarleichs nuf dMi 
tara ßen. Er antwnrt vnd fprach . ia ich fich ez wol Aber waz es 
fei . dez waizz nicht. Do fprachen fi . ez iA der chriAen got . der 
iA von himel geuarn . der wirt vns alle fiahen mit den zwain fwer- 
ten vnd wirt vns all t«»tcn . ob wir lenger hie ligen. Do der herr 
daz vernam . der ward firh furchten vnd fprach zü in . Ez iA ne^r 
ein weg dar auf daz wir hie die Aat räumen . daz vna ir got icht 
flach. Da mit hüb fich der chunich auf mit allem feinem her • 
vnd für da hin. Die romer wappnoten fich vnd Voigten in nach . 
vnd erfliigen den chilnich vnd ein menig der fchar feins herz . vnd 
alfo wart der chunig f ber wunden mit der weizzhait der chlägen 

got Idlf 

Sa ir liakaB dar fbarmdetig chuiek . daa Ul der taafel . der 
fMaar kaakfirt wegen geuallea ift waa klaMi vad wialt AA gel 
■laki diaarfatigaa « CbMe» «llalB • aa wtt kakaa UkSat walk . das 
iai dia fil . aaak gal gafiMal . aad dia M katiaaBt , daa toafak 
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tengnAfs. N« ftauMibl te tMifel •In gim Imt « in Ul all Hodi- 
ttttig . all geiUg . «II fnniig . all vnolHMirdi . y»ä mit vU 
ar gawiaaeii • die laiisbuamea • tmt f etat Tnd f)ut Paal dar iwalf 
. yad das Hat dia ]iar|s dar g&t« lavit • aa fieb siehoi . ta 
dia flaffaa ia l^laar feh&n . was fol daaa dar maafdi dar b& tfta« 
Er fol ladea fibea weis naifter . das fint dia fibea werch dar pamn 
hertsichait . mit daa der menrch mag f ber windea des teufel • mit 
allem feinem her . das Ant die fuad Vnd der aia weis axillär • das 
lü eis almftfeai geben gewonleich . aber mit gefirbtem gewand ma- 
nigerley varb . daz i(l mit vaßaa vad mit peten . daz fiat die zwai 
fdieioeada fwart (63^) da pei man yerftet die lieb gotcs • Tad des 
mesfchen . von der teufel nympt die flucht. So fchullen wir ancli 
in die hoch auf fleigen als der nmiiler tct . daz id mit tagenden . 
fchullen wir vns wegen hin vnd her . daz iH auz ainer tugend ia 
flie asdera . aifo beha|>ea wir die iUt das iik das ^vig leben. 

Von üben weifen maiHem die lanbier wem Tnd heten den 
cbaifer pesaubeii In dem uDcriüj cap. 

fiS waz ein chaifer zu rom . der pei im hiet fiben weiz maißer mit 
ipaa ar das gan^z reich befaeh . Tsd die feiben fiben maiAer prach- 
laa sA ipit saidNNr chqaß • das der ebalfar val rad chlflerliches 
gaCub. Aber aaffraadif das yalaß gefaeh er gar Bichls. Vn hataa 
die AlieB BUi|llar . das A pracht mit irar draall . War aiaea trawm 
IjBch . das ar si ia afaam vad batv#ttoBg B«n vaa ia . rad gabaa 
Ib eis nmrdi galdas se aüat . Tsd mit dam lauf gaweaaeB II mar 
hab . daaa dar cbaifer maeht gababea. Dar aacb gafchaab . das 
dar cbaifer eiaa taga . aa dam tifeb faas vad ward far waiaea* Da 
fpracb s& im dia chaiferiaB . O lieber herr durch waz fach batrdabt 
fich e^r fei. Er fprach O liebi fra^ iß ez mir nicht ein graul 
fach daz ich allein nur biaa ge&ch in dem palall vnd aufferthalben 
Heb ich «hainerley diag. Da antwurt fe4r . O lieber herr ir habt 
fiben maiAer in e^erm reich mit der Tynn . das gants reich ga- 
fchikht wirt . da Tendet nach . daz fi e^ fagen eAVern preften . vnd 
den fult ir in zaigen . darnach gepiet in . pei der pen dez todez . 
daz Ci helfifen . daz ir auch von dem palafi gcfehen wert . aU 
ander volkh vnd alfo wert ir gefehen. Der chaifer fant als pald 
nach den fiben mailiern . die chomen zehant zü dem chaifer. Do 
fprach er zu in . wizzt ez daz ich vor dem palall nichfnicht geßch . 
vnd in dem palaß gcfich ich -wol. Da von get pald daz gepcut ich 
. pei dem tüd vnd macht daz ich vor dem palall auch gefech. 
Do fprachen fie . herr ir pit alBi Tnmaglichea diqgex . doch gebt 
Tna xehea tag tsIJI md aa dam sa h aa da a tag. aatworten wir ed^ch . 
dar f bar tftmA dar cbalibr . das gefeit mir wal. Na gedacbtea 11 
Adl widaa M Ciibin . Tnd machten alandact fiadaa . wie A mScb^ 
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tcn gemachen . das der chaifer gefaech Tor dem palaß . vnd gien- 
gen hin vod her ob fi gemant funden . der in dar fber chond gera» 
ten. Nu gefchach daz . daz fi durch ein Aat giengen vnd fahen daz 
die chind' . die da fpilten . in einer gafTen . do chom ein menfch 
zft mit eio«r markhgoldez . vnd fprach . 0 ir guten maifter . an 
der Btclit hu leb da fniTiii gMbm • uw Tagt mir flsia betenttmig . 
fo gib leh 0^ . die »Brich goldes. Vad dat felb hiel ein cüiiaft ev- 
hert Tsd du fpnch ift im • nieht gib ia daz golt • fnader fbg mir 
du tnwm fo leg icli dir Sa au. Do utwart er Tod fprach • Ab 
der aulit tranat mir • du umittoa ia meiaem paamligarttea ftdud 
eia Trfpriadi eiu praaae da fe vil pmhleia Toa Aua • das aller 
meia gart toI waa . des (64*) wafTert« Do Ijpraeii aft im du dilnt 
gdiaim viid aym eia liawen vod grab da felbea eia . da ▼iadell 
da ein fSlichen hört . daz dn ynd allez dein gefischt reich wert. 
Do lief er seiiant hin haim vnd tet daz vnd vand auch ein fSlichea 
hört . daz er Tnd all fein Afterchunn reich wart . da gab er die 
inarch goldez dem chind . do antwnrt daz chint ich tft feie aiclit^ 
dai ich ichtzicht dar ymb nem . funder gc Tnd pit got vmb mich . 
da die fiben weis maifter daz hortten . die fprachen zii dem chind 
wie haizzt du . ez fprach ich haizz Maerlinua . fi fprachen wir fehen 
wol daz grozzi weizzhait an dir iß. Wir wolten gern dir eins f&r 
legen . vnd woltzt du yns die worhait fagcn. Ez antwort in md 
fprach fo legt ez für. Si fprachen . ynfer herr der chaifer der ge- 
ficht wol wann er in dem palafi ilt vnd auffethalben geficht er 
nichtz nicht. Weß du die fach ze fagen . der plinthait . Tnd eia 
ertsney dar zfi ze geben . Alfo daz er gefach . fo gxben wir dir 
du wirdigiften loa ir5iiichlich. Ea Tprach ich waizs ft paidi wol • 
do fftrtu ft u li dem ehalfbr. Do fpraeh der didfer aft dem 
ehiade . diaaft dn mir geheliru tu der plinüiait die leh hu aaf- 
flnttalbu du palafts. Ea utwnrt im ia herr leh ehue Tad 
fjpracli haimlidi aft ÜB . herr wir gm ia die diamer Tad die chal- 
ferlaa . fo Ikig idk eftdi daaa . was dar aft lelfta iE. 81 giragu 
Ia die flhamer vad die Abea BMÜller liellben hie Tor . ia der vorlan- 
bm • vad do daz ehint fach daa Ijpaabet dea kaifem . Do rftft ea 
du dieaam vnd fprach zfi in . tfit pald daz pet ui mit allem dem 
daa dar anf leit . fo focht ir wonder. Da daz pet anz wart getra- 
gen . da waz vnter dem pet eia praaa . der biet fiben pKehleia • 
die auf popelten. Do fprach ez nemt war als lang der pronn rnter 
dem pet ifl . fo gefecht ir nicht Tor dem palaft . des wandert fich 
der chaifer vnd fprach zu dem chind . womit mag der pmon fader 
getan werden. Do fprach daz chint . die fiben vrfprinch* die da aaf 
wallent die raugen nicht vertriben werden dann nvr mit ainer weis. 
Die fiben weizz maifter die ir da habt die haben e^r felfchleich mit 
geaam . vnd habent ewch geplent . mit ircm zanber . daz ir nicht 
gefehen miigt vor dem polaft . da von daz fie ir ▼ntre^K' deßer pu 
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vollenden mugeo . fwä wifflm w nMit wider le tfio. Welt ir nv 
erlefcbea ir wtSfthtg . fih» ludest 4mn mittm niller das hanbt ab- 
fÜahsB • fs feehft fr dss die «rftwsUnng erlefdieft III danseli flsdit 
dssi asders dss iMsbt sb • fii eilireht ssdb die ssder wsUang AUb 
wsrdea 0 sll «sCbsobt . Tsd eilsfclies die üben vallung all fssqpt 
De l^iseh dss chint sft dem ehsifer nr Alst ssf e#r fes • vpd lei- 
tet lir die Ast Ds der Ksifer dss getet • de gefsdi er sie cblsr . 
■le sadei lest. Vad .dsr oseh gsb er desi chisd fein Teehter se 
treib Tnd tU lisb dar zS. 

SB liebes pei den fibea sMUÜern nAg wir verßen die fiben tot 
fand . die da plendent den menfchen . Tsd irrend daz reich das 
werltleich . als daz geißleich. Waz fol der menfcli dsan t&n (64 
£r fei wainen . als der chaifer tet Vnd fol chlagen recht als der 
Msrlinas gefurt wart zfi dem chaifer . do wart der chaifer gefe- 
hent. Alfo fol ein befchaidner peichtiger tun . der fol gen in die 
chamer fein« hertzen . "vnd fol dnz pet dez pufen lebens auswerf- 
fen . mit gantzer p&zz . fo findet er den prunn . mit den üben 
psBchen . daz ift der teufel . mit den fiben totfunden . die da auf 
wallend. Waz id dann ze tän. Man fol dem erllen maißer daz 
hanbt abflahen . daz ift daz haubt der hochfart mit dem fwert der 
Diemüetichait . dar nach haubt der Geittichait mit dem fwert dez 
almäfesa das iMsht der TaduMiroh mit den IWert der chieafch. 
Alfo TeB d«i asdera lAadea . Tnd gefdüelit das aa sweifel fe Ter* 
gead die Trfprung • der fibea tedt lAad. Daiaaeh vergead die 
pliadisit TBd da nymh das chlar lleeht vad gefleht das iB das 
^ig leliea« 

• Von einem chuiiig der einen wimderliclien fit het. 

KS waz ein gepietter der fatzt auf welher fein dieaer folt wer- 
den . der felb m&eß drei warf weriTcn in daz tor feins palaßz das 
in dann der herr zn dieser bbsi. Na chom ainer der hiezz Abibaa 
der felb tet auch drey wurf in daz tor . an dem palaft . den felben 
furt der torwsrtel hin ein zü dem herrn . daz er pat vmb den 
dienß. Do antwort der gepieter fag an waz chanß du dienen. Er 
fprach fümfiey dienß chan ich. Der erß iß . daz ich chan wa- 
chen . wenn die andern fiafFen. Der ander iß . daz ich flafien 
-wenn die andern wachen. Der dritt iß . daz ich chan laden geß 
zu einer wirtfchaft. Der vierd iß . daz ich chan machen ein feur 
avn rauch. Der funift ift • das ich chan lern . daz ainer chumt in 
das heilig Isat an fefaadea • vad chamt aach her wider. Do fprach 
der fAmddt das fisd gfit dieait vad belaibA da Ue pei nir Tmi» 
^Ksslfe . auudi idi dieh teorer. Tad se hsat nuehet er ia lelMUrev 
^ber an feia M Tad pfleger falas bkaalT « vad des teidi«. Na tet 
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er eins wann der fTiner chom . wenn die Isut flieffen rnd raßen Co 
wachet er vnd arbaitet . vnd tet wez not was i« t&n . is dem win- 
ter . daz Teib beraitet er in dem fVmer. Aber in dem wteter wani 
die andern arbaiteten . fb vll «r. Di dM der gepiek» effiieh . 4M 
räft reiner chainrer ayaen • täd frfidi «1 In . 'Cto tfld «in 
chopf • vad gnir da# ein . elBdl vtti ir«lii . vnd iteell . ymä §0^ Im 
das se iff nekm fe foth wir mi «r d« mA fed. D» d«r fctalfibr 
bet geehoft . do f|pr*cll er . ei wm gAt vnd ^rfirC gtt Tiid i* gil. 
Das ift der effieh • der was sft feiner seit gltoer wein . vad Jet , 
Ift gftt . Vad der meft wlft gtt weis. Itwa«* der ge^^ieltor go 
vad lad die nmtg meiner fr«vad . das fie des neehften fanntags 
mit nir effea. Et lAd allain nTr fein feind . rad feiner frerad 
eMaea . Tad der ffell»en wart der Tal toI. Doch warn 0 nicht tod 
feind Amder A wom die die dem chunig ß»t nach redten. Vnd 
warn im nicht bereit se dienen . Als die di Tein frcTnd warn. Vnd 
do fl der chAaich erfach (65») der wart vngemfit . Vnd nioft dem 
Ahiim . fag an haß da mir nicht geragt du chunneß Tai laden zu 
alaer wirtrchaft. Nu fprach ich daz du mir luedeß frevnd . nu haß 
dn geladen mein feind. Er antwnrt im vnd Tprach . Herr e^r 
frevnd chomen ßaet zu e'^ch . wenn man fie ladt oder nicht ladt im 
iß aber nicht alfo . vrab e^r feind . da von han ich fie geladen zu 
e^rer wirtfchaft Daz auz feinden werden frevnd. Alfo gefchach 
daz. Da man in ez fo wol erpot . da wurden fi all fein gät frevnd 
ynd alle die da warn . die wurden vndertacnig dem gepieter . recht 
fam die freund. Der chunich fprach Abiba er f&ll den fterden 
dienß den du chanß Abiba fprach . berr ieh pia beiait da bdf ei^ 
dürre holtzer . gederret an der fnaa » ale Taft wean man fie leget 
an ein fear . als pald warn ft eatsAat vnd pranaen an ragUi Aifo 
das doeb der gepieter . fich wol Termocbt mit allea feiaea freaa- 
dea . vnd dleasra. Dar aaeb fpracb Abibas wer an well gea la das 
beiRg laat . die volgen nfr nach . vats aa das geftat des Kree . 
des Telgtea im Ir vil aadu Tad de er sft dem Mbre cbem . do 
fprach er sft dem velUi . Ir Uebea ttHHät Ir das leb da ficb . fi 
fpracbea asia. Br fpraeb fecbt wie' eiv gtoss llainwandt . rnd iot 
der fiaiawand wonet ein vogel . der iSileher natnr iß . Als lang 
er In dem neft fitst als lang iß daz mer gerftt vod Iridieicb vnd» 
ein yogUeher mag wol die weil ficher f ber das iner Tarn. Aber 
wenn der vogel ab dem neft fleugt fo wirt daz mer wuettend. Da 
fprachen fi wie mug wir gewiffen wenn der vogel in feinem neß 
Atst oder ab fleugt. Er fprach ez iß ein ander vogel der dem 
▼ogel feind iß . der oft dez vo;;el8 ncft bcfcheiffet oder rnfau- 
bert. Vnd wenn er ficht fein neß gevnfaubert . fo fleugt er ab 
dem neß. Si fprachen nu wie inüg wir den vogel befchirmen . vor 
difem vogel. Er antwurt Der feintleich vogel fleucht eins laemm- 
letns pl&t Tnd wenn man fprengt das plfit in daz neß . fo getar der 
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▼nfaaber vo^el nymmer dar auf gefitccn noch gefliegcn. Die red 
die namen fi aaf rnd teten daz . rnd fären ficher hin Tnd her . an 
fchaden. Do der gepietter das vernam . do half er im z& der ri(- 
terfchafC mit grozzen wirden vnd eren. MarU hilfk adinua. 

IR lieben der gepietter . daz iß der himiyiBli mt«r . der die . 
. auf gefetzt hat . wer an Hm Ut Mm • it» der ivei wuri 
imi . das ift gebet TaAea Tnd alaiMm . der ma^ dMBMm aft dam 
UnaMeh rmd. in dfartv imlt wifdielileicli gedieaaa. Der am ähi- 
baa daa Ift der am neafeh • der plefÜBr wirt gepora . In dife werk« 
der liat got daa Terbaiaaea la der taaf . ffaiif dieaft. Der ettk 
dieaft ift Bmt wachen ia gftften werchea . wenn die andern flaffen 
ia den fftadea. Dar rmh fpraeh got wacht • wena Ir aleiit (65 
eawiast Waan der lierr cfcnmt vad wenn die weil chumt . da Toa 
lilt wir waehea Ter fanden . daz iA anf horn ze fSnden. Da die 
andern inn lazzen vnd flaffen . fam die eprecher vnd die dieb tfind 
Ttid auch die raaber . die geiti^en als die piirger ynd die chauf- 
leut Tnd die geitigen pfaffen . die weder chint noch Gliche weib 
habent Tnd fi doch niemant erfnllen mag. Der ander dienß iß daz 
wir choßen fallen . guten wein . elTich vnd nioll. Der effich betaut 
die puozz . wer die tut . die iß gut geweß . den die (i begangen 
haben . die nu reichen in dem himel . mit der wir hie mugen er- 
werben gotez huld Tnd chomen zö dem Ewigen leben. Vnd der 
mod wirt guter wein . daz ift wenn die fei ynd der leip an dem 
Jungßen tag werden gechiarificiert . daz iß in chlarhait geewigt. 
Der dritt dienß iß daz wir chomen ynd laden di geß . daz iß daz 
wir mit gftten werchea vnd werttea viid mit gftter predig vnd g8- 
ten leben . die freamd vnd die feiad pringen aft gfttär freantMaft. 
Der Herd dieaft Ift daa wir chdaaen madttoa ela fear aa raach ader 
ragUi- . daa Ift die lieb • die eia yeglich menfch hahea fei . an 
aarn Tnd aa grynim Tttd an aeid. Was !ft eia soraiger neafeh an- 
ders • dana nvr ein hantiger ragbh . das er nicht fprech ieh han 
neiaen nsdiftea lieb ia dem muad . vad In d^ hertsea haas idi 
in. Der Idaft dienß ift . daz wir chdaaen lern den weg sft dem 
heiligen land . das Ift gein hirael. Das mer iß de#^ werft . die fl»t 
"Wucttend iß aU daz racr alfo ift die werlt anch . na iß einer arm • 
BT iß er reich . nu ift er fiech . nv gefunt . nn iß er ianch nr alt • 
HT lebendig . nv tod. Daz ßain gefchirr iß dez menfchen leip . das 
neft dar inn . daz ift dez menfchen hertz . der vogel in dem neß • 
daz ift der heilig geyft . den er in der tauf enpfieng wann als lang . 
vnd der heilig geyft iß in dem hertzen . als lang ift der menfch 
gutig . vnd mag chomen z& dem heiligen land . daz ift gein himel. 
Aber der uogel . der da feind ift dem edeln vo^el daz ift der poz 
gaift der zö aller zeit tracht . ze vnfaubern daz neß . daz ift daz 
liertz dez menfchen . mit pofen gedcenchen. Vnd dar nach mit po* 
fen werchen . wenn er die tut . fo flencht der vogel ab dem neß . 



• 

daz ift der heilig geyll • MB MBCioiiM ImiIb» Was fol man 
dann tän . AM» fol 4am fprengeii vAt «Im ImuMbs plut . das 
III dias dv g«d«MlMa foll in waaHmr Tid 4m plütos iah duiU . 
der dai rafidiiildig hmp mm der getSt wart • lAr vae am fllader 
aa den beiligea difMls. DU lUt da haben la deiaeai bertaea . To 
■Mg daaa der teafel alelit gevaliudkeni deia heils . Tad der hMg 
gelft ehamt hin wider • vad waael dar ela . ruä daa nar wirt JkÜl 
Tad firidleiek • alfe dinrnft da dann zfi dem heiligen laad . daa III 
gala himel . da Tn« got hin weifen adieaa . dea keif nta der taler 
irad der Iba vad der heilig geyü aoca. 

Von einem amen mann in einem toff (66^') 

Ks waz ein armer man in einem dorf . der gieng tasglich in einen 
walt nach widt. Nu chom er von gefchicht . in ein dikh hurd dez 
waldez . vnd viel da mit in ein teuffe weite grub dar anz er mit 
nichte chomen mocht. Vnd ainhalben . in der grub lag ein groffer 
trakh. In der andern feiten . lagen vil natern Nu giengen die na- 
tern alle tag in der grub . zu einem Hain . der en mitten in der 
gräb lag . vnd ye aine nach der andern lekt an den ilain vnd gien- 
gen dann her wider «rdeiiliohea. Dar nach lekt der trakh auch 
dea ßala md weaa II daa getaten fe rallea II dea gantsen tag. Do 
der atai aua daa erÜMh . Do gedacht er Im . feiad uh alehts aa 
efTen haa • aeeh ae triachea . Tad mllss leicht allö ßeiiiea . fo wil 
ieh deeh aach ^gen md aa dea Aaia lekehen md gieng ynd lechkt 
aa dea llala . Tad vaad allea, goAaach vad geaftg aa dem Hain . 
Tad alfo ward er gelabt als ob er alles elTea gegelTea hiet. Naeh 
lAtael tagea hart er eia grolTea doner Tad fchowcftUchen« Alfo daa 
alle die natern flnhea . aaa der gr&b vnd der trakh floch aach aaa 
der i^b. Da der arm man daz erfaeh • der hielt fick aa dm sagel 
des trakchea • mit dem zoch in der anz der gruben . Tad warf la 
mit dem zagel verre hin dan . vnd mit dem fchray der arm maa* • 
a& dez gefchray chom Til Teik« Tad aamea la Tad fftrtea ans dem 
vald. hilf got 

nrV ir lieben der arm man der ill ein yeglicher menfch . der 
in dife werlt nakt vnd plos chomen iß . der get in den walt nach 
widt . vnd velt in die gruben . als pald er ein tot fund heget da 
er in einem grozzen fchadten leit . daz ill in dez teufels gewalt . 
vnd die natern . die pei \ns ligent in der grub . daz fint all vofer 
fynn . die mit vns ligent in den funden . daz wir fy laiten . nur zü 
den funden vnd feiten nach gots willen . vnd ligen in der gift der 
fanden . der trakh . das ift der golleich ge.walt der den funder be- 
warf . das la die teafel nicht martern . als der pfalm f|iricht « mit 
im pin Ich la felaem tiAbfU . Tad ledig in. Der taln dar mitten in 
der 'gfdh Mt . daa ill ehrillae • dar aa aller H&Maer geftaaeh leit . 
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w9t 4vm Mhea Skala . fftll wir in vnfern noten vnd oeogAen laulfen 
fnd in lekch^n . iteil III an rueffea . mit andächtigem gepet. Der 
gM«. doneir' .das 'ift ela lailtetl^ peiekt -• vor dem prießer. Vor 
den relhMi daaep ;. inMaMtmm all naleis & das ist all vnrer fynn. 
die waldhent aaa.der gtdb . da« Ewigen todaa • Tftd der Trakh das 
ift der gAttieh gawali . dar wirft! fna lirre rmt der grub . das SA 
▼OB dar helL Sa fdmjea wir aiit laaMror Mmm . vad dMmeal 
dann dia hmM . viid weifsat viia aas deoi wald . daa Hot die f liafter 
mtl die Freiatea . die ▼ae'lerat die reehtielutft . da nit Amkm wir 
ad 4dm iwigifii lelMa * aaiaa. (<0i>) 

^ Von eiaaiii , ^Fidiimi Tod fwa swain iudifiwwii. 

in dem sxxxij (cap.) 

"IBiS was ein gepieter der hiet ein walt . dar inn waz ein cinhorn 
dem felben ainhom ^ geterft aiemant genahen . das vernam der ge- 
pietter . ▼ad ■▼ragt die maißer . was des tyere aator wsr. Die 
fprachen do . das ainhora hat lieb ploss ▼nd rala magd. Vnd frewt 
dch irer antldts. Nn hiess der herr Iftehen . in allem feinem 
reich .'sdo fch^n ^nd rain Jaachfra#B • fo man II aller fcfaSnJI ge- 
haben mocht. Die worden fanden. Vnd die gieagen in die wdeft 
des waldez md warn gar enploß . die aia ionchfrad' . die nam ein 
pech vnd die ander ein fwert Vnd da mit fangen fi gar iS&ess'. la 
dem wald. Daz erhört das ainhorn . vnd chom zft in gelaoffen. 
Vnd begond ire tuttel Taagen . die iunchfraii^ . fügen fo lang . das 
es wart ruen in iren Tchazzen . in der fchazz . die das pech trSg. 
Aber die iunchfra^l' die daz fwert trug do die fach . daz ez entflaf- 
fen waz . in der fchos irer ger|iiln . die Tlug im fein haubt ab . 
Tnd tutet ez . die ander Tieng fein piüt . in daz pech. Vnd von 
dem plüt hiezz im der chunich machen ein purpur. 

IR liehen der gepietter ift der himlirch vater . got felber . daz 
ainhorn ill vnfer herr Jefus chrißns . der waz vor der mcnfchait 
gar fbel Die zwo Junchfra^n . die warn . Eua vn Maria . die 
wem paid ploz . von allen fanden. Eua in dem anfang irer ge- 
fehepä . Vnd Maria in irer muter leib. Alfo warn fi paid rain. 
Ena tr8g das fwert das (ill) die fand dar ^rob . Chrißus getötet ift . 
▼ad geßorbeo. Aber Maria hielt das peeh . das ill daz er von ir 
nam . die meafehait ' vnd. die menfchlichen nator. * Das ainhorn 
faq^ ir paider prdß. Pai swain prdften iß so ▼erßen • die alt ie • 
▼nd die nedr ^ • Die chrißns gelogen hat . alfo das er fi paid er- 
lolt hat . ynd hat fein plut ▼ergossen. ' Von dem felben ptÜt Und 
▼nfer fei piicper irord^ sd dem Mgen leben. 

Von fant daniel der holi fml Tach (Lixxiij) 

9aaiel Ach ein fisdl . dar hanbt was galdia. Die proß vnd die 
(€ktta rmtmormm.) Q 
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ari* filbrein . der pMwb vnA Me gemalt gUglcfpaMi ir f i M ii| rf B 
£yrnein . der fäosB efai teyl . BMfai aln Mil EyMn. Ms. A»iiI^DmIi 
aneh NataeMtMfbt der cbibfeta ^ .'WiMa« Mb' nicht 0«t ^ 
es DanielB lÄ V»d ftyii Anja wart geÜbft . an kaaA. iwi 

nflg il# AboI cft den flaaeD . des Brain rad dei Effte. • Vndtaft« 
mtb die Ml nlle- fani^. 4^ yinM /i^nn« /Mm mnnd; v^ iV: 
n Itoben die AbiiI beaalclMit dife^ weilt . die pSfea vad ial« 
fähea laut dlnre weili . die ia raanieiierley weis ^(Tetzt fint. De* 
feil liaobt waa ven laatem geld. Da pei ^erAe die fiaaften . die in 
hechftirt ftrebent rnd ander gewaltiger. Pei der prSft vnd den 
awain armen verße die geleichCoer vad eprecher vnd all \nchseiirch 
Ivnt man Tnd weüi. Anch pei der präfk . mag man verßen . die » 
menfch^t oder die gewiHcn der mcnrchen. Pei den zwain armen . 
Terßet man die werch der gleichrner . die habent arm vnd prüft 
von filber. (67=^) Si fchreien vnd predigen vnd erzaigent fich die 
Wfrch ze haben der fi nicht enhabent . daz fint gnti werch vnd 
heiliget . der fie fich rüement vnd doch an in nicht fcheinent. Pei 
dem pauche vnd dem gemsecht' . verßet man die laeut die gegeben 
fint der frazzhait vnd der vnchajufch . der felben laeut . ift der 
pauch ir got die Telben habent chupfrein paeuch . die cliaum oder 
nymmer weidcnt gcfatt . in ircr frazahait vad pozshait. Pei den 
Eyfnein fchinpainen verüe wir die reiclien * die geitig begirig 
fint . die find geohlnideC mit pozzHait . Vnd dar Inn arftarrt . aU 
daz eifen erhebt Die reiehen haiaaent die Tcbtnpaia. Wann ft 
Tollen fein ein fanl . dl die afmen anf feit hnlien. Aber ft fein fo 
hert in irer geiticliait . Ale du Ejfen . tn,d dar aft bcürt an der be- 
gir der geiticliait. Pei den fte^^a en . dte aln teil fein . Eyfbeln Tnd 
eyn tayl Erein. Da pey T.erllet mta die p5^^ Tnd pSa 

prediger. Wann der iSaa tit daa letat tayl dez menfchen Tnd be- 
tont die menfehait. Der fuzz beta;wt auch die lieb als gefchriben 
llet mein fftzz . ift mein f&zz Da Ton liedadrten üe preioet vnd pre» 
diger . die den andern Tolten erzaigen . die aaiclien der lieb. Der 
Aain der da ab ift gel&ft TOn eine(n) perg an hend bedaewt ChriAnm 
geporn von Marien der rainen mayd an nmnnez hilf. Wann er vn- 
ehcurch laeut vnd vnrauber mit funden . di flecht er mit der gert- 
ten fein« gewaltz daz gefchicht an dem Jungßen tag . mit dem 
fear. Daz ift die vrtayl deA- von feinem mnnd get. Da von A*illen 
wir vns mit allem yleizz flcirfcn vnd ordcn wie wir ßen . Vor Tei- 
nem gcricht . daz wir vns getroften niugen . feiner genaden daz 
VHS der ßaln icht trulih . vnd zerreib. Daz iß daz er icht fber 
vns leg . ein vngenaedigs vrtayl . vnd vna nicht flach mit dem 
ewigem tnd durch dez todtz willen . den durch Tna vnd durch allez 
menfchlichs geflaechtz willen erliten hat< ^ 
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ii > Yott iilrftino dem ksyTer ^ ze Rom ' »i, 

• 

Jvßinus reidinoeht in der (M«'M'«mb . d«r Mb Tatst auf ein «0 ! 
Wer d^ir^cr die# «iii J«n«hli«^ saMM . otfe» littt f&ort iron irem 
litfliiMt^ ••(^«l'*%«l9i4M *4ftiiw<Am •.■dtr.r«ni>aMil'A*-Mii«r Vol^iHM- 
li«r 'dhMr! liiiilhi*« i bb ftita ds» «fr gtvlek Ha geMniA 
(Mb eifl'>ivMrtfMl>' mmfi^'iiittgt mit i^ew«!^ . "Vn* IftMfifejr-iii 
iMev %radl 9»Tiid}'d»*<Mbe« ittnMbt «r fey Imt lireMt'- Vdd dai 
«iMi iMltfM 4b|i>tMisa;: itM-Mwy a miS» kMüMi^ AyMm . im liofC 
#ft'«ltdiv*'i')dafrdKi«di dni' walt 'nvt ; dm wei» fn^Mi AyM'l 
Wm . cj^>da"Mii v 1«* «urt di*4^«chfl«drii twi'fkag» Wi 
Mt«liia(f b«t««l^t . oiiir wdü'lir irmvmk- Si antiriift itt"viii' fj^cb • 
O'Iliiier' meint li«rr dmrdl gntt lieb willen chomt mir hitl de» 
hat midlii meinet 'disMifcb' beraubt vnd daz noch pofer in . er wil 
mich dar 7.fi tftten. Da antvurt der pozrvriobt . herr fe^ iß mein 
kanffra^. Ick wil fey tSten durch irr (.67 '0 fber hur willen . Tnd 
das te^ Ton mir gelnufTen iß. Vnd mit der vart vaehtcn ß mit 
einander vnd ß^aben hert ficg an einander . vnd doch behöb der 
ritter den ßg vnd Hart auch hart wunt. öo Tpraeh der ritter zä 
dem weib . fraA' gentel ez c^- nicht wöt v.daz ich e'A^ch naem tu ei- 
ner chonen vnd färt e^ch halra mit boehxoitÜcher ere. Si nntwart 
im ymä fprai^ Ja herr ez geuiel mir moI . vnd dar vmb . gib Ich 
e^ mein tre'Sre Do fprach der ritter fra4- ir fuU beleiben . etleich 
weil vnd «ä^ bi« anf meinem han« . vtat^di» Mi s£ meinen frewn- 
dtn gerf^t '^nd da'Wnlli«!!» mMum M '«§ der hothaelt gth 

M Mbr gefegeot fy i'inldflfal» dB Mit dvM» dib-M^^i^iva^M 
Mr lMnid*fvt>ftd' dti>ttei"Httjw Ufa wn-linÜ» «M>*4.id«iitMit''fc «leM 
Mie»<ft(eMideli«inid 4i» ie» elnint dm^ dr-^i irMMNiil»Hr«lrt|f^ 
ig|liba;>)'Üiii^giiiir M iM^iraM mT dMPYMMilmwv dar ini'IM 
te« iNAk«^'.' Vted*yhldf m; »te #«irl^t 41» ekilafeb 
M.*: iite>iit||atMldi>g«Mt :M*«vÜ<>«AiBU tigi^^H»«irft'b«iMnfr«i 

ftm f «I «iWMdeA::' Dtfr ritter elMMi fai: #^n«m<iBonat . <hl«fft;(«i 
dMi'tov; • Di dntwmrt ku Memaiit nlht . da diaz der ritter Tevnam '. 
dM Watfdert dez . vnd fprach . O liebt Junchfra^ tfi auf . 'tM zbig 
mir dein antiutz^ Sek tet daz venfter nnf vnd fpraeh nem^ wicr 
Udl* pin« . waz maint ir. Er antwurt vnd fprach . mich wundert 
^ktk dir . daz du nicht waifi; wer ich pin . vnd ich waiKz doch . daz 
da wol waiß waz ich durch deinen ^viMen getan han . vnd vil wnn^ 
den enpfangen han . da mit legt er fein gewant von im . vnd zai- 
get ir die wunden . Vnd fprach zü ir . fichft du nv daz . dar vmft 
tü mir anf . daz ich dich nem zu einer hguffra^n . daz vngetredi' 
weib Terjparg ir anttotz hin ein . Vnd weit im niejit auf tän. Do 
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das der ritter y^9/(v^ .4w,tfil^,fW.49ßH .;1Mc|||»^ M d«n Bltkr 
ter md lkg«ft hii dai leeht Tod di« luiadlpog swilielieii tün . wd ir 
psider . Vnd f^ndi . leh baii dei^ iiiaelifirdhi «tladigt die 
]iln.g«lftit.T«liü«'t«ill«0li nwNa . obtfi nki0«ill«..^fff«i-:lU«t M 
UtAt dcB ]MMMi;4a*''snkclM»-^-;'4«C;v«ik>;fill|lk4^ 
wmh,, .ni»d»r)dttf litblHr TWiiaiii Dac Dtat.MMlb d« irfieMv^ii 

MifofArt ^nd hal.ll der riUcir. edtetMVon.ideiMrliiiMeBi 6« 
fjpViQh . das ift war. Do TpUadi- der Hchter dti von fblTfe^ Ipili 
weib fein . nach dem rechten . war vinb haft du dich ynterwondea 
ftdlMi'Weibe • da du giengd in fein Teilen. Der wuettreich fwaif 
W^B^dt nichtz. Do fprach der richter zö dem weib . O do weih 
mit vwifeltigem rechten pill du fein weih . des erßen . dai 01! dieli 
erledigt hat von dez zukcherz handen . %ä dem andern mol . dat du 
Im. dein tre^ geben haß. War %'mb teil du im die tur nicht auf an 
CQiner teft. Si mocht im dez nicht geantwurten . da gab der rich- 
ter ein vrtayl . f her den Sprecher . vnd f ber daz Tngetre^^ weib das 
fc"^ pedi foUen hangen an dem galgen . do daz gefehach (68^) alle 
die di dii' warn tnd ez hurten . die lobten den richter das er £0 
recht ertaiit biet . alfo wurden fi erhangen. 

• Jiv ir lieben der gepietter . oder der chaifer . daz iß got von 
kimelreieh . der gepotaa Jiat . . f her •alla' die w^rit vqd fber ali ge- 
tbhepH ütifiifXk Jiat dUa Im^ % iqid daa laelit.gttllalst:. iBaartefangen 
Wafr i^ diaifol .'dia da« Caafela gefangen iü. fäU 4la»)ttid«a* *töD«« 
«iMPFfIfaa .tadi te.aakchar ift dar ««mfal 4tr aidUbl^liifll* didifiil 
hiHBifct iilm» nalwikrcli' md . inr ma-:.. ■Ii.. CihdMi » ifmdob^lai» 
I9^taa(b .at^nSey. ^«igohlaklMii . te. lAta» • vftd a* bwMilaia; dair ewigwa 
iiM»^.inttkiSottl: gwndaik Abw dta.flbl ^ie.rclinif 1. da-M da« 
Mop 4etf igmüiertaidiait bogart. Fad' f^t balm IM iva dt* 
^trfli.id4l/,irdli&.- Den fchray vnd die Aymm ••baH»aiai«Uav t*A 
lobflWiCr riftnr . vnferjhorr iefa« chrißus des lebendigeni.gataa Ihn-« 
dikller rait dnrch den walt das iß daiahb die wueßen weHt . vnd 
^bnkidbNi ßreit mit dem teafal vmb aliez menfchlichez geflflBcht aber 
dasKros daz er rait das wasz fein chlared" menfchaU .das ieben4i- 
SaniiBatciS& faa. Der felh gotz fun nam den ßreit dar an er vil wun- 
daar eapfieng . von den ivunden er anch ßarb nach der menfchait 
vnd nicht nach der gothait. Nu wurden fie ped wunt. Chrißue vn- 
l'er herr an der menfchait vnd der teufel an feinem ^ewalt den er 
verlozz in der werlt . Als yfaya« fpricht ein ßarkcher hat ^ber 
drangen den chrancheo. Vnd fielen ped. Chrißus ßift die huchzeit 
mit der tauf . da, felben gibt die fei ir tre^^ Oirißo irera prseut- 
geben . fein ptawt se beleiben . wenn ß. verhaizzt fich . ze wider 
Hkgeuideni teafeL .ivnd aller feiner pomp Vnd die weil fol de'ft' fei 
lMe|fiftl»<Mi/ia.;liar iMtnMlf&fta.-das. dflir iwai^tgeb chumpt . das ift das 
a fbelaiMNfiifiil .ptti düntagead«.. .diatte gegebea fiat Ja,^. tauf , 



Digitized by Gc) 



las 

Vnd pei dem gelaubon vnd geding vnd hofTnung vnd pci den Ewclf 
artikoln dez gelauben . Vnd pei der chriftenleichen gelubd . Vnd 
pei den fiben heylichait . Vnd pei den Tier tagenden vnd pei den 
Techs wcrchen der parmhertzichait. Vntz daz ir prawtgeb CbrlAna 
chumpt. Na far anfer Herr gcin himel zö beraitten die hochzeit 
daz wir in der ewigen himlifchen . ere mit im lebten als er Tprach . 
Nu die weil wir hie fein in der yeft dez leibez . To chumpt der 
znkcher der teufel . Vnd chlopft an daz tor mit poTen gedsncben . 
vnd yerhaizzt vns vil . den Iset die fei ein . daz fint . die fündigen 
begir . der wir nach volgen . vnd wir lazzen vns verlaitten . Vnd 
wenn wir dann hin wider Valien . To haben wir in ein lazzen So 
chunit dann vnfer herr vnd chlopft an daz tor . daz. iß wann er 
vns monet daz wir die fand lazzen varn daz er pei vns beleiben 
mug vnd zaigt vns dann fein wanden an dem chraeutz da mit er 
crwaichen wil vnfre\V hertz . fo tut im dann die fei nicht anf wann 
fe^ ift erlterttet vnd erftarret in funden . vnd in werltlicher ^''ppi-^ 
chait . die fclbcn fein dann nicht wirdig ze enpfahen gotez fm . 
zu irer fei. Su chlagt er dann ^ber die fei vnd den te(u)fel (GS*)) 
vnd iber den teufel. Der wirt gerochen an dem JungUcn tag wenn 
got rieht f her leip vnd ^bcr fei vnd ^ber den teufel vnd die wer- 
dcnt dann verdampt ^wigchleich. Da von rat ich daz wir dem 
cdeln ritter iefu xpö . danchen dez champfs . Vnd prechen nicht an 
im vnd tun im anf daz turlein . daz iß vnfer hertz Tnd lazzen in 
ein. Wann er ein fuezzer prsutgcb iß der fei . vnd ein gaß . da 
pei gut ze beleihen iß. Wann wo er iß da wonct der ewig frid vnd 
de^ obriß fuezzichait die niemand durch fynnen chan . noch vn- 
mag . mit cliainer chunß . da vns got hin muzz helffen Amen. 

Von der taylimg zwayer prüder 
in dem lxxxv capitel 
Jüan fagt daz gepoten waz ein recht . daz der c'^lter prüder fult 
taylen. Vnd der iünger prüder welcn . dez bewsrung waz die vi 
Daz taylen hat vier befchaidenhait . daz iß daz der eltaer befchaid- 
ncr feil fol . dann der iilnger. Noch waz ein ander c gegeben*/ 
daz ein Erib . von der vn6 oder von einer dim mocht als wol Erib-^ 
tayl haben . als die chinder , pei einer elichen ebenen. Nu ge- 
fchacli daz daz zwen prüder worn . einer von der elichen vnd einer 
von der vnelichen vnd die fnlten daz Erib tayln mit einander. Der 
^Itser taylet aKo . daz er an ainen tail leget . gantz vnd gar den 
Eribtail allen. Vnd an den andern tayl . stellet er die muter feins 
pr&der. Alfo nani der prüder sein niiiter für den eribtail . vnd biet 
gedingen fein prüder wser fo hnbfch vnd fo gilt. Im wurd noch 
etwas für feinen tayl . dez mocht er nicht gehaben . von feinem 
prüder. Do gieng er für den richter vnd befagt den prüder vmb 
die tat daz er in von dem Erib vertriben biet mit lißen. 



Digitized by Google 



fig> icimipa ^;> Mw ii i ii Nm Tg» ^^«> V«iAi4ii9i«Mi»iAMi 
|ii«k w ciwift«iMifarni]bim.r Mb fa« « lifrii taiWili» 4fi| 

TIlMy^lwiteWiiJW* MMfMh. D«« «nim r««)hR( er nifc 4«! 
Villau« ((toib Iftjiid*« iMitfi^ «.4 W mit dem leib ift voa.der erden ^ Um 
(Uro i^ /v«! .diMt alle« lUBBrcheii ,tTiiA derift 4ir ddoger. Vnd 
mlMT^lMllft^^* ^P^ der nUmr , wann er vaz je vnd je 
iift anfiK -yoiBier ^wi|(plileich an ead. Der felb bat den eribtail ge- 
tüAlt wie hat er ia.i^etailt. £r hat das erdtreich vnd das irdifcli 
dlach gelegt an eisen tail . daz iü die m&ter Vnd an den andern 
t|41 die hünlifchen dincb vnd freewd Vnd liezi do dem Jungern prfi- 
der die wal . der von der dirn wart geporn . vnd ob er die näter 
welecht daz iH daz erdtreich ind irdifchi dinch . To Tolt er des 
Eriba enpern daz iß dea. ewigen rr(i)« lis. Nu hat sr^wifUchen der 
runter verfnurcht die hiinlircheo . do er fein miiler daz ift die irdi- 
fclieo aus welet. Vnd er inocbt mit recht feinen prüder nicht befa- 
gea. Wann man bofcbuidigt (69^) nicht den der da taiU nur den 
der. da weit. So iß auch offenbar wer in tot fundeii iil • der mn^ 
Reh niokt an geaiehen das erb ce himel noeh fßtiß h\mei chomeu 
UmIi fidi nicht an prechen der geniidpo gotn. . iWii ^ ieh vns al> 
Im 4t 4m «Ii 41» mStm :fiifti"«w.iNilMi » lUik.ftL Än w«irU JTimi- 
4«ri.«ir hagm 4a» Mg U^m . äm.mk 4m ^mkhWfMk tütip^ 

Voo einer befeKzen (tat vnd hubrchleich erledigt ' 
in dem Lxxxvi capitel 

wis ein f&ft 4«lll MMa deninius dez reibe»' ffiirften voUch wna 
fberecsen . in einer Hat . gar feintlichen» Ua woU er reinem volkh 
tt«4rleidl vaten . waz im nuts.vnd gut wer. Der gepot einem Teine 
litle» • daa er den feinden einen wider drieza tat 'vnd daa fein veikh 
chuntleich fchrib auf ir pfeil vnd an ireA fpcr wert ßarkh in get. 
Vnd feit mgetre^ . ich cbiim rchier^su «4r . fAd.wav^Keib Tfp edr . 
das her das ed^ch befez^en hat- 

■' .IKTV ir lieben der furß bezaichent chrißnni YnCern herm . daz 
volkh . daz befezzen iß in der ßat bezaichent vu» dio funder . die 
befezzen Gad . von dem teufel vnd wider fitzt man im nicht fchier 
fo tötet er die fei. Der rittrr der ze troß dem volkh gefant iß . 
Daz fint die prediger vnd die lera;r. AU faiit panls fpricht vnd . 
fchreibt ad Tytum . du Tyte . du arbait in dem haiiigen gelauben 
fam ein guter ritter. Diaa Xper iß daz gef<^]|^s.,^;daz geit troß dem 
volkh wenn G foharpffe^ wort £agnn ^ .wlAVT dif gf it4c|uut mikes die 
vacbaBttfch fwk Wider dfct.lnt iMU i . . « 

, • • . . »• f «I » . « I. . 
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Von fanl auguftein heiligen mann. LXiivij. 
SKint augußein fchreibt daz pei den alten Zeiten fit waz . das man 
der chaifer hertz . nach irem tod verprant zu pulner vnd legt dann 
daz piiliier nn erwaerig ftet. Nu gefchnoh . daz ein chaifer Aarb 
dez hertz in daz feur gelegt wart da mocht cz nicht Terfmeltzen . 
▼on dem feur Vnd des wuudevl fleh die menig dez volkhs . vnd 
fImdteB meh v«ifoB*iMllleni . i» Iluit Ü« vand naa . Tad frag- 
ieir Aa war tinb da« wer . . datf bart« Bfeht varprlan. Da ane-^ 
wortea fy tnd fprachaa . daa' hntm war vergift vad rmk dar gifl 
wagaa inAdM es nfclit irarprill. - Da aagaa tf daa herts iHdar aas 
roh dam fear . Vad tif bas ailt telalkara Tad ortt fear dia gifl vaa 
daia 'hdrtiaa . >ad legtaa as wldcv al» 4a daa Mr wd ak paM 
waki"^< aa iMiea vnd Varpraa -sa' palliar. 

■r* Uhhhn , sa geldelieir ireiz III im . Tmb die werltlichea liest 
die weil daz herts des maaKfiihen ift Tergifl mit totlichen fSndail Sla 
Mag majl^ as aicht angezunt werden mit dem feur dez heiligra gay^ 
ßcz . nur ez werd ^ gerainigt mit triaklcerz . daz ift arit der peicht 
▼ad mit der päss • Tnd mit radr f ber ir f&nde. Da Ton fpricht fant 
anguflein * daz ein yeglicher meofch gewert wirt von dem obrißen 
der lieb . al» vll er licli der vnterwindet (68 dar irdifchea waliaft 
ader der ewigen frcad ia dem himeL 

\on, diuniginn die ein chiut enpfienif too irem ebnecht 

. . ein jfwx 

Ala ahaügtaa enpfieng aia ahlat vaa tram chdai&l . dar aia paar 
spaa . vad daa idati iafhariito . vad das* Mb ehiaC geparet p»iiii* 
Irina iPar riaai «bdaig. JSm mmtM dar eblnidi die pcuiifcbiwit 
«K abiadaa Tad gadaabt bn . aa aiSabt Mabl akhl fafai. Mb . Tsd 
atagt 41a ab da l g yaa dar vadb . yrmä: pal II rlaiaaBlMiabaa . das fSey 
iai Aval • ab das ehiat fein wmr . rad radUaas ir «U ab II im dia 
^RBrbali fingt. .Vad Terbtdaa ir. mil feinem ayd das er ir darraib 
Mki Maan-wali . ab fi nnr furbaz ein folicha behittten wolt. Vnd 
das tet er fa aft rbd fo vil lag er ir dar vmb an daz fi im feia 
recht verlach . ez waer nicht fein chini Ofo woU der chunig das 
felben fvn doch nicht bnranben dez reich« . er folt ez wol bcfitzaa 
nach feinem tod vnd ordnecht ez alfo . Daz der pivurifch Tun trag 
gewant . Als lang er lebet . von manicheriay tuch ynd von vil 
oder manigeriei varb vnd ein taii in der mit von gutem tuch vnd 
der ander tayl von fwachem tuch. Alfo wenn er an l«ch daz fwach 
t&ch . daz er dann gedacht vnd fich denn entziehen folt . von der 
hochfart vnd von anderm laller. Vnd wann er dann . daz gut tanh 
an Taech . d»z er nicht ze dieioütig wa;r. AI« ein auctor Tpricht piz 
nicht ze diemitig . halt dich in mitter* mazz daz man dich nicht 
fliech . wann wer aa diemftlig ift J deh bat nufii fiar ein torn. Uta- 
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lalis fprldifc alfo . Ift tni^YBlkr fMM»-isiM.4M thi wie 
gera iHr Himi • in 4» h^Ug ImI . J!» Mall es hte. Na 
fdiAllfB wir ha fco eis gewut C^rodiwi tft«& • wub vir «In* 
ra^Mm pliiiMlili f^. CbIil . das Ift Iis. erd» 4ss fSdbss III ▼nte 
Isip • fwA darmb fdiAU wir dissiAtig («in . Wssn wnn, wir be- 
Inwiikp dl« |Ws€littit • Si Mfilta wir der hodrfbrt widerllrebe«. 
Hss ssder tsU des tMa • das fei edel feia das ift die feie . dar 
edelclMit Iftll wir Meachea . md a|«kl Teia gar se diemAtig . das 
wir VM nicht yndertsnig machen doa fSadea • Waas weas wir Ifia- 
den fo fei wir chnechfc der funde . vnd dez teofeU . der gar.TBga- 
ßalt iß . Tnd vnedel. Da von fpricht der weis falomon . daa wir 
der fei edel betrachten irod gehen ir die ere. Als fe^^ vaib wtm ver- 
dient . Wann fi geit vns daz leben vnd die fumf fynn gepsr leih 
vnd gut. Wann aber die fei vert von dem leib fo ift er beraubt 
aller fynn . Vnd ift vngeftalt vnd forchtleich . vnd vnfrevntleich . 
da von lebechten wir . nach der fei hail . fo chomen wir sfi deai 
Ewigen leben . da irir ewigcbieichen reichnecblea an ead» 

Von dnem maim . der ein gepnnden natern Tand* 

Man liefet von eynem mann . der gieng durch einen walt der fach 
eia aatera gepnnden zfi einem paumb . mit dem zagel. Nu erparm t 
ar fieh fber die aatera . vad l5fet fie her ab . Vnd legt fy in fei- 
aea pfifem . Vad fel^ ia den püfem enrarmht da hegend fef den 
maa se peilTea . der f)praeli sft ir wais tftft da. War Tab gibß da 
■dr fM vsd> gUtvt . Vad Vatea^ (70«) ymh tm9r. Da aalwart 
aater • Was die aatar gib« das mag aieoiaat abgeneaMa . da ve« 
tft idi aaeii nefaier art . die ndeh aa eibt. Da mit gieag der naa 
all eiaem welfea awaa ynd tet isi daa elaial. Da aafwarl im daa 
weis man vad fpraeb • rm der faeb mag leb aicfti arteite. Iah 
wil daz die nater gepnnden werd als vor . fo wil ieh dir daaa ga- 
tayln. Daz gefehaeh alfo. Do fprach der weis ama • nag dia aa- 
ter hia chomen fo ge da hin . Vnd da gäter menfch . nicht traeht 
dar nach . daz die nater ledig werd . Wana fedr ftallgea tit aadi 
irer natur vnd als ir art ift. 

IR lieben der menfch mag fein ein yeglicher chrifien der hat 
gepunden . den teufel oder gefunden als lang der menfch beleibt 
nach der tauf in tagenden . vnd in gutichait , an ffnd in rechtem 
gelauben vnd in chrißenleicher Ordnung. Nu ledigt der menl'ch den 
teuel . Wenn er fich der fanden vnterwindet . vnd dem teufel voJgt 
vnd legt in in feinen päfen . daz iß wann er behart in feinen fin- 
den vnd die weil vnd die fund in feinem hertzen leit. So peiffet 
dieb die nater . das ift der teufel vnd fchundet dich zu funden . ye 
mar vad ye amr. ' Vad wenn der funder alfo in funden leit . fo 
paifTeBt ia dia fSad gar fWtnWdi vad alfo erchaltet er in den fua- 
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den das er nicht wol g^t% gotfin mag. Waz ifl dann ze tun . ge 
z& einem wmliBil mann , das iß z§ eynem befcheidn peichtif^cr . der 
dir gibt eynen CMfttiehen nU i*T didi Utt «'Hai 4a mit guten wew- 
«iMi od« fMkt -•■k pIkM Mit ■dl' tai jteafil wite pindeft.. ¥•* 
«ft duM Mwhi IMliMB nfr nickt dm» . du «i in vMer ^iadtoll.Tad'ti 
dam alfo das da in d«n gflten waselMB MWhnft * Wann «l«w|a|dit 
du vider in die lAnd velieft fa findeß da in neluut nft dem andern 
mal • Waan er ilk Hast Tngetre^ . nacli feiner art vnd tftt andi pSa- 
üolien . Vnd wttnn da ledig Ten im pVk wördtn . Te Acb das da idrt 
hin wider Talleft da Ten'irfin'fprielit t«m dem filndert der geleieli ift 
dem linnt der das azz wtrffet vnd ez dann hin wider ein flldiliet'. 
Airo tut dar Mnder anch. • der kit die li&ad wtA ale paM »fett er 
A wider. 



Von einem henren der efnen torwttrtel het in der ftat' 

_ . . ■ •• 

Bz waz ein herr der hiet ein torwsrtel . der erpat von feinem 
lierrn . daz er in in feiner Hat fatzt zu einem torhuettcr ainen mo- 
nat Alfo daz er von allen pugklochten vnd grinttingen vnd die 
nicht hend noch oren hieten von ir yegklichem aynen pfenning 
naem . daz verlech im der herr allez . vnd beflastiget im ez auch 
mit feinem Infigel . Vnd do er daz ampt alfo beßund . do Hund er 
in dem tor der ftat Tod wartet der die da liin vnd her giengen vnd 
am waä elto Heren wie er faiM amptz genleffen mftelit . dar nacli 
eham eine tags ein hefrealrter vnd der tiSg ein gfit chappen . der 
wdit in die Aat der «Uoppfet an dttn tat. Nn ddr ietwwrtei viMteMhl 
ainen ipinMiineli an in . nie er beiiait Met Twt dem. baam Da •wtAt 
im der liaAweM nitfie nidit geben. Der Torwmtel viel in an.i vnA 
jksgidaebt (reb). den ftelheataen Un Tnd her . ▼agewiffoileiAen -:^ 
Vnd weit im die- diappen alfo aadiltett . V*d da er in alfe.enpidC; 
M mb dan banliC. da ^rand er aach an im daa er afawaglc waa: . dn 
fädnt er von kn zwen pfenning der Aertzer weit im den Hiebt 'ge^ 
ben . vhd wolt von im fliehen. Nu zucht in der torwKrtel her vn^ 
Haoh das er grintig was . do vodreebt er von im drey pfenning w 
der pugklocht ward im ^der ßen. Do fach der portner . daz er 
auch nicht orn hiet . do vodrecht er an in vier pfenning. Alfo m&ft 
er im doch geben vier pfenning . vnd do er in alfo hiet pei der 
haut . do het er der andern hant anch nicht . da vodret er den fünf- 
ten pfenninch. . Alfo gefchach daz daa er den aifi pfenning nicht ge* 
Iten wolt da ro&fl; er fumf geben. 

HTV ir lieben der herr iß vnferr herr iefui xpc der torwxrtei 
iß vnfer' befcheidner peichtiger . der da hat den gewalt . daz er 
ßen fol . in dem tor der ßat . dez menfchen fei oder hertz . dar 
inn fint die fumf fynne . da durch gegangen iß der tod. jNu pei 

I 

Digitized by Gc) ^ 



US 

dem hofroehlM vnd grllitClgia vai' «kiMig^«!«» M twurtrfea . 
Yoi oriofea. S|ll«i'*#if ümAm j tb jegliahoi w— Mi m . ier-voi- 
lor fftaden ill- • iter>aiit fibM t»dt f*o<— iwikgAM ift.. 
iai yeglioiHHir nlfffUi . Br w«ll «der «««H . Ali«a ^ItMiuiff niiMi 
9«bM . diu ift «ia yvgHclM fftnd • niM «r ipMlte MMtUkm 
d 6t Ufltam fU die Motflblmi ftrv^d. 

• • • 

Von . einer faciil die zc lerufalera waz 
in i^xxxxi capitel. 

Htn UCit in d«r ■MiftwfUelMB hyftorij die da bmmt fcoIaAica . hi- 
Boria . Daz ze ierafMeai was • aia tmui . die was Oiokrpeirein Auf 
der felben fsal • was ▼nrere herni pild . Vnd an dez felbea fil« 
des gewaat . waz nidea eia faum . nach dem Judifchen fitten . rod 
nidcn pei der fsul fäzz . waochs ein chraut daz fo lang ynd To 
hoch waz . daz er daz pild gar anrürt . Vnd daz waz gar piter . 
vnd wer daz pilde an rurecht nnr niden an den fara . der ßech waz. 
Vnd waz fiechtums oder gepreften der meoCch kieU So ward er ga- 
fönt mit der uart. 

PEy dem piid mag man verften ein yeglichen menfchen . der 
ein getrewer chriflen ift. Daz pild auf der Ixul . hiet er die leng 
eins' menfchen der fam ift chriüus gotez fun . nid der faia iß jui 
dem end dez gewandez . da pei man veilRcit manfeliail . Waas 
er led die marter . Aa le« Mligin eluRMte • OHh dar nMnftdiaift. 
Daz pUd. wai« gafaial an 'die lAA dar fmil . Dar wib «k tvir ^ia 
B*ter ia^lM s^ tbmi in mfann idk liatiw ^MXIm. Bme Um ato 
dar fftal basalohattl das neafikan ImHb • Viid üia -UM dar Inn. Pai 
dam ehtevt daa fo ptttar ift mftat' uaa daa. naarahan rcrf^ M^d Ut* 
naa faMrlsan rwaik Mm Iftad. Daa dnrafeil' das da onf nünbft • an 
daa fild • beaaiaheat dia prinnandan ttab *.dia der SA^aMi ktikm 
tat sk gat. Waan ar die gavint . fo 'wirt> «? gafiint Alfo daa tkim 
SamttM auf llal in dem berteen vnib Mn- fMd rtA wmfctoit als 
hoc^ anf .an daz pild . daz den menfchen zimpt . er lang aaf gein 
got Daz macht die beg'ir . die er hintz got gewint. AlCb vertreibt 
das pilde (71 allea Aecbtnm der fuad Saat Gregorij fpricht das 
^ler dinch fint die an eyhem menfchen macliaii re^^ f her fein fuod. 
Baa-atft ift > wenn der rnenfch gedencht waz er getan hat vnd waz 
er gewefen ift- Daz ander ift wenn gotez g-ericht ift . wo er dann 
beleih. Daz dritt ift wenn er hetracht daz ewi«; leben dnz er dann 
gedencht wie im gcfchaich ob im daz verfag^t wurd. . Daz vierd ißt 
wenn er hetracht die fheln TiiRaeten ding dirre werlt . da er yetzund 
ift . hetracht die vieref . fo findet er die rechten wvir , vad den 

« 

weg aü dem ewigen leben. 
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" 't* Von einem armen menfoken. 

in deto ixxiüdrcip. 

^Idm-wmm mvMk M an itimm «MMiMii 41» ailC vnA dein cnd^. 
Iii d» dM • M^.im 4m davoUkr mat M fpiich«. «i« 
iMMiM. gepoin VW ^mm wvik .'Mt Idtsel teü TBd wkc «fftlt mI* 
irii. pWMPs; .ISiM da. Ml dtlM» unnick.. fi» 'fiod«& da dich mg»- 
hMiiw. ^ «M. >Sielift du dfeaa tm dfo milto . fichft d« Mk 
nMmm « dM dfell*-4ie.v«rlt .ditodil ^d eogl tad dA p«i irmt 
SMft iAifdM.Mi -idm end fo «npfcchfc dich* dfo trd . vM aa d«» 
iMiten fioM d«.diek ift dam Jimrib. .Wann awn alfo lifat . das 
aia thflitali yr^^ eiaea Mlftar Tiav mg. Die acft die v. waz ein 
aienrch war. Die. ander wem eia aKenfch geleich war. ' Die drilt 
ire der menCch mr. Die vierd wet gefblA der nMlbh wlit. Ka 
aalwart der maißer zil der erften Trag . was der aienfch w<er vnd 
fjprach . der tnenfch in ein chnccht dei: todez . e\n gaß der Hat . 
ein liin geender wegmaa oder laBuiTcl der raenfch haiß dez todcz 
baut chnecht. Wenn er den henden dez todez nicht m;i^ engen. 
Wenn der tod zucht all lein tag . vnd fein arbait da hin . recht 
alt er verdient hat . alfo gewint er ancli Ion oder pen. Ein menfch 
iß ein gaß der ßat vnd der werlt . wann er der vergerfüng fchier 
gegeben wirt. Der menfch iß ein laufTender waller . er effe . oder 
er trinch er Claf oder wach , er reit oder ge oder waz er tut fo 
•yli er BBC m& d«w tat (fad.ai dem aad .^fod da von füll wir vne 
heraitea •faM -tiUraa aaf 4a '"'eg . vah dia wwthea-der parmlier- 
taichalt. Die aader Trag was die weai der meafeh geieleh-war Kr 
a at W B ii den Byfe , .da* rea der Uli der twan pald erget. Alfa ift 
der BMBfeh gednael* Ve'a dem layme Tod tob dea vier eleoieataa. 
Vad da Tea aer geC er fdhier . vea- der diraft vad tod der hits 
das IMiMaii' wiH- et :v«lir matfc -«ad aar fdi«. Dia ddtt Tiag 
was dia.< Wd dar «Mareh umr. . £r Ij^eh ar III pwi ttea gafelleav 
dia ia tagfiahfa Mdigent . daz iß hnnger . Darft . Hil».. CIhII , 
■ded «'iichtain . vnd der tod. Ved die Tel chsmpft tsgUelien ad^ 
§m daa teufel « wider die werlt . wider dein flaiCeh vnd die aa» 
weigung iß raanj^linalti!? . der fei . vad darvaib fol man der fei ma- 
aichfeltichleich ae ßaten (7tt>) chomen . das fe# in wider Brebea 
Bifig. Vnd cher'et vnfer ßseifch mit der Tnchasufch . die werlt mit 
der wolluß . dez reich tumez . der Teufel . mit der leichtichait der 
hochfart daz vns die liepleich wolluß an weigt . fo nym die erts*- 
ney. Hab daz in deinem mut daz dein flayfch wirt ze Afchen vad 
dez ühanß du nicht gewizzen tag zeit noch weyl vnd dein fcl vmb 
die felben wolluß . fert in die weitzigung der hell . Als faloroon 
fpricht . ynfer hertz iß fchier erlofclien vnd niempt imt gedacht m- 
fer werch . vnd alfo wirt die chüür'ung geirret . daz fi nicht churapt 
9e warcb TAd an ain ead. Iß daan das vns die werlt an weigt aut 
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irer ejtelchaifc . te;iBl mn iiii. eogea UiimÜl MnflhtM Ir 
wird . die fl efsaigt njfnn d«r mmMk aidit aer fedlraM 
mag . fo ill fi gar TBwifdig aa tu • wie w«l dw Ift • dn da Ir 
tII i«r . vBi alle defai tag g«dieal luii . rmt ni«h- itteu ifwur^l^ 
lan gelebt. Ea latataa Iii «ragift dn aiallte •adata-'Paa ir . dam attr 
Had TOd vaiiiiliarchait.. 2t daai dftttea aMl ;'«a m^igt iMk -ißn 
taafel . dem <ft die SrCaaaji fo hab dia aiaitor lafia (MM imA 
Ml MSdaa . la deiaaia hartsaa vad mftt . daa er dflnMdmmfatn wf 1- 
lan gatea hmt wann er hoher wirden was fad- darzä fo dietndtig 
wnd fa gedaifcig viitz an den tad mit dem felhan tod. Disr hochfer- 
tig viel . fo rarlfaUiIt da den p&fen feind Ton dir . Als fant PaMa 
fj^cht . legt an ewch die woppen ihfi xpi . daz tr mdgt wider fiixaa 
dam iaafel. Nu fagt ein maißer haiß folinna . Ton den wandern 
der werlC . Daz Alexander hiet ein rog . dax hiet die <^ewonhait 
wenn man foU reiten . an den Areit . Vnd fich yedernian wappnecht . 
daz ez niempt liezz auf fitzen . Wann ez auch waz berait z& dem 
fireit mit woppen . dann nur feinen herrn alexandern . Wann ez aber 
nicht berait waz zu dem ürett l'o liczz ez jeglichen pdben anf fich 
fitzen . fuß warf ez yeden man ab. AUo zu geleicher weis iß ein 
yeglicher chriften gewoppent mit dem woppen ihü xfi . daz fol 
chain auf fitzer nemen in fein hertz . nur den gepietler vnd feinen 
chunich ihm xpili. Vad wH dann yendert mb chsr'ang cbomeo in 
fein hertz . fo hat «r ala pald gearatt . irva'4«ai woppen xpi ia aa 
rerteäibaa. Hat iliar -dar ararfab 4ia waflba apf'nlflhlvfo 
hoiait afi pofen gedmcbaa das ar A ala ♦gaaaia a -aiag. 

•ili 

Von einem maifter hiezz plinius . . ' 

in dem uxxnij ct^ , . 

fB8 fog* «te maifter ImSft Plialat . im dar-Adlinr aift la» ifo lMi 

des chind*sec1it'4ie nater. Jfn mag i ifl 'la* nichts ebbniea In' dk 
blch • Tnd dar irnib fo vergift fe^ den laft . 4ib Mr ohinder 
da mit tSt. Wann daz der Adler ficht der^agt ayn^n ßain . dar 
haiß Eddtei . ynd legt den in daz neß . Tnd der ßain wsUtßStit 
dann den giftigen luft . daz er den chindern nicht geCahadan VMg« 
alCo irerdent die chinder behut Tor der gift got hilf ' .-ii« 

IR lieben pci dem Adler . der da hoch fleugt vnd in die h^ch 
niß . (72^) Tnd iß lauters gefichtz . iß ze uerßen der menfch dez 
begir Tnd leben . fol ßst erhucht fein Tnd erhaben Ton der erden » 
Tnd irdifchem ding. Als fant pauls fpricht . Tnfer wonang fey in dem 
himol. In der wonnng \nd in der Wandlung der hoch . füllen wir 
Tafre^ göte^ werch fetzen. Aber die alt nater der teufel der maint 
die gfiten werch ze gifton . mit einer ßetirang der totUchen filnd. 
Ifa mag vil landrt dtirch dex wirdigen lebens dez raenfchen . daz 
«iaht TfUpringea •* fo:gat daaa ihid verfdcht in afi 'giften vnd ze 
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toten . mit der gift der hochfart . fo fchundt er ß mit werltlichem 
lob . daz oft guten widevfert . den laeiiten die ficli f ber nement dez . 
wenn man fi lobt vnd die verliefcnl da mit den Ion gein got . So 
Rerbcnt dann die chinder . daz fint die guten wcrch. Nu memen 
wir den \\ina daz ift xpc vnd leg wir den zwifchen vnfre^ werch . 
vnd der gift der werltlichen eyteln ere . vnd geben wir all vnfer 
begir hintz got To wirt vns dann ein Ion her wider . der ewig frswd 
in dem hiniel amen. 

Von zwain pruedern die heten grozz chrieg gein einander 

in dem LxxxxiiiJ 

man lifet in der romscr tat . daz zwifchen zwain prudcrn waz groz- 
zer chriech . daz der ain prildcr nachent all die lant vnd alle die 
hah dez andern all ze mal verwucflaccht. Daz hört der Kayfcr Ju- 
lius vnd nam im daz gar fwser . wider den prüder der den andern 
alfo wueftaecht. Nu yerftund der felb MueHer . dez chaifers zorn 
vnd v'orcht fein laidigung vnd gieng zu feinem prüder vnd pat huld 
vnd tun , fbcr daz . Daz er im getnn biet vnd verhiczz im wider 
legung vmb cz allcz vnd pat in daz er zwifchen dez Chaifers vnd 
fein . einen frid vnd ein fün machet. IVu fprachen die di da pei 
Aünden . daz er dez nicht verdient biet . vmb feinen prüder fun- 
der nur ein pen. Dez antwurt in der prüder . der den fchaden 
hiet . vnd fprach der fürll ift lieb ze haben . der an dem flrcit gu- 
tig iß . Als ein lamp . vnd in dem frid fbel aU ein le^ . feid n\ 
daz i(l . daz mein priider y'il wider mich hat . vnd er hat ez vmb 
mich nicht verdient. Noch wil ich in gehuldigen dem chaifer . ob 
ich mag wann daz vnrecht . daz er an mir getan hat , daz iß ge- 
nfig an im gerochen. Alfo ward ez zwifchen feins prüder vnd dez 
dbaifers gar yerfüent vnd ein frid beHeetigt. Got mach vns flui- 
der frey vn fte vns pey 

IVv ir lieben die zwen prüder find anderz nlemant . dann ihüs 
xpB Tnd der menfch. Zwifchen den felben prüdern ift oft ein chrieg 
aaferßanden . wenn das der menfch begert einer todtlichen lund fo 
w&eß er vnd nachsucht den gotez fun feinem prüder . vnd wenn der 
menfch daz beget . dar vmb dez gotez fun geftorben ift fo raubt er 
in . vnd wüell in . vmb daz wirt der menfch ze vertilgen. So fchAll 
wir gen zu vnferm prüder . ihm xpm vnd ergeben wir vns im . vnd 
gewinnen fein hnld . Tnd piten in daz er vns gewiA . dez Chaifers 
frid Tnd feinen fün . vnd begern vnd pitten (72^) von im barmher* 
tzichait mit andacht Tnfers hertzen . daz nimpt er auf für ein fol- 
ligi puzz . fo Terlet vns dann Tnfer fchuld ynd wider pringt dann 
frid Tnd fün . zwifchen feins himlifchen vaters Tnd vnfer. Wann ' 
wenn du fürchteft fein gerechtichait . fo fleuch zu feiner parmher- 
tzichait . Wann fein parmbertzichait . iß vil grozzer dann vnfer fand 
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• Von chofdras dem chuniff vnd vnfers herrn marter. 

LXXXXV 

Ciiordras der cliunich folt (Ircitcii mit feinen feinden. Nu vragt er 
ratz . Appolionen feinen got . dein ward alfo geantwurt - Er ^bcr 
wund fein feind nicht anderz . nur er wurd dcz erften getötet . mit 
der feind fwert. Dez wurden fein feind ynne . vnd fprachen daz 
nfeuiand gelaidigt wurd . nur dez oliofdre leip aliein dez «hunigez. 
Do daz chofdras erchant der Tcrchort daz ch&nichleich gewant Tnd 
legt an ßch ein fremden wappen . Tü^.niit dwr«h da« h«Jr. ^.X>« was 
ein rittcr da ynd fiach ini «In Tper d^yik fein .harte. • Alfo «ilodigat 
er rejtn yollch mit faineia tod • an adlea yrmdiVü. )iäS^foi an vn-j 
fem cnd ans not - . . . 

Ir liabeo alfo liät geten « vnfor.lielbap h^r Jera« i^c Miib, daiai 
ittt feina vatera von Jbimel . diom; er draUl und ▼^c^ dan tenfal 
in difer werlt . Vnd weft wod nian ▼nrd 1» laicht aa^hmauBii da l^gl 
er an fremde^ Wappen . das ift ,dia jnanfchnlt die er an.Jftcli mm 
▼on der magt marien. Wann , hletan in die Juden fechte erchant f, 
A heten in nicht getot. Do nu der tag chom dez ßrei^ez f 0o ^hom 
ejn.ritter vnd Aach ein fper durch fein Iierts an deip eh^ta^^ Alli>, 
hat er lein ▼alkh erledigt mit feinem tad. . . t^„, 

. . , . Van einer pruken von ihcJn . 

Sta.iaAs afai.nlaBfch das falt gen saa-egradm <IM>''id 4m laiiM •* 
der dbom äa ein proben . da er biliar Mß gas- da 'Mb w aar» 
felii.«7A'fbal» laaaa*'. Tad sa Air aachten leiten eU tragkhev tn^^ 
sfl der tengken feiton ein grozz mer • Vnd do er die dref i0fe hM- 
gefehen da gatarft er nicht i&rbas gen fad da mit urolt er wider 
haiin gen. Do A&nd an dem weg ein enget der bei In einer han^ 
eia (w«rt Tnd io der andern liant ein chron. Der- fpea^ nft <iai 
*lpifnil « verfmeech . WiderAe . zettritt . ein chrRutz gib ich dir da 
mit da ez allez toteA . dez Me^et gehichk . dez wildez zorn . der 
natem vntre^ . die prechent paermlichen . vnd aU pald . der raenfch 
den Engel erfach . vnd daz alfo gehört hiet Do ^'berwand er ez 
allez fampt . Vnd enpAoch im . Wann er tötet den leowen . -vnd 
ertrat den tragken vnd Ton dem engel nam er die chron wmb 
den fikh. « • • 

Jr lieben . pei dem raenfchen füll wir verAen . ynfer geglichen 
daz wir haben ze gen alle tag gein den himlifehen vat€v-(73^)laDd 
fber ein prakken. Die pmkk Ift daa hlmlifcfa leban < das 'genfig^ 
chcanch iA. . Vnd an miM pal daiariiMw<ift aa KrilM der teu- 
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fei . vnd der tra§kh iß Toler le«w INw mf das ift die warlt • die 
inet TM . «U vU al« A wäglB«! «id neielieat das« Wellen wir 
Diehl tfilMn • TSd vider . de« allen Cb iint 90I das Aretl • 
Tnd den gewalt . der t&t vue Mdileich. Vecliteo wir aber wel . 
fo bebaben die Ewigen dfon» . Na.in^ebt maa fisagaa . wie wir 
yeebCen Iblten . reeh't aU der engel fpracb TerfniBch die wedl • 
wider fite dem teofel .' lertritt den Iraicen das Ift den leip . fo wirf 
dir ein ebron . von got le loi» atfo ob du daz Tollenife/I tnd ini an- 

*^-*^^^hii -oh izihu ^iiNjl v\ ilfil Iii* iah üH^i «-.ii. '»o v i ,i 

- Van priuinen die wtmderleieh wani» 

in dem lxxxxtiJ capitel ■ 

Sani yfideriis fclirelht in IVinein puch von der auslep^iing der wor- 
hait . daz zwen prunii fein in Sycilia . der ein prunn vnfruclitpsr 
tier macht fruchtpar . der ander macht frur.htpa?ri tier vnfruchtpacr. 
Pei dem erHen prunn füll wir verflt-n vnrerii herrn chrifliim . der 
ainen vnfruchtpaern raenlchen daz ift der funder . fnirhtpaT macht . 
mit den werchen der parmhertzichait. Der ander prunn III der poz 
gaiß der ein guten nienfchen zii einem poTen end pringt daz er vn- 
froclitpacr ift an guten werchen. In jtalia daz III walhen lant da 
iBi ein prufi der daz geftchk der äugen ' peffert . vnd die cbranchen 
nagen lleart.s& pelTerm gefidht An dem Ing Tor fSüKelnt er . b det 
nnelrt U prinl er . nlfo Ii ebHAne twiUm berr .'der bnylt die w» 
den der lAnder Tnd nn dem tag Ca Meint . 4aä lAr hie la dlfem 
leben w^iinbt w die w«reb der ppnnbiviskbait « Vnd In der naehl 
fo prini er . «Ii ift in der gmwlsaen wfdar 4ie lUni. In affriea Ift 
ei» pimn • der dia prinnanden vmkabeln eilefobt tnd die atlereiies 
enajhit Aifo tAt vnfor henp'ifeh Die prianend takabel . daa tat 
die weifen dirre werlt . «ad die herrn . die tchft erlmsbt dn ndun 
tad "wltaig die erfofebi er* . Vnd die eriofchen . das fint die ain^ 
neltigen vnd die armen . die erlofißhen iain gein der werlt . die rei- 
ben entxäat fiw In ydonia iSt ein pman . der fein varb • ^er Anad 
in dem iar Tercbert drei monat in dem tar ift er piftt tar . drey 
mooat grün . drey monat chlar . Alfo iß vnfcr herr xpc der nicht 
allein ains halt nier dann ein mol . gelitten hat . durch menfeh- 
lichez hails willen vnd fein varb verchert hat . do er geporn wart, 
do waz ez ehalt. Plutuar waz er . do er rerfnitten wart . vnd wai- 
net an dem chraeutz. In boecia fint zwcn prunn . ain prunn macht 
den raenfchen chlÄg vnd gedaechtig . Der ander macht den raen- 
fchcn vergeffend. Der erÜ prunn bezaichent vnTern herrn xpm . der 
dem menfchen tugend geit . der ander prunn der macht den men- 
fchen vergefTent . Aliß* gütim warich (73 1^) die er von got enpliaa- 
gea bat » 0|a« Ift dar p^ gald. In Campan.ey fint away waflisr 4 
aina* ift da« mann • nul vertmlbl dIa vaJIi^ Htü «ider Ift dar 
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weib . vnd vertreibt vnperluiit iitf •••• «iÄ W§kmf bcitf- 

chent xpm . der da wettnXhtm mtiftm Tttd «ftfltelMll . ihr rdbd . 
daz ander iß die mdiMlillg «idlMlii viid tlidMhilge» «iM. 

Von efnem rab^ eiii Mbfeli (Llxnniii) 

BEr weiz man Arißotiles fagt in dein puch von tjern wilt du daz" 
ein rab nimmer auz raug geziehen . wenn er geniJl hat in einem 
paiiinb . To leg glaz afohen zwifchcn den panmb . Tn4 der nalfern 
rinden . vnd als lang der afch da ligfc . fo lang mag der mb nicht 
an/ geziehen vnd pringen die fsbiein • nns den aim. 9er rab der 
hedsBut den tenfel ; du nnA bedvnt üe' «Mung . die er hat • mit 
der pofThalt. Fey.deni Glae.. das da n9M&*herley Tarb III . Ter- 
fiet man . das menfehleich flsyfch. Pey dem Glas aCelien Terftet 
man die gehdgdnfiss ihn zp i marter . wen das glas wirt ven aTehen. 
Vnd wirt wider zA afchen. Nn leg man die geh^gdnnsa i^ mat- 
ter . swifcben den panmb Tnd der riaden . da iß zwifcben leib vnd 
fei . wann der leib ift richtend die Tel . To mag der tenfel nymmer 
in des menfchen herts geaißen vnd die fued ans sieben 

Ton fiben pauneii Tnd von Syben* tod fundea 
in dem Luzxvüij. 
Bin malfer haisaet Tqlllne der Aigt das er in dam arnjen giepg im 
eine(m) walt . dar Inn Itibden Üben. panmb .'Teller pleler dfe wem 
CAda aa dmn plüdi » dar ab nam er « ib tü eAI • das er A idiMWi 
jttffig Ha .chemea a& im dsej man . Vad fürten in aoz dem 
Walde' Tnd an dem anzgang dez waldez . do fiel er in ein tieffi 
gfdh Ma cv aUer verfanch von der fwsr der pdvd fei dem wald 
verßet man die werft . die vol ift maoicherley paumb . daz fiat tet 
ISmI. In dem wald iß dreyerley werlt da find auch fiben panmb . 
daz fint fiben totfänd . V'on den ein yegleich menfch . fo vil eßt 
auf ßch vaß . daz er fei chaum getragen mag . noch cpurcn . daz 
lA daz er nicht zu den gcnadcn gottez chomen mag als lang er 
in den Funden iß. Nu choment drei man die warn hutter dez wal- 
dez . daz fein drey feind . der leip die we'lt vnd der teufel . vnd 
helffend in die fund volpringen, Vntzen daz er die fei verlajt vnd 
wirt verfencht in die gräb . daz iß in die hell . von der fwaer der 
PHirden . feiner mifftat vnd totUelier funde . . » 

Von drein funen Tnd von eincoi «deiii flaia 

. in dem C. • * - 

Cf. c. s. 

AIn chunich hiet drei Tun . vnd ein edeln ßain. Nu chriegten di 
prüder vnter einander. Doch hiet der vater ainen lidber dann den 
andern . vnd da von hiess er maehen . dref Tingeri .'vnd in sway 



Digitized by Gc) 



145 



▼iogerl . hiezK er legen xway glefer . die gelelch worn dem edela 
ftalo* iViid das vingerl mit dem edeln ßain . gab er dem liebßen 
fiin. Den 'andern smui Iftnen rüft er . Vnd gab jeglicheai ein vin- 
gerl jnd do fi tob dem Tater chomen . do wont yeglicher . er biet 
daz ▼ing^erl mit dem puten ßain. Daz bort ein weiTer raaifter vnd 
fpraoh . wir wellen ver- (T4») fuchcn . welhez vingerl fiechtum ver- 
treibt . daz reib ift mit dem guten (lain . daz taten fi vnd die zwaj 
vingerl worcbten nichtz . nicht . nur daz dritt vingerl vertraib 
fiechtum . da erfchain daz . daz der vater deo lieber het . dem er 
daz berfer vingerl gegeben biet 

IVu pei den drein ffnen verHe wir dref volkh die gotez fua 
fint mit der gerehepfd . das fint Jaden . SamUen Tod chrißen. Es 
ift aber offaabar . weihen Aia er lieber bat geiiabt . felben 
gab er daa peffer vlagerl . dai die pliaten arlBDcht Aechtnm battft . 
Ted die toten ercbnkcht . aber pei den mgelaiibbaftigen find aieht 
fftliehe saicben noeb togent . all der fblter fpricbt • wir babea 
niebt aaielMn gefeben vnd dar nb gelanlien wir nicht 

Von einem Kaifer der hiezz einen fchergen- ein edel weib 

verderben (ci.) 

Valeriae fbgt daz ein fcherig- folt ein edel weib verderben vmb ein 
epreclien • vnd der Aiesa fey in ein chaercher . die doch der tnrn- 
hnetter von parmung wegen nicht nlspald verderben wolt funder al- 
lein durch feiner gutt willen . liezz er ir tochter auzz vnd ein gen 
zu irer muter . doch bewart er daz wol . daz fi ir nicht fpeis zfi 
träg vnd wolt daz fi aUo vor hnnger verdurb. Nach vil tagen do 
wundert den fronpoten . wie daz mocht gefein . daz die frawe fo 
lang geleben mocht an fpeis. Vnd vernam daz fey ir tochter nert 
mit irer gefpunn. Die felb vnerhort gutichait an der tochter Tnd 
die not an der muter . naigt den richter zu der parmhertzichait vnd 
erpat den frawen lofung vnd genad. ]Vu mag der richter wol fein 
der himlifcb vater van himel . der da verdampt alles menrchleich 
geflsdit von der fdnd wegen . vnd verrrtailt ea dem «bardier . das 
ift der bell . daa ei da ^iebleichen verderben Jolt mit groiier 
pea . vnd nrarter. Aber der tnmbdetter vnrer berr ielba cbrifta« . 
dan idtt fein gdticbait vnd etpatnit fleh fhm alias manfeblrich ge> 
ftoebt. 9er fbeifbeb daa • das die tacbter.daa ift fein pannber- 
laiebait gieng der mitar daa. ift sft menfcUicbar diat die gab 
im milich feiner marter . daz die meafdmit nicht verdarp iwieh- ' 
leich . alfo geßiUet er den va'ttlichen zorn • vnd varlieii die fdinld 
die. Adam feinem geflaabt erworin biet 

Von dem kaifer friedreich vnd von eim niarmeleinen 

tor (cii.) 

DEr ander chaifer friedreich . der pawet ein marmelftaiaeia tor . 
(Getta romanorum.) 10 
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wat da« Mb tot macliet er ein prukV pcy cioem flierTeAden wa»- 
zer . vnd an dem tor wax gegraben . der chaifer mit swain ftti^ 
aen . die im die naechUcn worn . an dem gericht. Aa dMi Twah- 
fwaif fein» haubtx der rechten Teitten des riektol» W gaMuAfl« 
der ver« . Intrent fecure qui vhmt vkuM pur« . Oto g9m §Am hm 
ein . die am leben welle» l»«t«P fda. Ab itr teagkoi feit« wwm 
gefchriben der veri . ÜMifdbt emtmdi üiMal Ml tmme fnidi - Der 
vngetre^ betrsehter AM (T4>») «eh er chMi ia de« «Iwsdier . M 
dem pild des kayfers UM was geTehribca 4er wm . qumm m^mrm 
faeio . gitot aorisre /de • Wie arm kli A naeh . die ick find ia p»- 
fer fath. Ab deai fcalbeia ekiaias ek des terea ßänd gefclnnlbea 
dev veta . jCtfmh imftrk ngitm etifMgmßm» . We liAet ImI aeft 
rm des reldMa ^« 

herr an meinem end hilf mir 
IB liebea . der Icayfer ift vBfcr herr iefus xpt . vnd daz masr- 
melftaineia (er ilk die heilig mäter der cfariHenhait darch daz felb 
ter m&rren wir gea sft dem himelreich . da ßet ein Taeul pey einem 
Tliesseadea waffer . daz ift die wcrlt die ftaet hin flenft. An dem 
tar gehawen ift daz pild vnrer« herren ihü xpt . mit zwain genof- 
fea . daz ift fant Marey vnd fant Johans . da pei wir verften ful- 
lea . die parmhertzichait vnd die gerechtichait da üet gefchriben 
firher ged her ein die chriften Juden vnd haiden . ob fi wellend 
leben reinichleich . vnd rain vor funden vnd vnfchuldiehleleli. Der 
ander vera huet fich der vntre^ . der haeffig vnd ffi&rahl Ach • das 
er icht werd auz gefUgea von der chriAeriMit« die MW MI pal gat 
der Wirt dar nach geftossea . ia dsB hfllttfelMa dhivih«« Ab ieai 
haubt gefchribea was . QaaM m^fiKT— fmU . Wie gaa am t feia • 
die ßch chereat äh daat weg daa waiiiatt. fad eia aadar yomC^ 
ru cmpeHe • Daa lalck Tabia Imcib ieOi wjß whrt vabr hil aad eia 
Ewiges iuraa . eh wir ha Ua wel «ad rech tiehleich ea dieaea. 



Von 4reiii l^renen . die tU fchif ertraoktoii 

Cap, 103. 

■aa UCbI das drey fyren wem in einer lafela . oder in eine werd . 
vad hagra die alfor fuezziftea weia. Die ajra die fang in menfch- 
Ueher ßynua • die aader die fang aaf eiaem ror . die dritt fang auf 
' eiaer leba. Die fyrea bieten weiplich anplilch . fl&g vad chrsnl . 
ala ein vogel . vnd lUle die fchef die da für fie giengea . die er- 
(renkten te'^ . vnd die in den fcheffen CchliefTea . die ertruneben 
vnd zerzertens. Gefchach daz ein hertzo^ durch not muft da wider 
vam . na fchnf er daz man im dem Tegel panmb fcholt pinden • 
vnd fein orn gar verfchoppen vnd alfo chom er hin . für die fyrea • 
mit ÜHipt dea fieiaea . vad die fyiea ertrachet er ia das aier. 
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Jr Heb«n pei dem mer . vcrßct man die wcrlt . die fich hin 
xnA her waget mit meenigem vngewitter vnd fcliaden. Die drey fy- 
ren . die mit irr Tilezzeii weis (ingent . die fwcbent auf dem war- 
fer . daz iß die werlt die maclient fi Haffeti . in drein wollußen 
die ier Mt berts erwaichen vnd fuelTent in den flaff der fund 
WiiCmt . ir»4 ita todes. Die fjren die da fanch mcnrchen %mm . 
4m iJI « gdUdiftU . 4le im lufncrn chradempt vil fuezzer weis . 
vad fpridit 4ir . da nftll wtl rammen . daz du deinen leanten 
■Ägcß gewalHea . v«i 4m dm wirdig werdeft . vmb vod vmb . vnd 
dhw IM dich frhoa M . mit Aliehem giftigen gefang fenftigt fi 
das Iwrte dar §M§tm. Vnd daa fia dar flaf daa tadaa f kar aiiumpt 
▼od atdf acht fo ▼araarl i daaa faia flayCeh. Dia da flagat aaf 4am 
lar Oan ift dar f iMmUt vad daa gdfWn . dia ftag« daa iraa iSlhaa 
weis . Da pltt Junch vad adel . da tOt dicii siarUcliaB habea vad 
den Iffiuten wal erpieten . vnd vertrag aiemaat war dieh laydigt vad 
ill das dich yemant laidigt . daz wider tu . mit daa awIfpUd . fa 
lArcht maa dich ?ad wirdca wert . vnd haiszt man dieh eiaaa efau- 
nen man . ob du eynen erriechll. Die fyren . die da fanch auf der 
letren . Daz ill die vncbynrch die ircn nachfolgern . alfo vor finget. 
Du pill ein Junglinc.h oder ein Jungez TchSna weip (75*) lazz dir 
wol fein mit der Tuezzen mynn . die weil dich fein Infi vnd niet 
dich der werlt . dar nach in dem alter fo hiß dein niemant . vnd 
du macht nicht. Die fyren heten weipüeh anplikh wann nicbfnicht 
ift daz einen Junglinch fo pald von got pringtv vnd von rechtem le- 
ben . fam die wcib vnd die liel» der weib . daz an masnigem wol 
fchetn ill . die verchert fint vnd verdorben. Als falomon fprieht vil 
llarker man . an dem leib vnd nicht an deiii«mut find von weibez 
lieb Terdailiea . mtt mflt tnd mit fynn. Die fyren heten flugel als 
dia TOgel . daa beCsnt das die vnehmrfchen Aetiges vnll«et fint. 
Vnd waacliel Ulla seit ia werltKeher begir . nt fllft nv fo . nv wil 
aines dem andeim genallen . mit dem laaf . ut mit den . nV tritt 
aias dem andera leiclit ab dem weg . nr gewint es leieht feto bald 
iiT verleall es fey leldit rmd mit dem wancbel rersart es fleh das 
es bart cbomen nMg «a gj&tliebe fiel» . die Hat meiaet se feia . die 
aas dem t a eb lsa weg ebaoMit rmä Uab . dia fiadTand ia If aden . 
die felben werden verzert von den fyren Tnd gesadhbt sft der ball. 
Nu ift vlixet gefpreehea eia weifer menfch der in dirre werlt fWebt 
als auf dem tner in gotez vorcht vnd habt fich zfi dem Maf^am 
des fchef« . Tnd pint fich dar z& . daz iß zS dem chrcntz ihfi sfi . 
Tnd TerftSszt fein orn . vor laßer vor fchanden vnd vor den filnden ■ 
daz er nvr allein hör gotliche ler . wenn daz gefchicht fo crtrin- 
chen dann die fyrenen . daz iß wenn die werltlichen begir vertri- 
ben wcrdent . von dem heyligen geift . vnd nach dem fig . fo cho- 
mcnt fi dem geftad daz ift zu dem heiligen ewigen leben . dar sd 
belf vns got auch mit feipen gotUchen genaden . amen. 
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Von einem morn ein abeuteur ift wol zc fArn (ciiij.) 
lifet in der yxter puch . daz einer fach ein morn . in einem 
wald . der da lioUz ab hawt . Tnd pant ein purden . vnd enpärt fi 
anf vnd niocht ir nicht erheben . do lofet er fi auf . vnd lef^t mcr 
dar zu . da wart fi aber fwaerer. Nu pant er fey aber anf vnd legt 
noch roer dar zö . da ward die purd noch vil mer fwaerer. Alfo 
machet er fey fo fweer . daz er fich ze tod dar sn hftb. Na gieng 
er aber verrer . da fach er einen . der febeppfet waffeff «m efaiMii 
prvnn . in ein löchriges viM Tnd 4m wafTer m alles aus . iata 
den löchern . der der 4a Taten vnd da neben . vil dar inae was . 
Tnd doch liess er niebt ▼on dem febeppfen* Do gieng er noeh Ter- 
rer . do Taeb er swen efaien laagea pavaib tiagea . Tnd ftrftgea den 
tweroba . sft einer porCen eint Ceres . vnd einer weit dem andern 
alebt welebea . alfo das elaer wvr Ht gangen mit einem ort des 
paamea . vad alfo ebriegtea A mit'elnanden . fnä moditen bin ein 
aleht . alfo bellbea 4 bio vor. 

▼nd alioi ehnninieT mir wead 

Jr lieben pci dem morn verAet man einen yegUchcn menfchen 
der fo vil fund auf fich vaß . vnd mert die purd der funden alle 
tag . der wirt fo vil vnd fo fwier . das fl In nider dmcbkeat dar 
vnter er dann verzagt . Tttd ßlfbt . in den totlfindea • das er nicht 
puzz vnd ie# beftet Wann er Terdient Ir alebt. Vad der (75 b) 
der da aas dem prrnn fcbeppft Tnd genlfet In das I&ebrig yss . das 
iß der . der da gfttl wercb wArcbet vnd beget tj dnreb werltllclMB 
cftm . Tnd d' Celb yerleofot alle leia arbait . als gefebriben Aet • 
leb fag eveb für wor . fpracb vafer berr . A babent eapfangea Iren 
Ion . md aaeb ein &der gefebrift . Er {aihent ela gross gelt . vad 
legt es in einen dArcbel fakh, Tnd die di den pavmb tragen t ent- 
wereb« . das A alle die dl da tragent daz grozz yocb • der hochfart • 
vad die daz einer dem andern nacht gelaaben wU • noch einer dem 
Mdem nicht weichen wil . die mügen aynmier dhoaua an das ge- 
Aad . das iA gein bimeL 

Van poB peio Tnd Tan der ritter begrebnftn 

in dem (cv.) 

Ponpeius der Rumer . der fatzt auf zfl einem rechten . daz ein jeg- 
licher ritter . nach feinem tod . folt begraben werden in feinem 
Wappen. Vnd wer dann eynen toten beraubet der fult getott wer- 
den. Nu gcf^bach daz . daz ein edle^ Aat befezzen ward . von 
einem wuttreich . der felb w&etrelcb leg^ .Tmb vnd vmb aechtung 
vrob die Aat . mit vnmsffigem Tolk . alfo ftBrebleieb das iA die Aat 
waz an der flnebt. Na forcbten Acb die purger Tnd mftebtea nicbt 
wider Atsea dem cbibiig . der Ae Tmb. geben bet Tnd do A alfo In 



Digitized by Google 



▼mrebtoB worn . do diom ein fawberer . vnd «in edler firenger ritter 
im üe Hat . wä dblagl nÜ den porgem i» lait . do er Ae . alfo in 
fdM^leB AmIi. . Vad d* die purgev ia fe JUrken vnd Te ftrengen- 
ftlma . do giflsgoa fi sil In . vod f^nidiOB . Irorr mr rot md belli 
' . ir foelit wol • wie in gfoffen feiinden tnd lald wir gelegt rela. 
Br aatwnrt In Tnd l^tach ir lieben Ir migk nicht gerett weiden . 
dnni mwT mdt oUenÜriiller liant. Wann Ir feit wmh vnd Toib . Tnib- 
geben nrft feinden. JXu foeht ir wol . das leb nleht wappent Iibb . 
ymä it niebt mugleich . daz man mit Teinden-Teebt an wnppen • da 
Ton mag ich e^ch nicht gehelfen. Das bort ein W^fer nuui vnd 
der fprach zu im befanderleich . herr in ehorisen tagen iß ein 
fa^Hberer Bitter hie begraben . mit gätem wappea • in ein grab . 
▼ad der wappen ißt fawber vnd gut . ir raucht den wappen wol ne- 
men vnd yn» ledigen. Do der ritter daz erhört der gieng zu dem 
grab Tüd tet daz auf . vnd nam den wappen von dem toten ritter . 
Tnd legt in an fich vnd darnach rait er aliein zü dem Areit . vnd 
mit weifThait vnd mit chreften behüb er den fig vnd Tcriag^t die 
feind . vnd lediget die ßat . Ton aller irei* not . nach dem fig legt 
er hin wider den wappen . do er in genomen het . Vnd die befag- 
ten in . Tor dem richter vmb daz . daz er den wappen genomen 
bet Tnd wider daz gepot getan het . Tnd daz er den toten beraubt 
bet. Nn l&d der Bidiler den ritter Iftr vnd fprach hintz im er het 
wider d^a gepot getn-fad ev biet den toten beraubt. £r antwnrt 
boR bor Biebtor A»l kb d«n Tomntwartlen wisat dan Tntor nwaln 
fUm Ift du polTer nm no wdbh. In was wol Tnioebt wider das 
gepot m tftn. Bi was aber aocb tII pSfer dan own die Hat ToriAr 
TBd daa fi Täter dem fvort TordM. Das bodaobt icb .-Tnd aani 
doD wivpan alebt • darrnA daa ieb dc» toten befauben weit . be- 
todor daa icb die Aat lediges wall . lad do i A bt geigt fo legol 
lab dan wappen hin wider. Tnd weit leb den toten bmwbt (TU*») 
babli . fo biet ich fein wappen nicht hin wider .geben, Vnd daa ift 
ein offene laichen . daz ich daz dnreb ein gemainea saldkea • Tnd glt 
getan han . vnd nicht zfi einem raub des toten. Do antwnrt dar 
Richter vnd fprach . die antwort hat nicht ßat vnd aiendert ein Ter- 
noft. Ein diep get Aelen vnd dnrchgrebt ein hanz . nv wirt er tü 
leicht geirret . daz er nichts nicht heranz pringt. Iß nicht das eia 
prechen poz. Der Ritter antwnrt . der Hnprnch iß halt oft nfitz . 
Tnd gut. So mag der wirt gefehen wo der fchad ligt . den went 
er dann . Tnd iß auch offenbar. Wir fehen daz ein hauz prinnet 
in einer ßat . iß dann nicht peffer man prech daz hauz ab . vnd 
leg ez gar nider . dann daz die ßat elli yerprunne vnd fchadcn 
naem . an der prunß . dar Tmb was peffer ich naem den wappen dez 
toten Tnd ledigecbt die bat • dann das die ßat verlorn waer vnd alle 
gtabor in der ftat.wwn beranbt waidon« De der richter daz hört . 
dar Ijpfaob ril d«i . die bi boCq^t botoa . leb eafiad chain fach dos 
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lein m im . ww simpt dNh bmIi 8i» ■■iwiiiiiii im all», 

•ff iMrt im M ▼«diMrt au M fa Mer lla • inM ■!! f«lwB^ 
fdMur. D» gefot ior liditor ias wmn im sehMt iStecht Vai ymm 
im tote wagM grfdUuili «im grolM d*i^ to iar im 6ot All 

wir loktm 

WBL UOmm der gopMtor Ol «»t vator ynm hiiMl . Yai «!• b»* 
fciiMi Aal 4A8 Ul di* werU . 41« laay seil MMata wtm raa Amm 
toaTal va« larib vai va* . vara Ma« . *» iai dlie fftad .4a 
mit dw HMafidi ia toafib g^nill was. Büt fahla «b< itr 
»Aaikh ritter vnil der adttl • der in die fiat eboni . dam was ▼nCer 
Wrr iafae diriAaa der gar vil mit leiden« het mit der neiirchait. 
Er was fchon al« man tob in lifat • Jjpmkifiu forma p ßUj» hmA . 
Er iß der aller fchoniften geßalt . for allra chindem der leat £r 
was auch Aarkh . als man Tchreibt von im . Es iß niemant der fSr 
TOS fecht . Ne^r du herr vnd got. Der ritter fach daz die ßat nicbi 
ledig noch gerett inocht werden . von dem gevalt dei teofela . nvr 
mit eynera Areit . da gieng er zä dem grab . das iß der msrgdleich 
leip Tnfer lieben frawen Marien . da nam er die wappen dez toten 
ritterz . daz iß adam . des menfchait nam er an fich ¥nd legt fy 
an. Do er durch vnrern willen ein menfch wart . vnd in dem wap- 
pea Tacht er alle fein tag wider den feint . vnd fein her. Nu ge- 
fchach es aa einem tag . das tft an dem charfreitag . Do gieng er 
her aas vafer Im» iefaa chrißaa . Vnd chempfl wider deo teafal 
rmd gefiget im aa . vai arlaügal allaa' Bnaaftlüaicli gaClaiM 
tai dwigaa* todb Na wafa Üe f ttaa Jadaa 4a vad lük 
Wim Ttob iaa im ar lil aaldwa tot . «b4 ito toaM ai 
aaa daa bataaica bntoa . die ritoa Ia dar anb ?ad btHngtoa Ia mk 
aafcwartoo ia filato dcai irialitor . äm tfwmh «r Mai «Iwla Mi 4a« 
toifla aa luk Ba aatwattoa fta • Ev |A fchaMiff dca tote . ^ 
T ai4 a a iy ia a ia eiaa fUm ifimi Na leg« laTea^ hmr die atfpga 
Ua wMflv • de e» Ia deat Oiab deigr tag vn4 änf aaeht beftalDHi 
was • vaaa er was nutzer dem menfdiliahe« liayl . daa er die 
Wappen narm . der menfchait das die ganta Aat . daa iß Um 
Wann daz die gaatz Rat (76^) daz iß die werll vei 
iwichleich vnd da von fpraeh Chaypfaa genelt e^ch dai . das 
ein menfch ßerb . denn daz die gantz ßat vnd fo vil velke «erderh. 
Na fchullen wir vnfer leben . in ein peffers verwandeln . vnd dan- 
eben vnrerm ritter . der für yn« geiAempIt hat • Ted Taa aiudi 
ledigl hat van dem ^wigea tod. 



VoB eUram hias Ingratut 

liEuntius der Beichnocht gewaltichleich . da der ze aiiiem rnol rail 
diiach fein gepict . do enkegent im ein armer man woigeilaltcn for- 
me der felb pat des alm&feas von Im. Do fpraeh dar herr Leun- 
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1§m • mht w§m wmm fiA i« "»4 fll Ms tmm Br aatwort 
jm . «fPier mriidigfr Bttil pin iih wbrnt • vbA ia «v*« laad pi» 
ich gep«ni fai teiu ingratat. Da Ijpnull 40r gepieter • wdl idi 
iH «kl cadlidMr Tai cia hmaMw mm waltdl ida . kh watt 
üdi bwaiea. lagtataa aalVBii . barr ias Tefhaiis idi aaeh nü 
Mia«B ayio mim ttj üraa». Dar bw Mpaiart Mi ffear ia lai 
la ad* iai iMjai m4 baUalt ia. Na Malt «r ich ia cbaHaav 
aaN ii wal Tod laAt . ia 4w iMfra Im! . ta ar ia anahai 
rad UlirfdMiMi allia Mbm mieiis. Na do er alfo eriiSdii waa i 
wmä ia fron wird getelxt iraa . do orhl^ ich feia herts i|pf ia 
Tbermftt Tod in lioolifalMl . das er all arm imit TerfmaM^ht Tod 
dracht vaA «liaia p wa a g fbov Ca4 Idol. Nn was pei dem palaß 
feins herm reich« . in einer meyl . ein walt Toller wilder tjer. Na 
gepoft der herr oder kayfer . daz in dem Felben wald fil gr&ben 
gemacht wurden in vil zal . vnd gar tief vnd das fi oben gedacht 
waern. Na gefchach daz eins tagez . das der Marfohalkch fpaciert 
allein dar ynne . vnd mit aynem ross hin ein rait. Do fber nam 
fich fein herts feiner herfchafft. Er wer nach dem kayfer . in dem 
reich der peil . Tnd rant in dem wald hin rnd her. Vnd ze iungeA 
Tiel er mit rozs vnd mit elli in ein grnb vnd mocht dar aas nicht 
chomen. Do gefchach an dem felben tag . das ein nater auch s& 
im hin ein vioL Der marfchalkli fclway toA es lialf ia aber aiefat 
Waaa ia bort ai oa i aai waaa ar tarta iaa Ivatoa waa. Oo&hach 
iaa aaeli • 4aa ioa iilbaa tafa • aia anmr BMa • iea bieaa Gj4a 
gieng ia Aoa walt arfft ayaoai aM aaeb wü Dor »affdMÜb bart 
üa Mit tad iaa bMt der Heia rH t^bnj arit laatoM l^ana • O 
liabar war flft da . ia ahna bar . fai bilf arir Ua «aa • vaa Ünra 
gi ib oa . iai T«b wil ioh üeb teiehea. Ojia iMrt iaa vai Ijpiacb • 
war pift ia . iaa ia alfii MMiaft. Ar fpraob tob phw iar bu»^ 
JttaiUi ioa ohajfen Tai pla taa gefchicht ia üa griboa gaaallea. 
Vad aaeb arfr «ia giafft aaler . Ao f&rcht ich gar tat Tai ich ve^- 
baiia iir pol meinen trewen Tnd pei aMini herrn trewen . das da 
morgen chaiaft in fo groffen reichtnm . ob du mir hiiffeß daz da 
aüf doia tag . genAg haß . Ynd des wil ich dir gehtlffen. Gydo der 
waa fto • TDd fprach fich ich han ein langes fayL das lass ich hin 
ab . daz gib vmb dich fo seuch ich dich er anf . da mit liezz er 
daz fayl hin ab vnd do die nater daz erfach . die flang fich vnib 
daz fayl vnd do daz fayl fwaer wart . do wolt Gydo wsenen er 
zftg den marfehalkh her auf . dd waz ez die natcr . do die nater 
hin BUS chome (77*) die tet fam fe^ danchet dem raafi . Vnd nayg 
im . vnd gieng da hin . vnd dar nach fchray der ritter oder der 
marfehalkh in der grub vnd fprach . O lieber uv pin ich ledig wor- 
den von der natern . lass her ab das fayl vnd ledig mich ancb. 
Gydo der tet das vnd lies« hin ab das fayl. Der Ingratus vmb* 
fwaift Acb nut dem Aiyl Tai dar Oydo aatb ia ber aaf aas der gfft- 
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liM ^rmä d« di« paid Ms der gribmi widMi gezogen • do f«n dar 
lÜter raf das n» ▼od imit gvin dem psM • md fvaSg sft diu dlay 
▼■d fingt du alMmt D« der niorgen, cMn da ftftad Gyde aaf 
vad gieig in den Palall vad ehleppffst aa das tev. Der Tenmrtel 
eham vad Tragt wer da wmr. Ggrda fjpraeh . dareh gat fiigt dem 
Uarfdudkli . ich tey der ana quui der gaftera mit in redt ia deai 
wald . Tnd peit hie feiner genaden . der pafteOT Tagt daz gar die- 
Biutichleich dem Marfchalkh • das dar arm man Gydo . im das aar 
poten het • fad pitt fein hie ver. Do antwnrk der Marfchalkh . ge» 
fag im Ton meinen wegea das er pald weich toq dem tor . wano 
ich han niemanl; in dem wald gefehen. Der portner fagt alle wort 
dez Narfchalk dem Gydo . do gydo daz erhört . der gieng trauri- 
ger da hin . nv troß in fein haurfra^^ vnd fprach zä im . nym ge- 
dult darfber . der herr waz vil leicht gemut daz er dich nicht ver- 
hören raocht. Nu ge morgen hin wider. Gydo flund auf wol fruo 
vnd gieng an daz palaft vnd ohloppfPct an daz tor . daz im der tor- 
wertel auf tet.oder im fein potfcliaft da hin wurf aU aU vor. Der 
portner wart gutig vnd gieng zu dem Marfchalch vnd fagt im die 
potfchaft dez arm maaa . Vnd fprach herr der geßrig arm man 
fleelkt aa das ter . md hegert mit edwa geaaden ae cedeo arfft 
e#eh. Er fprach gc rad 1hg In . das er pald weieh hyna vad 
ehnmpt er se den drittea bmI her wider leb hfdss ia flahea das 
er diavm geaffet. Der Terwmrtel hört das fsd fingt es alles dem 
Gydo . der gieag tnmriger hia hajn. Vad feia haafhair tiaft Us 
ab tII fer neeht rad fprach sft in . Iiieber ar verfftch es aeeh aa 
den drittea laol • waaa aller Idpp fehfillea dref fela. Ob in gat 
fil leicht einen peffern geift ein geh . das geviel Gydeai wel • do 
der morgen ehon • de gieng er hin wider Tnd chloppft an daz tor . 
vnd den torwMtel recht als vor . daz er im fein potfchaft wurf s& 
dem herm. Do antwnrt der torwaertel md fprach • Lieher was 
haiszt du mich werfen. Nu han ich dir zu dem andern mol gewor- 
fen vnd er gicht daz du pald gell für dich oder er haizz di<ih fla- 
hen . nv furcht ich Tag ich im die potfchaft aber zfi dem drittea 
mol. er lajdigt dich . als er vcrhaizzen hat. (77 Er fprach noch 
DTr die potfchaft fag im vnd nymmer mer chain. D^r torwsertel 
hört daz vnd gieng in den fal . vnd fagt daz dem Marfchalkch . 
vnd der ward fo gar zornig . daz er her auz lief vnd flüg den ar- 
men man . Gydonem . daz er da halber für tod lag . fein liauffra^fr 
chora mit eynem Efel vnd furt in haym . wann er nicht mocht gen . 
▼nd lag des pei swaia monaden • do er nv gefunt wart . do für er 
hiats den wald aach holta md wit mit feiaen EUL Da chom die 
aater . der er aas der grAb 'gehalffea het . md piacbt in ejaea 
Jlala ia Iren nand • tder waa fst weiss md firarts . md Hess in 
mllea fftr ia. Er h9ib dea Aaia anf md trfig dea st eyaen walfea 
anane • md saigt ia den BMiAer . der die ftaia wol ardiaat • md 
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dw aMiiler im Itein erfaeh Do fprach er sfi im . ich gib dir 
hmdart galdda fmb dm laia • d» «r das «rhort . do wolt er im 
dm «iflln Ma niolit gebeo. ]!• IjprMh sft im det w«is man . wer 
dm Aain Im« . dar MmM dffd^ diadi . Er wlrt Mieh . wehmfft «r 
dm Mb vmb «la gelt . dm lajaiim Ufc • dam da» Aala waH ift . 
fa diant in dar Baia Avtlgm liia widar • ar aympt aach aaf mm 
arm vad m gilt Tad wirt gmma aller ouemkiilaieli. Da der atai 
man Gjda das Taraam . dar fravt fiah dm • Tad eliaHaliclMB yrmm 
dea Aaiaae wogen . ward ar wirdig vad ganaa la dan laad Bcfl^ 
rmd ajgm . Vnd ward dar nack ein ritter vad ward der wifdigiAm 
»aü elaar. . der in dem fand waa . da dar gafiattar du Teraaai • 
das er von ejnem Aain alfo wirdig waz wordm . dar faat nach im . 
dm er chom gein hof vnd do er chom z& dem chunig; . Do fpraeli 
er . zü im . vil lieber fag ich han gehört . du habeß eyfi Aaia- • 
gar eyä edein . vnd chorpaern . pit ich dich das da mir in yer- 
chauifeß. Er fprach herr dez tun ich nicht . Wann ich pin reich 
worden von dem Aain vnd von feiner tugend. Do fprach der chu> 
nich . Nu wel aintwederz auz zwain . du verchaof mit den edeln 
ßain . oder ich tu dich auz meinem reich. Do Gjdo daz vernam 
da fprach er zu dem lierrn . Herr feid ir nicht enpern wellt ich 
▼erchaoff e^'ch den Aain . fo tun ich es . ir gelt mir nvr den Aain. 
Iah fag a# aber aiaa . gebt ir mir aleht fo vtl geltz . als der Aain 
wart ilk . fo dm^ dar fiain Hai bar widar aA mir. Er antwurt im 
.▼ad f^eh ift de« alfo . fo gib ich dir draiDig taafont guldin Tmb 
dm ßaia. Qydo aam du gdt jmA gab dam fftrlaa dm Aaia. £ynes 
^ tags fragt dar gepietter Oydaam • vm warn io^* dar Mb chamoa 
war . da fpraeb Oyda barr wa ill dar Mb bv. Dar ahaifor l>vaeh 
icb Ima ia g^l«g* aft maiaam bard • Tad iab behalt ia TMaiich» 
leich in meiner archen. Gyda Ijpraab • benr im ift aidit alfa . vad 
ich han adr es (78») Tor gefogt . geht ir mir Bleibt fo vil gdls ala 
der Aain wert w«r . fo chaem er mir her widar • Tad da Tm ift 
er mir her wider chomen vnd ich han in . vnd Tand in , la mei- 
ner chiAen. Nu gib ich e^ den Aain vad pit^aiebs siebt darrmb . 
vnd nu beleibt erA der Aain . aber Tor w»r er ed^ nicht beli- 
ben. Vnd dar nach hub er an von erA vnd fagt wie es vmb dm 
Aain laeg . Wie er dem Marfchalch vnd der natern ans der grub go- 
holffen het vnd waz im der Marfchalch verbaizzen het ze helffen 
vnd wie er im getan biet . vnd gcflagcn vntz in den tot . vnd wie 
er darnach mit feinem Efel gein holtz gefarn waer . vnd im die 
nater den Aain gegeben biet. Do daz der cbayfer allez verhört . 
der wart gar vaA erzürnet an den Marfchalch vnd fprach zu dem 
Marfebaldh . barA da . wu Gjrdo fagt von dir. Er mocht fein 
aleht galangm vad IWaig. Da fprach der chayfer O du pöfer 
maafcb . ▼& wal baisst da iagmtaa. VBwirdigez mutez . daz iA wol 
ala frwB Tawlrdicbait . du ar dicb Migat tu dem tod . vnd baA 



Digitized by Google 



im gtllmgen Yite Im imm M . in mtwtn fUm wum . lüjfm wm Sm 
Miir ift «ia tanMMiltiges tyer «!■ «Mi . Vad iMclMt fai 
d«r giM 4i« w ir tel ftb«r g«U fM wMer giL Sn wU M 
•II« Mb M TVMt ^ vsotNiidl dk momb ▼irt tai geton* VaA 
iw U wU Idi !■ Mm m Mm titt . wmiL ilUh m «Imb galgMi 
hMglMB . iu fMaA Bmli Blfow Vai 4o iu bU« ImI «i«! ¥b4 
▼aadel kottta . das iav karr ladil fiditot • die laMaa ia vai 
gaaiel In allen wal. Gydo der biall Aeh vaiClkkaa yaaa imA avd- 
aacht witziehMeli • daa Bfarfchaldi aiafl . wnä ward Kek gehallt . 
TBB aller der werlt . wnA er eadel Ma tag aiit Irid ia wiidea Tad 
ia eren. befchino Tiia got 

SV ir lieben . der cbayfer das ift got yon himel • det eftU 
dinch weift Tnd ordent vad fAr ficht alle dinch. Vnd der arm imaw 
Ing^tns ifl der inenfch . TOn layni geHrmet -rnd hat nichts von 
im Felben als her Job fpricht . Nagtet pin ich auf die erd chemen 
vnd nagkchend choin ich hin wider. Nu beriet Tiifer herr den ar- 
men man Ingratum . vnd fatzt in . in daz padeis . vnd macht in 
ein haoptman . vnd ein herrn dez padifes vnd der gefchepfd. Der 
walt bedaeut die werlt . die vol ift teaffer gruben . vnd fchaden. 
Na wart der menfch hochfertig vnd f bermutig . vnd viel in die 
grSb . daz ift daz er gotez pot zerpraoh . vnd noff dez verpetea 
obfee . do hieia er de wel ingrataa vngenvm. Die nater viel aaeh 
ia die grib vad die M«wl Me eiaea bereheidea peiehtiger • dBiah 
avagret ding wegea tnUNTÜe aatie tregt ia Irw aaagea ela eilaaay 
«idtf die gül AUW fragt der pilciltiger Ia der aang . Wert da aMt 
ea dea fvader Miel vad vertreibt die gilt daa ift die fftod vad daa 
teafgl. Br priagt aadi wider dea Mader . lA deai edto u kiea . 
der iFBMtald vad bmioIiI die fei irider walia vad gtaata. N« lljda 
liedmt spA der aeaiirt dea BMitMaieh aipa der gi ftbea . dea «au- 
feie . mit den f^pl Maar narter . Tad dar neaCiBii wlrt iea wri»- 
digea aiitea . alfW «eaa er wider Ada gepot tttt . Qy ie waa ga» 
llagiB • vea deai ararfchalch (78i>) als rnfer herr ieroe zpa geAa- 
gen wirt . wenn der menfch ein todf&nde heget . fo chradtaiget er 
in deai Badem mol. Die nater gab im einen Hain . dreyerley 
aarb . das ift ein preist . oder ein befeheidner peiehtiger . der de 
gett ein gut ler . der heiligen gefehrift . einen ßain . daz iß xpA . 
ein menfch mit drein varben . Alfo daz Tafer herr dez erßen weis 
wai . daz ilt fchon . als der pfalm fpricht fchon ill er fber alle 
geßalt . der menfchen . dar nach ward er fwartz in feiner marter 
als man fchreibt wir haben in gefehen vngeßalten Chriftus waz 
auch rot var . vnd daz waz do er fein pl&t vergozz. Wer den ßain 
tregt raynichleich in feinem hertzen . der wirt genem got vnd den 
engcln . vnd der wirt gechronet mit der chron der wirden vnd der 
crcn . vnd bofitzt daz ^wig leben . den Aain vnfern herni mag nie- 
mant vercbauffen von im als lang . vod der raeafch in guten wer- 



Digitized by G() 



chen beleibt i'od in gätem leben. Wer na wil daz lebe'u haben . 
Gydoiiui . vnd nach rolgen . der ttXk findet gHte^r dinch. Aber in- 
grata! dar wmMig • fwi dnr f5s der wiit m den galgen geh an- 
0M . VMb fnin VDlfvIr das III dfo MI • li d«i wgtlMwmi gnten . 
din fial fmHUigen Mte Md • d» «m g»t Mit A»m. 

Tod dem Kaller Tomiciano vnd tob einem duufmaime 

in den (cviL) 

WUm Ghejfw Um doniduMM 4to rdduMMhl wefCiv wmä g«imUi- 
ger . md gar gmckter . irnd vertr^ nieannt . odmr «r gimg lai 
nnf dem weg der gerechticbait Nu gnfeliaeh das er xe ela«r seit 
«I IMnwi Üfeli fiill . dn «h§m tAmm mä chlopft an das tor der 
ftine r diom Tsd vragl wer dm w«r. Bf l^prach icb pin ein chauf- 
man vnd han etwas xe Terchauifen . das dem ehayfer nutz ill Do 
der Torwcrtel daz alfo vornam do furt er den chanfnan für den 
ehayfer vnd für den tifch. Do fprach zu im der ehayfer . Lie- 
ber waz haß du ze uerchauffen . nach meinem nutz. Er fprach 
herr drey weiffliait. Der ehayfer fprach wie geiß du mir yegliche 
befunder. £r antwart im . herr yegliche'j^ vmb drey hvndert gol- 
din. Der cbaifer fprach wie vnd frvmt mir die weiffhait nicht . fo 
verleug ich mein gelt Der chaufman antwnrt herr ich beleih Rx- 
tigz in e^erm reieh . iß das mein weiffhait e^ch »ich frvAent . fo 
gebt mir mnia welflkeU her widtr . lo gib loh ew wider e^r g4k. 
Oer ChayCii fjprMh . da lednll gw ranbt. lag arir wie geiß du 
wir d&n waIHhait adar wla lal fia galiaimB aiar gafalMitob 1^ 
J^Mwdi harr dia arft wailOiail Ift dl* . waa da tiiiat Ii waUM- 
dton ^ fiflh ao daa aad. Dia andar waiOlMtt Ul dIa . daa an 
ayaMnar faU laaaaa alMa äff» wag vad li a aa a u dardb aiaa heia 
IMaa fiajga wUlmt. Ma irltt waUOMit Ift dia . daa da mpamur 
hmAmrg vaMt gar aa fpat • da dar wiii alt Ift • vnd #a kaafftnw 
jaach . die drey weiffhait beiialt fo wirt dir wol . Tnd dn ferik wal 
Tnd rächt. Der ehayfer gab im vmb yegliche weiffhait dtad* kmt* 
dert galdein. Nu hiezz der chaifer die erften weiffhait was da 
(TQ«") t&ft . das tft waifllchen Tnd fich an du «ad . Iclirelben latata 
-tnd in der gcnainen l)prneli in den fal . an die want . in C^er 
oh am er . vnd an alle fiel . an tifchlachen vnd an hantScher . vnd 
auf feine chlaider. Nu worn ir vil . die in feinem reich worn . din 
zefamen verhaizzen vnd g^fworn heten . fy wolten den ehayfer er- 
flahen . vnd daz foit ^efchehen . mit dem partfcherer . vnd das 
wolten fy tun vmb anders nichte nvr daz er fo ein gerechter 
richter waz . das mochten fy hart vertragen . den fcherer dingten 
ü vmb ein genantz gelt. Nu gefchach daz . daz der chaifer feine 
partz weit an werden . do chora der fchener . vnd Araich fein roef- 
fer vnd wSofoh dem ehayfer feinen part . irnd hob an ae fcbern 
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4Mi «lMijr«ff Mmtn ftrt. Dt fach er m «iMM IwBlirh gen«! . 
T«M wu 4« tift iM tll vciOcidi • vad Ach «i 4m «d . w«b dir 
dar Mdi g«. Da gedaeht «r in . ift daa idi ia «At fo iHrl ania 
•ad fta Tad idi wird eias pftfea todaa getft • da Toa III gAt . daa 
ich aa laaa Mm . Tad widar Ata dam pftfoi willaa . vad alfo er- 
ftftad er arehoauer vad arfdiraduier • daa in daa liaatftefa • aaa 
faiaar baat viel • Tnd im sittert die haat . da er daa fcharlhdi jaa 
^iet Do rpraeli der chaiTer aft Im fi lieber wie ift dir. Er fpracb 
O lieber berr vergebt mir ez vnd erparmt e^^cb fber nicb . ich wil 
a# auf e'^r gnad Tagen . da mit fagt er im es . von ort ynd tco 
aad. Do fpracb der cbaifer zft im . Hör nr pis getre^j^ . daz fey 
dir Yergeben . do gedacbt der ChayTer . Tre^^n mir iß dedr erA 
weifThait g&t geweß . vnd hat mir daz leben bebabt vnd er biei^ 
manigen der verratter an einem galgen. Nu warn ander nach ach- 
ter . die weiten auch den Chayfer erflahen . vnd fprachen . vnter 
einander . wie mocht wir fein bechumen . gar wol redten fi ze- 
famen. An dem tag wil er reitten in die Hat . fo fey wir verpor- 
gen in dem vorß . fo reit er einen heimlichen fteyg Tnd da felben 
ürflahen wir in wol . fo wirt man fein nicht ynn. Do berait fich 
der chayfer dai er uw reitea weit . ia die Hat . vnd er flfig aaf die 
gemainea Afaaaea. De fpradea iim. - diener s& im die im aoch 
aadi fatstea.^d fpracbea ai iai • Herr wir flilea lailen dea cfcli^ 
«8%rB Mg . fa draaeii wir fdiier Ia die Aat • Waaa €f iSt dilrtaar 
vad tedkdiaer. Na gedacht der Chayfer . aa tfe aadera weülhait , 
daa er alehl lieaa eia genaia Aiaaaea . daidi eiaea diartaea Stejg . 
yfä rjpradi • Iah wil «eitoB die geauilaaB Araaa • vtt UelMr daaa 
daa TBeliBBdea Aeig . vad weit ea deai lle% aaeh rejtlea daa tit 
ea . vad halaat' vae beraütea ia der Aat waa wir bedfirilni • Ib 
tfliiw ieh aA edreb hia nach . nw worden die di dea Aejg rittea • 
alle eiClagen . von dea . die in der JiAt lagen . md des Cbayfen 
w artte a • Waaa A wonten ynter den w»r der chayfer. Do der diay> 
fer . daz vernam . do begnnd er gedeaebea wider fich felbea . av 
focht daz iß die ander weiffhait die mir mein leben ernert hat. 
Da die scbter n? fahen . daz fy betrogen warn . do gedachten fy 
in > wie fi in noch mochten bcgrefien Tnd tSten. Do fpracb einer 
▼nter in . focht . der chayfer der benachtet (79^) an der nacht . ia 
der ßat . datz dem gallgeben . da all groz berrn ein reiten . ht 
mieten wir den wirt mit fampt der hauffra^n . Vmb ein gelt . rnd 
wenn fich der chayfer gelegt vnd vaß fleeft mit feinen rittem . fo 
chomen wir dann vnd erflahen in im fiaf vnd all fein Ritter. Na 
do der chayfer in die berberg chom . do hiezz er für in chomen 
den wirt . der chom für in . der waz ein alter greifer man. Do 
fpracb B& iai der ebaifer • haft de eia haaCfradrn. £r antwnrt im . 
md rpHMsh ia Ieh haa eia • fad da der ehaiCtt Mr an fach . do 
arCahaia felr iai gcr lAachlaich . vnd hat aa inni alter ehaani fiben- 
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sehen iar. INr «hiUiir äff te mit 4mi Mmwm dir awii iMl er 
feine chamrer td4 fjprMh ni im . ge jfM ynA bendi mir knimlft- 
ehen mm elnAr andern ftet ein pet « wwn ich liie . da man aüeii 
gepet iiat mit nldite aiclit lielelb • alfo gleng der eimyrer Inimleick 
in ein ander lierbeig da er tUfbn velt vad da arft gieag er da 
Ida Tnd üben ritter beUben in der elmawr • do man dem cbayfea 
▼or inne het gepet. Na well der wirt nicht dar nah das der chay- 
fer baimleieb ein ander nafhaoe hiet . da gieog der wirt nach nüt- 
ter' nacht hin ein in die ehaamr • da die ßben ritter inn lagen vnd 
tStBt ft alle fampt . vnd wont der chayfer laeg aach da. Vnd do 
der mergon chom do fant der kayfer nach feinen rittera zu der 
herberg Tnd der pot Tragt wo fy wxrn. Do antwnrt der alt vnd 
fprach . herr fein ift lanch daz fi auf geßanden fiot vnd fein z3 
c^' gegangen . >nd do der chayfer daz vernam . do wundert in . 
ob fie der alt man getut folt haben. Nu fant er aber nach in . do 
erfur der pot chuntlcich . daz fi ermort wxrn . do daz der Chaifer 
vernam . dez wart er gar traurig vnd gedacht wider fich Felben . 
Nu iiat mir dez mans weifhait zu dem dritten raol mein leben be- 
halten . ez i(l ein gütcw weil gewefen . daz ich mein gät gab vmb 
diu drey weifhait . vnd zehant hiezz er den alt«i wirt mit fampt 
feinem weih . Tnd mit allem feinem iwufgefind haben an einen gal- 
gen. Tnd der ebnyfer als lang er lebt behielt er die drey weifhait 
vad endt fein tag in gftt vnd In fdd. 

(I)B lieben der gepletter daa III ein yegUeher cbilften • der ein 
gepiet bat feines, bertsen vnd feiner fei se weifen« Der terw»ctel 
pei dem ter das III dein freyer will • Tnd da Ten mag weder gfita 
noch p&ss in deinen mfit cbemen • nvr es fey dann dein wllL 
Der cbanfman der an das ter ehern . das iß vnfer herr i*lu ifi . 
als gefchriben Aet nempt war ich lie am tor Tnd chlopf an. Der 
felb chauftnan vailt hin drey weifhait Tmb dre'9r hundert gnldin • 
daz ift dein fei . Waan die guldein . daz fint die tugend der fei. 
Die crll weifhait ifl die waz da t&ß z* das i& was dn.gnter ding 
wurchcft . daz felb fey ze ?odriA durch got . vnd in gotez namen . 
To liad du fein Ion . vnd an allen deinen wcrchen . betracht . waz 
endez dir dar iiuz gen mag. AU Salomen fpricht . chint gcdench 
den endt . an allen deinen werchen tuß du daz . fo macht du nicht 
gefunden. Die ander weifhait waz die verlazz nicht ein offeA weg 
cliunden . vmb eyii Heyg fremden (HO^) vnd vnchunden. Der offen 
weg . vnd der cliund daz ifi: der weg der zelien gepot . den felben 
weg folt du gen üeetichlich vnd in behalten vnd nymmer ein frem- 
den weg Tarn . der fremd weg das ift der Aeyg der ffnden vnd dez 
laßerz . AU die Chettser tiat • anf dem feibea Aeig ligent in der 
hAt febaeher das Bat maaicfaerlay fehsdea der fei Tad pSfer ge- 
lanbea tü . dar ynn manlg fei sft der iwigea Terdampadsse che- 
mea Ift die dritt weifhait ift • Heiberg oicht in efaie alten wirtea 
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htm . icr efai fdilM iongi wdb kil • du it 4k «ytoldiAU Tnd 
pestalt . iA alle seit iAsgt • ymä adir vlrt . du Mi u difar 
sei« sllu Mlft icM . ^sd woaeft 4m dar laae . fe Ift se ÜMlito« 
du «tdu. WuB aMn fleht bv IdCael . wettaa ttSum , vad velfb- 
llelMr efu . oHUi w«| fpaeht • u Ifer wat . wie vadmafdi* 
nehm die flet mH weite« pttlna • du hi ir tittel vad ir achfel 
pMcheat « du i pel aMm seitm dekebtm Yad ich fehaaiptea vad 
wie ly >▼ efai gmht flnt . ia Ir gewut . du man aehtm M wie 
geleibt fey . daz ir die man begern mSgen zS der Tncfacarch 
Jsr s& fie fleii fehlkchent . Vnd iß aach ein ander fppichaiC der 
ywm . die man ^oallen fint . das fl daz Tchemig gelit entMclMBt 
Ter dem iiindern . daz ettwenn waz ein Tmaehe mzaciit . we BlU 
die aider chiaider fach. Nu gnkgent die weih mit be^ir den man- 
nm a^i dem hindern . folicher f ppichait iß ye mer vnd ye mer die 
WSehfent vnd merent fich in dirre werlt . Sam ein weifcr maifter 
se Rom ettwenn fpraeh . daz ettwenn ein laßer waz . daz iß nv 
ein fitt vnd ein gewonheit worden . Tnd da von iß forg'fam . in fS- 
licher eytelchait . die tag vnd daz leben ze enden . Wann doch nie- 
mant zwain herren gedienen . vnd wol geaallen mag . Daz iß got 
in rechter ainualtichait nach volgen . vnd der werlt fppichait toI- 
laißen Als Tant pauU Tpricht wer gottes Bitter wil fein . der mag 
fich nicht gefleehtm !■ der werlt Terg. Die muA fetier die se famen 
plafent wider die h . Tad irafem liemi xfai • du Aat die «enlM ymä 
ir helllbr . du flat p5zs laut . Hechfoitlg ▼admafeher geitig 
vad aeidig . fle fela gelert eder vagelert • ipad deeh die gelertm 
aUetanlft . wan tf fela ver get ruht geielchilBer . Bf rerdaaBp- 
aeat die vagelertm Tad * die alalfeltlgm • die fleh aieht heredm 
chflaam . vad aelhmt fi riim dm • du la der werlt g efehl eht m 
fej TM Irm Ifladm • äher frer mifTtat neldmt fi aiehta afaht • als 
der gle l ch h e r tet . der Tom in dem tempel ßAad . der fleh felber 
lebt Tnd der dea effm Mader . der hiadra la dem tempel ßund rad 
geterß nicht feia Ugen auf geheben gen got die Felben die miet- 
tmd den harrcheraer . das ifi dein Telberz leip . der negt dein fei 
md alle die tugend . die an ir iß . die nyropt er ab ir vnd negt 
tj 9k it * die fy aoT: der tauf pracht hat. Aber gedsechteft dn an 
das end . das iß an den tod wann du nicht waiß wann er chumpt 
Tsd dich hin nympt. Tsteß dn daz . To hutteß da dich vor den 
fftnden . wenn wir nicht wiffen waz todez wir ßerben rauelTen oder 
wenn . da von fleizzen wir vns ze wurchen . die (80>>) zehen ge« 
pot . daz iß der offenbar weg . vnd daz wir daz end an fehen . 
vnd nicht anfehen die alten werlt mit iren (alten) vnd ne^ren fun- 
den . die alle tag nc^ werden. T& wir das fo enden wir vnfer tag 
in frid vad in rechtem leben. 
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Von einem kajfer der paut ein hans vnd in der gruntfeft 

vant man ein farch (eviii.) 

cy. c. T. 

Bb dudfiir hitm AMhus der f«Ib ttUbon M st Born gar gewal- 
tMa«iali Tai dar ift nidi . X«lb dot pawet im «In chdaiehlaidi 
bWH. Tod d« die wevablmt gvftben die ftaatfeft . Do ftnde« tj 
mm gnldeui fimdi • mit dfaia idrkkela nab geben. Vad dar aaf 
vas geTduribea . Ich liaa es TenerL Idi baa es gegebea. Ich baa 
ea bebaUea. leb het es. leb baa es. Ich verloss. loh leid oder 
leb fAess . das ich verzert han . das biet ieh. Das ich g ege be a 
han . das liab ieii» Dea Taricb • dea aam det cbajfer mU der ge- 
Adirift. 

IR lieben . pei dem chaifer mag man verAen eynen yeglichea 
ohridcn . gjetrcwen vnd gelepubhaftigen . der da pawen fol ein haus . 
daz ill fein hertz bcraiten got. Alfo daz ez berait fey Tod geziert 
dax ^ot fein wonung dar ynn well haben . vnd daz er feinen willen 
in allen gäten werchen voUend . Daz ez fey ein farch mit drein 
zirkkeln . von golde . daz iß der geluub die hoffnung vnd die lieb 
mit den drein chrayfen . fey ez vnib geben. Auf den drein chraif- 
fea waz gefchriben . Ich han verzert . nv fag waz haß du verzert. 
Antwurt ein güter chriAen vnd fprach leib vnd fei han ich verzert 
in gotez dienll sä dem andern mol was gefchriben . Ich han ez 
behalten. Was ball da behalten. Anlirart mein fei . in guten wer- 
chea. namadk was geCGhriben . leb han es geben. Was haß du 
geben . die Ueh han ieh gehen got vnd meinem n«cbften • Wann 
nn dea iwaia gepntea baageat alle d vad die propfetea. Dir nach 
was gefebriben • ich het es« Was hnll dn. Antvnrl Ich bet ebi 
nrmea leben «nnn Ieh vns gepnoi in nngepen lAndan van Adam 
her. Dar nach Bind geCchciben . Ich hnn en . wns bnft dn . die 
Itentf dn adt pia ich worden ein Ritter Tafem hem inAi xfi fad 
Ml diener . daz het ich . das het ich tot nicht . ivmin ieh was 
▼er des tesfels diener. Darnach ßund an dem zirkkcl . ich han es 
verioro . was haß da veilorn* Mit der peichfe han- ich TOrlom all 
anein fund. Dar nach was gefchriben . Ich peffer . daz ich leyd 
pen mit der püozz . vmb raein fund vnd ich vertrag das gednlkidb- 
laich . hie oder dort. Dar nach waz gefchriben . Ich han es Ton- 
sert . daz felb daz ich hiet . daz iß waz ich Terzert in guten wni>- 
eben daz felb hiet ich nicht allein von mir fvnder ich het ^z TOn 
ueisem got . der mich erloß hat. Dar nach waz gefchriben Ich 
han ez behabt . daz ich da han . daz iß nach difem leben han ich 
behabt daz dwig leben . mit den werchen der parmhertzichait. Daz 
felb han ich in dem himei daz ^wig leben . Alfo mäg wir befitaea 
das hwig leben Tsd nugen es auch finden mit der fchrift 
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VoB Tptoloneo le Rom. criiij. 

ZV Rom reichnocht eia herr gewaltichleich der hiezz Tptolomeas 
der waz mschtig Tiid reieh* Vntor dem was ritCer . der was 
' gar andschtig vnd pafn1i«rteig D«r Mb RUter bat efai felMss treib 
^81«) Si bftMabi aber Taft mit aatea oHnn . TmA aadit ia faa 
aiciht gelasaaa • das BieTCliet der riftter vad wart dar Taub gar Im«- 
rig ^ad gedaebi mit im feibea • ich wü aft dem beÜlgea laad . Tad 
sd dem heyligea giab wa fber am . dar vmb das meia Imafliradr 
ir lebea vevcber ia eia peCTefa lebea . vad f^raeh sH ir . Liebi 
imaffra^ leb baa mdt ich well in das beHig last . f ber arar • sft 
dem beiHgea grab ram . bt hab dich ynn . in wol gesogner ge- 
pier . Tud weiplicher zucht . nach weiplicher fcham . ^ann ich 
eapfilich dich dir feibea fnd deiner befchoidenhait . vnd deiner ai- 
geft hit Da mit aam er Trlanb tod ir vnd rait da bla. Vnd do er 
irel Terre waz chomen . do het fy ir einen andern ze lieb er- 
cbom • der wol ^cnüg gelert waz -vnd yncfaaeurcht mit dem Felben . 
ifad fprach zä im . vnd niacchll du ain dinch tun . fo hieteft da 
mich zu einer hauffra^n mit allem meinem gut. Er fprach vil lie- 
be . ny waz fol ich tun. Si antwurt im . mein man hat geriten zu 
dem heiligen grab f ber mer . der mich nicht vil lieb hat . Vnd 
m&chll du in yendert mit deiner chunft getoten in fremden landen . 
fo naem ich dich z& der h . vnd du wurdeß raeta choman. Er ant- 
wurt . daz wil ich wol t&n vnd daz du mich dann nemeß. Na ma- 
chet er ein pild . das maa aeat eia mcandlein vnd tet das . ia fei- 
nem namea dea iHtera der flier laer weit vad swi|(kehet du aa 
eia Waat Hüt ir aegea vad befirir ez pei drela tagea daa ea aeb 
wmi. we laid vad darnach des Billers lelp • der fblt aa«di leiden 
aagft vad aat . recht fam das pildel tet Vn gieag der Hilter darch 
ein gaffea . de eakegeat im eia maifter . der hiesa ▼itgilios vad 
de der felb maifter dea Ritter fe feissiehleich het aa gefehea . De 
l^eh er 8& im . Lieber ich haa etwas haimlelch ae ibgea. Er 
aatwart im • fbgt lieber maißer waz ift daz vnd fprecbt was ir 
welC Der maißer fprach . heut feit ir ein chint dez todez . nvr 
SB dann . das ich e^ch helf. E^r weib die iß ein huerr vnd die 
hat BV angelet ewem tod . mit irem fridel. Do d«r ritter daz er- 
bort . das er fo recht erraten hiet . Do fprarh er zfi Im . O lieber 
maißer . nu behabt mich pei dem leben . ich gib c^ch waz pilleieh 
Iß . vnd mugleich . der maißer fprach . daz wil ich gern tün Ich 
wil e^ch behaben pei dem leben. Nu hiezz der maißer ein pnd be- 
raytten . in eyner groffen potigen . vnd do daz berait waz . Do 
hiezz er den Ritter ab ziehen fein gewant vnd hiezz in in daz päd 
gen . vnd er gab im eift fpiegel in die haut vnd fprach zä im nv 
fecht gar vleizzchlichen ,in den fpiegel . fo wert ir wunder fchen. 
Vnd do der Ritter alfo in den fpiegel fach . Do gieng maißer Vir- 
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gütet iis 'Wnig-.lilM itiM . Tnd laz Tein berwera&ss . am eyiMH* 
pAdl ' YSd pei einer ureil redt er zä dem Ritter . Sagt mir was 
Ibokt ir in-ii«» Tpiogel. Der Ritter fprach . ich fich einen man in. 
Mtittem hans . der felb man hat ein pild Ton wachs nach mir ge«: 
giluglll . Vnd hat ez zu geheft an ein want . fprach der maißer Tir- 
^yUfll. wie t&t er . der Ritter fprach . Er hat in die h»nt genomen 
cynen pegen vnd legt dar auf einen pfeil . Vnd wil (81 yetzund 
fcbieffen gein dem pild. Do fprach virgilins . wilt da nv dein 
leben behaben . wenn du nv fechft daz er fchiezz . fo tnkh dich 
gantz vnd gar vnter daz waffer . fo lang vntz daz ich dir fag . vnd 
do der Ritter fach . daz yener den pogen zoch . vad jetzimd Uezx 
die fen&en fnellen. Do lukht er ach Ta uhtmt yVlßK 4ai waistr 
in der potigen . do daz gefobacli . Do fjptaah der maifter vitgUina . 
nv offen dein haakt iMS' W vnd lüg abac in den Tpiegel • do ok 
daz getan bot •« Dto fpst^li «& in dov maifter waa Aeliß da in den 
fpiegeL Er anftworl er hat daa pildel aioiii getropfon daa go^ 
tümam lft.BiiiKalb ans gnmgw vnd «r ift dar. vmb gw taydig. Do 
l^radi der .naiAer nn Iftg aber in .den fpiegelmw er nn beginn. 
St' l^t«Bh er gel nn ber nwher • vad legt aber ehi pfeil auf vad 
vU ffblirfffrrr daa pUd » antwurt der waiAer nv tu im aU da vor 
getU -bai Vitt da ett mit dein leben behaben vnd do der ritter er- 
Aadl • dv der f berhärsr . den pagen Tpant . vnd den pfeil bereit 
ale pald takht er fich vnter daz wafTer . in der potigen mit gan- 
taani- leib. Do daz gefchach . do vragt der raaiüer lüg waz fichß 
dn BV. Er antwnrt ich han gefeheo • daz fchozz vnd aber nicht 
traff . vnd dez ift er gar laidig . vnd fpricht zft meinem weib fraw 
ifk daz . daz ich in zu dem dritten rool nicht triff . fo pin ich ein 
chlnt dez todez . vnd -er get nv gar nahen zu dem pild vnd legt 
auf eynen pfeil vnd wil fchiezzen in daz pild . daz mich dez zimpt . 
daz er halt ymmer gefael oder er treff daz pildel. Do fpracb vir- 
gilins fo pirg dich als vor vnter daz wasser . fo lang vnls daa idb 
dir fag Der ritter fach in den fpiegel . vad do..er Cuoh das.yene« 
den pogen an zoch . da tet er reebt alt le» «ad facbbt 4eb näf 
daa wA«zer . do fpraeh sft im dar mtfAer.bab.difA aal • vad.lKg 
aber in^dep fpiegel Ted oanrUi.vaa 4« feebß. Do ftwh er daa dei^ 
fiiialch.da« pildel aicbft traf . .vnd Ci«ig der pfoyl bin wider in den 
dar In da^ltiiaeB biai ..vnd tiair in mriliBlien dar longeln vnd dea 
VMgai ; ,#aii ov aeliaat MtoAt Do er nv to>A waz . do faob er anch • 
daa in-Mi >bnnfbadr begrfib vnter ir fpaa. pai i* ein teuffe^Sr grüb . 
daa feia niemaiit yno foU werden . do er ez dem maiffer alfo fagt . 
Du. f|äaeb a& im der maißer Stet pald aaf vnd legt an e^X^ch 
g^irant vnd pitt got vmb mich . Wen ich anderz lonez von edrcb 
nicht haben wil . vnd hfttt e^ch fürbaz . vor eynem folichen pofcn 
weib. Do dancht der Ritter dem maiAer vnd für hin wider haim. 
Do er bin haim chom . Do enpfieog in fein hau(Craw vnd fmaycbt 
CCfeita roeiaaorttffi.^ 11 
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im . faai ob A im . nie nicht getan het Tnpillichs. Daz TerFiralg;. 
er allec . Tnd liezz es hin gen . ettwie vil zeit vnd tsg vnd dar 
nach fant er nach ir paider frevnden vnd redt Tor in allen . Vnd 
rprach ir lieben fremd . daz ift die fach . dar vinb ich nach e'^ch 
gefant han . mein weih hat oft ein f berhSr getan vnd begangen . 
Vnd ir tre^ an mir zerprochen. Vnd nv xe letzt hat fy meine tod 
getraeht . mit irem fridei * Me trttl M (W>) aaffoii gewefea pin . 
das vreip ward lang«!! . mit twwA MldgM bM. Do A^^ tf^ 
int alle geCthiellt wla «a tei ergangen Mr rwA wie er ledig wmr 
INfdea . *rm den til de» wtlfimit dei nidlleM Virgilii tid ai Mte* 
«M t^mäk ef . gec TMd fblMWt -miei» dM tg&ä pei da hm UHä dort 
geMM . ifei vale» mikä ijpift ^ ftegtabeo l«t vad MM die 
Bat. Ma flMfad dla glengen fai die «liaaiaf irad faadea dca tMen 
gaai • ▼alaff 4iü paft • ia lAfl laaa deai Eiekter *) . der gali Ttteyl 
^aet dai laaa ley fiaanen folt . das gelchach alfo . daa aller ir 
lely terpraat wart . gar sä elaetai afehea . der felb afch . ward al« 
!«r geftras^t In den wint vad dar nacli nam der Clltffer 7J elafirweiig 
ianehfra^n imd endet fein tag . in frid vnd in gemache. 

nrv ir lielMin . der Chayfer iß niemant alg ajgenleich als vnfer 
herr iefa« xps . der Ritter mag fein . ein yeglicher menfch vnd die 
hanffra^ ift dein fleifch . daz h pricht alt oft . als oft dn velleft 
in tot funden . wenn daz der menfch ficht . fo fol er ala pald vam 
in daz heylig lant . daz iß daz er eylen fol zfi dem himel mit gu- 
ten werehen . Tnd dann an dem weg enicegent im mayßer virgilius 
daz iß ein befcheidner peicbtiger . der die ffnder chan lern. Aber 
der Eprecher oder der fridei . daz ift der leolfel * der macht ein 
msnnel daz iß wenn er av «Mdil aa 4ar M iacMirl der WerÜ * 
aympt er daaa eifi pogea * daa Ift dla wallt -vad ir gefUiiaa • daa 
m geitlAMt keahtert taa des gefeMaa wegaa • waitel ^ rmh- 
dMibft. Ab affeabat Ift aa 4eai htMm . Iriata daa fblbaa m Ma 
aygea geMMa l^Bgaagaa • Ma wMar ala am ar tfiMst geialaA 
Mäh . daa dla «atniir flacht ita aigaa Wa ta aiag aaA ala H- 
IMar fUd wal fitte tea waehe tad redit ali daa waahi #» gal vaa 
daa ihfaft daa ii#n alfe terderbent die lAader . toa tii i(hnM 
galea % Waa fbl man dann tfin . das der teafel vna nicht enfchless . 
arfl feinem gefchoss. Wir f&llea vleihen in daa päd . daz iß la 
dla peleht . die rain wnd lauter fol fein . dar ynn füllen wir timi 
raiaigen rnd ilayen von aller mifftat vnd füllen den fplegel liahea 
in der haat . daa ift die heiligen gefchrift vnd daz gotz wort geni 
hSm . ynd daz behalten mit wortten rnd mit werehen . fo enge wtr 
dann dez teafel« gefchoz . Da ron wenn die werlt oder der feint . 
eder vnfer leip . gein ynt fpant den pogen . mit hochfari . mit gel^ 
tiehait mit vnehanfch . Ca takch dieh ae haat in die potigea . daa 



et tt* Ritter. 
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ih in die peielit . fo verfwint ez alle« Tampt . Tnd trift dann niuht 
daz pildel Teiner fei . oder deiner fei . wann du gepadt piß vnd gtf- 
rainigt mit der peiclit . To fchenzzet (Ich der teufel felb Tnd Tep- 
dirbt . fo legß du dnnn an ein gewant dez htiylez . rnd aller tn-^ 
gent So ge dann in daz hang deins liertzen vnd zeuch dann dea 
toten man auz der gruhei^ . daz iß poz der da altent in der ge- 
wonhait. Vnd prenn dann dein weibe daz iß dein fleifch mit dem 
feur der püza . daz daon dein gepaia . daz fint die alten fAnd zft 
afchen gedeihent . dafl iß dai fi eawicbt werdent . Vnd dar nach 
nym dir ai« timelif . der k , dia III dm da deinen leip me- 
gerU tad dheßigeß . mit ▼aftM md ait vacbea vad vit peten . fo 
gfliHiiaeft dtt dttaii nt^ tagend (82») da all* da d«la tag eadeß la 
gfttea tag«wl«B md werckaa. 

Von Valcsriono der auch gefezsen wai le Rom 

in dem (gx.) 

ValeriKt der ehaifer raiduMoht ze Rom gewaltldiiaich . der falb 
hiet ein tochter . die er gar lieb het . alfo daz et ir bef^a)dai^ 
liclita ffmf Ritter xe buttern fatzt . vnd ze pflege*n . Tod dann aber 
fber die fimf Ritter ein hütter. Dar Tmb ob roter dea MbhAmi 
yendert ainer mifftaet . daz der felb von dem felben hdtter gepef- 
fert 'würd. Der felb herr hiet auch in feinem fal ein haut • der 
dez tags an einem pnnd lag . dez nachtz liezz man in ab dem 
pand . daz er dez falez hüttst. Nu gefchach daz . daz der geptet- 
ter yarn woH hints dem heiligen land fber raer . zü dem heyltgen 
grab . Vnd ruft ku im dem Marfchalch vnd fprach ich hau mSt ich 
well reiten in daz heyiig lant. Nu enpfitich ich dir mein lieb toch- 
ter . daz da ir allen dürften . effea« rad triachens . Tnd wez ir 
aaftdafft IB . Taterchomeft rod fey milticlllidck hefehell . Alfo daz 
ly dttitt«« gepreüea . «nd dü« ieh aa mefaM» ai chonft chain 
aldag Taa Ir aldit eahSr . md dea haadea pflig aodi fe du ped 
aiflgeft. Vad wat d* tSa wHi Ü» halb tet iat tm» dea pflegem der 
Had imter . i«d MatM da ea iral . ymm Mt daaa ker wUm 
eham . fo laa ich dir ^lüeliieleli aadi delaem dlea* «nA ik mM 
gafitgeat J all . irad Mr da lila . der Bfaffeiialdi tel das aÜM 
liimpt . Vnd doch nidlt gar lang dar naeh . entaadb er de» iaadh* 
Irai^ii . Alle notdufft Tttd den ffmf Rittern. Nu ward er dach e€t 
geftroft von den pflegern der Bitler • daa half aa lai alekt IMer« 
leieh er llezz den hunt ab deia paad vad dea püäg er gar wci • der 
haat ward fppig . Vnd der liefF hin vnd her . vnd aer zerret auch 
da« pant . der begieng vil vngelimphez . vnd fchadeac» Die ianch* 
fra^ durch ir leibez notdurft wart gemynt von manigem . die ir ae 
ftaten chomcn mit gab . vnd mit mietten. Die f\*mf ritter den tfadt 
vil enpiaA • die begiengea auch . vil vnteehtes . vnd plAt vefglef- 
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l'ens . rnd vil raubs . Ynd zuchkeng vnd prennens . durch hab wil- 
len aber dez hundez an dem pand ward wol gepflogen. IVu ge- 
fchach ez doch daz man die nmv dem chaifer fait . Tnd der chai- 
fer waer sä chunftig. Daz hört der Alarfchalch vnd wart dez gar 
traurig . vnd laydig . Vn4 gsiftcht ich mag hart liiii «homen . 
oder ieh wßvä bcfagt gein melnC lierr||Taib ttin toi&tef • ier ich 
«idht alfo gepflegen bu ala n mir fey enpfoUiM hat • .vid aach 
<T«ii -im Blttcm diflv hih aodi akhl wol gepflagen han . wn^ aaeli 
vil ▼agalloiiFfi. * 4eii ich !g«tribM| lum . ymä meiaa htim pat fliar 
gaas«tt'hMu No Ut mir vil pefTer . icl^ chfm h . daaa üa aadaio • 
TBd ich riftf »ich Talbar vad Idi hegw ganadaa aa in. Vad do 
der diaifer cliiMncn was • do entploft er fich allez feioa gewaadea • 
Tuti an daz herod . rnd die niderchlayt . Vnd nam drey Arikh ia 
dia baat • Vnd gieng dem chaifer cnkegen. Do ia der chaifer von 
yarren alfo erfach in f&licher nachkter wast • den wundert dez was 
vnb or in fSlicher form chsro. Vnd do er nahen t dem chaifer l 
Knieend cylet er für in vnd enpfien^ in (83 Do fprach der herr 
zu im . fag mir waz iß daz . daz du alfo geparell do antwurt er . 
Herr ich han anderz nicht gedient vnd ich mag e^'chs nicht gefa* 
gen. Ich weR dann ewern willen dar an . wann ich beforg mich 
vnd beger gxntzleich ewrer genaden . vnd pamihertzichait . wann 
ich der allein beger vnd bedurft ir gar wol vnd dar vmb chura ich 
für e'^ch alfo. Der herr fprach war vmb tregß du drey Arikh. 
Er antwurt den erßen ßrikh . pring ich dar vmb . daz man mir die 
hendt vnd die fftaaa pint . Uata das das plftt data den negeln her 
«aa f^ring. , Don aadon ArlUi trag« ichidav vail» . d«s tarn aiich 
piat osraom nwi an d«n aagal vid 'Mioh. flaypf Un vnd lioi . fp lang 
vnta das floh das flalfdi fclHÜda voa dorn pala. Pan dritten. lUikb 
tisag ich dar vmh das niaa auch dar aa haoh . aa oiaaa galgea . 
das die .vogel ehernen vad fatten flah »eiaa hinM« Po antwnit des 
ohaifToff dn etsaigeft dich io-gtt dieaidtichleich vadiedell fo ga- 
dnltidileieli vad ersaygeß dich fo fwadien . dar vmb ich dir vergib 
«Uez das . das dn getan hafl. Da von f% aa f^itichea was fint 
dein fbeltast . vnd vngehorfam die du begangen haß. >Harr edrr 
IbBchter die ir mir enpfolicht die hat fich lassen prxwtten vnib ir 
natdarft vnd fpeis . der fi bedorft . dar vmb das ich ii;^ nicht genug 
gab . vnd die f^mf ritter den ich verfagt ir fpels . Vnd Wfla fi nach 
wel bedorft hcten . die fint dar vmb zii rasubern vnd prennaern vad 
fbeltsttern worden . den gab ich dez cwern nicht gentig noch irer 
notdurft. Aber dem hund tet ich gar gütleich . vnd der paizz fich 
ab vnd tet grozzen fchadon. Do der gepiettser . die red alle ver- 
hört da wurden elli feine gelider betrübt vnd zitteren t Vnd fprach 
0 dn aller pofißer vnd biet ich daz c . vernomen vnd geweß . da 
wereß eins pufea todez geflorben . feid ich dir ez vergeben han . • 
Co ftirbß da nicht. Un ge pald vnd pring mir mein tochter her . 
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ymi äUi ihäi fMnp: : Mr niifcMIfk' gieog Tnd gvMbiÜI 
nigvi tMiler mit der aller pefieii wmt' viid fftrt tj liftr' dea oliayfer 
Ifen ratter ?Bd da mit macht er frld mit dea litteni.. Vad waa 
febadeae rm Im gerchehea waa . daa ^er ehert er allei vaia- aa 
daa letat ort elae pfiaalage. Da gab der ebaifer fein tediter deift 
'marfcbaleb . aft elaer haaffnHhi . vad beriet die Ritter init wird 
vad mit erea . da mit lebt der- Harrchalch mit frid näch maoiget 
▼tttecbter tat . die er vor begangen hiet vnd chöm dea wider Tnd 
eadt rein tag in gfitem leben mit Teiner hanrfra^. <i/i . o jH' itou^^u »1 
1 IR lieben der gcpietter ift vnfer hcrr iefus xpc der se gepiet^ 
ten bat fber bimol vnd fber erden . \nd >^ber alle gefchepfd. Die 
teehter die To Tcbun ift . daz ift die chlar fei dez menfchen . die 
toach got gepilt hat oder ift vnd geformt. Der got ffmf ritter zä 
pflcgern gegeben hat . das fint die furaf fynn. Der fumf fynn pfle- 
ger . dax ift die befcheidenhait . die fi weyfen fol. Vnd der hunt 
iß dein aygcns flaifch. Der marrchalch . daz ift der menfch dem 
got daz allez Tampt gegeben hat zo pflegen . do er für in daz hei- 
lig lant . daz ift gein himel. Na lat der menfch oft die lanoh«> 
fra^n . daz ift (83'') die Tel petteln gea . das iß vea Maden vall« 
in fund. Alfo das A beraabi irirt irer «rea . daa Iß Irer tagead*. 
die fi la der taalT eapfieag. Die Bitter- dak fiat die fSaf fynn . daa 
laaa Ir «iaht piSigt vad i la bik bat da weideot tj aft raabem äiiicclMni 
wmA Macbeta. Aaa gefiebt Ifl^ioft da bla . da ea ia 'fftad vad la 
Ifobaad genelt.- Daa barn TaplUMie^ dlag vad lAfda» die :wort. . die 
bft redeat iiireb vad IngealnBftrg facbe^ Vad der meareb nevt vad 
aeacbt aMPtliebea dea baat daa Iß feiaea leip . wann der mekCBb 
fSlt dea leip ablasaea la der nacht ab dem pant . daz ift ia der 
jrlaßer difer werlt daz er pull vider die pozzbait vnd fich der we- 
recht Nu peisst er (ich oft ab . ,daz ift wann der leip wurcbt wider 
die aebea gepot vnfers herrn . Vnd wider die chrißenlichen ier 
waaa .er eia tot Tund heget. Nu chnrat der chaifcr fchier her wi- 
der . das Iß an dem iungftcn tag . fey wir nv -weis . fo tu wir . 
all der roarfchalch tet. Wir ziehen ab vns vnfer gowant . daz ift 
daz alt leben . da wir lang inn gelebt haben in den funden vnd die 
lein gewant daz ift der gclaub vnd die hofnung vnd die lieb . Fides, 
Spes. z Caritas. Vnd nyra drey ftrikh mit dir vnd ge dem cbayfer 
enlfegen . tüft du oder wir dez nicht . fo rüegent vn» vnfer feind 
vor dem chunig . daz find vnfer fund . vnd auch der poz geyft. 
Der wirt vns rugent mit vnferer aygen gewiCfen • da von ge wir 
im enkegen . die well trlr Tela la dltte werlt mit dreia Ißrikbea. 
Per erß ßrlbb . der fei vne pladen . daif iß die relr . die vaTer 
M piaden M . vnd darch gen. AMI» daa . ^daa plAt da daiab ryanv 
daa lind die ff ad*. . Waaa ein waredr radr mit leobtem lArfiita . die 
vaitilget aAe ffod. Der aa(der) flrlkb da mit maa.vnä aft fei 
pladen '. .daa Iß die peldit • die vns aiehea fal voa'dem.etOen . 
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fMi M te kteft . lifo i im ift v^r Mflaidh fc«r 

gir • VM g«itfffil «wi* ^«v ititt ftrikU m ckliea itl » 
f ata dst DUM TM lirfiea fol • dl« ««ffl Y^fsr Usiftli im tm 
■•nnb Das ift licht wttimn mwv 4m wir gol gutz vad gtr abt 
Itgen . Was vir vitfor in getan haben . AI« faoi pMla ffrickt . 
tn«tn fei . hat aus «Mrelt hahen . das iß alle genug tSn y/mh vaUiT 
fund Vnts daz die eagel . die bezaichent findfc pei dem gefigal 4m 
bineU . fich erfatten vnTer* andadit vnd Tnferer werch . Als 
fchriben Act . an deai heiligen ^wangelij. Den gotez engehi iß ze 
hinael ein grozzi frffiwd . von eynem ftinder der puzz begct. Tu 
wir daz fu vergibt ths got all vafer ffnd . tHc wir wider in ge« 
tan haben. Daz wir fein tochter daz ill vnfer Tel . die er vns en- 
pfalicfa . Dicht wol vnd ordenleioh gepflegen habea. Vnd die fuHif 
Ritter . daz fint die f^nf Tyna . die haben wir lazzen rauben . vnd 
prenn . Vnd gar se frey fein . vnd haben den rdden . daz iß vnferm 
laU» gar se g&tlichen getan Tad ze vaß gemeß . das «ff sä tarifcli 
Wfltft vttd se ga^ • te «lies TäU «Ir Tat ercbeMNIi • VBd MnAev 
Uta g&t vihI gtmui gen . fo f«gibC.«»im«'4«i« «U mfet Xdiall- 
iM mymd ws im genai. fiM MÜrn^ M dlMia priogvn- wä im faiii 
fbcbtor (•#«) die folbes foUe» wlt^fnhip girtr—iag wU »Uea gfitm 
mrckM vai lOllMi IJf Atea i. «fti>pai9ip»^tdl' «ifor' Had* Wir 
rtttea A aaab aiem lail jwjrfpiiüi .idaiir dkA 4ia llolii vereli dai; 
ibfiahelteMialt • aiit glllidbeift.UibulraiibfillMlIelittt gilMcto^ 
f* dhan« irar dana sfi dem Gärigen himelreich . da gibt er tos 
Mn taditer z& der d . iiiz iß wenn wir b«fits0B <lte ffligaa te#d 
iptfia ad* laüi tad wAi Tal . das Teikicb was aUaa •Mwa.'iij^' 

r.i 'Hi i' •■•1 ■ ;u'J' li;. */J'i!.u 7 *(» nt Ji' .\vi.tjr, '^i A ddb Itih 

Von dem Heben herren fant ewftaeliio ein Klttennilflttt (cxl.) 

BEr heilig hcrr faiid Euüachiut der hiezz vor der tauf placidua. 
Eafiachins iß gefprochea als ein gut wort Wann er mit feinen gu- 
ten werchen . hat vil w«l gewart einer Gehern hut. Er hiezz auch 
vor Placidus . das iß gofprochcn . wol gefseileich . er geoiel got 
wol mit feinem gütcni fynn . daz^ er parrahertaig waz . wi doch er 
vor ein haiden waz. Seine^ güten werch pracbten in in die genad 
gotez. Recht fam chomeliain . yoa dem Caiid Lucas fehreibt in dem 
puch daz da haisset actus apoßelaiaoi» 9af awelfpoten tot . dea 
got räft 8& dem galakbaa . an dea aieamaft iMjrl amg ward««, Oar 
fiel heilig «dal «ad Mbai foat MlaoMaa . dar iras «a Raas 
TMyiaai das cMfink ailtarmaiftev. Er was aaolt «mptig aa diaa 
wenh der fsnaliartBlcMt • md dach was er g^gelnü der fbaag 
der^ahglttar . diaar lalt daa andava , iMiM« ah patoad was. ^ 
Mb edel alttanMÜlar bat Satadtfaa bat aaA eia baaflka^« . 4ffs 
Mbea Altoaa vud paiartiaftaichaH • die a paide mit cfaaiidir b&a- 
Ich svca Ifta . dia aa aaab Coiaar aimbtlabak biesa sferaa •* aik 
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tfMIm n* ^ FWP . vnd ilf Up Ä«t ?Im| fr «mpßg wai . 
4en» wcff der p{in«lifi(s{cliai$ . ?flf<|i(m< er 4as er erlmd^t . 
mit ipm Hecht der w^hait, Nu gefcbadi das . dav «er aine 
feinen Bittero rnd mit feinen i»g*n raifc an ein hirfea geiaid . do 
T^d er ein fcbar der birfen • mit einander Inuffen. Vnter den er 
einen fchonen hirfen fah . der im geviei Tor in allen. Do fchicht 
er fich BUS . von der andern gefellfchaft . da er mit iayd Tnd chert 
dem iiirfen nach in einen wilden walt der ein widez geuild hiet. 
Nu eylten die Ritter der roenigern fcbar den birfen nach Tunder 
allein placidns der RittenuaiÜer vulgt dem aynen hirfen nach vnd 
der begert in te vahen mit gantxeiu vleizz* Der hirf diiqi die 

flncht auf ein hoch eine pachex. Plücidaf eyU «Ilea nficb • ▼!« «r 
in bephiwem auSelit Tud Meli T^llPA • H mit wflP all^r .^vi tj^ 
M4nieil, I« ^er l^etruehtaag 4« «pr Ca TMssii^il^Uli Mm Ufim 
«p IMi . fwl m fiita«* io Ml ar «wifelwii dim 14r^ gP^mm 
itim ^kxmv^ • «l« witn km&amutim, IMit AdieuNii4 aM iMe^bliir 
(im • f 9< ir«frn Ihme» g«Mft »Ii er. 9m Um ^UBiiAdt 
JiM Iffil Bilt plMidp • itanh 4m liirta mu«! • nM dtTfül 
tM|^ BfdMB 4ml| 4«ir Waa «ngrL Und (prach o placld« vir 
■■Ii iBilllaft 4* VPifh. teCanderlichen. Ich bin dir errchinen na 
den tjrar dureh dtijiftii willen . y& hilf vnd (84^) ze baii. Ich pine 
Chrifine . den dn unwizzend an piUel^ wnfi dich f beß zä mir. Vnd 
4e|l pl« fliir |iie ia deipi hirfen erfchinen . recbt fain du den IiirffS 
mainefl ze jagen vnd ze vahen . Alfo vach ic]i dich mit dem hirfen. 
Da die red placidus gehört vnd vernani . do erchom er va4 er» 
fchrakh gar hart Alfo daz er von dem rozz viel nider aaf die erden . 
▼ad lag dez aU lang . aU ein weil mag gefein vnd dar nach chom 
er zü im felb vnd ßfiod auf vnd fprach zu im felben . Herr tfi mir 
chunt waz haß du geredt . fo gelaub ich dir. Do antwurt Chrifiue 
piacido . ich pin chriftu« . der himel vnd erd befcbaffen hat . der 
daz Hecht auch hiezz gen . vnd taylt ez von der vinfter . der weil 
vnd seit tag vnd nacht mwßit vnd wr gegeben hat der a«ch dftn 
mwifflietB v«n laym getyersMt 4ar Ibn^ mMfebllflM» l»yl 

«■f «liap a^mw Ift d«D Man MCdiiiii fim Um m 4m 
iluwptm üft<iEfc»B fft vMi vMw m ikm MtUm lag mi^ mti n 
fj» . V«« Ii«« If4< fi4 Tim Mm «üb* Ba pM4«« 4m hut wmi 
ymmm «• 4» iM er iilbar aiidiMr «pf 4h mhm * T«d tt/nA iMrr.idk 
«aM .4m4m^i «»cli l^faMTep M ^mA beAcm» Um . 41* 

4U irr gend. Do fprach zu im vnfer herr gelaubeß da daa . (b ga 
dem P.Tf«holf der Hat zä Rom vnd haizz dich tanffen. Bf 
UpMWdi plaeidn« zii ChrUlo . hfmr vMt 4n daz idi daz £elb meiner 
kMiffwl» auch haizz wider vara ^ vnd vnfer paider cbindem mü 
fiMipt irae . daz fi such a^t yne hayl w^dcn . Vnd gelMben aa 
4ich. Got fprach im . enpeut in ez allen vnd tu in es nuch 
Avuk • 4aa A 4ir «afai«««! werdeau Vnd Mm immßk dam 
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«MMirgaiBW teg her Ml«r . das ich dir dem andern raol erfchein. 
•IM trts dir wider Tarn fol . daz wil ich dir völlichleichen offen- 
•fear imdhrni . naeh der gefchicht Do placidus der edel Rittermai- 
fter haym chom . vnd daz allez feiner hauffra"^ het ohunt getan . 
Do fchray fein haaffraw vnd fprach . Herr die vodern nacht hört 
ich fprechen zu mir . vnd ich fach in auch vnd redt alfo morgen 
folt da vnd dein man vnd e'^'re ff nlein zn mir chomen vnd ich er-' 
chenn daz wol . daz er der hailer ift iefas Chrifins. Nu giengcn 
fy ze raitter'nacht z& dem pifchof ze Rom . der fi mit grozzen 
franden tanft vnd placidnm nant er EuAachum . vnd fein hauffravn 
Theofpiten vnd ire chinder Agappitum vnd thecfpitum do der mor- 
gen chom . do hüb fich enHachioi . recht ale er an daz geiaid 
Irolt • an die ßat . dft te «tttkymä vnfar htaet ckriiliM viid 
Umi dfo iltter an «hier andttni wut Um A fbltm w«rt«i . HVo 'f|f 
tiit wild fiBhea oder tott wann es hfe, Do er n die Hat elioaM 
io er dea hhttm mit den ehnräCk geMea fcel . do Airid er ruä 
tmik die ▼edem geMt . wui. der TodetB geickt« Tad tübI liaf Ma 
aattlts md l^raeh • herr ich didi das da mir eliaat tftft 
vad olfenß alles das . das da mir veriiaiMi ImA* deinem dieser . 
got fprach sA im . Svüg fift du Eaßach|f . das da genomen haA ' 
die rainiguog meiner genadta. Wann da nv überwanden haft (860- 
iea teofel . der dich betrogen Met . da haß in nider getretten nr 
orfeheint dein gelanb . no wappent fich der tenfel vnd Aerkt fich 
fweerlichen wider dich . dar vmb daz da in verlazzen haft . vnd 
von im gewiche^ pift . dar vmb wappent er fich irider dich graew- 
liehen . mit der schtigung vnd dcz muH du vil leiden . dnrrh 
mein« namen willen . dar vmb daz du die chron verdieneft dez Ewi- 
gen lebens . vnd dez figez. Da muß auch vil leiden . dar vmb 
daz da mäß vallen von der h5ch . der eyteln werlt . dar vmb das 
da genidert werß . vnd gediemuettigt . daz du in Geißlichem reich- 
tam erhocht werdeß . vnd darvnib folt du nicht verzagen daz da 
nfcht Ida wider gedingeß an die erAea werltlichen ere . vnd wir- 
didhait waan aril YorfAehaAss Tad dittr'ang m&ft du gesalgt wer- 
de« der aadev Job. Vad waaa da daaa alfo geaideii wirA Ab 
eham ieh^ dsnn wider sA dir • vad fets dich in die erAea wird^ 
diait'da vo« fag srirwitt da veifAebaAss Terliehen vad leldea oiea 
wiit da es haiiMi aa dem ead deias Iel»eBe. Aea a a l w art tust 
EaAacfcfaie Aedr mAss es Aeli Tmb midi alfo t'gea • väd yinh 
Olli . nd'fo Til mde aof ßen . fo fey es alles naeh deiiltom alleK 
UebAea willft . fander allein verleich vns gedaltlebait Im aal- 
wart got vnd fprach ir fiilt ßaet vnd veß fein . mein genad behAet 
ewr fei. Alfo fAr vnfer herr aaf geia himel. Vnd Eußachius chom 
wider hin haym zfi feinem haas . vnd tet das aUes divat feiner 
Haaffrad^n Theofpiten . vnd nach churtzen tagen • do chom ein ' 
/Mmig^r tod Tnd nam hin alle Xeia chnecht fad dlia . oad die 
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Hiiftw m ; tüI^Mdi andmir el^orlier Mit BMra tM^lltee Mi 
imä' «Utos fein with . Ceha«ttichleich . mit eiiiBndMr.- 9« IVM^oii 
«ttlelcli pSai leut ynn .4as er airo fein hab elli 'viatlos . die 'vielen 
dez nftcllll fo Mm hMU YHd Blies das ^ funden Ton gold wmä vak 
filber • tid WIK da waa tod reichtom . dez das haoi oder pnrck 
Vol was . das entrdgen tj im alles fampt . das im nichfnicht b«^ 
laib. Do er dez alfo ynne wart . des dancht er got mit feiner 
hanlTra^'n ynd mit feinen chindcn vnd dar nacli hüben fi Geh eilt 
fampt hairalichen pei der nacht von Rom. Vnd do fie lieh der 
fcham vorchten . Do cherten fi gein Egipten lant . vnd alle ir hab 
die fi ze rom noch hetten . die wart elli verwueft vnd vertragen. 
Nu chlagt in der chänich Tnd elli hcrfchaft vnd die fenator ze Rom 
gar chlaegleich . dar vmb daz fi chaln chuntfchaft von im mochten 
gehaben . Wo er hin choroen irer oder wie ez im ergangen wer. 
Vlid do Sttßaebiat mit feinem gefind aaf doD mg B«di . do cho- 
■len fy auf ein te auf fj fbor Uran • d» fSnA dar MMi* 

iiiaAll«i>'*dai dl« fea# ldifo im . der begert et in M babeli' . vad 
Jo tf fber wasB gauani . da ▼ordert dev fUiefherr daa fcMlea vea 
laftaeMe da et dea laaea nleht eaUet . da Cehlff der- relieflMWff 
die llnirea aa beMtea . fftv daa loa. Pa dai Eaftachlae al«*! tot 
%N«t Mcea 'Yad daa 'irldefredt vad da A alfo lalt elaaadev (8»i>) 
ohfiegtea . lo^ wlaehet der Cebefhera fefo dienet Das man Iknt 
Baftaiidaai In-'dBh ' «far wftrf das er die frawen behaben mMt.- Oa 
dafc^- Saftachioa irernaim do liezz er fein hauffradra nrft gfrassem 
laj«| • wainea . dem fdiefman für das Ion . Tnd nam die 

aa^y chlainen chiadel ¥ad^ gleiq^ Von ir fauftsend Tnd chlagend ynd 
fpraeh . O vnd we mir armen man . vnd aach lieben meine chindel . 
das nv e^ft^r mfiter einem fremden mann gegeben ill. Do chom er 
an ein groff wazzer . vnd durch dez wazzers grozz gctorft er nicht 
mit den zwain chinden . fich vnterwinden . fber den Iluzz ze gen. 
Vnd liezz ayn chindel anf dem griezz pei dem pach fittzen Tnd träg 
daz ander hin fber . vnd do er hin fber chom . do fatzt er das 
chint nider aaf die erden . Vnd wut nach dem andern fber den 
pach. Vnd die weil Tnd er alfo w&tt . fo chnmt ein wolf vnd zucht 
daz chindel daz er fber getragen biet . Tnd eylt mit im in den 
walt. Na^ T4t«ag er fi^ f|ea felben <eUadan>y vnd wsagt Tmb es . 
Tad eylt naah<> d««i ^ddNitf>v» iw< m dä 4ik laBaaa itaea. aaf dim 
giieia ; ^ da er nlA» >i^iv da^^elübiiiial« Lea Tad aaeht daa wm*- 
der cUadel -; irnd fdrt davIgamffiebiMdi da Ua. Nn uufdit at 
dem Leewen aMit aadi 'gaaelgoi w da hdb ar aa eblagea an . Tad 
MB Imr aaa aataaffliw . Vnd -weit iah in daa «aCTer faadben. :'Mnt 
daa In dia gdtfetdi weterfi^ bawnrt Tai daa er Ma. nleht enteti 
Ha lüeltea nahent hertasr vnd Taben den leben . das lebendig obdat 
tragen die batsten nach nüt hnndea • Vad arit hilf . Wart das chla« 
del erlait vaa dem Iiaavea . daa et ea t«b Im wnrf . Ibm eitawi 
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ia der «UM ^ « Got geledSgt hiet danfelo . von fibe« leoweil • ^ 
die feiiieii nymmer YerUet. £z wara aoch an dem andern tayl • d» 
der wolf gcUoiTon was . durch den waU pa^leewt . die da fahen 
den wolf mit dem chindel lauffen . die in auch an Tchrirei) vod da 
mit daz chindel von feinem giei erloüen . an alle laydig^ng « Vad 
warn die hirten vnd die paolvot von aynem aygen oder dorf Tnd 
svgen dio chindel pei in nahen t in ejnem marcht. Nu weß fanl 
EuAachins nichfent dar ymb . daz feine ffndlein alfo ledig wam 
worden . von den lacuten. Kr woU wenn Ii waern verdorben von wil- 
den tyern . vnd dar vmb gieng er eileAtUich faufUend chlagend 
vnd wainend vnd f^vach alfo . We lair Tnd ynpif v tnev W9 • Wie ift 
mir gflfcliehen vnd wat sä pio ich gedigen « V#r grAii«t hh vod plftt 
all «fai f Ubi dfr pvrait ü« flu kli inr vUfckm iH rnpiUSH vod 
bMuM «Ito» wlidi^Ut * vwl tUm «Mtoar Sm «i ««iii^r «nfal 
wagrd . w« «ir mw v«d jmmm «mt v«. wa« Mi «ttvaaii ymibt 
«dbMi «il dM iMig dat vttto» . fo pi» Mi av . allein, baUH« • vmI 
Ift Blenaat pay mir . 4av wM Afift v«4 tft nrfr aitlii naiülM • 
daa Ml atafa oliiada« mal aaiia hanffra^a pai nir hdatt ^ Janr iaii 
g a dB wh BT wal «da« d« aft aur fpraecht ich «äft vaalMtfa • fiai 
bewaert werde* # techt als Job. Nu fioh ich . daa mef aa aiir go* 
laiUchk . dann an Job gofchach . eb av der allez erbip fM| |pila 
beraubt wart fo belaib im doch (86^) ein miühauff . da er aaf ge- 
fiiten mocht . nv iß mir dez allez nichfnicht beliben. Jeb der bei 
doch frevnd die mit im chlagten feine lait vnd feinen prellen . Abel 
ich han gehabt vngUti tycr vnd wilde . den mein idJlend nicht; er- 
parmt hat . die mir meine chint hin gezucht habent Job dorn be- 
laib doch fein haoffraiV . aber mir ill die mein genomen . herr ich 
pit dich . daz du ru vnd ein eod gebell . meinem mund . dae fich 
nein herts icht naig nacb dem mund . vnd daz ich mich nicht 
vergezK . mit den wortten . dar vmb ich verworfen wurd . Tnd 
gefcheiden von deinem anplikb. Vnd do er alfo redt mit im fel- 
bea • mit baizcem waiaee . da aahent er w einem grozzen aygen . 

vad aaai ve« den Ipatea da Mbea ala laa » vad pflag irer «kcher . 
f«d kkti^ dar pei laallaahaa lat» • Maa lAMar.^nwdfii ge«pgef 
la etaem aadara aytfnn . .da dieatca 0 md ai»haataii aWit . ^aa .1 
prddav aiH «iaaadef wmm* Ha M doali.iaft Taa blaM tel ffaia 
f^ baaflraA» bevraH d» Ir aa iia» are» «Mit m^omm awa « tad 
dM iBbatoalAav fia mU lAadaa aiekt aaifeaal aUb di» ar tiNk 
Ifai tiravt dar eba^ vai 4m UnM ^- vaa dea .MMmi dto 
ia ^tuatmig Ibliaa iWft ^eCo« alt «a^fdift dt« ifdb /iridar dia 
Bteinr JbtaAtn. Vod die gedaebten en fdaddam . wda «it m daah 
BfIterbMwa wid^r die f««nd biet gelMlaa aod in an gefiget vai 
dar wwh nagd en fy oft traurig» Vnd da von fanUn fio vil idUaf 
vaid dieaat aac iu dae laut vad kag^ad. dfv wnaU vad galoMaa^waa 
vad gab . war In fnnd • daa gaaabrbt vad «anl» . flia 
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jolMfti«ü te fUm «veii • lilt nwn ilftUir v«l Iiifit« attMiii fli^ 
aUb gAÜBBi !■ in »jngvn. Do IM MMiSn« , d«r «vor pUcM«« 
liitaB hktm IM . viiA lo «r A M fMh do «rfthMt er fi «n im 
Ohl vM im in lUn Timi . Y«d » Mb giM|d»AM . jitr wl»- 
flKalmil dft er vnr jmn mm* §vw9tm b« Bmii . in Kltteiii»Ii' wie- 
ditünk . H wtid «r <rlbig t»4 ^ssdi • kMrr ftl« idi die mt 
CikMi hsB . die mein Ritter fint geweß . dez ich doch nichl haf- 
Miig hiet. Alfo gib fad Ttrieich mir . das ich mein haaffni^ . 
Mch anfichtig ward . wn meinen chindtn unain i^ah woi • daz die 
Ton den tyem frefTen Got. Do cbom z& im ein Ayram . die fprftph 
zä im . Enßachij . hab veAen gedingen . dez du begerü daz en- 
pfechA du . wann du fchier chumil an dein alte^^ wirdichait. Vnd 
du enpfaechft hin wider dein hauffra^ ynd deine chinder. Vnd do 
er den Rittern enkegen gieng do erchanten fi fein nicht. Vnd do fi 
in grSfien . do vragten fy in . ob er yendert einen pilgrein het ge- 
fehen . der placidus hiezz mit dem namen vnd mit ainer liauffra^n 
vnd mit zwain cliinden Do fprach er . er het niemant gefehen vnd 
cbant fein auch »ichl. Do pat er . daz fi durch {86^) feins 
i«to lHll«il . MUiM in feiner herberg. De ritten fi ein vnd va- 
INmIiCcb . dfuisofli • v«d fy woUe« finpeifÜBB. Do dient in Tant 
fi«aMiUw wmi g^AfuM an Mi v«di»# m Wl wlrdiebaU . vnd 
m9H td« lute ira^wi . dss ar der «»her vhM mdit v«»- 
iMikea . «»d jglMg to Iftr ia dw 'htm imk labet ftia aallAte 
wßH v«flBr m den n idinro . nnd cli«ni dn Un. «Idiir-vnd dient 
dnn «eften von Rom «In w« Vnd d» die lUttiv in ntfo ai Adboi 
vnd in «akten . De Ifinchen fy oft ninnndor wio gnr gnleldi ift 
der deck placido . dfn vir da fächea. Da anl^nrt 4m mätr md 
fprach . er ift im ye gar gelcich. Nu merdikea vir nr bab cfti 
nniehea . der mafen an dem haubt . daz im wider Iftr 'aina mäh In 
einem Areit . do wir vachten Vnd hat er ^aa fo ift eir ^acidtta Vn- 
fer herr. Da fahen fi an gar chuntlicben . Vnd Händen daz zaichen 
der mafen . vnd fahen dar an wol daz er ez waz . den fy da fück- 
ten . vnd fy erchanten in als pald vnd fprungen auf vnd vmb ^dbnn 
in vnd chuften in . vor lieb vnd vor freudea vnd vragten in varfi 
fein hauffra^n vnd vmb feine chinder. Dez aatwurt er in . daz die 
chinder tod wsern vnd fein haurfra>v weer gefangen . vnd im geno- 
lueu. Nu InfTen die nachgepaurn alle zu der herberg vnd horten 
die gefchicht waz daz watsr. vnd horten, waz die Ritter tilgend ynd 
firunohail tmi Im Ujtm . rnd fein voder wirdichait fi pdigten von 
in. Do legten im die BlÜnr nns dez Kayfere gepot Vnd fy gewsnte 
In xmt aUar poilan gewand • daz gehaben mochten. Vnd 
dar nnah «iMiBMn A in ft i ni m h en tagen gein Rom . vnd der chai- 
Uf htH van feiner niUhanIt. VaA ab fAld.oirfc(e)gfnt er im. Vnd 
m im aKAan.aniiplilEli viel «r In an . vnd ailnft Db Tagt or In 
nÜMi • .aNai däa lai w4ßif van wmu Vnd aakant Mb «mw iai.<pli 
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i«f ttmii«rrcliifl 4i« g«1iBM hiet. Vi4 twwgiM in 4m . 

4u ▼ii4er anpt wMer yan luibcn. Nn erweist er im Biliar mm* 
Vmä 4m fkat er «Mio ▼!! . wider die leiad die -lidi wider das 
SBmtfeh feidi gelMtt Meten Ted Anent aaeh in aHeB lEelleHA TBd 
qpgen die lAgleioli sA dem Areit wem. Do geCblMcli dem . des er 
in das laat vft in die gegeat ebem da Feine cbinder ynn gesegen 
wnm • die folbea folt man auch yerrchreibeo. Vnd dar aas nea iea 
ligleidl knalieB . dem Ilreit. Da fi foUen aazwela swea Jiin^er 
die nan ritter 'madiea feit . vnd aaz beraitten. Nu waz es ir aller 
tat . die ie dem aygen warn . ^az man die zwen knaben . die pei 
la ensegen vrmrn daz die aller fii<^lirhfl wasrn . zu der heruart der 
•B$mer vnd die folt man auch aus fertigen mit dem dez fi bedorf- 
ten • Tnd fie fenden dem chaifer vnd dem Rittermaißer. Nu facb 
er daz die zwen Jungling gerad vnd waidenlichen warn vnd fittlicb 
vnd wol gezogen . vnd gcfieln Ennnchio gar wol . da von fatzt er 
ße daz fy waern die crften fein maffgefellen ob der (87*) fchuffeln. 
Euflachins zoch zA dem Ilreit vnd fein her Aellet er in ein aygen 
pei drein tagen . daz ez da raßen folt. In dem felben aygen was 
fein hauffredr . ein crme'j^ geßyaii« Tiid hiet da gewont. Na cbe- 
men die swen Jdngling in die lierberg da ir mftler ynn woni • feebt 
nie got weit • Tnd weAen dech lüeht * das tf ir mAler was . vad 
Mtea eiae nittea tagen se fbmon vnd ptmlann einaader vnd 
legt dem aadem aas ir paider ehiathait ^ad ir mflter fiwa 
geia ia vad Iftfent was fi se IbAea pneehtea. Bo- fjpraeh der ne- 
ner . sA dem myaner • de leb* ein cbint was . de mag ieh-niebt mer 
gedendien . neeh iarter. Nnr das nein vater sft Rem Wttermaifter 
was vad HHin mftter nach gar febAa was . vnd die bete swea 
Aidila Inaliea mich vnd eift Jungern . der aadi gar Amber was. 
Die naa^n vna vad füren pei der nucht von Rem vnd chomea an ela 
fchef . vnd ich' waizz nicht wo fj bis liren . vnd do fj aos dem 
fcbef tratten . da waizz ich nicht . wo rnfer mäter hin cbem aaf 
dem mer aber vnfer vater trfig vns payd . mit groffem wainen Tnd 
• cbom zii eynem waffer. Der gicng durch daz waffer mit dem m Ja- 
uern prüder vnd liezz mich auf dem griezz fittzen vnd do er her 
wider gieng vnd mich nemen wolt . do chom ein wolf vnd zocht 
das chint vnd trfig ez hin. Vnd e er zu mir chom . do lieif ein 
. Leo auz dem wald vnd zucht mich auch vnd trdg mich hin . nv le- 
digetten mich die halter von dcz Ll'owcu maul . vnd ich pin erzo- 
gen worden hie in dem Ga'9r . als du wol waift vnd ich waizz nicht 
wo mein vater bin cbom. Die red bort der Junger vnd der häb an 
se waynen vad fprach . fam mir get ata tcb bor ich pin dein prä- 
dm waaa die • di adiA ersogen babeal die ffpreclMMi f liabea mieb 
erredt . Ter eynem weif Tad' A tlelen Aeb pald an einaader aa vad 
diaAen Aeb vad weinten . das Itort ir mÄter . tnd merbebei daa 
gar eben daa A fe gar ernAieicii ir gefohleht . all» ana legecbten . 
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Tnd fy gedacht lang ob die dmaben irc chindcr waeren. Nu gieng 
fy an dem andern tag zu dem Ritterraajder \nd Hecht in vnd fprach. 
Herr ich pit dich . daz du mich fchafTeß in raein vsterleich lant . 
zu weifen . Wann ich von deru Huiuifchen land purtig pin . vnd ich 
pia hie ein pylgreymynn ., vnd do A mit im alfo redt . do fach fy 
die xaichen ire« wtrU vnd w^bttit la da pey vnd dar vrab fie fich 
oieht lenger Tor waiaem eBlhabm m^ckt * do ftal fy im m fftiioa ^ 
Vod fprach hwK- leb pU dich dai dn miv ans legnft dein vodm^ 
kiiMi • wann ich wma do: f eift Placidna der BittenaniAer . Der aiac 
aadera anmea hajft EaHachinc • dea der lieilcr bediert hat Der 
folich verfftchniSsa Tad cfasr'oag verfiScht hat • dem feia lianifirailr 
anf dem mcr enpfremd vart • daa ich die felh pia . Tnd mir doch 
nicht gewerren ift an meinen Eren Der auch iwea ffin hiet Agappl- 
tam vnd theofpiten (87 Do das Eußachius erhört . Tnd'memshet A 
gar vleizzichleichen do erchant er des fi fein hanffra^ wsr. Vnd er 
wainec vor frcuden vnd chull Ge vor lieb . vnd lobt got vnd dancht 
im feiner genadcn der alfo troAsecht die betrübten. Do fprach z& 
im fein hauffraA herr wo fint mein ffn. Er antwurt ir vnd fprach 
fra^ fy ßnt von wilden tyern verzert vnd verderbt. Si fprach herr 
wir fchiillen got loben . vnd danchen . ich wa;n dez . als vns got daz 
verlihen hat . daz wir vns an einander fanden haben . vnd erchant. 
Er verleich vns auch daz wir vnfreA' chinder finden . Vnd daz wir 
fi erchennen. Eußachius fprach zu ir ich hnn dir gefagt . daz fy 
von wilden tyern gefangen wurden. Sic, antwurt im hin wider vnd 
fprach . Herr den vodern tag hört ich zwen Jungliug alfo ze famen 
reden . vnd ir paidcr ingend ans legen . ye einer dem andern . vnd 
ich tum pei in in einem gsrtea. vad ft redCca alfo se Tamen. ,Wie 
der iltcr gedaecht • das feia vater wnr Bittermaiftf r geu/en vnd im^ 
fein mftter anf dem mer geaomea war. Tad vie*ia eia lyer hia het 
getragen Tad gesncht . Tnd fy mm paid g^predt ivordep • Ton den, 
hittern vnd Ton.den die anf dem tcUL arbayttea. Vad idi gelanb, 
wel fi feia Tafredr chinder . vnd da Tca Trag fl . fp fageat.fy dir 
die warlmit. Da rftft in Enilachinc . Tad fragt fy . die Icgtea Im' 
ans ir chinthait vrez fi andschtig wsm. Do vmbfieng l^JSilifalchinc 
Tad die m&ter vnd vieln fi mit halfen vnd mit chuffen an . vnd tf 
waiatea elli vor fremden . des fraevet fich auch alles her die des 
/ vemamen . daz fi fich alfo an einander erchant bieten . vnd fo won- 
derleicben von gefchicht an einander fvnden beten. Vnd fy fragten 
fich auch dez figez . den Eußachius gefieg^t hiet . do fy elli gein 
Uom wider chomen . daz gefchach daz . daz der kHvfer Tyranniu 
nv geßorben waz . vnd wart erweit an fein ßat ein poler kayfer . 
der hiezz Adrianus . der enpfieng fy gar wirdichleichen . dar vmb 
daz er funden waz . vnd fein hauffra^ vnd iru paydc chinder . vnd 
auch durch dez li^z willen . den er getan het . daz er die vnter- 
tsnig gemacht hiet . den Romsrn die wider ßreb warn gewefen . 



vidIi daz aUc2 fampt hie« er ein grozzi wirtrchiift inachen vnd be- 
raitcn vnd l8d fie vnd die herFchaft vnd Jubilierten . dez andern 
tag:ez gie er mit den Rorosrn zii dem Tempel der gotter . daz er 
▼nd die R5mer vnd Euftachins mit feiner hauffra^n Tnd mit iren 
paiden chindem . Oppfen Alteii 4eB g^lm ts4 In iuehen . das 
S TOS groRbni elleiid vad amSl eheniMi wmrn . das toH wm im §e- 
wmhl haben Ite g^tter Tod In raeli daneben . TBib daa der 
Mnf . das wollen tj aleht Ifta fnnder A labea fy walten iefti xfio . 
dem bayler danchen Tnd apfem . dar mit In wander (W*) gawarchC 
hM Ynd fWy behttt hei Tnd ttj wider sa Annan gepradil Mal Da 
das dar kayfer remam . das fl nidil apfem wollen . Weder rmh 
flandaibs noeh Tmb den flg . do begrnd er fk betwingen md ta ra« 
tan . daz fy den g<8tlem danchten. Antwort fant Enßachius kayfer 
wizz . daz Ich an pet chriftnni got Ton himel . Tnd dem dien ieh 
allein mit meinem opfer . dez wart der kayfer gar erfuU mit zorn 
vnd ftalt fie elli . EoAachinm mit Teiner hanlTra^n vnd mit iren 
ff nn anf eynen fant . vnd liezz z3 in eynen f beln flarkchen leowen . 
der Leo lieiT 6e an. Vnd do er zü in chora . do naig-t er in fein 
hanpt • recht fam er fcy diemntichleich an pett . da mit gieng er 
von in. Pa hiezz der Kayfer Adrianus machen eyfi glokgfpeifeifl 
Ochfen . der ynnan hol waz . vnd hiezz den felben -wnl an znnden 
vnd daz er gluend wurd . Vnd fant Eanachiü vnd fein haaffra^n 
vnd ir paider chinder lebendig dar ein werffen. Da petten fy an die 
lieben heiligen Gk>t Ton himel ynd enphulhen got tr Tele. Vnd ß 
glengen In den (Mfan hin ein. Da antworten fl got Ton himel vnd 
Otti^alhen in Ir Tel Tnd iren gayß. Na worden A nn dem dritten 
lag aas den Oehfen genomen Tnd worden erfandaa mgannyllgt aa 
allen iren leib Tnd gawond too den fear . das es Bichls an la 
Tersert hei mit ehainem praad weder Ir har naeh alehls niehl . das 
in In was Tarieret Ha nanea die ehrlAen Ir ch5rpmr TOd baSaltaa 
die . aa ela woaabn Bol . Bar fber fjf aoeh her oach pawottea . ein 
pelhaae . fy fein gemarlarl nach Chrtles gepirl baadert Jar Tod ta 
dem zwaintzigefloa Jar Kit. Naaenbria ador fiua aHleieh wallea 
m. Kat actob't. 
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